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Kinderbett
„Kaspar“
70 x 140 cm
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seiten höhen-
verstellbar, Matratze,
Himmelstange, Himmelset,
Farbe natur

189,65 € 139.99 €

Winterfußsäcke, Mützen,
Bekleidung 50% reduziert

Ihr fairer VW- und Audi-Partner
im Hegau

Mehrwert?!

von Hans Paul Lichtwald

Ein Wort zog sich durch die
Neujahrsrede des neuen Singe-
ner Oberbürgermeisters Oliver
Ehret hindurch: »Mehrwert«.
Das kann man mit Ausrufezei-
chen sehen oder getrennt mit
Fragezeichen: mehr wert? Dar-
an macht er Grundfragen wie
die zum Hegau Tower fest.
Oder die Frage, wie dringend
zur Stadthalle ein Hotel ge-
braucht wird? Für Ehret ist es
einfach: Andere Hallenbetreiber
haben kein Hotel, also täte es
Singen gut! 
Er ist ehrgeizig, der neue Ober-
bürgermeister. Er will den Stel-
lenwert Singens mehren, fühlt
sich vielleicht sogar schon unter
Druck.   Die OB-Wahlbeteili-
gung war zwar miserabel - doch
wann wurde einmal soviel in
Singen über Politik geredet wie
2005?
Mehrwert? Dann müssen wir
über die eingesteckten Gewinne
jener Betriebe reden, die Stellen-
abbau angekündigt haben.
Dann müssen wir aber mit Karl
Marx argumentieren. Soweit
wird Ehret dann auch wieder
nicht gehen wollen . . . 

Singen (li). Es war nicht nur der
»Tonartwechsel in der Medizin«
durch den Vortrag von Professor
Dr. Dieter Rühland Thema beim
Singener Neujahrsempfang. Es
ging um neue Tonarten auch in der
Politik. Oliver Ehret verkündete
seine Sicht der lokalen Politikauf-
gaben und setzte dabei klare in-
haltliche Schwerpunkte. Beide
Redner hatte so große Erwartun-
gen geweckt, dass mit über 450 Be-
suchern eine Rekordkulisse im
Bürgersaal zu verzeichnen war.
Dieter Rühland rechnete mit der
Politik ab, so wie sie seinem Be-
rufsstand in den letzten Jahren ge-
schadet habe. Er wehrt sich gegen
EU-Richtlinien, durch die die Ar-
beitszeit der Ärzte reglementiert
werde. Und Sozialminister An-
dreas Renner, der in der ersten Rei-
he saß, halte sich doch persönlich
auch an keine Arbeitszeiten.
Rühland sieht seinen Berufsstand
in einer tiefen Krise: Die Entwick-
lung der Großgeräteanschaffungen
in den Kliniken stehe auch für die
finanzielle Umverteilung. Das
Geld dafür sei den Ärzten abge-
nommen worden. Es sei doch un-
glaublich, dass deutsche Ärzte
schon freiwillig in England arbeite-
ten. Andererseits stünde nirgends
geschrieben, dass ein Arzt nicht
mehr als acht bis zehn Stunden ar-
beiten könne, ohne dass Patienten
Schäden nehmen könnten. Den
Wandel hat er als Singener Chef-

arzt hautnah in den letzten 20 Jah-
ren miterlebt. Gigantische Sum-
men seien von der Politik umver-
teilt worden, doch geblieben sei ein
deutsches Gesundheitssystem, das
neben vielleicht drei anderen das
Beste der Welt sei.
Oberbürgermeister Oliver Ehret
stieg in seine Grundsatzrede mit
seinem Erlebnis des ehrenamtli-
chen Engagements beim letzten
Singener Stadtfest ein. Und dann
konnte er verkünden, dass Singen
nach der Deutschland-Tour am 6.
August, einem Sonntag, Zielort der
»Tour de Ländle« sein werde. 
Singen als Schauplatz über die Re-
gion hinaus, das ist sein Bild von
der Stadt, die ab 2007 die Stadthalle

als größtes Investitionsvorhaben in
der Stadtgeschichte haben werde.
Aber er, Ehret, kämpfe weiter um
ein Hotel zur Stadthalle, welches
den Mehrwert der ganzen Investi-
tion erst bringen werde.
Die Situation am Hegau-Gymnasi-
um bezeichnete er als unzumutbar,
dankte aber allen Beteiligten für ih-
re Geduld und dennoch gezeigter
Höchstleistung. Unser einziger
Rohstoff in Deutschland sei doch
die Bildung! Der Bau der Mensa
sei begonnen, das solle auch ein
Signal für die Zukunft sein. Klar
sei: Im Sommer werde auch die
Schulerweiterung praktisch umge-
setzt: »Es wird gebaut!«
Die Sorge um die Arbeitsplätze in

der Region nahm einen großen
Platz in der Rede ein. Ehret will für
Unternehmen hier ein soziales
Wohlfühlklima schaffen. Man
müsse in der Stadt laut nachdenken
können, das gelte für die Überda-
chung der Innenstadt ebenso wie
für den Hegau-Tower. »Ich bin für
den Tower, wenn er für Singen
Vorteile bringt!« Die Innenstadt
will sich Ehret nicht kaputtmachen
lassen, kündigte Maßnahmen zur
Eindämmung von Ausuferungen
im Nachtleben an. Das habe alles
aber nichts mit Prüderie zu tun.
Singen wolle sozial, kinderfreund-
lich und kulturell ausgerichtet sein.
Und ein leistungsfähiges Klinikum
gehöre auch dazu.

Tonartwechsel bei Neujahrsempfang
Oliver Ehret entwirft als Oberbürgermeister sein Konzept / Medizin im Blick

Singen (li). Die Poppele-Zunft ist
für die Fastnacht 2006 gerüstet.
Das machten Stephan Glunk, Die-
ter Bauer und Ekkehard Halmer
gestern vor der Presse deutlich. Sie
setzen darauf, das Brauchtum brei-
teren Schichten zu vermitteln. 
10.000 Flugblätter sind im Druck,
auf denen für sechs Fastnachtsre-
geln geworben wird. Die Leute
sollen kostümiert zu den Bällen
und Veranstaltungen kommen, die

Häser bewundern, ohne sie zu be-
schmutzen; sie sollen begreifen,
dass Rasierschaum keine närrische
Komponente aufweist und vor al-
lem dass Alkohol das zentrale An-
gebot der Fastnacht ist. Zunftmei-
ster Stephan Glunk steigt voll für
b.free ein. Und das gilt auch für die
Hemdglonkerei.
Die Zunft will die Problemfelder
weiter positiv angehen. Deshalb
gibt es einen Laternenwettbewerb

für den Hemdglonkerumzug.
Nachdem die Fackeln zu gefähr-
lich geworden waren, weil damit
grober Unfug betrieben worden
war, setzt man nun auf die Kreati-
vität von Kindesbeinen an und
setzt auf den Wettbewerbsgeist -
auch für ganze Familien. Kinder-
gärten und Schulen sind im Rah-
men der Medienmappen bereits
angeschrieben worden.
Zuerst kommen jetzt die Narren-
spiegel am 9., 10. und 11. Februar
jeweils um 20 Uhr im »Stall der
Ställe«. Der Kartenvorverkauf
läuft bereits, es gebe noch gute
Karten für alle Termine, hieß es 
gestern. Ein Blick auf die Home-
page lohnt sich.
Ekkehard Halmer hat die Gesamt-
regie im zweiten Jahr übernom-
men. Er kann auf das bewährte
Texter-Team setzen. Ein paar Din-
ge wurden gestern schon verraten:
das Klassik-Konzert im Rahmen
des Hohentwiel-Festivals wird in
diesem Jahr auf der Poppele-Büh-
ne stattfinden. Und da werde ein
bedeutender Weltstar auftreten.
Das Festjahr zum 100jährige Be-
stehen wird das Blasorchester hier
eröffnen. Und das Raumschiff He-
gauprise wird auch wieder mit von
der Partie sein. Am Samstag, 11.
Februar ist ab 14 Uhr wieder der
närrische Seniorennachmittag in
der Scheffelhalle mit großen Teilen
des Narrenspiegelprogramms. 

Kostenlose Eintrittskarten dafür
gibt es ab Mittwoch, 25. Januar, in
der Kleinanzeige im WOCHEN-
BLATT in Singen.
Erstmals gibt es die neue Fast-
nachtsplakette von Gero Hellmuth
mit einer Auflage von 8.500 Stück:
Mit zwei Euro sind die Besucher
der Umzüge wie des närrischen
Jahrmarkts mit dabei. Auf zwölf
Zunftfiguren ist das neue Narren-
puzzle für Sammler angelegt. Die
können auch eine Variante aus
Zinnguss erwerben. Die Poppele-
Zeitung wird am 22. Februar vom
WOCHENBLATT mitverteilt.
Wer närrische Beiträge zu bieten
hat, möge sich an Bernfried
Haungs wenden.
Das Raster der Fastnacht 2006 ist
traditionell gleich. Der Zunftball
ist am 18. Februar mit Guggenmu-
sikauftritten und der Tom Alex
Band. Alle Termine sind übrigens
auf einem Handzettel zusammen-
gefasst, den es beim Kauf einer
Plakette dazu gibt. Die Zunft setzt
auf Plakate und Handzettel bei der
Werbung für die Bälle. Die Singe-
mer Fastnachtsnacht soll am 25.
Februar zum großen Ereignis wer-
den. Da kommen Backstage und
DJ Matze.
Die Zunft selbst wird zweimal
auswärts auftreten, so am 29. Janu-
ar beim Jubiläum der Stockacher
Zimmerergilde und am 19. Februar
in Meßkirch. 

Poppele-Zunft setzt auf Laternen
Ein Wettbewerb soll Hemdglonkerumzug aufwerten / Neue Plakette

Kurz notiert
Der Fidelio-Senioren-Club istt
am Donnerstag, 19. Januar, um
14.30 Uhr im »Sternen«.

***
Tauschzusammenkunft des
Briefmarken- und Münzsamm-
lervereins ist am Sonntag, 22. Ja-
nuar, um 9.30 Uhr im Clubheim
im Haselbusch  14. Thema: Ost-
europa.

***
Der Madrigalchor Singen, unter
der Leitung von Hartmut Kas-
per, ist am Sonntag um 10 Uhr
zu Gast im Gottesdienst der Sin-
gener Bonhoeffer-Gemeinde.

Die Misere des deutschen Gesundheitswesens stellte Professor Dr. Dieter Rühland  in den Mittelpunkt sei-
ner Neujahrsrede im Singener Bürgersaal. Am Vortag des Ärztestreiks in Baden-Württemberg geißelte er
die Umverteilung am Markt zu Lasten der Ärzteschaft. swb-Bild: li  

Das Fastnachtsprogramm der Singener Poppele-Zunft steht: Zunft-
meister Stephan Glunk (von links), Narrenspiegel-Regisseur Ekke-
hard Halmer und Säckelmeister Dieter Bauer präsentierten gestern die
neue Zunftplakette und die Plakate für die kommende Narrenzeit. 

swb-Bild: li
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Friedingen (swb). Bis auf den
letzten Platz war die Schlos-
sberghalle in Friedingen aus-
verkauft, als die Laienspiel-
gruppe des TV Friedingen am
Dreikönigstag das Lustspiel
«Zimmer mit Frühstück« in
alemannischer Mundart zur
Aufführung brachte. 
Die Handlung: Die Bäuerin
Rosa Ferstl und ihre Schwie-
germutter Sophie haben sich
entschlossen auf Ihrem Hof
eine Fremdenpension zu
eröffnen weil die Landwirt-
schaft alleine nicht mehr die
notwendigen Einnahmen
bringt.  Das Familienober-
haupt Paul Ferstl ist mit die-
ser Weiberwirtschaft nicht
einverstanden. In  seiner gut-
en Stube sollen die Gäste
frühstücken? Dann ist da
womöglich noch ein Preuss
dabei? Während Rosa und
Sophie alle Hände voll zu tun
haben glänzt Paul die meiste
Zeit durch Abwesenheit.
Schon die Anreise der ersten
Gäste,Tante Adelheid und Ih-
re Nichte Fanni sorgen im
Hause Ferstl für Aufregung.
Ein nicht funktionstüchtiger
Wasserhahn und der stinken-
de Misthaufen mitten im Hof
bringen die keusche Tante
Adelheid zur Weißglut. 
Das Ehepaar Ludwig und
Margarethe Bammerl wollen
ein paar ruhige Tage im Hau-
se Ferstl genießen. Ludwig
kann das ewige Gejammer
seiner Frau wegen der hüp-
fenden Gallensteine nicht
mehr ertragen. Als die reizen-
de Rita aus der Stadt auf-
taucht welche die Hegauer-
Burschen gerne live erleben
möchte, steht ihr Paul sofort

als persönlicher Animateur
zur Seite. Für Rosa ist Rita je-
doch von Anfang an ein Dorn
im Auge. Wie schon von Paul
befürchtet taucht dann auch
noch der Preuss Gustav
Knupke auf. Als Animatuer
des Hauses begleitet Paul,
Gegen den Willen seiner
Frau, die Gäste zum Heima-
tabend.,
Reichlich angeheitert kehren
diese dann auch wieder spät
in der Nacht zurück. Die ach
so vornehme Tante Adelheid
hat an diesem Abend sämtli-
che Etikette verloren.
Während Ludwig versucht
die betrunkene Tante Adel-
heid in ihr richtiges Bett zu
bringen, werden sie von sei-
ner Frau Margarethe erwi-
scht. Sie ist empört über ihren
Ludwig und spürt sofort wie-
der ihre Gallensteine. Rita hat
auf dem Heimatabend in Paul
ihren »Märchenprinz« gefun-
den und ist  hin und weg von
ihm. Der Preuss Gustav hat
die beiden auf dem Heimweg

verfolgt und sie dann beim
nächtlichen Geturtel über-
rascht. Sofort eilt er zu Rosa
und erzählt ihr,  was er ver-
gangene Nacht erlebt hat.
Rosa hat die Nase voll, und
setzt ihren Mann noch am
selben Tag vor die Türe.  
Die gute Sophie, die alles mit-

bekommen hat schafft es
dann am Ende alle wieder zu
versöhnen. Nachdem alle Gä-
ste zufrieden abgereist sind,
zieht auch Paul wieder bei
seiner Rosa ein.
Gespielt haben: Kerstin Mai-
er (Rosa Ferstl), Christian
Paul (Paul Ferstl), Martina
Riederer (Oma Sophie),
Wilma Paul (Tante Adelheid),
Diana Jäger (Nichte Fanni),
Thomas Brütsch (Klempner
Toni), Johannes Riederer und
Anja Schönenberger (Ehe-
paar Bammerl), Natascha
Nägele (reizende Rita), Gre-
gor Rotzinger (Preuße Gu-
stav). Regie führte Anita Mai-
er und Maria Niederberger.
Das Bühnenbild gestaltet
Egon Niederberger. 

Laientheater begeistert
»Zimmer mit Frühstück« In Friedingen ein voller Erfolg 

Hoch gings her beim Schwank »Zimmer mit Aussicht« des
Turnverein Friedingen.

Singen (swb). Am 27./28. Ja-
nuar fragt Monika Riwar:
»Depressiv - was nun?« beim
70. Frühstückstreffen für
Frauen. »Manchmal wird mir
alles zu viel. Dann möchte ich
mich am liebsten unter der
Bettdecke verkriechen und ei-
nen ganzen Tag nicht wieder
darunter hervorkommen.«
Depression wird häufig als
Krankheit des 20. Jahrhun-
derts bezeichnet. Nahezu je-
der Mensch kennt das Gefühl
»depressiver Verstimmung«.
Sind wir alle krank? Und
»Warum ich?«, denn bei
Frauen werden Depressionen
im Durchschnitt doppelt so
oft wie bei Männern diagno-
stiziert.

Zum Thema »Depressiv - was
nun?« referiert Monika Ri-
war, Ausbildungsleiterin am
Bildungszentrum für christli-
che Begleitung und Beratung
(bcb), für interessierte Frauen
in den Veranstaltungen des
nächsten Frühstückstreffens
für Frauen. 
Anmeldungen zur Abendver-
anstaltung mit Imbiss am
Freitag, 27. Januar, von 19.30
bis 21.45 Uhr oder zum Früh-
stück am Samstag, 28. Januar,
von 8.45 bis 11 Uhr im Alcan-
Gemeinschaftshaus in Singen
sind bis Dienstag, 24. Januar,
unter Telefon 07731/23468
(C. Weisser) oder mit Mail an
fruehstueckstreffen-singen-
@web.de erwünscht. 

70. Frauenfrühstück
über Depressionen

Infos zur 
Einschulung

Singen (swb). Der Gesamtel-
ternbeirat der Tageseinrich-
tungen für Kinder in Singen
(GEB) veranstaltet am Mitt-
woch, 25. Januar, um 20 Uhr
im Ratssaal des Singener Rat-
hauses einen Informations-
abend rund um das Thema
Einschulung.
Neben Dr. Gestefeld vom Ge-
sundheitsamt Konstanz wer-
den H. Weidner und Fr. Sätte-
le von der Beethovenschule,
Susanne Sargk vom Oberlin
Kindergarten sowie Fr. Eisen-
hart von der Förderklasse an
der Bruderhofschule zu den
Themen Schulreife, Schulrei-
feuntersuchungen, Rückstel-
lungen und vieles mehr infor-
mieren und Fragen beantwor-
ten. Dazu sind alle herzlich
eingeladen.

NOTRUFE
Für alle

Überfall, Unfall: 110

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst: 19292

Feuerwehr: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Tierschutzverein: 07731/65514

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Einsatzleitung Dorfhelferinnen:
Jutta Gold 07731/795504

APOTHEKEN-NOTDIENSTE
Für alle 

Do., 19.1.: Bären-Apotheke, Fried-
rich-Ebert-Platz 2, Singen
Fr., 20.1.: Hegau-Apotheke, Lange
Str. 12, Steißlingen und
Hochrhein-Apotheke, Rosenstr. 1,
Gaienhofen
Sa., 21.1.: Bahnhof-Apotheke, Post-
str. 2, Gottmadingen
So., 22.1.: Stadt-Apotheke, Vor-
stadt 8, Engen und

See-Apotheke, Hauptstr. 223,
Gaienhofen
Mo., 23.1.: Aachtal-Apotheke,
Bärenloh 3, Volkertshausen
Di., 24.1.: Marien-Apotheke, Haupt-
str. 47, Gottmadingen
Mi., 25.1.: Hilzinger Marien-Apo-
theke, Hauptstr. 61, Hilzingen

Tierärztlicher Notdienst
21./22.1.:
Dr. WILHELM, Ziegelei 11,
Radolfzell - Rickelshausen
Tel. 07732/970676

Abfall

Singen

Altpapier: Do., 19.1. (Bezirk 15)
Mo., 23.1. (01), Di., 24.1. (02),
Mi., 25.1. (03)
Gelber Sack: Mo., 23.1. (10), Di.,
24.1. (11), Mi., 25.1. (12)
Roter Deckel: Mo., 23.1. (Bezirk J),
Di., 24.1. (K), Mi., 25.1. (L)

Rielasingen

Restmüll: Mi., 25.1. (RW + Arlen)

Servicekalender✂

Woche für Woche  erfolgreich werben im

Anlässlich unseres 10-jährigen
Praxisjubiläums laden wir Sie

herzlich zum

Tag der offenen Tür
am Freitag, dem 20. Januar,

zwischen 12.30 und 15.00 Uhr ein.
Dr. med. Rainer Waldschütz

Facharzt für Allgemeinmedizin
Naturheilverfahren Sportmedizin

Hadwigstr. 24 • Singen
Tel. 0 77 31 – 8 76 60

Wir freuen uns über interessante Gespräche
sowie Demonstrationen verschiedener

Heilmethoden wie Magnetfeldtherapie und
Wirbelsäulentherapie nach Dorn.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt !

Spezialitäten

aus eigener ProduktionSpezialitäten

aus eigener ProduktionSpezialitäten

aus eigener Produktion

Schweinerollbraten 100 g 0, 59
Putenschnitzel, mager und eiweißreich 100 g 0,79
Schwartenmagen, rot oder weiß
zum Vesper oder zu Salat 100 g 0,64
Wienerle 100 g 0,89
Aus unserer Käsetheke in der Marktpassage:

Holländischer junger Gouda, 48 % Fett i. Tr. 100 g 0,59

A
K
T
I
O
N Täglich frisch!

Täglich frisch!
Täglich frisch!

Figurtraining

Cardiotraining

für nur monatl.

19,95

Figurtraining

Cardiotraining

für nur monatl.

19,95
Konstanz
Reichenaustr. 32
Tel. 07531-696133

Erstklassiges Ambiente
Gute Geräteausstattung

Hervorragende Trainer
Nette Leute

Einfach anrufen oder
gleich vorbei kommen!

...For Ladys
only !

...For Ladys
only !

Jetzt anmelden-
und einen Monat kostenlos trainieren!

Singen
Erzberger Str.1
Tel. 07731-985534

Direkt in die

Briefkästen

Wir

verteilen für Sie

jede verfügbare Stückzahl

von Flyern oder Prospekten 

in jedem denkbaren Ort 

im Landkreis Konstanz 

und darüber hinaus 

gegebenenfalls auch bundesweit.

WIR UNTERBREITEN IHNEN
GERN EIN ANGEBOT.

Hadwigstraße 2a
78224 Singen

Telefon 077 31/ 88 00 -20
Fax 077 31/ 88 00 36

Rudolf-Diesel-Str. 5 – 9 · 78239 Rielasingen
Tel. 0 77 31/5 16 59 · Fax  0 77 31/2 70 06

GASTHOF
ZUR SONNE
HAUSEN a. d. A.

Viktor + Carola
D-78224 Singen-Hausen

Am Bach 1
Telefon (07731) 42988

Schlacht-
platte

mit Rüben- oder Sauerkraut
und selbstgem. Kartoffelpüree

20. + 21. + 22. Januar 2006

Haushaltsauflösungen
(mit Verwertung)

Entrümpelungen
Umzüge & Kleintransporte

erledigt für Sie
P. Güntert 78315 Radolfzell

Tel. 0 77 32 / 5 70 36

Käseaufschnitt
200 g 1,88 Kabeljaufilet

100 g 1,68

Scheffelstr. 23 · Singen

FLEISCHTHEKE HOHENTWIELER SPEZIALITÄTEN
Rinderbraten / Sauerbraten
sehnenfreie Stücke 100 g 0,90
Schweinekotelett
mager – durchwachsen 100 g 0,55
Schweinerücken
entsehnt 100 g 0,85
Kalbsfleisch
geschnetzelt,
ohne Haut u. Sehne 100 g 1,45

Bierschinken
fettarm, saftig 100 g    1,00
Kalbslyoner
mild gewürzt 100 g 0,90
Presskopf
das gute Vesper 100 g 0,85
Fleischkäse
fein 100 g 0,75
Kalbsleberwurst
grob – fein 100 g 0,95

...bar-
geldlos

bezahlen!

KÄSETHEKE
✎ Wurst der Woche: Wienerle – Bauernbratwürste, knackig                    100 g 0,90

FISCHTHEKE

Täglich frisch zubereitet:

Mittagessen ab 4,35
mit Gemüse od. Salat dabei

Scheffelstube
Angebot des Monats:

Frühstücksbuffet 3,00
(Heißgetränk – Wurst – Marmelade – Brötchen)

Kaffee u. Kuchen 3,00
(oder ein anderes Heißgetränk)

N E U E R Ö F F N U N GGaststätte
Schinder-Hannes

grüßt den Rest der Welt !
Jedes Getränk – wie in alten Zeiten – für 1,50 €.

Tiefpreis auf Dauer !!!
Gute Zeit, Euer Team.

Hausball am 04.02.2006 ab 19.00 Uhr
Bahnhofstr. 9 · 78224 Singen · Tel. 0 77 31 / 79 89 39

 

wünscht Ihnen ein zuversichtliches und

erfolgreiches neues Jahr! 

Sie arbeiten an Ihrem Erfolg, 

wir schmeißen Ihr Büro! 

Rufen Sie uns an, wir entlasten Sie! 

Tel.: 07731 / 7977140 • Fax: 07731 / 7977240

pro-office@elkehartwig.de

www.elkehartwig.de
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. . . dass die Fastnacht eben doch
die Fortsetzung der Politik mit
anderen Mitteln ist. Sie ist aber
auch ein Zeitpunkt der Gnade. So
hat das letzte Wochenende wech-
selhafte Gefühle ausgelöst. Dr.
Robert Maus wird Alefanz, der
Schweizer Nationalrat Ernst
Mühlemann laudiert ihn in Lan-
genstein. Und am Tag darauf ist
die Fastnachtsküchlefahrt von
Bodman nach Sipplingen im Ge-
denken an elf Narren, die vor 430
Jahren auf dem See bei der Rück-
fahrt ertrunken sind. Vor 30 Jah-
ren hat das Gedenken begonnen,
nachdem Dr. Franz Götz und Dr.
Herbert Berner geschichtliche
Aufarbeitung betrieben hatten.
Ja, nicht nur diese Tradition ist in
die Jahre gekommen, sondern
auch ihre Protagonisten. Alle fünf
Jahre findet die Gedenkmesse auf
dem See statt, die Regionaldekan
Stephan Ocker in diesem Jahr
hielt. Das sind wichtige Augen-
blicke des Gedenkens, wie nah
Freude und Leid in dieser Welt ist.
Und die Frage stellt sich, welche
Generation dieses Besinnen wei-

terträgt. Im ersten Augenblick ist
es ein Lacher, wenn Festredner
Klaus Sauter meint, die Narren-
vereinigung Hegau-Bodensee
könnte ihre Vorstandssitzung
künftig in der Altenwohnanlage
halten. Da wird mir plötzlich be-
wusst, dass da eine Generation,
die ungemein viel bewegt hat, in
den nächsten Jahren in großen
Teilen abtritt. Präsident Hans-Pe-
ter Jehle schiebt es manchmal in
seine Rede ein: Die bäuerliche
Fastnacht haben sie hoffähig ge-
macht. Das ist eine ungemein
großartige Leistung. Sie haben
den Narren in den Gemeinden
draußen das Rückgrad gestärkt.
In fünf Jahren wird sich in Sipp-
lingen eine neue Narrenland-
schaft präsentieren. Am Samstag
war es ein richtig schönes Danke-
schön an viele Wegbegleiter.

. . . dass die Alefanz-Verleihung
natürlich schon reflektiert gehört.
Jetzt oder nie, haben sich wohl die
Loschore gedacht und haben Dr.
Robert Maus erkoren. Seinen Ale-
fanz hätte man noch schärfer her-
ausarbeiten sollen. Er hat ihn auf
seine ganz eigene Weise geprägt.
Er war 24 Jahre lang das Gesetz
im Landkreis Konstanz. Die Eh-
rung ist aber verdient, denn kei-
ner aus der Riege der Politiker hat
mehr für die Narrenvereine ge-
tan. Er war es, der das komplette
Landeskabinett unter Lothar
Späth ins Langensteiner Narren-
museum gebracht hat. Und dafür
gab es kräftige Zuschüsse. Gab es
Probleme rechtlicher Art bei ei-
nem Narrentreffen, dann besorgte
er den Rest. Und er war der Kopf
der Gottmadinger Führungs-
mannschaft, die bei der Fast-
nachtsküchlefahrt nochmals
kraftvoll in Aktion war. Das sind
eben die Gottmadinger Momente
im Jahreslauf. 

. . . dass der Singener Oberbür-
germeister Oliver Ehret seine

Zuhörer beim ersten Neujahrs-
empfang überfordert hat. Sie
wollten ihn alle hören - und so ka-
men 450 Besucher. Und er schaff-
te eine Rede von 45 Minuten. Er
wollte allen erklären, wohin er
mit der Stadt gelangen will, doch
er bewies nur, warum die Singe-
ner dringend eine Stadthalle
brauchen: Die Lüftung war heil-
los überfordert, die Zuhörer
kämpften in einer Luft von
Schweiß, Mottenkugeln und
Weihrauch, denn einige waren
zuvor noch im Gottesdienst gewe-
sen. Im Sommer 2007 will Ehret
die Stadthalle in Betrieb nehmen.
Sie ist dringend notwendig, denn
der Bürgersaal ist Singens gute
Stube schon lange nicht mehr. Vor
18 Jahren sollte er schon saniert
werden!

Hans Paul Lichtwald

Radolfzell (aj). Der erste Megath-
lon, den der Untersee am letzten
Wochenende im August 2005 er-
lebt hatte, war ein voller Erfolg.
Rund 1250 Teilnehmer aus
Deutschland und der Schweiz so-
wie 4000 Zuschauer hatte es bei
dem sportlichen Großereignis ge-
geben. Dennoch setzt Initiator
und Organisator Lothar Weisser
auf Verbesserung. Erstlingsproble-
me werden nicht nur ausgemerzt,
der Bodensee- Megathlon 2006
soll zudem noch stärker »zum
emotionalen Erlebnis« werden
und sich zu einer Marke für die
Region entwickeln. Dabei unter-
stützt Torsten Frahm, erfahrener
Sportmanager aus Singen. Mit Hil-
fe seiner Kontakte sollen Spitzens-
portler als Botschafter für den Me-
gathlon gewonnen werden.
Auch in 2006 kann sich Weisser
auf die Sparkasse Singen - Radolf-
zell als Hauptsponsor verlassen.
Auch die Gemeinde Moos - Izn-
ang ist Start- und Zielpunkt - steht
hinter dem völkerverbindenden
Vi e r- D i s z i p l i n e n - E r e i g n i s .
Schließlich könne man beim Meg-
athlon zeigen, was die Höri als Ur-
laubsregion auf dem sportlichen
Sektor zu bieten habe, freute sich
Moos¥ Bürgermeister Peter Kes-
sler bei der Pressekonferenz am
vergangenen Donnerstag. Wieder
mit im Boot sind etliche Höri-
Vereine, die als Helfer und Betreu-
er unersetzlich sind.
Lothar Weisser hat seit dem letzten
Sommer fleißig an der Optimie-
rung des Megathlons gearbeitet. So

wurde einerseits der Termin geän-
dert, um verkehrlich nicht einem
Großereignis in Konstanz in die

Quere zu kommen. Der diesjähri-
ge Bodensee- Megathlon findet am
6. August statt. Start und Ziel-

punkt ist wieder beim Strandbad
Iznang. Die Route rund um den
Untersee wurde geändert und ver-
längert und für die Radfahrer Ber-
ge eingebaut. Das sei Wunsch vie-
ler Teilnehmer gewesen, berichtet
Weisser. Damit wird der Megath-
lon in 2006 mit 111 Kilometern
länger und mit zwei Bergen
(Schweizerischer Seerücken und
Schienerberg) härter als sein Vor-
läufer in 2005. Der zweite Megath-
lon wird auch sicherer, denn ge-
schwommen, geskatet, geradelt
und gelaufen wird ausschließlich
auf abgesicherten Strecken. 
Durch Chips soll zudem die Ein-
zelzeiterfassung genauer werden.

Neu sind eine Paarwertung (bis-
lang nur Teamwertung und Einzel-
wertung) und ein Mini- Megathlon
für Schulklassen. Der Walking-
Parcours entfällt dafür. Geblieben
ist die Umrundung des Untersees
und die Betonung des Breiten-
sports,. des Teamgeists und des
völkerverbindenden Gedankens.
Letzteres bewog den Bodenseerat
die Veranstaltung unter sein Patro-
nat zu stellen, als Schirmherr fun-
giert erneut Landrat Frank Häm-
merle.
Der Bodensee- Megathlon 2006
soll nicht nur zur sportlichen Her-
ausforderung werden, betont
Weisser, sondern auch ein Fest für
alle Sinne. Die Unterseelandschaft
dient als einmalige Sportarena,
zum kommunikativen Erlebnis
trägt die Abendveranstaltung im
Zelt bei. Die Sparkasse plant wie-
der ein Live-Konzert zum Ab-
schluss des Tages; im Gespräch ist
Alt- Smokie- Sänger Chris Nor-
man, verrät Sparkassenvorstand
Volker Wirth. Wirth war im ver-
gangenen Jahr als Schwimmer
beim Megathlon dabei und will
sich auch in 2006 wieder als erster
seines Teams in die Fluten stürzen.
Der Grund für sein Engagement:
»Es hat Riesenspaß gemacht«.

Mehr zum Megathlon unter
www.bodensee-
megathlon.de. Die Diszipli-
nen im Einzelnen: Schwim-
men (2,5 Kilometer), Skaten
(26 km), Radfahren (70 km)
und Laufen (12,5 km).

Länger, härter, genauer
Der 2. Bodensee- Megathlon am 6. August will sich selber toppen

IN
FO

Singen (mu). Das Bekenntnis zum
Standort Singen freute nicht nur
Oberbürgermeister Oliver Ehret.
Der Umzug der Bezirksstelle der
Deutschen Angestellten Kranken-
kasse (DAK) in die nagelneuen
Räume in der Freiheitstraße 8 sei
ein Signal dafür, dass das Unter-
nehmen mit seinen hundert Mitar-
beitern für die Zukunft bestens ge-
wappnet ist. 
Das belegen auch die Zahlen: Das
Traditionsunternehmen, das seit
1949 in Singen ansässig ist, erzielte
im vergangenen Geschäftsjahr ei-
nen Umsatz von 38 Millionen Eu-
ro. 7,2 Millionen Euro davon ent-
fielen auf niedergelassene Ärzte,
2,3 Millionen auf Zahnärzte, 9,2
Millionen auf Apotheken und 13,5
Millionen auf die Krankenhäuser.
Geschäftsführer Ewald Dold ver-
sprach im Rahmen der Einwei-
hungsfeier, dass die 20 000 Versi-
cherten und 3 000 Firmen, die vom
Standort Singen betreut werden,
auch weiterhin mit einem optima-

len Gesundheitsangebot und best-
möglichem Service rechnen kön-
nen.
In dieselbe Kerbe schlug DAK-
Landesgeschäftsführer Christoph
Höglmeier. »Wir bekennen uns zur
Kundennähe und dem Standort
Singen«, betonte er. Sein Blick geht
weiter nach vorne und verheißt
den DAK-Versicherten weiterhin
»stabile Preise bei bester Qualität«. 
Entsprechend dieser Aufbruch-
stimmung wurde auch der DAK-
Slogan aufgepeppt. 
Er  lautet nun »Unternehmen Le-
ben« und soll laut Höglmeier »alle
Eventualitäten des Lebens ab-
decken«. Ein »Anwalt der Versi-
cherten« sei das Unternehmen, so
Höglmeier weiter, wobei die Part-
nerschaft mit den hiesigen Unter-
nehmen ebenso wichtig sei.
Denn:»Ihre Arbeitnehmer sind un-
sere Versicherten«. 
Einzig die Abhängigkeit von poli-
tischen Entscheidungen macht
dem Landesgeschäftsführer Kopf-

zerbrechen und er appellierte in
Richtung des Bundestagsabgeord-
neten Peter Friedrich, intelligente

Modellen zu finden, damit man
verlässlich und planbar arbeiten
könne.

Für die Zukunft gerüstet
Umzug der DAK-Bezirksgeschäftsstelle in die Freiheitstraße

Bei der Einweihung der neuen DAK-Bezirksgeschäftsstelle in Singen
zeigt unser Bild (von links) Oberbürgermeister Oliver Ehret, Albert
Blessing,  Heiner Staub, Landesgeschäftsführer Christof Höglmeier,
Siegbert Lang. Artur Scherer, Bedzirksgeschäftsführer Ewald Dold
und Bundestagsabgeordneten Peter Friedrich. swb-Bild: Silvia Hirt

Das »Triumvirat« des Bodensee- Megathlons (v.l.n.r): Volker Wirth,
Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Singen- Radolfzell, die wieder
Hauptsponsor ist, Bürgermeister Peter Kessler aus Moos und Megath-
lon- Vater und Organisator Lothar Weisser. swb-Bild: aj

Georg-Fischer-Str. 27
78224 Singen
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Bewerben für
See(h)strasse

Radolfzell (swb). In Zusammen-
arbeit des Einzelhandels der An-
lieger der Seestrasse sowie der
städtischen Galerie, ist in Radolf-
zell vor neun Jahren das Projekt
»See(h)strassengalerie« entstan-
den, eine Open Air Galerie in der
Altstadt, die in diesem Jahr ab Mai
zum 9. Mal stattfindet. 
Das Format für die zwei Exponate
ist vorgegeben, sie sollen 2 mal
1.50 Meter hochkant sein. Die
Bildträger, die aus Kunststoffplat-
ten bestehen, werden den Künst-
lern von den Veranstaltern zur
Verfügung gestellt.
Kunstschaffende aus der Region
die sich an diesem Projekt beteili-
gen möchten, sollten mindestens 2
Entwürfe und ihre Vita bis zum
15. Februar an Peter Harter
(07732 / 970845) in der Seestraße
55 in 78315  Radolfzell schicken.
Die Entwürfe werden von einer
Jury für das Projekt ausgewählt,
teilen die Veranstalter mit.
Wie in den vergangenen Jahren
soll begleitend ein kleiner Kata-
log, Postkarten sowie ein Plakat
gedruckt werden.
Infos auch über www.seestrassen-
galerie.de oder info@seestrassen-
galerie.de

Kreis Konstanz (bud). Die Ärzte
in Südbaden gehen am heutigen
Mittwoch auf die Straße. Zu einer
Protestkundgebung ab 11 Uhr in
Freiburg werden tausende Medizi-
ner erwartet. Das berichtete Dr.
Christoph Graf aus Gottmadingen
gestern. An dem bundesweiten
Protest gegen zu viel Bürokratie,
eine neue Gebührenordnung, Ärz-
teabwanderung ins Ausland und
ein Arbeitszeitgesetz wollen sich
nach Angaben des stellvertreten-
den Vorsitzenden der Kreisärzte-
schaft auch zahlreiche Mediziner
aus dem Kreis Konstanz beteiligen.
Demnach schließen Ärzte in Kon-
stanz, Singen, Radolfzell, Engen
und Gottmadingen am Mittwoch
ihre Praxen (ärztlicher Notfall-
dienst unter 19292), um ihren Un-
mut in Freiburg kund zu tun. In
Baden-Württemberg läuft der Pro-
test bis zum 20. Januar - an jedem
Wochentag beteiligt sich ein ande-
rer Bezirk der Kassenärztlichen
Vereinigung.

Ärzte-Protest:
Praxen sind dicht

Bandworkshop
im Musikforum

Singen (swb). Für alle SängerIn-
nen sowie Instrumentalisten die
bereits ein Bandinstrument spie-
len, jedoch noch wenig Erfahrung
im Zusammenspiel in einer Band
haben und ihre Fähigkeiten weiter
ausbauen möchten, bietet die Mu-
sikschule »musikFORUM 2«,
Heidrich & Hassler Singen wieder
progressiv fortlaufende Band-
workshops ab Februar an. 
In neu zusammengestellten Band-
formationen soll dabei in regel-
mäßigen Abständen gezielt die
musikalische Kommunikations-
fähigkeit untereinander trainiert,
gefördert und Musikstücke aus
den Bereichen Rock/Pop/Latin
kollektiv erarbeitet werden.
Fähigkeiten, die für die Arbeit in
einer Band sehr wichtig sind, un-
terscheiden sich häufig erheblich
von denen, die Solisten benötigen.
Zielgerichtet soll dabei eine Basis
geschaffen werden, um auch vor
einem Publikum mit sicherem
Groove bestehen zu können. Das
Angebot richtet sich primär an Ju-
gendliche ab 14 Jahre. 
Schriftliche Bewerbung bitte bis
zum 4. Februar unter Angabe des
Alters, Instrument mit bisherige
Spiel- oder Gesangserfahrung an
die Musikschule »musikFORUM
2«, Heidrich & Hassler, Hadwigs-
tr. 13, 78224 Singen oder per eMail
an musikforum2-singen@t-onli-
ne.de schicken. Weitere Informa-
tionen unter Tel: 07731/66317.

Manfred Greve 
für Udo Thomer 

Singen (swb) Das längst zum mo-
dernen Klassiker gewordene
Schauspiel von  Friedrich Dürren-
matt  (1921-1990) »Play Strind-
berg« kommt am Samstag, 21. Ja-
nuar, 20 Uhr, in einer Inszenierung
des bekannten Theaters Greve,
Hamburg auf die Bühne der
Kunsthalle Singen.
Protagonist Udo Thomer hat sich
bei einem Sturz zu den Feiern sei-
nes 61. Geburtstags eine größere
Verletzung zugezogen an der er
schließlich verstorben ist. Das
Stück soll aber trotzdem aufge-
führt werden, teilt das Singener
Kulturamt mit. 
Die Rolle des Edgar hat kurzfri-
stig der Intendant und Regisseur,
Manfred Greve übernommen. 
Karten im Vorverkauf können un-
ter Telefon 07731/85-262 bei der
Kartenvorverkaufsstelle der städ-
tischen Abteilung »Kultur und
Touristik« in der Marktpassage in
Singen über www.proticket.de
oder direkt im Theater, unter (0 77
31) 85-275 ab 19 Uhr am Veran-
staltungstag erworben werden.

Berufswettkampf
in Singen

Singen (swb). »Aufstieg durch
Leistung« lautet das Motto des
diesjährigen DHV-Berufswett-
kampfes, den der Deutsche Han-
dels- und Industrieangestellten-
Verband (DHV) auch in Singen
veranstaltet. Der DHV-Berufs-
wettkampf ist ein freiwilliger Lei-
stungswettbewerb, an dem kauf-
männische Auszubildende ihr
Wissen testen können. Der vom
DHV bundesweit organisierte
Leistungswettbewerb hat eine lan-
ge Tradition. Die ersten Berufs-
wettkämpfe fanden bereits in den
zwanziger Jahren statt. Alljährlich
beteiligen sich Tausende von jun-
gen Menschen daran, um ihre in
der Ausbildung erworbenen
Kenntnisse und Fähigkeiten zu te-
sten. Der DHV-Berufswettkampf
findet bundeseinheitlich an vielen
Kaufmännischen Berufsschulen
am Samstag, 11. Februar, statt.
Teilnehmen können Auszubilden-
de in den gängigsten kaufmänni-
schen Ausbildungsberufen aller
Lehrjahre. Anmeldeformulare lie-
gen in den Berufsschulen aus, kön-
nen aber auch unter 07621/9391-
11 direkt angefordert werden.

Singen (swb). Eine Wohltat für
werdende Mütter gibt es wieder in
einem neuen Rückentrainingskurs
ab Montag, 23. Januar immer
Dienstags um 19.30 bis 21 Uhr in
der Schwarzwaldstraße 36 in der
»Praxis Conrady« in Singen. 
Dieser Kurs soll werdenden Müt-
tern helfen, ihre Wirbelsäule sanft
zu stärken, um Rückenprobleme
vorzubeugen. Außerdem wird das
Erlernen einer bewussten Körper-
wahrnehmung angeboten, sowie
ein gezieltes Entspannungstrai-
ning. Der Kurs beinhaltet acht
Einheiten, wobei ein Neueinstieg
immer möglich ist.
Weitere Infos unter 07731/44247
oder unter 07731/68891.

Wohltat für
werdende Mütter

Mühlingen (sw). Die Schweißper-
len stehen ihm nicht auf der Stirn.
Er hat auch kein Herzrasen oder
Panikattacken. »Wir sind nicht be-
sorgt, wir sind aber in Alarmbe-
reitschaft. Ich gehe davon aus, dass
nichts passiert und schaue nach
vorne. Wir haben Angst um unsere
Tiere, aber vom Menschen ist die
Vogelgrippe in Deutschland der-
zeit noch weit entfernt«, erklärt
Christoph Hönig, Besitzer eines
Hühnerhofs mit etwa 20.000 Frei-
landhennen in Mühlingen bei
Stockach.
Die Vogelgrippe bereitet ihm keine

schlaflosen Nächte. Es seien alle
möglichen Schutzvorkehrungen
getroffen worden: Leute, die die
Tiere betreuten, dürften nicht in
die Türkei oder andere gefährdete
Länder reisen. Jeder, der den Stall
betrete, werde in eine Liste einge-
tragen und müsse Schutzkleidung
tragen. Über die Eier können sich
Verbraucher ohnehin nur sehr
schwer mit der Vogelgrippe infi-
zieren. Ein befallenes Tier würde
deutliche Symptome zeigen und
innerhalb von wenigen Stunden
sterben, dann würde die Eieraus-
fuhr zusätzlich sofort gestoppt

werden.
Obwohl inzwischen ein Mensch
mit Verdacht auf Vogelgrippe in
Deutschland stationär betreut
wird, sieht Christoph Hönig bis-
her eine geringe Gefahr für die Be-
völkerung.
Vor fünf Jahren sei das Virus zum
ersten Mal in Asien aufgetaucht,
und obwohl die Menschen dort
häufig in direktem Kontakt mit
dem Geflügel leben würden, sei es
trotzdem nicht zu einer Pandemie
gekommen. Christoph Hönig:
»Vielleicht hat die Menschheit ja
Glück und das Virus ist nicht ganz

so variabel.« Die größte Gefahr ei-
ner Übertragung gehe sicherlich
von Ländern aus, die nicht über die
Infrastruktur verfügen, einen sol-
chen Virus zu bekämpfen. Bilder
wie aus der Türkei, wo sich zwei
Kinder durch den direkten Kon-
takt mit Blut von infizierten Hüh-
ner angesteckt hätten, seien in
Deutschland kaum vorstellbar. 
Die Bundesregierung habe ganz
andere Möglichkeiten, eine solche
Vogelgrippe unter Kontrolle zu
bringen. Er habe einen 50-seitigen
Katalog mit Vorschriften vorlie-
gen, die im Fall der Fälle befolgt
werden müssten. Vor drei Jahren
sei ein anderer Vogelgrippe-Virus
in Holland aufgetreten, damals sei-
en etwa 22 Millionen Hühner ge-
schlachtet worden. Ein Tierarzt sei
damals zwar gestorben, ansonsten
sei die Epidemie innerhalb von
sechs Wochen eingedämmt wor-
den.
Die Gefahr einer Übertragung
durch Zugvögel schätzt Christop
Hönig eher geringer ein als die
über den Personenverkehr. Ein
Großteil der erkrankten Tiere
würde sofort verenden und erst gar
nicht losfliegen. Die Hühner wür-
den bei der derzeitigen Kälte und
dem Schnee sowieso kaum nach
draußen gehen: »Hühner haben ein
sehr empfindliches Augenlicht und
das grelle Licht mögen sie gar
nicht.« Die Ställe seien groß genug,
so dass die Tiere genügend Auslauf
hätten. Der Frühling müsse abge-
wartet werden und welche Maß-
nahmen die Regierung beschließen
werden.

»Kein Grund zur Panik«
Christoph Hönig sieht geringe Gefahr durch Vogelgrippe 

Hans Hönig, Besitzer eines Hühnerhofs mit etwa 20.000 Freilandhennen, sieht in Bezug auf die Vogelgrippe
keinen Grund zur Panik. swb-Bild: privat

Die bekannteste Club-Disco in Singen, das »Filou« in der Singener August-Ruf-Straße hat nach einer
umfangreichen Renovation zum Jahresbeginn unter neuer Leitung wieder eröffnet und stellt sich nun
als stilvolle und trendige Club Disco mit Lounge Bereich vor.Das neue Betreiberteam lebt auf ein ge-
pflegtes und seriöses Erscheinen großen Wert und will mit Events Maßstäbe setzen. Von Donnerstag bis
Samstag wird jeweils ab 22 Uhr eingeladen. Detaillierte Informationen beitet das Internet unter
www.filou-singen.de   swb-Bild:pr

Radolfzell (swb). Erfreuliche
Nachrichten für das Berufsschul-
zentrum Radolfzell: Das Kultus-
ministerium signalisiert Ge-
sprächsbereitschaft zur Ein-
führung der vollschulischen Aus-
bildung zur Änderungsschneiderin
am Berufsschulzentrum Radolfzell
(BSZ).
Landrat Frank Hämmerle hat das
BSZ bei seinem Vorhaben, eine
vollschulische Ausbildung zur Än-
derungsschneiderin oder Maß-
schneiderin einzuführen, nach be-
sten Kräften unterstützt. Dabei hat
der Landrat in seiner Funktion als
Schulträger sowohl beim zuständi-

gen Regierungspräsidium in Frei-
burg als auch beim Kultusministe-
rium in Stuttgart für die Zustim-
mung zur Einführung dieser
vollschulischen Stufenausbildung
unter Darlegung der besonderen
Lage im Berufsschulzentrum Ra-
dolfzell geworben. Unterstützt
wurde das Vorhaben ebenfalls von
den Abgeordneten - Veronika
Netzhammer sowie Andreas Hoff-
mann.
Gerade bei den weiblichen Haupt-
schulabgängern sinken derzeit die
Aussichten auf eine Berufsausbil-
dung dramatisch. Mit dem Ange-
bot einer vollschulischen Ausbil-

dung mit einem Gesellenbrief am
Ende dieser Ausbildung könnte
den Jugendlichen eine reelle Chan-
ce auf einen Berufseinstieg in vie-
len Bereichen geboten werden.  In
das Verfahren wurde auch die
Handwerkskammer in Konstanz
eingeschaltet, die vor allem die
Chancen der Absolventen eines
derartigen Bildungsganges auf dem
Arbeitsmarkt einer genauen Prü-
fung unterzog. Die Handwerks-
kammer kommt nunmehr zum Er-
gebnis, dass eine zweijährige
Ausbildung zur Änderungsschnei-
derin ins Auge gefasst werden
kann, weil die Chancen dieser Ab-

solventengruppe auf dem Arbeits-
markt besser eingeschätzt werden
als bei den Maßschneidern. Nach
Abschluss der zweijährigen voll-
schulischen Ausbildung ist die
Kammer bereit, die Absolventen
vor dem Prüfungsausschuss der
Handwerkskammer zuzulassen. 
Auf dieser Grundlage werden An-
fang 2006 gemeinsam mit der
Schulleitung des Berufszentrums
Radolfzell, der Handwerkskam-
mer Konstanz und dem Regie-
rungspräsidium Freiburg im Hin-
blick auf eine mögliche Einführung
ab dem Schuljahr 2006/2007 ent-
sprechende Gespräche geführt.

BSZ: Ausbildung zur
Änderungsschneiderin ab Herbst

»Eiszeit«
für Alcan

Singen (swb). Die Arbeitsgemein-
schaft christlicher Kirchen lädt da-
zu ein, gemeinsame Handlungs-
möglichkeiten zur Eindämmung
eines Flächenbrandes zu überle-
gen. Gewerkschafter, Arbeitslose,
Auszubildende, Christen, Wirt-
schaftsfachleute, Politiker und alle
Interessierten sind dazu herzlich
willkommen. Am Montag, 23. Ja-
nuar, um 19 Uhr findet im St. An-
na-Saal der Pfarrgemeinde Herz-
Jesu in Singen (Ecke Hegau-
/Höristraße) ein Abend zu der
Thematik Globalisierung und Al-
can statt. Es wird das Theaterstück
»Eiszeit« der Gruppe »Maulwür-
fe« aufgeführt. Anschließend
nimmt der Betriebsratsvorsitzende
der Firma Alcan, Heinrich Holl,
und der Akademiedirektor Sieg-
fried Strobel für die evangelische
Landeskirche zur aktuellen Lage
Stellung. Wir hoffen auf eine leb-
hafte Beteiligung.



LACURA® 
Körper-Lotion
Versch. Sorten.
Hautverträg-
lichkeit 
dermatologisch 
bestätigt.

je 500-ml-Flasche

(l-Preis 2,30)

1,15

LACURA® 
Handcreme

–,89 

LACURA®
Gesichtspflege

Versch. Sorten.
Mit pflegenden 
und regenerie-
renden Stoffen.

je 125-ml-
Tube

(100-ml-

Preis –,71)

LACURA®
Gesichts-

Wasser
Mit Pro-

Vitamin B5.
Versch. 
Sorten.

1,49

LACURA®
Reini-
gungs-
Milch
Mit Aloe Vera.
Für jeden 

Hauttyp.

250-ml-Flasche

(100-ml-
Preis –,60)

Versch. 
Sorten.

1,49

LACURA
Aqua-Depot

Ausgabe 10/ 2005

LACURA
Tagescreme

Ausgabe 9/ 2005

LACURA
Körperlotion

Ausgabe 9/ 2005

je 50-ml-Tiegel

(100-ml-Preis 

4,98)

2,49

je 250-ml-Flasche

(100-ml-
Preis –,60)

Weitere Informationen zu den Aktionsartikeln finden Sie unter: 
www.aldi-sued.de • wap.aldi.de

*Bitte beachten Sie, dass diese Aktionsartikel im Unterschied zu unserem ständig vorhandenen Sortiment nur in 
begrenzter Anzahl zur Verfügung stehen. Sollten bestimmte Produkte, trotz unserer sorgfältigen Planung, aufgrund

unerwartet hoher Nachfrage u. U. schon am ersten Aktionstag ausverkauft sein, bitten wir um Ihr Verständnis. 3D-1-2006
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ment!

Auch in Atlasgrau oder Anthrazit.

Versch.
Dessins.

je39,99*Mit anatomisch 
geformter 
Rückenlehne!
• ergonomisch geformter Spezial-

Muldensitz – mit Beckenstütze
• ergonomische Rückenlehne 

mit organischer Ausformung
(ca. 44 x 56 cm/B x H) – in Höhe, 

Tiefe und Neigung verstellbar

• stufenlose TOPLIFT-
Sitzhöhenverstellung

• Fußkreuz extra 
bruch- und standsicher

3 Jahre Garantie

Mit Service-Hotline.

3 Jahre 
Garantie

Inklusive 
Leuchtmittel.

Versch. 
Designs.

Halogen-
Schreibtisch-
leuchten
• stufenlos neigbarer 

Lampenkopf 
• verstell- und schwenk-

barer Lampenarm

• regulierbare Hellig-
keit bis max. 50 W 

oder 2-Stufen-
Schalter 35/50 W

je 9,99*

Magnettafel aus Edelstahl
Matt gebürstet. Inkl. Zubehör:
• 6 Edelstahl-Magnete
• 5 Haken • 1 Ablage 
• 1 Zettelkasten inkl. 20 Blätter

Maße ca.: 50 x 35 cm         Inkl. Montage-Material.

12,99*

Hörbuch-Ratgeber – auf CD-ROM –
Versch. Titel, z.B.:

• Fit Forever
• Lassen Sie sich nichts 

gefallen
• Mehr Zeit für das Wesentliche 

je Set

9,99*

Jeweils mit Begleitheft.

CD-ROM-
Gesellschafts-
spiele 
Versch. Titel, z.B.:
• 7 Kartenspiele 
• Solitaire Meister 
• Elemento
• Don’t Angry

je 4,99*

Bitte die System-

voraussetzungen 

beachten.

Maße ca.: 
44 x 34 x 38 cm 

(B x H x T)

Gewicht ca.: 
9,5 kg

je69,99*

1,59*KOKETT® 
Feuchtes
Toiletten-
papier
• Kamille • Sensitive
Inkl. Nachfüll-Packung.

PH-haut-
neutral.

1,79*

je Packung 

CARIBIC® 
Wellness-Badesalze
Versch. Sorten, z.B.

• mit Rosen-Ölbad
• Badesalz

Aus dem Toten 
Meer, teils inkl. 
Aroma-Ölbad.

CARIBIC® 
2 Bade-
kugeln
Versch. Sorten, z.B.:

• Happiness • Lavendel

CARIBIC® 
2-Phasen-Bäder
Versch. Sorten. 

1,19*
je 500-ml-Fl.
(l-Preis 2,38)

je 8,99*

Efeu im Zinktopf
Mit klaren oder matten
Gläsern. 
Gesamt-Höhe ca.:
35 cm

Drehstühle
– für Erwachsene –

Lastabhängig 
gebremste 
Sicherheits-
Doppelrollen 
für Teppich-
böden!

Farbfernseher
• 2 Frontlautsprecher • Videotext
• Hyperband-Kabeltuner, 

100 Programm-Speicherplätze
• autom. Sendersuchlauf und autom. 

Speicherung

• mehrsprachiges On-Screen-Display

3 Jahre Garantie

Fernbedienung 
inkl. Batterien.

Mit Service-
Adresse.

Exotisches Pflanzensortiment
Christusdorn, Jasmin, 
Anthurie...

Gesamt-Höhe ca.:
30–50 cm, je nach Sorte

2,99*

1,99*

Set

15,99*

350-g-Flasche

(kg-Preis 5,69)
–,99*

Stirn-Thermometer
• sekundenschnelle Messung an der Stirn
• einfachste Bedienung per Knopfdruck

• Messergebnisse in 2–3 Sekunden
• Speicherung des zuletzt gemessenen Wertes

• großes LCD-Display

• neue Sensortechnik mit breiter Mess-Spitze

• automatische Abschaltung

Inkl. Reinigungstuch, Aufbewahrungs-Box 
und langlebiger Batterie.       

Fenchel-
honig N

KOKETT® 
Balsam-
Taschentücher
Mit Aloe-Vera.
3-lagig.

110-Stück-Box 

Bratröllchen

Thunfisch-Filets
Z.B. in Sonnenblumenöl.
je 115-g-Dose 
(100-g-
Preis 
z.B. –,86)

Geräucherte 
Fischfilets 
Z.B. zarte Bücklingsfilets.
Fischeinwaage 145 g

–,79*

(100-g-

Preis 

–,40/

Abtropf-

gewicht)

400-g-
Glas
Abtropf-

gew. 200 g

In mild-
würziger 
Marinade.

1,49*

Dänische Limfjord-
Muscheln
Versch. 
Sorten.

je 350-g-
Glas 
Abtropf-

gew. 150 g

bzw. 200 g

(100-g-Preis 

–,99 bzw. 

–,75/Ab-

tropfgew.)

(100-g-Preis –,65)

Hustinetten 
Hustenbonbons
Versch. Sorten, z.B. 
Kräuter, 75 g.

Früchtetee-
Mischungen
Versch. Sorten.

Schweizer 
Kräutertee-Getränk
Für ca. 25 Tassen.
Warm und kalt ein Genuss!

1,29*

je 2 x 70-Stück-
Packung

ohne Übertopf

–,79*

Kieler Sprotten
In eigenem Saft und Pflanzenöl.
je 110-g-Ringpull-Dose 
Fischein-

waage 

90 g

(100-g-Preis –,83/Fischeinwaage)

–,75*

Instant-Suppen 
Mit Croûtons und vielen
Vitaminen. Versch. Sorten. 
3 Beutel = 
3 Tassen 
à 150 ml

je Pckg. –,49*

–,89*

–,99*

je Dose
(100-g-

Preis z.B. 1,19)

1,49*

je 200-g-
Beutel
(100-g-

Preis –,75)

Ein Genuss an

kalten Tagen.
200-g-Dose

ohne

Deko

je 2er-Pckg. 

Inkl. Teelichter.

(100-g-

Preis z.B.

–,54/Fisch-

ein-

waage)

je 190-
g-Dose

Premium Qualität

...ab Donnerstag,

19. Jan.

3 Jahre Garantie

Versch.
Sorten.

je

Geprüfte Sicherheit

nach EN 1335.

Bitte die System-
voraus-
setzungen 
beachten.

Farb-
fernseher

Sprudelndes
Wellness-
Vergnügen! 

2,49*

36 cm Black 

Matrix
 Bild

röhre

33 cm sichtbare

Bild
schirm

diagonale



Riealsingen (mu). Alex Kupprion
hat es geschafft: Der 27-jährige
Snowboarder aus Rielasingen fährt
am 10. Februar zu den Olympi-
schen Winterspielen nach Turin. 
Mit seinem 7. Platz im Weltcu-
prennen in Bad  Gastein qualifi-
zierte sich Kupprion für das Na-
tionalteam und wird am 16.
Februar um eine Medaille kämp-
fen. Die Rennen im Snowboard-
Cross werden life im Fernsehen
übertragen.
Der Rielasinger Sportfreak hat ein
schwere Saison hinter sich: Im ver-
gangenen Jahr musste er einen
Bänderriss und einen Oberarm-
bruch auskurieren und stand des-
halb selten auf dem Board. 
Doch rechtzeitig für die olympi-
schen Winterspiele steigt seine
Formkurve wieder steil nach oben. 
Nur knapp verpasste er bei zwei
Läufen das Finale, jetzt ist er rich-
tig heiss auf Turin. 
»Eine Medaille liegt drin«, zeigt
sich Alex optimistisch und macht
sich schon mal ans Kofferpacken. 

Aach/Hegau (mu). Eltern und
Freunde hielten sie für verrückt.
Ausgerechnet Skispringen hatte es
Andrea Temme angetan. Eine
Sportart, bei der man schon vom
Zugucken weiche Knie bekommt.
Nicht so Andrea Temme. Statt
weichen Knien hatte sie ein Krib-
beln im Bauch, wenn die »Adler«
zu ihren Höhenflügen abhoben.
Beim Weltcup in Willingen 2000
stand sie in der ersten Reihe und
war hautnah am Geschehen dran.
Als die Herren der Lüfte dann an
ihr vorbei zischten, war für die da-
mals 18-Jährige endgültig klar:
»Ich will auch fliegen«.
Gesagt - getan. Andrea Temme
setzte alle Hebel in Bewegung, um
ihren größten Wunsch Wirklich-
keit werden zu lassen. Sie machte
einen Verein ausfindig, der auch
für Mädchen Skispringen anbot.
Fündig wurde sie beim Skiklub
Meinerzhagen. Der lag gut hundert
Kilometer von ihrem damaligen
Wohnort in Köln entfernt. 
Der Aufwand war enorm: Vier Mal
die Woche fuhr sie zum Training,
hunderte von Kilometern legte sie
für ihren Traum vom Fliegen
zurück.
Aber für Andrea Timme hat sich
der Aufwand gelohnt: »Es gab
nichts, was ich mehr wollte«, erin-
nert sie sich heute, fünf Jahre spä-
ter. 
Seit Sommer letzten Jahres lebt die
Marketing-Assistentin nun im He-
gaustädtchen Aach und arbeitet bei
einer Gottmadinger Firma. Ihre
Leidenschaft fürs Skispringen hat

sich nicht abgekühlt. Im Gegenteil.
»Je weiter man fliegt umso schöner
ist es«, schwärmt sie. Den Anfang
machte die Sportlerin damals mit
Trockenübungen und einem
Sprung von der zehn-Meter-
Schanze. Aber das war ihr lange
nicht genug. Die Höhe steigerte
sich kontinuierlich und nach einem
Jahr segelte sie bereits von der 80-
Meter-Schanze. »Da wächst man
rein«, lacht die 24-Jährige, »wenn
man einmal angefangen hat, kann
man gar nicht mehr aufhören«. 
Trotz Höhenangst klettert Andrea
heute munter auf die 100-Meter-
Schanze und hebt ab. Davon hält
sie nichts ab. Seit ihrem Umzug

nach Aach trainiert sie in Hinterz-
arten, wo auch die »Adler« der
bundesdeutschen Skispring-Equi-
pe ihren Stützpunkt haben. Die
Schmitt-Brüder und Alexander
Herr trifft sie vor Ort, man plau-
dert, fachsimpelt und gibt sich
Tipps. Trainiert wird täglich zu-
hause und am Wochenende im
Schwarzwald. Dafür ist Andrea
Temme nach wie vor kein Weg zu
weit. Und die Skeptiker in ihrem
Umfeld hat sie mittlerweile auch
überzeugt, dass Frauen ebenso
hoch hinaus können wie Männer.
Dafür braucht es den Spass am
Sport, die Lust am Springen, ge-
sunden Ergeiz und vor allem keine

Angst. Denn so gefährlich wie die
mittlerweile hochpopuläre Sport-
art auschaut, ist sie gar nicht, weiss
Andrea Temme und liebäugelt be-
reits mit ihrem nächsten Ziel. Zu
gerne würde sie bei den Weltmei-
sterschaften 2007 oder beden
olympischen Spielen 2010 zum
Höhenflug ansetzen (sobald Frau-
en-Skispringen olympisch ist).
Doch den  Sprung ins National-
team hat sie bisher nicht geschafft.
Der 4. Platz mit 60 Meter Weite bei
den Deutschen Meisterschaften im

vergangenen Jahr reichte dafür
nicht.
Aber wer weiß,  schon einmal hat
Andrea bewiesen, dass Träume
wahr werden können. 
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Andrea Temme aus Aach hat
sich ihren Traum vom Skisprin-
gen verwirklicht.

Andrea will hoch hinaus
Skispringerin aus Aach verwirklichte sich einen Traum

Sportkalender

Handball

Oberliga (BW) Herren
Freitag, 20. Januar, 20.30 Uhr:
DJK Singen - HBW Balingen-
Weilstetten 2
2. Bundesliga Frauen
Samstag, 21. Januar, 19 Uhr:
SC Markranstädt - SV Allens-
bach
Südbadenliga, Herren
Sonntag, 22. Januar, 16.30
Uhr:
TV Ehingen - TuS Oberhausen
Oberliga (BW) Damen
Samstag, 21. Januar, 20 Uhr:
TV Ehingen - TV Sinsheim

Crosslauf

Sonntag, 22. Januar, 10 Uhr:
Hegau-Bodensee-Crosslauf-
Serie, 4. und letzter Lauf im
Osterholz-Stadion in Stockach.

Nichts ist schöner als Fliegen! Dafür nimmt Andrea Temme  unzähli-
ge Fahrt-Kilometer und einen großen finanzielle Aufwand auf sich. 

swb-Bilder: privat

Frank Karotsch
sammelt Punkte

Stockach (swb). Frank Karotsch,
Ausnahmeathlet aus Stockach, ge-
wann den dritten Lauf der Hegau-
Bodensee-Crosslaufserie am ver-
gangenen Sonntag am Mindelsee
und sicherte sich damit wichtige
Punkte für den Gesamtsieg der
Laufserie.
Der vierte und letzte Lauf findet
am kommenden Sonntag in
Stockach statt; dann kann Frank
Karotsch mit Heimvorteil an den
Start gehen. 

Es brennt in der
»Bärenhöhle«

Singen (mu). Einen schmerzhaf-
ten Dämpfer mussten die Singe-
ner »Bären« beim TuS Schutter-
wald einstecken: sie verloren
trotz einer sehr guten, ersten
Halbzeit mit 32:38 (19:17). 
»Das war richtig bitter«, erklärte
DJK-Trainer Andreas Lemke,

der nach der 19:17-Führung zur
Pause recht optimistisch die
zweite Hälfte an ging. Doch sie-
ben Minuten reichten, um die
»Bären« in einen fünf-Tore-
Rückstand zu katapultieren, den
sie bis zum Schlusspfiff nicht
mehr aufholen konnten. 
»In dieser Liga wird jeder Fehler
bestraft«, sinnierte Lemke nach
der erneuten Schlappe, die seine
Schützlinge noch tiefer in den
Abstiegssog treibt. 
Mit dem Heimspiel am kommen-
den  Freitag um 20.30 Uhr gegen
die HBW Balingen-Weilstetten
II kommt ein weiterer, schwerer
Gegner in die Singener Mün-
chriedhalle. »Dies ist eine der
letzten Chancen für uns«, erklärt
Lemke und wir seine Jungs ent-
sprechend auf die Partie einstim-
men. Sollte es wieder nicht zu ei-
nem Punktgewinn reichen,
müsse man sich langsam in Rich-
tung Südbadenliga orientieren. 
Beste Torschützen in Schutter-
wald waren Markus Reck mit
11/3 und Christian Mierzwa mit 9
Treffern.

(le). Das war wieder einmal ein ma-
geres Wochenende für die Hegau-
Vereine. Aus drei Spielen ergatter-
ten sie gerade mal einen mageren
Punkt. Der gelang dem wieder stär-
ker werdenden TV Ehingen beim
Tabellenvorletzten in Freiburg. Der
Zug ganz nach oben scheint für die
Ehinger zwar abgefahren, eine Pla-
zierung unter den ersten drei Teams
aber durchaus möglich. Einen wei-
teren Schritt dahin können sie am
Sonntag zu Hause gegen Schluss-
licht Oberhausen tun. Die launi-
sche Diva der Südbadenliga bleibt
weiter der TuS Steißlingen. Auf die
gute Leistung beim Sieg im Derby
folgte ein grottenschlechtes Heim-
spiel gegen Sandweier. Bei drei po-
tentiellen Absteigern steht man nun
gerade noch auf dem letzten siche-
ren Platz. Nach dem spielfreien
Wochenende kommt in 14 Tagen
mit dem Tabellenfünften aus Dur-
mersheim auch nicht gerade ein
leichter Gegner. Noch größere Sor-
gen muss man sich um die DJK
Signen machen. Obwohl verbes-
sert, brachen sie in Schutterwald
nach der Pause erneut ein und im
Moment fehlen sieben Punkte zu
einem Nichtabstiegsplatz. Am
kommenden Freitag dürfte es gegen
den Tabellendritten aus Weilstetten
auch wieder nicht leicht werden.
Die Ehinger Frauen sollten am
Samstag zu Hause gegen das
Schlusslicht aus Sinsheim weiter
punkten und ihre gute Position
festigen können.
Südbadenliga Männer
Alem. Fr. Zähringen - TV Ehin-
gen 28:28 (15:12). Das Spiel in Frei-
burg begann für Ehingen nicht ge-
rade verheißungsvoll. Eine Vielzahl
technischer und individueller Feh-
ler im Angriff erlaubten es dem
Gegner immer wieder zu leichten
Toren zu kommen. Bis zum 8:8 in
der 10. Minute konnte man das
Spiel zwar ausgeglichen gestalten,
doch danach zogen die Gastgeber,
die mit ihrere offensiven Abwehr
bei Ehingen viel Nervosität hervor-

riefen, auf 14:10 in der 25. Minute
davon. Auch nach der Pause liefen
sie meist einem 3 bis 4 Tore Rück-
stand hinterher. Erst in der 45. Mi-
nute gelang der 20:20 Ausgleich
und in der 52. Minute sogar die
25:24 Führung. Doch anstatt diese
auszubauen vergab man einen
Strafwurf und im Gegenzug gelang
Freiburg der erneute Ausgleich.
Von da an wechselte die Führung
ständig. In der letzten Spielminute
führten die Gastgeber mit 28:27,
doch fast mit dem Schlusspfiff ge-
lang Ehingen, das in der zweiten
Hälfte eine sehr gute kämpferische
Leistung zeigte, der verdiente Aus-
gleich. Die erfolgreichsten Werfer
waren dabei Michael Brandenber-
ger mit 12/6, Dominik Garcia mit 5
und Ingo Dreher mit 4 Toren. 
TuS Steißlingen - SV Sandweier
22:27 (8:11). Viele Steißlinger Fans
hatten am Samstag ein feines Nä-
schen und waren zu Hause geblie-
ben. Zu recht! Was der TuS an die-
sem Abend seinen Freunden anbot,
war gerade einmal mittleres Lan-
desliganiveau. Im Angriff herrschte
von Beginn an Chaos und die Ab-
wehr hatte sicherlich noch nichts
von dem Slogan »Deutschland be-
wegt sich« gehört. Unbeweglich
wie Eisenbahnschienen standen sie
da und ermöglichten den kleinen
aber beweglichen Angreifern aus
Sandweier immer wieder Einschus-
smöglichkeiten. Die ließen sich
nicht zweimal bitten und führten
nach vier Minuten bereits mit 3:0.
Das setzte sich so fort. Ohne die
ordnende Hand von Jürgen Herr
war der Angriff kopflos und lebte,
wenn überhaupt, von Einzelaktio-
nen des unermüdlich kämpfenden
Andreas Rohrbeck. Lediglich die
beiden Youngster Tim Rathke und
Daniel Oexle konnten sich einige
Male gut in Szene setzen. Nur acht
Tore gelangen den Gastgebern in
der ersten Spielhälfte. Nach der
Pause wurde das Spiel etwas besser.
Steißlingen arbeitete sich heran und
das Spiel wurde noch hektischer.

Zu dieser Hektik trugen leider auch
beide Trainer bei. Bei jeder Ent-
scheidung der schwachen Schieds-
richter, die ihnen nicht passte,
sprangen sie wie HB-Männchen,
wild gestikulierend von ihren Bän-
ken auf und wollten diese, natürlich
ohne Erfolg, auf ihre Fehler hin-
weisen. Sicherlich kein Zeichen von
Souveränität. In der 51. Minute hat-
te der TuS zum ersten Mal im
ganzen Spiel mit dem 19:19 durch
Alexander Stehle den Ausgleich ge-
schafft. Doch wer nun glaubte, die
Steißlinger würden das Spiel noch
drehen, sah sich getäuscht. Das
Strohfeuer brach zusammen und
Sandweier kam zu einem ungefähr-
deten und auch verdienten Sieg. Die
erfolgreichsten Werfer beim TuS
waren Andreas Rohrbeck mit 9 und
Alexander Stehle mit 7 Treffern. 

TuS beurlaubt Trainer: Die
Handballabteilung des TuS
Steißlingen teilte gestern mit,
dass ihr Trainer, Uwe Rathke,
mit sofortiger Wirkung beur-
laubt wurde. Abteilungsleiter
Lothar Ray begründete dies da-
mit, dass man den Druck vom
Trainer und von der Mannschaft
nehmen und wieder Ruhe in das
Team bringen wolle. Die spiel-
freien zwei Wochen will man
nutzen, um über eine mögliche
Alternative nach zu denken. 

HANDBALLSZENE

In der Disziplin Snowboard-Cross wird der Rielasinger Alexander
Kupprion bei den olympischen Winterspielen um eine Medaille kämp-
fen.

Alex springt nach Turin
Rielasinger Snowboarder startet bei olympischen Winterspielen

Radolfzell (swb). Packende Fuß-
ballkost verspricht am Sonntag,
22. Januar das Frauenfußball-
Qualifikationsturnier in der Mett-
nau-Kreissporthalle in Radolfzell,
das zur Teilnahme am Endturnier
um die Südbadische Frauenfuß-
ball-Hallenmeisterschaft in Engen
berechtigt.
Achtzehn Frauenmannschaften
ermitteln in drei Gruppen drei
Teilnehmer für das Endturnier um
die Südbadische Meisterschaft. 

Es spielen in der Gruppe A: FC
Konstanz, SV Worblingen, SV
Dillendorf, Spfr. Neukirch, FC
Uhldingen, SG Grüningen-Pfaf-
fenweiler. 
Gruppe B: SC Hofstetten, FC
Ohlsbach, VfB Unzhurst, FV
Zell, SV Gottenheim, Meister Be-
zirk Baden-Baden. 
Gruppe C: Meister Bezirk Hoch-
rhein, FC Pfohren, SG ESV Fr-
St. Georgen, PSV Freiburg, 
VfR Horheim-Schwerzen, Ale-

mannia Freiburg-Zähringen. 
Die Turnierspiele beginnen am
Sonntag um 10  Uhr mit der Be-
gegnung FC Konstanz - SV Wor-
blingen und enden gegen 18.15
Uhr mit der Begegnung  FC Pfoh-
ren - Alemannia Freiburg-Zährin-
gen.
Die drei Gruppensieger werden
sich für das Endturnier in der En-
gener Großsporthalle qualifizie-
ren, das am 12. Februar 2006 statt-
finden wird.

Drei kommen ins Finale
Frauenfußballturnier am Sonntag in Radolfzell

Bilder + Rahmen Rädle
Singen · Hadumothstr. 8

Di. + Mi. + Fr. 14–18 Uhr · Tel. 07731/68555
NEU NEU
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Ausstellung
„Der Alltag jüdischer Kinder im Holocaust“

Singen - Rathaus, Sitzungssaal Nord

Eine Leihgabe der Holocaust-Gedenkstätte
Yad Vashem in Jerusalem

noch bis So., 22.1., tägl. von 9 – 17 Uhr
(sonntags 11 – 17 Uhr)

Mi., 18.1., 19.00 Uhr Vortrag mit D. Girres, Archivar
Thema: „Juden im Hegau

am Beispiel des ehem. Judendorfes Gailingen“

Ergänzungen der Ausstellung:
• Bild- und Texttafeln über die ehem. jüd. Dörfer im Hegau
• Video-Präsentationen
• Hilfsprojekte in Israel:

Baumpflanzung / Kinderprojekt

Gruppen bitte anmelden – Info: 0 77 31 / 90 90 43

Hallo, lieber Opa !
Ich wünsche dem allerbesten Opa zum 75. Geburtstag

alles Gute und noch viele Jahre im Kreise der Familie.
Dein Marc

Es gingen eine lange Weile vier große Füße ganz alleine.
Ab sofort gehen Schritt für Schritt zwei winzig kleine Füße mit.
Wir freuen uns über die Geburt
unseres kleinen Sonnenscheins

Domenic
Fröhlich
geb. am 9. 1. 2006
um 3.13 Uhr

Es freuen sich die stolzen Eltern

Oma, Opa, Uroma und Christian

Hallo, Loredana!
Alles Liebe und Gute
zu deinem 18. Geburtstag
wünschen dir
Mama, Papa, Elena, Donato,
Mario, Jasmin und Dario

Cara Mamma Lucia,
ti facciamo i miglior’ auguri

per i tuoi

50 anni!!!
Con tanto affetto

tuo marito Angelo Lemma,
le tue figlie Sonia & Katia

con Kristi & Steffen
tuo nipote Moreno!

Tanti Auguri per i tuoi

70 anni
ti Augurano con tutto il cuore i

tuoi
Figli e tua Moglie

Augurandoti tanta salute e
serenità „mi campi cent’ anni“

Wohnungsauflösungen sowie

Entrümpelungen aller Art
Tel. 0 77 32 / 98 85 88

Mobil 01 73 / 6 79 05 92

Silberhochzeit!
Feiern Horst und Hilde R.
Wir wünschen euch alles Liebe,
Gesundheit und noch viele
gemeinsame Jahre.

Es gratulieren eure Kinder,
Eltern, Schwester mit Familie

Godi und Pat B.
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Zwei Protagonisten beo der Aufarbeitung eines tragischen Narrenunglücks vor 430 Jahren waren bei der
Fastnachtsküchlefahrt zwischen Bodman und Sipplingen Klaus Sauter, der Alefanz aus Gottmadingen, und
Regionaldekan Stephan Ocker, der auf hoher See bei der Gedenkmesse selbst zur Gitarre griff. swb-Bilder: bl

Schloss Langenstein (sw). Er grin-
ste schelmisch und mit verschmitz-
tem Blick unter seiner Narrenkap-
pe hervor und bewies damit, dass
er ein echter Alefanz ist. Das hat
Robert Maus nun auch schriftlich:
Denn der ehemaliger Konstanzer
Landrat erhielt den Alefanzorden
2006, den der Verein Fasnachtsmu-
seum Schloss Langenstein jedes
Jahr an eine durch »besonders ale-
fänziges Benehmen aufgefallene
Person« verleiht. Während des
»Cumpaney-Abends« auf Schloss
Langenstein zwischen Eigeltingen
und Orsingen-Nenzingen wurde
die Auszeichnung überreicht. Es
würde ein Dinosaurier geehrt, er-
klärte der Laudator, der Schweizer
Ex-Nationalrat Ernst Mühlemann.
Vor 30 Jahren sei Robert Maus der
mächtigste Herrscher im Boden-
seeraum gewesen. Er sei in der
Nähe gewesen, als der Herrgott die
Schlitzohrigkeit verteilt habe. Und
der Redner bescheinigte dem Aus-
gezeichneten einige alefänzige Ei-
genschaften - große Lauschohren,
ein gutes Gedächtnis, eine dicke
Haut. Bei seiner Rede hatte Ernst
Mühlemann die Lacher auf seiner
Seite, schade nur, dass er zu wenig
auf die Biografie, den Werdegang
und spezifische Schlitzohrigkeiten
von Robert Maus während dessen
Amtszeit einging. Robert Maus
schlug dagegen in seinem Vortrag
närrisch um sich. Auch sich selbst
ließ der Alefanz 2006 nicht aus. Er
rief einige seiner Schelmereien ins
Gedächtnis zurück. So habe er
einst bei Zunftmeisterempfängen
Blankoschecks verteilt. Echte
Blankoschecks wohlgemerkt! Sol-
che ohne Unterschrift. Bei der
»Kamelia« in Tengen habe er einen
Eimer Wasser als Geschenk mitge-
bracht - für das Kamel. 
Gar nicht hölzern waren auch die
anderen Programmpunkte im
»Hölzernen Gang« des Schlosses
Langenstein. Die Langensteiner

Narrenkappe wurde Oliver Giese
aus Gaienhofen-Horn, Bärbel
Rehm aus Nenzingen und Rainer
Wiesner aus Konstanz verliehen.
Klaus Sauter brach in der Bütt eine
Lanze für die Gottmadinger. Nicht
nur Robert Maus würde dort woh-
nen, sondern auch noch andere
Alefanze. Erznarr und Rektor
Hans-Peter Jehle etwa, der einst ei-
nen Sturmschaden auf dem Dach
seiner Schule dafür genutzt habe,
drei neue Klassenzimmer zu be-

kommen. Heimlicher Höhepunkt
des Abends aber waren wieder ein-
mal die »Langensteiner Butler«.
Karl Bosch, Hubert Kunicki, Karl
Kuppel, Roland Rehm und Man-
fred Kehlert am Piano nahmen sich
die Landes- und Kreispolitik vor.
Der zum Sozialminister aufgestie-
gene, ehemalige Singener Ober-
bürgermeister Andreas Renner
wurde musikalisch unter Beschuss
genommen. Etwa die Übernahme
der Schirmherrschaft für die Love-
Parade: »Das ist Provokation und
sonst gar nichts.« Oder sein Vor-
schlag, US-Präsident George Bush
abzuschießen: »Pass auf, dass von
deinen Genossen nicht selbst abge-
schossen wirst.« Oder sein allge-
meines Verhalten: »Nur gar zu
stürmisch ist er.« Auch Landrat
Hämmerle musste dran glauben.
Der Chef hinter dem Kreischef, so
meinen die Butler, sei seine Ehe-
frau: »Ja, Christine hat den Mann
im Griff, gibt seinem Outfit stets
den Pfiff. Vom Aftershave bis zum
Jackett wirkt jugendlich er und
adrett.« Dass das landrättliche Haar
von der Frau geschnitten wird, be-
werteten die Butler allerdings als
Affront gegen die Friseurinnung
und ein Problem bei der Schaffung
von Arbeitsplätzen.

Ein ewiges Schlitzohr
Ex-Landrat Robert Maus wird zum Alefanz gekürt

Kein Respekt vor hohen Tieren: Die »Langensteiner Butler« stiegen in
die Niederungen von Landes- und Kreispolitik hinab. swb-Bild: Weiß

Ein alefänziger Alefanz: üser Ex-
Landrat Robert Maus. 

swb-Bild: Weiß

Sipplingen (li). 1575 ruderten 15
Sipplinger nach Bodman, um dort
Fastnachtsküchle zu essen.  Elf er-
tranken auf der Rückfahrt. Seit 30
Jahren gedenkt derer die Narren-
vereinigung Hegau-Bodensee mit
einer Seemesse und einem Festakt
in Sipplingen. Für die Narren ist es
ein wichtiges Dokument ihres
Brauchtums und die Zurück-
führung auf die kirchlichen Quel-
len. Die Seemesse hielt in diesem
Jahr Regionaldekan Stephan
Ocker. Ihm gelang ein Kunstgriff.
Er sei der falsche Prediger, doch
Pfarrer Michael Jung sei schon seit
148 Jahren tot. Bei seinen Beerdi-
gungen griff der immer zur Laute
und widmete den Verstorbenen ei-
nen Nachruf. Ocker gelang eines,
den legendären Prediger wiederau-
ferstehen zu lassen. 
Er war missliebig in der Kirche ge-
wesen, kam auf Schloss Weiterdin-

gen in die Besserungsanstalt für
aufmüpfige Geistliche. Ritter
Michael von Jung war 1781 in
Saulgau geboren, besuchte in
Überlingen die Schule und in
Meersburg das damalige Priester-
seminar. Hätte er sich einen Reim
auf diese Geschichte machen kön-
nen? Zu viele Fragen blieben offen,
sagte Ocker. »Wer will schon Le-
bensfreude untersagen«, fragte
Ocker nach und ergriff selbst die
Gitarre. Der See werde sein Ge-
heimnis alle Zeit bewahren. Es gibt
nichts Böses ohne Gutes, kehrte
Ocker das Drama mit Thomas von
Aquin um und fand starke Beach-
tung.
Es sei ja eine Gedenkmesse und
keine Narrenmesse, spitzte Hans-
Peter Jehle später in Sipplingen die
theologische Debatte zu. Zu Was-
ser und zu Land waren es an die-
sem Samstag die Gottmadinger

Momente in der Narrenlandschaft,
denn Alefanz Klaus Sauter setzte
in seiner Festrede die Verse fort. Er
kam tropfnass aus dem Bodensee,
um nach 430 Jahren die wahre Ge-
schichte zu erzählen, Petrus habe
im freigegeben, denn Jehle habe im
Himmel angerufen, um einmal die
Wahrheit zu hören. Sauter erinner-
te an die Bodmaner Geschichte, als
beim Brand der Burg der kleine
Hans im Kupferkessel herausge-
schleudert worden und damit ge-
rettet worden sei. Er erinnerte an
die Tradition des Weinbaus und die
schlimmen Folgen, nachdem das
letzte Fass von den Sipplingern
leergetrunken worden sei.
Die biblischen Anspielungen beim
Tod der elf Sipplinger waren fein
formuliert: Einer hatte in seiner
Not geglaubt, über den Bodensee
gehen zu können, doch der sei
eben kein See Genezareth 

Dekan greift zur Gitarre
Fastnachtsküchlefahrt im Zeichen himmlischen Nachdenkens



Klar verstehen,
was der Lehrer meint
Bei Schulproblemen hilft unsere
maßgeschneiderte Nachhilfe,
optimal auf jeden
einzelnen Schüler
abgestimmt.

Rufen Sie an:
Mo.–Fr.
14–17 Uhr.
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Singen · Schaffhauser Str. 10 · � 6 90 58

city markt singen neukauf moos neukauf tengen neukauf rielasingen
Mo. - Fr.  9.00-19.00 Mo. - Fr  . 8.00-20.00 Mo. - Fr.    8.00-19.00 Mo. - Fr. 8.00-20.00
Sa. 8.00-18.00 Sa. 8.00-20.00 Sa. 8.00-18.00 Sa. 8.00-18.00

MÜNCHOW
MÄRKTE
frisch • freundlich • sauber

Fleisch, Wurst und Geflügel

Bauernschinken 100 g 1.29
Schinkenwurst
geräuchert (Rauch-Lyoner) 100 g 0.79
Orig. Schwarzwälder
Schmalseite 100 g 0.79

Schweine-Gulasch
1 kg 3.99

Sauerbraten
vom Rind 1 kg 7.99
Asiapfanne
aus Schweinefleisch 1 kg 6.99
Endivien
große Köpfe,
aus Spanien oder Italien, Hkl. I

Stück 0.99oder Mini-Romanaherzen
aus Spanien 2er-Packung

Bio-Blumenkohl
große weiße Köpfe
aus Italien, Hkl. II Stück 1.99
Frisches Forellenfilet
rotfleischig 100 g 1.19
ger. Makrele

100 g 0.79

Moro-Blutorangen
aus Italien
(1 kg = 0.90) 2-kg-Netz 1.79
San Lucar Orangen
oder Clementinen
aus Spanien, Hkl. I 1 kg 2.49

Obst und Gemüse

Tiefkühl – Molkerei
Ehrmann Allgäuer Speise-
quarkzubereitung
Magerstufe
(1000 g = 1.10) 500-g-Becher 0.49
Kerrygold
Irische Markenbutter
(100 g = 0.408) 250-g-Packung je 0.99
Danone Activia
verschiedene Sorten
(100 g = 0.34) 2x 115-g-Becher je 0.79

Sagattoni
Geschälte Venusmuscheln „Fantasie
di Vongole“, tiefgefroren
(1000 g = 11.63) 300-g-Packung 3.49
Sagattoni „Fantasypoint“
geschälte Garnelen,
tiefgefroren
(100 g = 1.80) 250-g-Packung 4.49
Sagattoni Meeresfrüchte
zum Frittieren „Frittura di pesce“,
tiefgefroren
(1000 g = 10.98) 500-g-Packung 5.49

KNÜLLER KNÜLLER
Frische Truthahn-Schnitzel
oder Truthahn-
Braten 1 kg 5.99

Schww. Schinken
aufgeschnitten

100 g 1.29

echt gut!

Sylter Heringstopf
100 g 0.99

Matjesdoppelfilet
„Hanse“ Stück 1.59

Frisch-Fisch

Käse frisch von der Theke
Allgäuer Illertaler
45% Fett i. Tr., mild-aromatischer,
nußkernartiger Hartkäse 100 g 0.59
Französischer Raclette
Riches Monts
48% Fett i. Tr.,
feinwürziger Schnittkäse 100 g 0.79

Frz. Henri 60% Fett i. Tr., oder

Henri leicht 32% Fett i. Tr.,
cremig-frischer Weichkäse 100 g 1.11
Dänischer Esrom oder Havarti
45% Fett i.Tr.,
aromatischer Schnittkäse 100 g 0.69

Sortiment
Jacobs Kaffee Krönung
Balance, Free, Mild vakuum, gemahlen,
Aroma Bohnen
(1000 g = 7.58) 500-g-Packung je 3.49
Nescafe Classic
löslicher Bohnenkaffee,
auch entcoffeiniert,
200-g-Glas (100 g = 2.50) oder
Nescafe Espresso
(100 g = 2.50) 100-g-Glas je 4.99
Hengstenberg Mildessa
mildes Weinsauerkraut
(Abtropfgewicht 520 g)
(1000 ml = 1.44) 580-ml-Dose je 0.75

Kauffmann Kressi
Kräutervollwürz-
Essig
(1 l = 0.92) 750-ml-Flasche je 0.69
Wodka
Gorbatschow
37,5% Vol.
(1 l = 8.56) 0,7-l-Flasche 5.99
Freixenet
Spanischer Sekt Semi Seco, Seco
oder Rosado seco, 0,75-l-Flasche
oder Seccito de Freixenet
(1 l = 5.05) 0,75-l-Flasche je 3.79

Getränkemarkt:
*Coca Cola, *Coca Cola light,
*Mezzo Mix, Fanta
und weitere Sorten (*coffeinhaltig)
(1 l = 0.58)

Kiste mit 12 x 1-l-
Flaschen zzgl. 3.30 € Pfand 6.99

Weintipp der Woche
2002er Spanien
„Pago de Valleoscuro“
Tempranillo + Piaedo
(1 l = 2.65)

0,75-l-Flasche 1.99www.schellhammer-singen.de

KW03/06.

V3

Quadband-
Handy

integr.
Digital-
kamera

61
01

Digital-
kamera

UKW-
Radio

Infrarot-
Schnittstelle

*1 Angebot gilt bei Abschluss eines T-Mobile Vertrages in dem Tarif Relax 50 Eco für die Dauer der Mindestlaufzeit von 24 Monaten . Folgekosten:
Bereitstellungspreis 25,-€, monatlicher Paketpreis für Inklusivminuten 7,50€. Das monatliche Minutenpaket in Höhe von 50 Minuten wird ange-
rechnet auf alle Inlandgespräche von T-Mobile Deutschland zu T-Mobile Deutschland, in das deutsche Festnetz (ausgenommen Sonder- und
Servicerufnummern) und zur Mobilbox, gegen einen monatlichen Aufpreis in Höhe von 5,-€ auch auf alle Inlandsgespräche von T-Mobile
Deutschland in andere deutsche Mobilfunknetze. Die Ausschöpfung der Inklusivminuten ist abhängig von der Taktung: Für Verbindungen außer-
halb des Minutenpakets fallen zum Beispiel für Standard-Inlandsverbindungen im Tarif Relax 50 0,40 bzw. 0,60€/Minute an. Nicht genutzte
Inklusivminuten verfallen am Monatsende. Zusätzlich bekommen Sie monatlich 40 Frei-SMS bei Abschluss bis 31.01.06 für die Dauer von 24
Monaten. Nicht genutzte SMS verfallen am Monatsende.
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T O O M - B A U M A R K T
Zeppelinstr. 6, 78315 Radolfzell, Tel. 07732-92230

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 8.00 bis 18.00 Uhr

oom
BauMarkt

Ein Unternehmen der REWE Gruppe

Beachten Sie
unsere Beilage

in dieser
Ausgabe

Samstag, 21.01.2006 / 9.00 - 16.00 Uhr
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Nähmaschinen

Poststraße 10

78315 Radolfzell

Tel.07732/53446

Nähmaschine defekt?

Eigene Werkstatt
FÜHRERSCHEIN
preisgünstig, MPU kein Hindernis

Leopold • Weingarten
07 51 / 4 22 26 od. 01 70 / 2 18 29 89

Praxis für Naturheilverfahren
• mit Schmerzambulanz für Wirbelsäulen-

und Gelenkerkrankungen

Axel M. Kornmayer
Heilpraktiker

Enge Str. 4 (Postarkaden) · 78224 Singen
Ab sofort wieder Sprechstunden

tägl. von 8.00 - 12.30 u. 14.00 - 17.00 Uhr
außer donnerstags.

Telefonische Voranmeldung erforderlich unter Tel.
0 77 31/618 48

Alles für Frisur und Haar

W E L K E R
for your creative work

Vom 1. 1. 2006 bis zum 31. 01. 2006 erhalten Sie auf alle SCHWARZKOPF Artikel 

20 % RABATT
außerdem haben wir für Sie noch viele weitere Sonderangebote, es lohnt sich!!!

S P A R A K T I O N

Fachliche Beratung und freier Verkauf
Singen, Berliner Str. 8, Tel. 07731-26411 

Mo. – Fr. 9.00 – 12.15 Uhr und von 14.00- 18.00 Uhr,
Sa. von 9.00 – 13.00 Uhr, Parkplätze direkt am Geschäft

ärztetafel

Protest der Frauenärzte/-innen
in Singen und Umgebung

Aufgrund der bundesweiten Protestaktion gegen die für
Patienten und Ärzte unzumutbare Gesundheitspolitik bleiben

unsere Praxen am 18.01.2006 und teilweise am
20.01.2006 geschlossen.

Notdienstpraxen erfahren Sie über den ärztlichen
Notfalldienst: 1 92 92

Praxis Dr. Thaktsang
Facharzt für Allgemeinmedizin, 

Spezielle Schmerztherapie,
Sportmedizin, Chirotherapie, 

Naturheilverfahren
Kaufhausstr. 5, 78315 Radolfzell

www.thaktsang.de

Vom 6. Februar 2006
bis 10. Februar 2006

wegen Urlaub geschlossen
Vertretung in dringenden Fällen:
Hr. Dr. Lederer, Tel. 07732-3835

Neue (T)Raumdecke
an einem Tag!

Schnelle, saubere Montage an einem Tag!
Kein Umräumen der Möbel erforderlich!

Beleuchtung nach Wunsch!

Besuchen Sie unsere Ausstellung
oder rufen Sie an: 07462-923771

PLAMECO-Fachbetrieb
Achim Mink

Breslauerstraße 6 • 78194 Immendingen

“Genauso habe ich mir meine

neue Decke vorgestellt!”

! Keine Leistung der gesetzlichen Krankenkassen !

Sturzprophylaxe für Senioren

Ein Physiotherapeut trainiert in einer kleinen Gruppe
mit älteren Menschen. Ziel: Verbessern von Gleichge-

wicht, Reaktion, Kraft, Koordination und vieles mehr um
das Sturzrisiko zu verringern.

Kursbeginn: 01.02.06 / Preis p. h.: 11,– €

Anmeldung und Praxis Stark und Partner
Information Tel. 0 77 31 / 4 88 65

Krankengymnastik  ·  Physiotherapie

Scheffelstraße 6 Tel. 07731/48865
78224 Singen Fax 07731/48974

Auch im 

Internet

ein guter 

Partnerwww.wochenblatt.net

Das Medium 
mit den 

vielen 
guten
Seiten

Garten-, Gehölz- u. Grünflächenpflege



Jubiläum bei
Dr. Waldschütz

Singen (swb). Seit zehn Jahren be-
steht in Singen die Praxis von Dr.
Rainer Waldschütz in Singen in
der Hadwigstraße 24. 
Mit einem »Tag der offenen Tür«
wird dies mit den Freunden 
und Patienten am Freitag, 20. Ja-
nuar, von 12.30 Uhr bis 15 Uhr
gefeiert. Der Facharzt für Allge-
meinmedizin, Naturheilverfahren
und Sportmedizin freut sich auf
interessante Gespräche und wird
verschiedene Heilmethoden wie
Magnetfeldtherapie und Wirbel-
säulentherapie nach Dorn vorstel-
len.

SHG - Vitiligo-Bodensee Am
Freitag., 27.1., um 19 Uhr findet
im Gasthaus »Adler«, Seestraße,
Radolfzell ein Gesundheitsvortrag
»Die Bedeutung von frischem,
ausgereiftem Obst und Gemüse in
unserer täglichen Ernährung«
statt.  Referent ist Jürgen Maurer,
Vitalstoff- u. Ernährungsberater.
Um Anmeldung wird gebeten bei
Gabriele Jäger, Tel. 07731/62676
oder wo-jaeger@t-online.de.
Arbeit & soziale Gerechtigkeit -
Die Wahlalternative (WASG) Öf-
fentliche Mitgliederversammlung
des Kreisverbandes Konstanz der
WASG am Mi., 18.1., um 19 Uhr
im Gasthaus »Ruppaner Bier-
haus«, Radolfzell, Gartenstr. 13.

KURZ UND BÜNDI G

Radolfzell (nad). Im Berufsschul-
zentrum Radolfzell, Mezgerwai-
dring 101, gibt’s Informationen
über das diesjährige Bildungsange-
bot. Los geht’s am Montag, 30. Ja-
nuar, um 19 Uhr. An diesem
Abend gibt es Informationen über
die Ein- und Zweijährigen Berufs-
fachschulen.
Weiter geht’s am Dienstag, 31. Ja-
nuar, um 19 Uhr mit Erläuterun-
gen zum Ein- und Zweijährigen
Berufskolleg sowie zur Zweijähri-
gen Wirtschaftsoberschule und zur
Fachhochschulreife neben einer

Berufsausbildung.  Am Mittwoch,
1. Februar, ab 19 Uhr findet ein
Infoabend zum Dreijährigen Be-
rufskolleg für  Mode und Design,
die Wirtschaftsoberschule, das ein-
jährige zur Fachhochschulreife
führende BK (Betriebswirtschaft),
das einjährige duale Berufskolleg
(Fachrichtung Soziales), die Be-
rufsfachschule für Zusatzqualifi-
kationen (Fachrichtung Hauswirt-
schaft) und die Fachschule für
Ernährung und Hauswirtschaft«.
Weitere Infos gibt’s unter 07732/-
989-121.

Infoabende in der 
Berufsschule Radolfzell

Singen (nad). Einen Informati-
onsabend für Schüler und Eltern
zu den Vollzeitschulen  die an der
Hohentwiel - Gewerbeschule an-
geboten werden, gibt es am Diens-
tag, 31. Januar um 19.30 Uhr in der
Mensa der Schule.

Informationen über
Schularten

Informiert wird an diesem Abend
für Eltern und Schüler über fol-

gende Vollzeitschulen, die es an
der HGS in Singen für den regio-
nalen Einzugsbereich gibt:
»Technisches Gymnasium«,
»Technische Oberschule«,  »Ein-
jähriges Berufskolleg« (FH), das
»Zweijährige Berufskolleg für
Chemisch-Technisch Assistenten«,
»Einjähriges Berufskolleg für
Technik und Medien« und für das
»Einjährige Berufskolleg für Tech-
nische Kommunikation«. 
Weitere Auskünfte gibt es unter
07731/9571-0 und im Internet un-
ter www.hgs-singen.de

Infos zu Hohentwiel-
Gewerbeschule

AUS DER REGION
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Danksagung
Emil Larcher

Herzlichen Dank allen, die sich in der 
Trauer mit mir verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

Singen, im Januar 2006

Im Namen aller Angehörigen
Ruth Larcher

Meine Zeit mit dir, Dieter …
Meine Zeit mit dir war wie ein Sommerwind, der durch ein Kornfeld klingt.
Meine Zeit mit dir war wie ein Bach der rinnt und der von Sehnsucht singt.
Meine Zeit mit dir, der kleinste Augenblick, ein Hauch von Ewigkeit.
Für die Zeit mit dir geb ich dir gern zurück in meiner Ewigkeit.
Diese Zeit mit dir hat jeden Schmerz geheilt und jeden Sturm besiegt.
Ich möchte, dass diese Zeit mit dir für ewig bei uns weilt und dir zu Füßen leg.
Für die Zeit mit dir möchte ich dir dankbar sein wie ein Gebet.
Wofür die Zeit mit dir und dem Zusammensein am Ende Amen steht.
Du fehlst uns so sehr.

Roswitha Zunker mit
R’zell, 20.01.2006 Ronny u. Christian

In stiller Anteilnahme

Wir trauern mit Walter Fröhlich, unserem Freund und Kollegen,
um seine Ehefrau Elisabeth.

Mitarbeiter und Geschäftsleitung
Singener Wochenblatt

Von guten Mächten wunderbar geborgen …

In tiefer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner herzensguten Frau,
unserer geliebten Mutter, unserer lieben Oma, Schwester, Schwägerin
und Tante

Elisabeth Fröhlich
geb. Danegger

* 22.04.1927        † 12.01.2006

Walter Fröhlich
Thomas mit Micke und Levin
Matthias mit Anja und Felix
Lioba mit Raul und Simon
Johannes mit Silke
und alle Anverwandten

78224 Singen/Htwl.,Widerholdstraße 19

Beerdigung heute, Mittwoch, den 18. Januar 2006, um 13.45 Uhr auf dem
Waldfriedhof Singen. Seelenamt morgen, Donnerstag, den 19. Januar 2006,
um 19.00 Uhr in Liebfrauen.

Anstelle von Kranz- und Blumenspenden wünscht sich die Verstorbene eine
Spende für die Doris-Epple-Stiftung „Armenhilfe Russland“,Vermerk:
Elisabeth Fröhlich, Konto-Nr. 4286662 (BLZ 692 500 35) bei der
Sparkasse Singen-Radolfzell.

Danksagung

Alexander Battmann
Herzlichen Dank für Blumen, Geldspenden, die vielen
Beileidsschreiben und Karten.
Danke für jedes gute und tröstende Wort, für jeden
Händedruck.

Es ist schwer, einen lieben Menschen zu verlieren, aber
tröstlich zu wissen, wie viele ihn mochten und schätzten.

Rielasingen, im Januar 2006

Elsa Battmann
sowie Kinder mit Familien

Danksagung

Herzlichen Dank allen, die sich beim Tode meiner lieben Frau

Thea Herger
in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre

Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Singen, im Januar 2006 Im Namen aller Angehörigen

Arthur Herger

Danksagung

Heinz Koren
* 10.03.1929        † 03.01.2006

Herzlichen Dank allen, die sich in der Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Danke auch dem Team der Intensivstation des
Hegau Klinikums Singen.

Singen-Immendingen
Im Januar 2006

Im Namen aller Angehörigen
Elfriede Koren

DANKSAGUNG

Herzlichen Dank sagen wir allen, die meinen lieben Mann,
Vater, Schwiegervater, Opa und Onkel

Josef Troll
durch Blumen- und Geldspenden ehrten sowie durch
schriftliche Beileidsbezeigungen ihre Anteilnahme zum
Ausdruck brachten.

Singen, im Januar 2006

Im Namen aller Angehörigen
Anna Troll

Im Glauben an die Auferstehung
auf einer paradiesischen Erde

gem. Joh. 5: 28, 29

Im Alter von 82 Jahren entschlief mein
lieber Mann, Bruder, Schwager, Onkel und
Glaubensbruder

Algird Schwoba
78224 Singen/Htwl., den 13.01.2006
Malvenweg 14

In Liebe und Dankbarkeit
Christa Schwoba geb. von Grolman
und Anverwandte

Die Gedenkfeier findet am Donnerstag, dem
19.01.2006, um 17.45 Uhr im Königsreichsaal,
Berlinerstr. 15, in Singen statt.
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TODESANZEIGE                     DANKSAGUNG

Nach einer schweren Krankheit nahmen wir,
tief bewegt, Abschied von unserem
geschätzten Vater, Großvater, Onkel,
Ehemann und Freund

JIRÍ-GEORG LECHNER
* 11.07.1944          † 04.01.2006

Graphiker und Innenarchitekt

Für die erwiesene Anteilnahme sprechen wir allen unseren herzlichsten Dank
aus.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung im Familiengrab fand am
Freitag, dem 13. Januar 2006, um 15.00 Uhr auf dem Stadt-Friedhof in
Kempten/Allg. statt.

Gottmadingen - Leutkirch Die Familie LECHNER
Januar 2006 mit allen Angehörigen

^

Du kehrst wieder als unser Traum.
Nur für die Dauer eines Augenblickes, 
bist Du real für uns.

Eines Tages folgen wir Dir 
in die Ewigkeit.
Gib uns Zeit, 
wir pflücken Rosen für Dein Grab.
Du bist nicht mehr hier,
doch Du lebst in uns.
Es ist einsam ohne Dich,
ohne Dich mein Freund,
wir vermissen Dich.

In Liebe und Dankbarkeit
Karin Graf
Angelina Skaradek
sowie alle Anverwandten

Traurig nehmen wir Abschied von meinem geliebten Lebensgefährten,
guten Vater, unserem Bruder, Onkel, Opa und Freund

78244 Gottmadingen, Roseneggstr. 47

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, den 19.1.2006 um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof Gottmadingen statt.

Klemens Lothar Skaradek
*31.5.1956         †13.1.2006

Als Gott sah, dass die Straße zu lang,
die Hügel zu steil, das Atmen zu schwer wurde,
legte er seinen Arm um sie und sagte:
„Der Friede sei Dein“

Völlig unerwartet verstarb meine liebe Frau und Mutter, Oma und Tante

Herta Biehler
geb. Meeß

* 06.06.1926            † 13.01.2006

Für die schönen gemeinsamen Jahre, die wir mit ihr erleben durften, sind
wir dankbar. Wir werden sie sehr vermissen.

78239 Rielasingen-Worblingen
Im Bildstöckle 2

In stiller Trauer
Erich Biehler
Michael Biehler mit Lisa und Adrian
und Anverwandte

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Montag, 23.01.2006, um
14.00 Uhr auf dem Friedhof in Worblingen statt.

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist die Erlösung Gnade.

Nach langer schwerer Krankheit entschlief meine liebe
Mutter, Schwiegermutter, unsere Oma, Uroma, Schwester,
Schwägerin, Tante und Patin

Johanna Benkert
geb. Schiessel

im Alter von 86 Jahren.

Radolfzell, den 13. Januar 2006
Reutesteig 1

In stiller Trauer
Dein Sohn Jürgen Pawelski mit Famile
Deine Enkel und Urenkel
Deine Geschwister mit Familien

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Gerda
Nagl

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber tröstlich zu wissen, wie viele ihn mochten und schätzten.

Danksagung
Statt Karten!

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in den schweren Stunden
des Abschieds mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme und
Mitgefühl auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten sowie an
der Gedenkfeier teilnahmen.

Ganz besonderen Dank Herrn Dr. Spur, Herrn Pfarrer Hilsberg sowie
allen Freunden und Bekannten, die uns in den letzten Monaten beige-
standen haben.

Worblingen, im Januar 2006

Im Namen aller Angehörigen
Rosemarie Bisswurm
Richard Zipfel

NACHRUF
Tief bewegt geben wir bekannt, dass unser langjähriger Mitarbeiter

Klemens Skaradek
am 13.01.2006 kurz vor Vollendung seines 50. Lebensjahres allzu früh verstorben ist.

Herr Skaradek gehörte nahezu 19 Jahre unserem Unternehmen an. Er arbeitete im Strangpressbetrieb
und war zunächst als Strecker und Säger tätig. Anschließend war er als Schichtführer eingesetzt und
zuletzt als Koordinator an einer Pressenlinie beschäftigt.

Voll Trauer nehmen wir Abschied von einem zuverlässigen und pflichtbewussten Mitarbeiter, der bei
Vorgesetzten und Kollegen gleichermaßen geschätzt und anerkannt war.

Wir werden dem Verstorbenen auch über das Grab hinaus ein ehrendes Andenken bewahren.

Geschäftsführung und Betriebsrat
Alcan Singen GmbH

Ein edles Mutterherz
hat aufgehört zu schlagen

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
lieben

Susanne Wiesenmayer
* 30.08.1926         † 14.01.2006

Christine Wiesenmayer
und Dietmar Risse
sowie Angehörige

78224 Singen/Htwl., Schaffhauser Str. 1

Traueradresse:
Am Eglental 90, 78247 Hilzingen-Twielfeld

Beerdigung am Freitag, dem 20.01.2006, um 14.30 Uhr auf dem Waldfriedhof Singen.

Statt Karten Gedanken - Augenblicke,

sie werden uns immer an dich erinnern,

uns glücklich und traurig machen,

aber niemals vergessen lassen.

für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben

für den Händedruck, wenn die Worte fehlten

für Kränze, Blumen und Zuwendungen und danke all denen,

die sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben

Herrn Pfarrer Bohnert für die würdevolle und einfühlsame Trauerfeier

der Katholischen Kirchengemeinde St. Elisabeth

den Nachbarn, Bekannten und den ehemaligen Schulkollegen

Singen Im Namen aller Angehörigen

im Januar 2006 Wolfgang Boschenrieder

Heidi Boschenrieder

geb. Adelheid Sohler

* 25.01.1964   + 31.12.2006
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Erster Neujahrsempfang
von OB Oliver Ehret:

„Nach vorne schauen!“

Radsport-Experte und Team-Manager
Hans Michael Holczer wird bei der
Sportlerehrung der Stadt Singen am
Freitag, 3. Februar, 18.30 Uhr, zu den
Sportlerinnen, Sportlern und den zahl-
reich erwarteten Gästen sprechen. 

Dem 52-Jährigen aus dem schwäbi-
schen Herrenberg gelang es als Team-
Manager, den Gerolsteiner Rennstall in
der Weltspitze zu etablieren. Der
Lehrer für Geschichte und Mathematik
ist verheiratet, hat drei Kinder und war

in jungen Jahren
selbst als Ama-
teurfahrer unter-
wegs. Seine beson-
dere Liebe gehörte
stets dem Rad-
sport. Er war auch
Hallensprecher
beim Stuttgarter
Sechs-Tage-Ren-
nen, gründete ein
Radsport-Geschäft
in Herrenberg bei

Stuttgart und wurde Nationaltrainer im
fernen Malaysia. 
Zu Beginn der 90er Jahre formte Hans
Michael Holczer mit dem RSV Öschel-
bronn das stärkste deutsche Amateur-
team und holte dreimal den Meisterti-
tel in der Radbundesliga. 1998 kam
sein erster Kontakt zum Gerolsteiner
Radteam zustande.

Hans Michael Holczer ließ sich als
Lehrer beurlauben, wurde dort Team-
Manager und holte mit den früheren
Öschelbronner Fahrern Michael Rich,
Uwe Peschel und später auch Tobias
Steinhauser drei Männer in sein Team,
die eine wertvolle Verstärkung für die
Gerolsteiner bedeuteten. 
Der Sprung auf die internationale

Ebene glückte prächtig: Bei der Tour de
France und allen anderen bedeuteten
Rundfahrten holte er Spitzenplätze.
Bei der letzten deutschland-tour konn-
te er in der Gesamtwertung Rang 2 mit
einem Rückstand von 3:40,0 Minuten
auf Liberty Seguros (Spanien) belegen.
Für 2006 haben sich die Gerolsteiner
viel vorgenommen.
Hans Michael Holczer, der Englisch,
Französisch, Italienisch und Spanisch
spricht, wird als Team-Manager der
Gerolsteiner kräftig von seiner Frau

unterstützt, die ebenfalls in der sport-
lichen Leistung dieses Rennstalls
arbeitet. 
Hans Michael Holczer war bei der
deutschland-tour 2005 beeindruckt
von der Radsportbegeisterung der
Bevölkerung im Hegau und ganz
besonders in der Stadt Singen. Trotz
zahlreicher Termine will er es sich nicht
nehmen lassen, bei der Sportlerehrung
in der Hohentwielstadt anwesend zu
sein und zu den Sportbegeisterten zu
sprechen.

3. Februar in Singen:

Team-Manager Holczer bei Sportlerehrung

Michael Holczer

„Menschen verbinden nicht nur Bluts-
bande. Es kommt vor, dass einem ein
ganz fremder Mensch in einer kriti-
schen Stunde des Lebens zum Bruder
oder zur Schwester wird. Genauso wie
in dieser Geschichte, von der im folgen-
dem die Rede ist.“ – So beginnt ein Arti-
kel der Zeitung „Ähre“ aus der ukraini-
schen Partnerstadt Kobeljaki.

Die Rede ist von den entstandenen
Banden zwischen Willi Waibel, dem
Partnerschaftsbeauftragten der Stadt
Singen für Kobeljaki, und Iwan Kowa-
lenko aus Kobeljaki.

Kowalenko wusste bisher über Waibel
lediglich, dass dieser ein Deutscher ist,
der viel für die Städtefreundschaft
leistet – und ein Initiator der humanitä-
ren Hilfe. Waibel selbst kannte bis im
Herbst 2003 auch Kowalenko nicht, bis
dessen Frau Larissa mit zwei Kindern
auf ihn zukam und vom schweren
Schicksal ihres 33-Jährigen Ehemanns
berichtete. Der junge Mann litt unter
einer schweren Krankheit, welche ohne
die von Waibel initiierte Hilfe tödlich
geendet hätte. Es bedurfte einer drin-
genden Nierentransplantation. 

Während Iwans Schwester Alla Manyk
sich sofort dazu bereit erklärte, eine
Niere zu spenden, bedurfte es noch
eines hohen finanziellen Aufwandes,
den die Familie alleine nie bewerkstelli-
gen hätte können. 

Die Hälfte der Operationskosten in
Höhe von 5000 Euro wurden in Form
von Spenden innerhalb kürzester Zeit
seitens der Singener Bevölkerung
gesammelt. Die andere Hälfte kam
weitgehend durch einen Spendenaufruf
in einer Regionalzeitung in Kobeljaki
zusammen.
So konnte Kowalenko erfolgreich
operiert werden. Nun möchte sich die
Familie von Iwan Kowalenko mit ihrem
Brief bei der Singener Stadtbevölke-
rung bedanken.

Familie Kowalenko dankt für Unterstützung:

Singener Spenden helfen
Menschenleben in Kobeljaki retten

Sehr geehrter Willi Waibel,
von ganzem Herzen gratulieren wir Ihnen zu Weihnachten. Wir
wünschen Ihnen und Ihrer Familie Gesundheit, alles Gute, viel
Glück, Erfolg und das Allerbeste.
Ebenso übermitteln Sie bitte unsere Grüße und Wünsche an die
Stadt Singen und an alle guten Menschen in dieser Stadt, die uns
in unserem Elend geholfen haben, dass wir uns wieder auf die
Sonne freuen können und unsere Kinder erziehen können.
Gott soll Sie und Ihre Familien schützen!
Nochmals vielen Dank für die Rettung unseres Iwan. Bitte nehmen
Sie unsere Verbeugung entgegen. Mit Achtung!

Familie Kowalenko aus Kobeljaki

Hilfe für Iwan Kowalenko in Kobeljaki: Der Familienvater litt unter einer schweren
Krankheit, welche ohne die vom Singener Partnerschaftsbeauftragten Wilhelm J.
Waibel initiierte Unterstützung tödlich geendet hätte. Über die geglückte Nieren-
Transplantation freuen sich (von rechts): Iwan Kowalenko, Wilhelm J. Waibel, Dr.
Valery Korobeinik und Larissa Kowalenko, die Ehefrau des genesenen Patienten.

Nachdem bereits im Frühjahr 2005
am Fuße des Hohentwiels steinzeitli-
che Siedlungsreste durch die Kreisar-
chäologie des Landkreises Konstanz
aufgedeckt werden konnten, sind
mittlerweile neue Funde von der
Singener Nordstadt bekannt gewor-
den. Im Zuge der Erschließungsarbei-
ten des großen Neubaugebietes
„Etzenfurth“ haben Kreisarchäologe
Jürgen Hald und sein Team seit
August zahlreiche Funde aus
verschiedenen vor- und frühge-
schichtlichen Epochen freigelegt.
„Der Großteil stammt aus dem 5.
Jahrtausend v. Chr.“, erläuterte Kreis-
archäologe Hald anläßlich der abge-
schlossenen Ausgrabung. 

Es handelt sich dabei um Feuerstein-
geräte, zerborstene Steinbeile, zahl-
lose Tierknochen und aufwändig ver-
zierte Keramikscherben, die den
Archäologen helfen, die Funde zeit-
lich einzuordnen. Die charakteristi-
schen Verzierungsmuster weisen da-
rauf hin, dass die als Siedlungsabfall
in Geländemulden und ehemaligen
Vorratsgruben eingelagerten Ton-
scherben von Menschen der soge-
nannten „Großgartacher Kultur“ ge-
fertigt wurden.
Sie haben vor etwa 6500 bis 6900
Jahren überschwemmungssicher ober-
halb der Aach ihre Häuser auf einer
Fläche von etwa 4 Hektar errichtet. 
Durch die frühzeitige Einbindung des

Kreisarchäologen konnten die von
den Kanal- und Straßenarbeiten
betroffenen Flächen bereits im
Vorfeld der Erschließungsarbeiten
archäologisch untersucht werden.

Dadurch sind keinerlei Bauverzöge-
rungen entstanden, wie Kreisarchäo-
loge Hald betonte, der gleichzeitig
die exzellente Zusammenarbeit mit
der Stadt Singen, dem Ingenieurbüro
Raff und dem ausführenden Tiefbau-
unternehmen Graf hervorhob. 

Die Ausgrabungsarbeiten wurden
vom Denkmalpflege-Referat des Re-
gierungspräsidiums Freiburg finan-
ziert, welches die Untersuchungen
auch personell unterstützte. „Nach-

dem im Frühjahr die älteste sesshafte
Siedlung des Landkreises Konstanz
aus dem 7. Jahrtausend am Hegau-
Klinikum untersucht werden konnte,
haben wir nun endlich auch die nach-
folgenden Siedlungsgruppen auf der
Singener Nordstadtterrasse fassen
können. Möglicherweise handelt es
sich dabei um die selben Siedler, die
ihre Tiere zur Tränke an das Aachufer
geführt haben und deren Spuren man
bei den Ausgrabungen auf dem
Landesgartenschaugelände 2000 frei-
gelegt hatte“, resümiert Hald und
freut sich, dass weitere Mosaiksteine
nicht nur für die Singener Siedlungs-
geschichte, sondern auch für die der
gesamten Region gerettet werden
konnten.

Weitere Steinzeitsiedlung in Singen entdeckt:

Wertvoller Fund für die gesamte Region 

Noch eine Stein-
zeitsiedlung in
Singen entdeckt:
Im Neubaugebiet
„Etzenfurth“
haben Kreisarchä-
ologe Jürgen Hald
und sein Team
zahlreiche Funde
aus verschiedenen
vor- und frühge-
schichtlichen
Epochen freige-
legt. 

Brechend voll war der Bürgersaal beim ersten
Neujahrsempfang von Oberbürgermeister
Oliver Ehret, der die anstehenden Zukunftsauf-
gaben in  Singen umriss und leidenschaftlich
um Unterstützung bei der Singener Bevölke-
rung warb.  Der diesjährige Gastredner, Prof.
Dr. Dieter Rühland (kleines Bild, rechts), veran-
schaulichte in seinem Vortrag die Gefahren und
Vorzüge des deutschen Gesundheitssystems.

Zum ersten Mal begrüßte Oberbürger-
meister Oliver Ehret die Singenerinnen
und Singener – darunter auch seinen
Vorgänger im Amt, den jetzigen Arbeits-
und Sozialminister Andreas Renner –,
beim diesjährigen Neujahrsempfang
der Stadt. Ehret dankte der Singener
Bevölkerung von Herzen für die freund-
liche Aufnahme, die er nach seiner Wahl
erfahren durfte. Singen habe ein ereig-
nisreiches Jahr hinter sich und verfüge
nun über einen neuen Oberbürgermeis-
ter sowie einen Minister in Stuttgart. 

Im vergangenen Jahr sei etliches auf
den Weg gebracht worden,  viel Neues
bahne sich im laufenden Jahr an! Mit
dem Baubeginn der Stadthalle hat sich
für viele Singenerinnen und Singener
ein langersehnter Wunsch erfüllt. „Die
Halle ist eines der größten Investitions-
vorhaben in der Stadtgeschichte und
wird nach ihrer Fertigstellung im Herbst
2007 das neue kulturelle und gesell-
schaftliche Zentrum Singens sein – und
sicher auch in die Region hinausstrah-
len“, betonte OB Ehret.

Das vergangene Jahr konnte den hart
erarbeiteten Ruf Singens als Sport-
stadt der Region nochmals deutlich
festigen. „Das Wochenende der
deutschland-tour hat neben dem
Imagegewinn für die Stadt auch
gezeigt, welches enorme Maß an
ehrenamtliches Engagement in dieser
Stadt, in dieser Region vorhanden ist.“
Dieses Wissen um die Begeisterungs-
fähigkeit der Singener möchte Oliver
Ehret auch gerne in andere Bereiche
der Stadtpolitik einfließen lassen.

Das Thema, das ihn in den vergangenen
Monaten am meisten beschäftigt hat,
ist die eklatante Schulraumsituation

am Hegau-Gymnasium. Ehret will keine
Schlachten der Vergangenheit schla-
gen,  aber die Verknüpfung mit dem
Engener Vorhaben „hat uns alle ein Jahr
Zeit gekostet“. Als Singener Oberbür-
germeister kann und will er nicht
akzeptieren, dass die Schülerinnen und
Schüler am Hegau-Gymnasium keine
adäquaten Arbeits- und Lernbedingun-

gen haben. Die letzten Wochen des
ausgehenden Jahres nutzte die Verwal-
tung daher intensiv, den Bau der Mensa
für die Einführung des Ganztagesbe-
triebes vorzubereiten. Im nächsten
Monat kann damit begonnen werden.
Den echten Befreiungsschlag sieht er in
der Entscheidung, die räumliche Situa-
tion an dieser Schule durch einen
Erweiterungsbau zu verbessern. Er sei
dem Gemeinderat sehr dankbar, dass er
diesem Vorhaben in der letzten Sitzung
zugestimmt habe. „Die Anträge auf
Förderung sind geschrieben und
gestellt, die Planung ist abgeschlossen,
im Sommer wird gebaut“, bekräftigte
Ehret.

Wie alle verfolgt der Oberbürgermeister
mit Sorge die wirtschaftliche Entwick-
lung bei den Betrieben aus Industrie
und Gewerbe in Singen und Umgebung.
Die Schließung von Kverneland in Gott-
madingen, von Rundel-Transporte und

Gohl in Singen, Stellenabbau bei Alcan
und Georg Fischer, die ungewisse
Zukunft von Altana, all dies mache
nachdenklich, so Ehret. „Unsere Solida-
rität mit den von Arbeitslosigkeit
bedrohten Menschen und deren Fami-
lien muss einher gehen mit noch größe-
ren Anstrengungen, das in unseren
Kräften Stehende zu tun, um den Wirt-
schaftsstandort Singen attraktiv zu
halten“, unterstrich er.

„Gerade in einer solchen Zeit muss eine
zukunftsgerichtete Stadt grundsätzlich
positiv zu Projekten stehen, die eine
Chance bieten, die Stadt voranzubrin-
gen“, erklärte Ehret mit Nachdruck. Der
Oberbürgermeister nannte in diesem
Zusammenhang die „Überdachung
Innenstadt“ und den Hegau-Tower. In
diesem Jahr müssten beide Projekte
seriös gerechnet und auf  den „Mehr-
wert“ für die Stadt und deren Wirt-
schaftsstruktur überprüft werden,
damit über die Realisierung befunden
werden kann.

Der ehemalige Chefarzt am Hegau-
Klinikum und passionierte Musiker,
Prof. Dr. Dieter Rühland, ging als Gast-
redner des Festaktes auf die aktuellen
Entwicklungen in der Krankenhaus-
landschaft ein. Neben launischen
Kommentaren fand der angesehene
Mediziner durchaus auch ernste und
mahnende Worte an die Politik, an die
verschiedenen Akteure im Gesund-
heitssektor, aber auch an die Patienten
selbst.

Künstlerisch gekonnt umrahmt wurde
der feierliche Empfang durch das
Gesangs-Ensemble und das Saxophon-
Quartett der Singener Jugendmusik-
schule.

Meine herzliche Bitte an Sie
und an alle Bürgerinnen und
Bürger: Mischen Sie sich ein,
engagieren Sie sich und wir
werden es gemeinsam schaf-
fen, dieses Singen – unser
Singen – voranzubringen.

(Oberbürgermeister Oliver Ehret)
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Singens wichtigste Baustelle voll im Zeitplan

Der Fortschritt auf dem Baugelände der künftigen Stadthalle macht weitere sichtbare Fortschritte. Inzwi-
schen nehmen das Foyer des Untergeschosses und der Orchestergraben Gestalt an. Ab März wird eine zwei-
te Etappe des Bauvorhabens eingeläutet: der Bau der Tiefgarage beginnt. In diesem Zusammenhang steht
dann ab diesem Zeitpunkt der Parkplatz hinter dem Rathaus nicht mehr als Parkfläche zur Verfügung, da an
dieser Stelle die Tiefgarage entstehen wird.

Trotz steigender Energiepreise bleibt
Mobilität in Deutschland bezahlbar. In
Singen kann man die Monatskarte be-
reits ab einem Preis von 29 Euro erwer-
ben. Für diese Summe läßt sich heute
maximal ein Kleinwagen volltanken.
Und bis zur nächsten Fahrt an die Zapf-
säule vergeht oft weniger als ein Monat. 

Die Entscheidung für oder gegen Bus
und Bahn wird in den meisten Fällen an-
hand des Fahrpreises für Einzelfahrkar-
ten gefällt.
Dabei bieten die Preisstrukturen des
Stadtbus Singen ein vielfältiges Zeit-
kartenangebot mit großem Sparpoten-
zial.

Der Preisvorteil bei Bus und Bahn wird
umso deutlicher, je genauer man die
Gesamtkosten für einen Pkw betrach-
tet.
Hier schlagen nicht nur die Benzinprei-
se zu Buche. Laut ADAC-Tabelle liegen
die laufenden Kosten für einen Mittel-
klassewagen – z. B. VW Golf – bei 14,45
Cent pro Kilometer.

Zählt man Fixkosten und Wertverlust
hinzu, errechnet der ADAC bei einer
jährlichen Fahrleistung von 15 000 Kilo-
metern sogar 38,2 Cent pro Kilometer. 

Anhand von Rechenbeispielen (siehe
Tabelle) für einen Berufspendler wird
die konkrete Ersparnis für den Fahrgast
von Bussen und Bahnen gegenüber den
Benzinpreisen des Pkw-Nutzers ver-
deutlicht. Man geht dabei von 220 Ta-
gen berufsbedingter Nutzung aus. 

Bei den aufgezeigten Beispielen ist der
Zusatznutzen, den die Zeitfahrausweise
bieten, nicht berücksichtigt:

• Das Jahresabonnement bietet zwölf
Monatskarten zum Preis von zehn. 
• Das Jahresabonnement berechtigt an
Samstagen, Sonntagen und gesetz-
lichen Feiertagen zur unentgeltlichen
Mitnahme eines weiteren Erwachsenen
sowie bis zu vier Kindern einschließlich
14 Jahre und einem Hund. 
• Das Monatsticket ist übertragbar und
berechtigt an Samstagen, Sonntagen
und gesetzlichen Feiertagen zur unent-
geltlichen Mitnahme eines weiteren Er-
wachsenen sowie von bis zu vier Kin-
dern einschließlich 14 Jahren und einem
Hund.

Wer sein Auto stehen lässt,
spart einiges an Geld 

Der Weiße Ring (WR) – ein gemeinnüt-
ziger Verein zur Unterstützung von Kri-
minalitätsopfern und zur Verhütung
von Straftaten – wurde 1976 von Edu-
ard Zimmermann („Aktenzeichen XY-
ungelöst“) gegründet. In Singen
unterhält Günter Gaida die Außenstel-
le Konstanz. Seit Juli 2004 wurden 61
Opfer von Straftaten betreut. 

Der Weiße Ring hat für diese Personen
ca. 14 000 Euro zur Verfügung gestellt
und über die Landesstiftung „Opfer-
schutz“ 13 000 Euro vermittelt. Sieben
Mitarbeiter sind sogenannte „Opfer-
helfer“; das Problem dabei ist, dass
fünf davon noch mitten im Berufsleben
stehen, die Betreuung tagsüber des-
halb nur durch zwei Personen erfolgen
kann (Behördengänge, Betreuung bei
Gericht, Kontakt zu Rechtsanwälten,
Erstkontakt mit dem Opfer usw.). Hier
sind weitere Mitstreiter sehr er-
wünscht. Interessenten wenden sich

bitte an Günter Gaida (Ledergasse 38,
78224 Singen, Telefonnummer 07531/
53838 und 07731/921292 (Fax 07731/
798274, e-mail:
ggMeuselwitzgg@aol.com). 

Der WR hat bundesweit ca. 85 000 Mit-
glieder, 2700 davon sind ehrenamtlich
aktiv (Außenstelle Konstanz: 189 Mit-
glieder). Rund 400 Anlaufstellen für
Kriminalitätsopfer werden bundesweit
unterhalten.
Seit 1976 hat man in Baden-Württem-
berg 11 135 Opfer in finanzieller Notla-
ge unterstützt. 

Die Einnahmen des Weißen Rings be-
ruhen vor allem auf Spenden, Buß-
geldzuweisungen, Nachlässen und
Mitgliedsbeiträgen. 2004 betrugen sie
10 Millionen Euro (bundesweit).

Im 1. Halbjahr 2005 wurden 5,34 Milli-
onen Euro eingenommen und bereits
5,47 Millionen Euro verwendet. 

Ein neuer Schwerpunkt ist die Betreu-
ung von Stalkingopfern. Nach einer
vom Weißen Ring unterstützten Studie
der Technischen Universität Darmstadt
soll Stalking (Anpirschen, beharrliche,
unbefugte Nachstellung) nun durch
Einführung von § 241 b Strafgesetz-
buch als Straftat angesehen werden.

Spendenkonto Weisser Ring:
Kontonummer 34 34 34
Deutsche Bank Mainz
BLZ 550 700 40

Weißer Ring: Daten, Zahlen, Fakten 

Die Einnahmen des Weißen
Rings beruhen vor allem auf
Spenden, Bußgeldzuweisun-
gen, Nachlässen und Mit-
gliedsbeiträgen. 

Kinder für Kinder
Unter dem Motto „Kinder für Kinder“
beteiligte sich die Kindertagesstätte
Twielfeld an der Hilfsaktion „Weihnach-
ten im Schuhkarton“. Die von den Bu-
ben und Mädchen liebevoll gepackten
Schuhkartons gehen an „Kinder in
Not“. Durch die große Resonanz der El-
tern und deren großzügige Sachspen-
den (wie Kleidung, Spielzeug und Kos-
metikartikel) konnten 26 Artikel über-
geben werden.

Die Kinder gestalteten Karten mit Fo-
tos, selbst gemalten Bildern und per-
sönlichen Weihnachtsgrüßen, die den
Kartons beigelegt wurden.

Das Thema „Kinder für Kinder“ beglei-
tete die Tagesstätte in der gesamten
Advents- und Vorweihnachtszeit – wie
z.B. beim Martini- Markt, bei dem ein
Teil des Erlöses der Nachsorgeklinik
Tannheim gespendet wurde.

Jazz Club Singen

Modern Jazz mit der
„Orange Group“ 

Seit 40 Jahren ist der Bassist Mario Pa-
vone in der New Yorker Szene mit eige-
nen Gruppen oder als Partner anderer
Musiker präsent. Mit seiner „Orange

Group“ – beste-
hend aus dem
Trompeter Steven
Bernstein, dem
S a x o p h o n i s t e n
Tony Malaby, dem
Pianisten Peter
Madsen und dem
Schlagzeuger Ge-
rald Cleaver – gibt
Pavone sein De-
but am Donners-
tag, 26. Januar,
20.30 Uhr, in der
„Gems“ (Mühlen-

straße 13) in Singen. Reservierung un-
ter Telefon 07731/66557, Vorverkauf:
Buchhandlung „Lesefutter“. 

Mario Pavone

Elf Frauen und ein Mann – alle zwischen
30 und 57 Jahre alt – nahmen 2005 an
einer Qualifizierungsmaßnahme zur So-
zialhelferin bzw. zum Sozialhelfer teil.
Bereits zum dritten (und nun zum letz-
ten) Mal wurde diese Maßnahme von
der AWO durchgeführt. Alle Teilnehmer
haben nun die Gelegenheit, wieder in
das Berufsleben einzusteigen, nach-
dem sie wegen unterschiedlichster Er-
eignisse arbeitslos geworden bzw. auf
Sozialhilfe angewiesen waren. 

Die Maßnahme bestand aus einem
Schulungsteil und einem Praktikum.
345 Stunden lang wurden Hauswirt-
schaft, Gesundheitslehre, Ernährungs-
lehre, Arbeitslehre, Sozialpädagogik,
Kommunikation und Hilfe bei Bewer-
bungen unterrichtet, um die Teilnehmer

optimal auf das Praktikum vorzuberei-
ten, das in Pflegeheimen, Senioren-
wohnanlagen, ambulanten Pflegedien-
sten, einer Werkstätte für Behinderte
und dem Stadtteiltreff „Lilje“ absolviert
wurde. 

Im Dezember fanden zum Abschluss
noch zwei Theoriewochen und ein Kol-
loquium statt, wo Themen wie Teamar-
beit, Arbeitssicherheit, Notfallorganisa-
tion, Motivation, Aktivierung oder Si-
cherheitsaspekte im „Betreuten Woh-
nen“ zur Sprache kamen. 

Bei der Abschlussfeier unterstrich der
stellvertretende Vorsitzende des Kreis-
verbandes, Wilfried Pfeiffer, wie wichtig
solche Maßnahmen sind, um Menschen
wieder in Arbeit zu bringen und über-

reichte allen Teilnehmern eine Urkunde.
Reinhard Zedler, der Schulungsleiter,
ließ den Kurs Revue passieren. Wis-
sensvermittlung sei sehr wichtig gewe-
sen – und das Gefühl für die Arbeit zu
entwickeln. Es gelte auch, sich selbst zu
pflegen wie seinen Nächsten. Klaus
Lauenroth überbrachte Grüße des Job-
centers, das diese Qualifizierungsmaß-
nahme zusammen mit dem Europäi-
schen Sozialfond fördert. Bemerkens-
wert sei, dass alle Teilnehmerinnen
bzw. Teilnehmer den Kurs bis zum Ende
absolviert haben, was für eine sehr gute
Motivation und für das Durchhaltever-
mögen spricht. 

Weitere Informationen gibt es beim
Schulungsleiter, Reinhard Zedler, AWO,
Telefon 07731/958011. 

„SozialhelferInnen 2005“ 

Qualifizierungsmaßnahme: Elf Frauen
und ein Mann haben es geschafft

Elf neue Sozial-
helferinnen und
ein Sozialhelfer:
Wilfried Pfeiffer,
die Lehrkräfte
Maria
Hanuschke, Ina
Klietz und Gaby
Wöhrle (von
links) sowie
Reinhard Zedler
(ganz rechts).

Kinder- und Jugendfreizeiten 

AWO sucht Betreuer
Die Arbeiterwohlfahrt, Kreisverband
Konstanz, sucht ehrenamtliche Betreu-
erinnen und Betreu-
er für zahlreiche Kin-
der- und Jugendfrei-
zeiten im In- und
Ausland. Angeboten
werden u.a. Aben-
teuerfreizeiten für
Kinder, Erlebnisrei-
sen für Jugendliche,
Sprachreisen nach
England sowie inte-
grative Freizeiten für
behinderte und
nichtbehinderte Kin-
der. 

Die Freizeiten werden von jeweils ei-
nem Betreuerteam organisiert. Mitma-

chen können junge Leute ab 18 Jahren,
die Lust haben, ihre Freizeit mit Kindern

und Jugendlichen
zu verbringen. Die
Vorbereitung auf
die jeweilige Frei-
zeit findet in
Abendkursen und
Wochenendsemi-
naren statt. 

Ein erster Informa-
tionsabend ist am
Freitag, 20. Januar,
19 Uhr, im St.-Anna-
Saal (Ecke Thurgau-

er Straße/Hegaustraße) in Singen.
Weitere Infos und Anmeldung bei Vera
Riegler, Telefon 07731/9580-81, e-mail:
reisen@awo-konstanz.de

Mitmachen können junge Leu-
te ab 18 Jahren, die Lust haben,
ihre Freizeit mit Kindern und
Jugendlichen zu verbringen.
Die Vorbereitung dazu findet
dann jeweils in Abendkursen
und Wochenendseminaren
statt. 

Vorverkäufe bei Tourist-Info
August-Ruf-Straße 13
Marktpassage, 1. OG

Samstag, 21. Januar, 20 Uhr: „Play
Strindberg“, Kunsthalle, Ekkehardstra-
ße 23-25 
Sonntag, 22. Januar, 20 Uhr: „Ein In-
spektor kommt“, Kunsthalle, Ekkehard-
straße 23-25 
Freitag, 27. Januar, 20 Uhr: „Butterbrot“,
Kunsthalle, Ekkehardstraße 23-25 
Samstag, 28. Januar, 20 Uhr: „2. Kam-
merkonzert“, Kunsthalle, Ekkehardstra-
ße 23-25 
Samstag, 4. Februar, 20 Uhr: „Die
Nacht der Filmmusik“, Kunsthalle, Ek-
kehardstraße 23-25 

Sonntag, 5. Februar, 19 Uhr: „Nabucco“,
Kunsthalle, Ekkehardstraße 23-25 
Freitag, 17. Februar, 20 Uhr: “Neusee-
land im Winter“, Bürgersaal, Rathaus
Singen 
Mittwoch, 9. März, 20 Uhr: „In the Ghet-
to“, Kunsthalle, Ekkehardstraße 23-25 
Montag, 10. April, 20 Uhr: „My Fair La-
dy“, Kunsthalle, Ekkehardstraße 23-25 
Dienstag, 18. Juli, 20 Uhr: „Fest der
Klänge auf dem Hohentwiel“, Festungs-
ruine Hohentwiel 

Kunstmuseums-Öffnungszeiten:
Dienstag: 10 bis 12 und 14 bis 18 Uhr
Mittwoch – Freitag: 14 bis 18 Uhr
Samstag und Sonntag: 11 bis 17 Uhr
Feiertag: wie Wochentag

Veranstaltungen
auf einen Blick

Sie haben einen Gutschein über einen
bestimmten Betrag für das XY-Geschäft
geschenkt bekommen? Nun, Sie haben
damit das Recht, sich dort eine Ware
auszusuchen, die dem im Gutschein an-
gegebenen Wert entspricht. „Allerdings
sind die meisten Präsentgutscheine be-
fristet“, darauf weist die Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg hin.

In der Mehrzahl der Fälle wird eine sol-
che Befristung im berühmt berüchtig-
ten Kleingedruckten, den Allgemeinen
Geschäftsbedingungen, geregelt und
ist meist rechtlich nicht zu beanstan-
den. Denn man muss dem Händler zu-
gestehen, seinen Warenbestand in be-
stimmten Zeiträumen zu kalkulieren. 
„Eine zu knapp bemessene Frist ist
allerdings unwirksam, so dass Sie auch
noch nach Fristablauf die Einlösung des
Gutscheins verlangen können“, so die
Verbraucherzentrale, die auf ein Urteil
vom 26. Oktober 1995 (Az: 7 O 2109/95)
des Landgerichts München hinweist.
Dort hat man festgestellt, dass eine 10-
monatige Befristung zu knapp ist.
Manchmal ergibt sich die Einlösefrist

aus der Art der Leistung. Hat man bei-
spielsweise einen Gutschein für eine
bestimmte Theateraufführung ge-
schenkt bekommen, versteht es sich
von selbst, dass der Gutschein nur wäh-
rend der Spielzeit dieses bestimmten
Stückes eingelöst werden kann. Anders
sieht es bei Gutscheinen aus, die nicht
für einen bestimmten Film gelten. Sie
müssen nach Ansicht des Hanseati-
schen Oberlandesgerichts (Urteil vom
21. September 2000, Az: 10 U 11/00)
das Austellungsdatum enthalten und
dürfen nicht vor Ablauf von zwei Jahren
verfallen. 
Was gilt nun aber, wenn man es ver-
säumt hat, den Geschenkgutschein
innerhalb der angegebenen Frist einzu-
tauschen und das Geschäft sich unter
Berufung auf die abgelaufene Frist wei-
gert, ihn einzulösen? 
Dann kann man zwar nicht mehr die Ein-
lösung des Gutscheines verlangen, man
hat aber einen Anspruch auf Erstattung
des Geldwertes des Gutscheines. Denn
der Händler hat ja bereits vom damali-
gen Schenker einen Euro-Betrag für die-
sen Gutschein erhalten. Dürfte er die-

ses Geld behalten, wäre er ungerecht-
fertigt bereichert, wie die Juristen sa-
gen. Deshalb muss er gegen Rückgabe
des Gutscheines den Geldwert erstat-
ten. Dazu ist er aber nicht unbedingt in
voller Höhe verpflichtet, er darf nämlich
seinen entgangenen Gewinn einbehal-
ten; schließlich hätte er bei rechtzeiti-
ger Einlösung des Gutscheines ein Um-
satzgeschäft gemacht. 
Kann ein Geschenkgutschein auch teil-
weise eingelöst werden? Diese Frage ist
rechtlich noch nicht geklärt. Maßgeb-
lich ist der jeweilige Einzelfall. Als Be-
schenkter kann man ein berechtigtes
Interesse an teilweiser Einlösung haben
– und wenn dem Händler diese Teilleis-
tungen zumutbar sind und keinen Ver-
lust für ihn bedeuten, dürfte dem nichts
entgegenstehen.
„Sie sollten sich also auf den Stand-
punkt stellen, dass der Händler den
Gutschein auch teilweise einlösen
muss. Der Restbetrag kann dann auf
dem alten Gutschein vermerkt oder in
Form einer neuen Gutschrift ausgehän-
digt werden“, so die Verbraucherzentra-
le.

Geschenkgutscheine und ihre rechtliche Seite 



SINGEN
kommunal

Die offizielle Zeitung der Stadtverwaltung Singen 18. Januar 2006 | Seite 3

„Singen von A bis Z“ 
Die neue Stadtinformationsbroschüre
„Singen von A bis Z 2006“ mit dem Ab-
fallkalender wurde an die Haushalte
verteilt. Weitere Broschüren sind bei
den örtlichen Verwaltungsstellen er-
hältlich. 

Sitzung des
Ortschaftsrates

Der Ortschaftsrat trifft sich zu einer öf-
fentlichen Sitzung am Donnerstag, 26.
Januar, 20 Uhr, im Sitzungszimmer des
Rathauses. Die Tagesordnung ist in der
Bekanntmachungstafel am Rathaus an-
geschlagen. 

Achtung:
Schnee und Eis

müssen weg 
Die Ortsverwaltung weist darauf hin,
dass alle Straßenanlieger zur Beseiti-
gung der Schnee- und Eisglätte sowie
zur Räumung von Schneeanhäufungen
verpflichtet sind. Die Gehwege müssen
werktags bis 7 Uhr, sonn- und feiertags
bis 8 Uhr, geräumt und gestreut sein.
Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee
fällt oder Schnee- und Eisglätte auftritt,
ist unverzüglich, bei Bedarf auch
wiederholt, zu räumen und zu streuen.
Diese Pflicht endet um 21 Uhr. Aber
auch ohne Eis und Schnee besteht nach
der Satzung über die Reinigungs-,
Räum- und Streupflicht der Stadt Sin-
gen (Hohentwiel) die Verpflichtung für
die Anlieger, Schmutz, Unrat, Unkraut
und Laub zu beseitigen. 

Pfarrgemeinde 
Sonntag, 22. Januar, 10.15 Uhr: Wort-
gottesfeier in der St. Bartholomäuskir-
che. 

Narrentreffen 
Die Trubehüeterzunft und die Zunftmu-
sik beteiligen sich am Sonntag, 22. Ja-
nuar, beim großen Narrentag der Nar-
renvereinigung Hegau-Bodensee in
Bermatingen. Abfahrt der Busse: 10 Uhr
am Rathaus; Umzug: 13.30 Uhr; Rük-
kfahrt: 18 Uhr. Masken und Rätschen
(falls noch vorhanden) können auch am
Sonntag, 22. Januar, vor der Abfahrt
nach Bermatingen ausgeliehen werden.
Rückgabe der Masken und Rätschen:
Dienstag, 7. März, 20 Uhr. 

Rentnertreffen
Das nächste Rentnertreffen ist am
Dienstag, 24. Januar, 14 Uhr, im Hotel
„Zapa“. Im Mittelpunkt: der Jahres- und
Kassenbericht 2005. Gäste und neue
Mitglieder sind herzlich willkommen. 

Landfrauen:
Vortrag 

Diplompsychologin Helga Kaminski
hält einen Vortrag zum Thema „Körper-
sprache – was wir sagen, wenn wir
nichts sagen“ am Donnerstag, 19. Janu-
ar, 14 Uhr, im Gasthaus „Sonne“ in Gott-
madingen. 

Generalversammlung
Der Musikverein lädt alle Mitglieder,
Freunde und Gönner zur Generalver-
sammlung am Freitag, 27. Januar, 20
Uhr, ins Gasthaus „Adler“ ein. Tages-
ordnung: 1. Eröffnung, 2. Begrüßung, 3.
Totenehrung, 4. Jahresbericht der Schrift-
führerin, 5. Jahresbericht des Kassie-
rers, 6. Entlastung der Vorstandschaft,
7. Wahlen, 8. Ehrungen, 9. Wünsche
und Anträge. 

Schlepperfreunde 
„Schlepperfreunde gont z’Lieht“: Treff-
punkt am Samstag, 21. Januar, 19 Uhr,
am Rathaus. – Achtung, bei der Termin-
vorschau 2006 hat sich ein Fehler ein-
geschlichen: Der Ausflug ist für den 26.
März geplant. 

Fahrkartenverkauf 
Bei der Verwaltungsstelle kann man
Monatsfahrscheine für den VHB und
Fahrkarten für den Stadtbus kaufen.

Feuerwehrtermine 
Die Senioren treffen sich zum Kegel-
nachmittag am Freitag, 20. Januar, ab 15
Uhr im Gasthaus „Kranz“ in Aach. 

Die Atemschutzträger der aktiven Wehr
treffen sich am Montag, 23. Januar, um
19 Uhr zur Sonderprobe in Radolfzell. 

Kindertreff 
Alle sechs- bis zwölfjährigen Kinder
sind herzlich zum Bastel- und Spiele-
treff am Dienstag, 24. Januar, 15.30 Uhr,
ins ehemalige Pfarrhaus eingeladen. 

Müllabfuhrtermine 
Donnerstag, 19. Januar: Papiertonne. 
Donnerstag, 26. Januar: Gelbe Säcke
(anschließend jeweils wieder im Vier-
Wochen-Rhythmus).

Hundehaltung 
Aus gegebenem Anlass weist die Orts-
verwaltung auf den Abschnitt „Hunde-
haltung“ in der aktuellen Polizeiverord-
nung hin: „Hunde dürfen ohne Beglei-
tung einer Person, die durch Zuruf auf
das Tier einwirken kann, nicht frei um-
herlaufen. Der Halter oder Führer eines

Hundes hat dafür zu sorgen, dass die-
ser sein ,Geschäft‘ nicht auf Gehwegen
und in öffentlichen Grün- sowie Erho-
lungsanlagen verrichtet. Dennoch dort
abgelegten Hundekot hat er unverzüg-
lich zu beseitigen.“ 
Die Hundebesitzer werden dringend ge-
beten, diese Bestimmungen zu beach-
ten. 

Fundsache:
Schlüssel 

Ein einzelner Schlüssel mit Anhänger
wurde gefunden (kann zu den Öff-
nungszeiten der Verwaltungsstelle er-
fragt und abgeholt werden). 

Änderung im
Abfuhrplan

Donnerstag, 26. Januar: Gelber Sack
(grundsätzlich ist donnerstags Abfuhr).

Kulturausschuss:
Mitgliederversammlung 

Die Mitglieder des Kulturausschusses
haben ihre ordentliche Mitgliederver-
sammlung am Mittwoch, 25. Januar, 20
Uhr, im Sportlertreff. Neben der Erstel-
lung des Veranstaltungskalenders 2006
und den verschiedenen Tätigkeitsbe-
richten steht die Neuwahl der Vorstand-
schaft an. 

Narrenzunft Breame 
Die offizielle Eröffnung der Zunftstube
findet am Samstag, 28. Januar, für gela-
dene Gäste statt. Am Sonntag, 29. Janu-
ar, veranstaltet die Narrenzunft ab 11.30
Uhr einen „Tag der offenen Tür“, zu
dem die Bevölkerung herzlich eingela-
den ist. Für Bewirtung ist gesorgt. 

Ortschaftsrat tagt 
Eine öffentliche Sitzung des Ortschafts-
rats findet am Dienstag, 24. Januar,
19.30 Uhr, im Sitzungszimmer des Rat-
hauses statt. Tagesordnung: 1. Geneh-
migung des Protokolls; 2. Landschafts-
plan 2020 der Stadt Singen; 3. Jugend-
treff „Holzwürmle“; 4. Baugesuche; 5.
Hallenbenutzung; 6. Verschiedenes. 

Termine 
Samstag, 28. Januar: 20 Jahre Hexen-
Katzen-Clique (Riedblickhalle) 
Freitag, 4. Februar: Chrüzerbrötli-Zunft
am Nachtumzug in Gottmadingen 
Samstag, 18. Februar: Narrenspiegel in
der Riedblickhalle 
23. Februar: Schmutzige Dunschtig
Samstag, 25. Februar: Schnörrle-Essen
am Feuerwehrhaus 
Samstag, 25. Februar: Chrüzerbrötli-
zunft am Kinderumzug in Singen 
Sonntag, 26. Februar, 9 Uhr: Narren-
messe, 14 Uhr: Dorfumzug 
Montag, 27. Februar: Häuserbesuch
des Musikvereins, 20 Uhr Rosenmon-
tagsball (Riedblickhalle) 
Dienstag, 28. Februar, 14.30 Uhr: Kin-
dernachmittag Chrüzerbrötlizunft in der
Riedblickhalle, 16.30 Uhr: Fasnet-Ver-
brennung 

Angelsportverein
Die Generalversammlung des Angel-
sportverein findet am Freitag, 27. Janu-
ar, in der „Alten Mühle“ statt.

TSV Überlingen 
Die Generalversammlung des TSV ist
am Sonntag, 5. Februar, 19.30 Uhr, im
Sportlerheim. 

DFB-Ehrenpreis für
Hans-Peter Flohr

Hans-Peter Flohr wurde vom Südbadi-
schen Fußballverband mit dem DFB-Eh-
renamtspreis, einer hohen und selten
vergebenen Ehrung, ausgezeichnet.
Seit vielen Jahren engagiert sich Flohr
im TSV; sein eigentliches Betätigungs-
feld ist die Jugendarbeit, aber auch als
Torwarttrainer und Betreuer der aktiven
Mannschaften hat er sich stark in den
Verein eingebracht. Bei der Sponsoren-

suche und Mitarbeit der Vereinspubli-
kation „Waldexpress“ ist er ebenfalls
engagiert. Der Ehrenamtspreis war ver-
bunden mit einem Wochenende für ihn
und seine Frau im südbadischen Sport-
hotel in Saig. Der TSV dankt ihm sehr
für sein großes Engagement. 

Chrüzerbrötli-Zunft 
Die Chrüzerbrötli-Zunft nimmt am
Sonntag, 22. Januar, am Umzug in Ber-
matingen teil. Abfahrt des Buses: 9 Uhr
am Narrenbaumloch, Rückfahrt: 17 Uhr. 

Überlingen
am Ried

Verwaltungsstelle Telefon 22539 
Überlingen am Ried Fax 791773
E-mail: singen-ueberlingen@t-online.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag geschlossen
Dienstag bis Freitag 8 bis 12 Uhr
Mittwoch 14 bis 17 Uhr
Sprechzeiten des Ortsvorstehers
Mittwoch 10 bis 11.45 Uhr
Stadtteilbücherei
Donnerstag 16 bis 19 Uhr

Schlatt unter
Krähen

Verwaltungsstelle Telefon 42615
Schlatt unter Krähen Fax 791700
E-Mail: singen-schlatt@t-online.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8.30 bis 12 Uhr
Dienstag und Mittwoch 13.30 bis 17 Uhr
Donnerstag 13.30 bis 18 Uhr
Die ersten zwei Freitage im
Monat 13.30 bis 16 Uhr
Sprechzeiten der Ortsvorsteherin
Dienstag 15 bis 18 Uhr
Freitag 17 bis 18 Uhr
Stadtteilbücherei
Donnerstag 17 bis 19  Uhr

Hausen an
der Aach

Verwaltungsstelle Telefon 42851
Hausen an der Aach Fax 789436
E-mail: singen-hausen@t-online.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Dienstag

7.30 - 12 Uhr /13.30 - 16.30 Uhr
Sprechzeiten Ortsvorsteher
Dienstag 15.30 bis 17 Uhr
Stadtteilbücherei
Mittwoch 18.30 bis 19.30 Uhr

Friedingen

Verwaltungsstelle Telefon 45393 
Friedingen Fax 791775
E-mail: singen-friedingen@t-online.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 14 bis 16.30 Uhr
Dienstag 7.30 bis 12.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 14 bis 17 Uhr
Freitag 7.30 bis 12 Uhr
Sprechzeiten des Ortsvorstehers
Dienstag 10 bis 12 Uhr
Donnerstag 17 bis 19 Uhr
Stadtteilbücherei
Dienstag 17 bis 19 Uhr

Bohlingen

Verwaltungsstelle Telefon 22160
Bohlingen Fax 52068
E-mail: singen-bohlingen@t-online.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 7.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag 14 bis 16 Uhr
Mittwoch 7.30 - 12.30 Uhr/14 - 18 Uhr
Donnerstag 7.30 bis 12.30 Uhr
Sprechzeiten des Ortsvorstehers
Mittwoch 8 bis 10 Uhr
und nach VereinbarungBeuren an

der Aach

Verwaltungsstelle Telefon 45640 
Beuren an der Aach Fax 791771
E-Mail:
Verwaltung@BeurenanderAach.de
www.beurenanderaach.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 14 bis 17 Uhr
Dienstag bis Donnerstag 8.30 bis 12 Uhr
Erster und zweiter Freitag
im Monat 8.30 bis 12 Uhr
Sprechzeiten des Ortsvorstehers
Mittwoch 9.30 bis 12 Uhr
Freitag 20 bis 21 Uhr

Jugendkalender
Infos zum Jugendkalender können telefo-
nisch in den einzelnen Singener Jugend-
häusern erfragt werden:
Blaues Haus, Telefon 85550; Südpol,
Telefon 28460; Ju-No, Telefon 31349.

Stadtteile
allgemein

Amtliches
Öffentliche

Bekanntmachung
Bebauungsplan/

Örtliche Bauvorschriften 
„Vor dem Dorf Teil 1“

– Stadtteil Friedingen –
Öffentliche Auslegung 
gemäß § 3 (2) BauGB

Der Gemeinderat der Stadt Singen
(Hohentwiel) hat in öffentlicher Sit-
zung am 23. November 2005 dem Ent-
wurf des Bebauungsplans und der
Örtlichen Bauvorschriften „Vor dem

Dorf Teil 1“ zugestimmt. Außerdem
wurde die öffentliche Auslegung ge-
mäß § 3 (2) Baugesetzbuch beschlos-
sen. Das Verfahren wird nach dem
Baugesetzbuch in der Fassung vom
20. Juli 2004 durchgeführt. 

Das Planungsgebiet befindet sich am
südwestlichen Ortsrand von Friedin-
gen. Die Grenzen des Planungsgebie-
tes sind im unten abgebildeten Über-
sichtsplan dargestellt. 

Eine Vorprüfung der Umwelterheb-
lichkeit ist aufgrund der Plangröße
nicht erforderlich. 
Öffentliche Auslegung gemäß §3 (2)
BauGB 
Die Öffentliche Auslegung findet vom
26. Januar bis einschließlich 27. Fe-
bruar 2006 statt. In dieser Zeit hängt
der Entwurf des Bebauungsplans/der
Örtlichen Bauvorschriften während

der Dienstzeit im Fachbereich „Bau-
en“, Abteilung „Stadtplanung“, 1. OG,
im DAS 2, Julius-Bührer-Straße 2,
78224 Singen, aus. 
Hinweis: Am 23. Februar 2006
(„Schmotziger Dunnschdig“) ist die
Einsichtnahme nur vormittags möglich. 

gez. Oliver Ehret 
Oberbürgermeister 

des Abwasserverbands
Untere Radolfzeller Aach, Moos 

1. Jahresrechnung 2004 
Die Verbandsversammlung stellte in
der Sitzung vom 7. Dezember 2005
das Ergebnis der Jahresrechnung des
Verbandes für das Jahr 2004 wie folgt
fest:
Solleinnahmen des Verwaltungshaus-
halts: 1 307 384,45 Euro 
Solleinnahmen des Vermögenshaus-
halts: 271 726,22 Euro 
Zusammen: 1 579 110,67 Euro 

Sollausgaben des Verwaltungshaus-
halts: 1 307 384,45 Euro 
Sollausgaben des Vermögenshaus-
halts: 271 726,22 Euro 
Zusammen: 1 579 110,67 Euro 

Anlagevermögen: 7 420 631,31 Euro 
Kreditschulden: 4 769 360,69 Euro 
Bilanzsumme: 7 687 716,80 Euro 

gez. Ottmar Kledt
Vorsitzender 

2. Haushaltssatzung 2006
Die Verbandsversammlung hat am 7.
Dezember 2005 aufgrund des § 5 des
GKZ und des § 79 der GemO folgende
Haushaltssatzung für das Jahr 2006
beschlossen: 

§ 1 Haushaltsplan
Der Haushaltsplan wird festgesetzt

mit 
1. den Einnahmen und Ausgaben von
je 2 016 000 Euro 
davon im 
Verwaltungshaushalt 1 301 000 Euro; 
Vermögenshaushalt 715 000 Euro 
2. dem Gesamtbetrag der Kreditauf-
nahmen mit 465 000 Euro 
3. dem Gesamtbetrag der Verpflich-
tungsermächtigungen 0 Euro 

§ 2 Der Höchstbetrag der Kassenkre-
dite beträgt 20 000 Euro 

§ 3 Die Betriebskostenumlage wird
vorläufig festgesetzt auf 790 000 Eu-
ro. 

gez. Ottmar Kledt 
Vorsitzender 

Das Landratsamt Konstanz hat mit
Schreiben vom 4. Januar 2006 die Kre-
ditaufnahme genehmigt und die Ge-
setzmäßigkeit der Satzung bestätigt. 

Die Jahresrechnung mit Rechen-
schaftsbericht und die Haushaltssat-
zung mit Haushaltsplan liegen in den
Rathäusern der Mitgliedsstädte und
Gemeinden Radolfzell, Singen, Moos
und Rielasingen-Worblingen während
der üblichen Arbeitszeiten von Mon-
tag bis Dienstag, 23. bis 31. Januar,
zur Einsicht öffentlich aus. 

gez. Ottmar Kledt 
Vorsitzender 

Öffentliche  Bekanntmachungen

Für das erste halbe Jahr 2006 ist das
Kursbuch der Gewerbe-Akademie, ein
Unternehmen der Handwerkskammer
Konstanz, erschienen.
Die Gewerbe-Akademien zwischen Bo-
densee, Hochrhein und Schwarzwald

bieten hier ihr Seminarangebot an. Sie
zeigen ein breites Spektrum der Qualifi-
zierung und des beruflichen Fortkom-
mens. unter Telefon 07531/587-587
oder per e-Mail: kursbuch@hwk-kon-
stanz.de. 

Neues Kursbuch zur Weiterbildung

Eine Steuerrückzahlung kann laut der
Agentur für Arbeit Konstanz auch für ak-
tuell arbeitslose Personen in Frage
kommen. Wer im vergangenen Jahr so-
wohl Steuern gezahlt, als auch Arbeits-
losengeld, Arbeitslosenhilfe, Unter-
haltsgeld, Übergangsgeld oder Einglie-
derungshilfe von der Agentur für Arbeit
erhalten hat, sollte dies bei der Steue-
rerklärung mit aufführen. 

Wichtig dabei ist die Bescheinigung

über den Leistungsbezug. Sie wird vom
Finanzamt als Nachweis verlangt. Wer
in 2005 den Leistungsbezug beendete,
hat diese Bescheinigung bereits be-
kommen. Allen, die über das Jahresen-
de hinaus Geldleistungen von der Agen-
tur für Arbeit Konstanz beziehen, wird
unaufgefordert im Laufe des Monats Ja-
nuar eine so genannte „Zwischenbe-
scheinigung“ über die im Jahr 2005 ge-
zahlten Lohnersatzleistungen zuge-
sandt. 

Agentur für Arbeit

Bescheinigung für Steuererklärung 

Hausnummern
sind wichtig

Die Polizei macht die Stadtverwal-
tung regelmäßig darauf aufmerk-
sam, dass an vielen Häusern die
Hausnummern fehlen bzw. sie nicht
oder kaum lesbar sind oder von der
Straße aus nicht eingesehen wer-
den können. 

Dabei ist es sehr wichtig, dass Häu-
ser ohne Verzögerung einer Adres-
se zugeordnet werden können.
Sonst gehen im Ernstfall vielleicht
(lebens-) wichtige Minuten verlo-
ren, wenn Einsatzkräfte die im Not-
ruf genannte Adresse nicht auf An-
hieb finden können. 

Deshalb die dringende Bitte an alle
Hauseigentümer: „Bitte sorgen Sie
dafür, dass die Häuser eindeutig
und gut erkennbar eine Hausnum-
mer angebracht haben.“

• Wer als Hauseigentümer sein
Haus nicht mit den festgesetzten
Nummern versieht, begeht eine
Ordnungswidrigkeit, die mit einem
Bußgeld geahndet werden kann.
Mit entsprechenden Kontrollen ist
künftig zu rechnen. 

• Bei Gebäuden, die von der Straße
zurückliegen, müssen die Haus-
nummern am Grundstückszugang
angebracht werden. 

Für Fragen steht Andreas Feser von
der Stadtverwaltung Singen, Abtei-
lung „Sicherheit und Ordnung“, Te-
lefon 85-620, gerne zur Verfügung.

Alles über Kultur
Interessierte können sich bequem
über die aktuellen Neuigkeiten in
der Singener Kulturszene per eMail
informieren lassen. Die städtische
Abteilung „Kultur & Touristik“ ver-
sendet etwa im Monatsabstand ei-
nen Info-Dienst, der über aktuell be-
ginnende Kartenvorverkäufe und
zusätzliche Veranstaltungen sowie
Szenenews informiert (eMail:
kva.stadt@singen.de).

Seit Jahren kursieren Warnmeldungen
vor (angeblichen) Viren, die sich per
E-Mail verbreiten sollen. Diese „War-
nungen“ werden meist von gutgläubi-
gen Usern verbreitet, die diese per E-
Mail von ihresgleichen erhalten ha-
ben. „Sie zeigen dabei oft viel Enga-
gement (das man sich sonst nur wün-
schen könnte) – im Glauben, sie täten
den Adressaten einen Gefallen, indem
sie sie vor gefährlichen Viren war-
nen“, weiß die Kriminalpolizei in Sin-
gen zu berichten.

Die Empfänger werden aufgefordert,
E-Mails, die im Betreff (subject) einen
bestimmten Begriff enthalten, nicht
zu lesen sondern sofort zu löschen
oder an eine weitere Person zu steu-
ern. Andernfalls würde ein Virus
furchtbare Dinge mit dem Rechner
des Empfängers anrichten.
„Fakt ist, dass alle diese Warnungen,
was die Gefährlichkeit der vermeint-
lichen Viren angeht, keinen ernstzu-
nehmenden Hintergrund haben“, so
der Singener Polizeichef Marxer. Tat-
sächlich gibt es E-Mails, vor denen
gewarnt wird, meist gar nicht. Diese
Warnungen werden „Hoaxes“ ge-
nannt (englisch hoax; altenglisch. ho-
cus: Scherz, Falschmeldung). Hoaxes
richten erheblichen Schaden an, in-
dem sie Menschen verunsichern und
Arbeitszeit binden. Außerdem bela-
sten sie durch ihre nicht geringe Zahl
das Internet durch nutzlosen E-Mail-
Verkehr. Generell werden nie echte Vi-
rus-Warnungen auf diese Weise in die
weite Welt geschickt.
Die Zahl der Hoaxes ist nicht gering,
die meisten sind letztlich nur Nachah-
mungen („copycats") des ersten do-
kumentierten Hoax „GoodTimes“.

Wie erkenne ich einen Hoax? – Dazu
die Kripo:

• Das Subject (Betreff ) enthält oft
den Begriff „Virus Warnung“ oder
Sinnverwandtes.

• Der Adressat wird aufgefordert, die
„Warnung" an möglichst viele Men-
schen weiterzuleiten.

• Die Wirkung des Virus wird sehr dra-
stisch dargestellt und beinhaltet Din-
ge, die ein Computer-Virus gar nicht
kann (z.B. Hardware beschädigen).

• Häufig wird als Quelle eine namhaf-
te Firma oder Organisation genannt,
um die Glaubwürdigkeit zu verbes-
sern (a.k.a. False Authority Syndrom).
Bei diesen Firmen finden sich jedoch
keine Hinweise auf eine solche War-
nung.

• Oft gibt es „Aktualitätsangaben“
wie „gestern“ oder  „am Freitag“, die
keinen Bezug zu einem bestimmten
Datum haben können. „Keine der ge-
nannten Firmen hat tatsächlich jemals
Warnungen dieser Art publiziert. Es
werden generell nie echte Virus-War-
nungen als Kettenbriefe in die Welt
geschickt, das sind alles Falschmel-
dungen“, warnt die Kripo.

Auch Kettenbriefe zählen übrigens zu
den Hoaxes, denn auch hier existieret
kein realer Hintergrund, der eine
Weiterleitung an andere rechtfertigen
könnte.
Darüber hinaus fallen sie auch in die
gleiche Kategorie wie Werbemails:
Sie sind unverlangte Massenmails
(SPAM, UBE).

Kripo warnt: Scherz- oder
Falschmeldungen im Internet



SINGEN AKTUELL
Rock pur im

Cafe Schröder
Singen (swb). Dass man mit
zwei akustischen Gitarren
nicht nur ein Lagerfeuer
stilecht beschallen, sondern
genauso gut ein Rockkonzert
bestreiten kann, wollen two
a.m. am Samstag im Cafe
Schröder mal wieder unter
Beweis stellen. 
Und das mitten in der Singe-
ner City.
Mit ihrer Minimalbesetzung
interpretieren sie Songs von
U2, Sting, Police, Hooters,
Bon Jovi, Crowded House et
cetera auf ihre eigene, erfri-
schende Art und Weise.
Außerdem finden sich in
ihrem Repertoire auch immer
mehr eigene Stücke, die in
dieselbe Kerbe schlagen. 
Für alle, die dem Attribut
»handgemacht« noch etwas
abgewinnen können, ver-
spricht das, ein interessanter
Abend zu werden.

Singen (swb). Am Montag
wurde um 4.40 Uhr die Frei-
willige Feuerwehr Singen zu
einem Brand in die Ekke-
hardstraße alarmiert. Auf-
grund ihrer Schlaflosigkeit
war eine Bewohnerin spazie-
ren gegangen. Als sie wieder
in ihre Wohnung kam, roch
es verbrannt. Im Schlafzim-
mer befand sich ihr Ehemann
schlafend im Bett. Die Be-
wohnerin weckte ihren Mann
und wies ihn auf den Rauch
hin. Beim Zurückschlagen
der Decke entzündete sich ei-
ne Heizdecke schlagartig.
Das Ehepaar flüchtete aus
dem Raum und weckte den in
der Wohnung anwesenden
Sohn. Dieser versuchte, mit
einem Eimer Wasser und ei-
nem Feuerlöscher den Brand
zu löschen, was jedoch nur

zum Teil gelang. Beim Ein-
treffen der Feuerwehr Singen
war das Schlafzimmer ver-
raucht. Ein Trupp unter
Atemschutz löschte den
Brand. Die in Brand geratene
Decke und Matratze wurden
ins Freie befördert. Absch-
ließend wurde die Wohnung
belüftet. Die von dem Brand
betroffenen Bewohner des
Gebäudes wurden durch den
anwesenden Rettungsdienst
betreut. Die Polizei war mit
zwei Streifenwagen an der
Einsatzstelle.
Es ist der Schlaflosigkeit der
Bewohnerin zu verdanken,
dass kein größerer Schaden
durch den Brand entstand.
Auch in diesem Fall hätte die
Installation von Rauchmel-
dern die Bewohner vor einem
Schaden geschützt.

Schlaflosigkeit
rettet Leben

Jahrmarkt wird
vorbereitet

Singen (swb). Am Fasnachts-
sunntig (26. Februar) findet
auf dem Hohgarten wieder
der närrische Jahrmarkt der
Poppele-Zunft statt. Markt-
meister Andreas (»Jogi«)
Kohnle bittet alle interessier-
ten Vereine und Gruppen zur
ersten Marktsitzung am Mon-
tag, 30. Januar, um 20 Uhr in
die Zunftschüür.  

Singen-Überlingen (swb).
Am Freitag, 20. Januar, wird
um 19.30 Uhr der renom-
mierte Mediziner Dr. Karl
Braun von Gladiß zum The-
ma »Mobilfunk und Gesund-
heit« im Saal des St. Franzis-
kusheims in Überlingen am
Ried sprechen. »Macht Mo-

bilfunk krank?« »Warum rea-
giert der Körper auch unter
den Grenzwerten auf die
Strahlung«?  Zu diesen Fra-
gen bezieht Dr. von Gladiß
Stellung. Die Initiative »Bür-
ger für ein strahlenarmes
Überlingen« lädt alle Interes-
sierten  herzlich ein.

Mobilfunk und
Gesundheit

Singen (swb). Das Seminar
für Waldorfpädagogik lädt
ein zu einem Informations-
abend in Singen, Alemannen-
straße 2, am Freitag, 27. Janu-
ar, 20 Uhr, wegen der
Ausbildung zum Erziehungs-
berater auf der Grundlage des
Menschenbildes der Waldorf-
pädagogik.
Ein fast unüberschaubares
Gebiet der modernen Psy-
chologie und Pädagogik ist
jenes der Erziehungsbera-
tung.
Sind Eltern, Lehrer und Er-
zieher nicht mehr allein in der
Lage, Kinder in der heutigen
Zeit auf ihrem Weg zum Er-
wachsenwerden so zu beglei-
ten, dass sie zu selbstbe-
stimmten, freiheitlichen Per-
sönlichkeiten heranwachsen? 
Die einerseits lernen, ihre
Entwicklungsschritte bewus-
st zu gehen und die anderer-
seits in der Lage sind, auftre-
tende Schwierigkeiten in der
Lebensführung durch eigene
Einsicht und entsprechendes
Handeln zu überwinden.
Wer den Weg an eine Wal-
dorfschule sucht, kann die
Grundlagen dazu im Rahmen

einer berufsbegleitenden
Ausbildung zum Waldorfleh-
rer innerhalb von drei Jahren
legen.

Blicke in die Tiefen der
Waldorfpädagogik

Der Kurs baut auf den zwöl-
fjährigen Erfahrungen des Se-
minars für Waldorfpädagogik
in Wahlwies auf und wird in
Kooperation mit der Ausbil-
dung zum Erziehungsberater
durchgeführt.
Schwerpunkte sind die
grundlegenden Kurse zur Be-
gründung der Waldorf-
pädagogik von Rudolf Stei-
ner: »Allgemeine Menschen-
kunde«, »Methodik und Di-
daktik« sowie »Seminarbe-
sprechungen«, dazu die Päda-
gogik des Klassenlehrers (1.
bis 8. Schuljahr) mit einem
Ausblick in die Inhalte der
Oberstufe.
Anmeldung und Info: Dr.
Christian Schott, Steinäcker-
weg 1, 78333 Wahlwies,
Tel./Fax 07771/4188,
www.ars.humana.de.

Ausbildung zum
Erziehungsberater

Singen (swb). Am Sonnta-
gnachmittag ist laut Angaben
der Singener Stadtverwaltung
die Heizungsanlage im Singe-
ner Hallenbad ausgefallen.
Der Heizkessel sei defekt. Da
nun ein neuer Heizkessel ein-
gebaut werden müsse, soll das
Hallenbad bis frühstens Frei-
tag, 20. Januar  geschlossen
bleiben.

Heizkessel im
Hallenbad defekt

Renner besucht
Rielasingen

Rielasingen-Worblingen
(swb). Andreas Renner bleibt
seiner Heimat treu und be-
reits jetzt die Gemeinden im
Kreis als Sozialminister. An-
dere nennen es Landtags-
wahlkampf pur. Seit April
2005 ist Andreas Renner Mi-
nister für Arbeit und Soziales
des Landes Baden-Württem-
berg. Er folgte in diesem Amt
der bisherigen Sozialministe-
rin Tanja Gönner nach, die an
die Spitze des baden-würt-
tembergischen Umweltmini-
steriums wechselte. Vor seiner
Berufung als Minister war
Renner von Dezember 1993
bis April 2005 Oberbürger-
meister der Großen Kreis-
stadt Singen. 
Am 23. Januar besucht der
Minister die Gemeinde Riela-
singen-Worblingen. Er nimmt
im Rahmen seines Besuchs
von 16 bis 17 Uhr an der öf-
fentlichen Gemeinderatssit-
zung teil.

SINGEN
kommunal
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Zum Jahresende startete im Landkreis
Konstanz ein Naturschutz-Wettbewerb
für Landwirte. Dabei sollen die beson-
deren Leistungen der Landwirtschaft
für den Naturschutz gewürdigt werden.
Der Wettbewerb wird gemeinsam von
Vertretern der Landwirtschaft und des
Naturschutzes durchgeführt. 

Dazu verschickt das Landwirtschafts-
amt Stockach einen Fragebogen an die
Landwirte im Landkreis. Eine Jury von
Fachleuten aus der Landwirtschaft und
dem Naturschutz wird dann im Frühjahr
die engagiertesten Betriebe auszeich-
nen und öffentlich prämieren. Als
Hauptpreis winkt eine Ballonfahrt über
die Bodensee-Kulturlandschaft. Das
Projekt wird gefördert durch PLENUM
Westlicher Bodensee, die Deutsche
Umwelthilfe und Lever Fabergé
Deutschland. Initiiert wurde der Wett-
bewerb von der Bodensee-Stiftung,
dem BUND-Naturschutzzentrum Mög-

gingen und dem Institut für Landschaft-
sökologie und Naturschutz Singen. 
Den Fragebogen hat man in enger Zu-
sammenarbeit von Vertretern des Bau-
ernverbands (BLHV) und des Landwirt-
schaftsamts sowie der Landwirtschafts-
schule in Stockach entwickelt. Thomas
Hepperle, Leiter des Landwirtschafts-
amts in Stockach, hofft, dass sich viele
Landwirte beteiligen: „Der Wettbewerb
richtet sich an alle Landwirte im Land-
kreis, unabhängig davon, ob sie kon-
ventionell, integriert oder ökologisch
wirtschaften.“ Alle haben die gleichen
Chancen. 
„Wir wollen damit die Landwirte am
westlichen Bodensee motivieren, ihre
Flächen weiterhin naturschutzgerecht
zu bewirtschaften. Und dieses beson-
dere Engagement der Landwirte wollen
wir auch stärker ins öffentliche Be-
wusstsein bringen“, so Patrick Trötsch-
ler von der Bodensee-Stiftung. Franz
Käppeler vom Bauernverband (BLHV)

unterstreicht die wichtige Bedeutung
des Wettbewerbs für das gute Image
der heimischen Landwirtschaft: „Wir
Landwirte können damit den Verbrau-
chern zeigen, dass wir nicht nur hoch-
wertige Lebensmittel erzeugen, son-
dern auch so wirtschaften, dass wert-
volle Lebensräume für Pflanzen und Tie-
re erhalten bleiben.“ 

Landwirte bekommen den Fragebogen
sowohl beim ILN Singen und im Land-
wirtschaftsamt Stockach als auch per
Download im Internet unter www.iln-
singen.de/wettbewerb.html

Weitere Infos:
bei der Bodensee-Stiftung, Patrick
Trötschler, Fritz-Reichle-Ring 4, 78315
Radolfzell, unter Telefonnummer 07732/
99954-0, Fax 07732/99954-49,
e-mail:
p.troetschler@bodensee-stiftung.org,
Internet: www.bodensee-stiftung.org

Neu: Naturschutz-Wettbewerb
für einheimische Landwirte 

Streuobst im
„Internet“ 

Im Rahmen eines Projektes mit PLE-
NUM Westlicher Bodensee erstellt
das BUND-Naturschutzzentrum Mög-
gingen eine Internetseite rund um das
Thema „Streuobst im westlichen Bo-
denseeraum“. Die Seite ist seit Januar
2005 im Internet eingestellt und für
jedermann zugänglich. 

Das Informationsangebot des Inter-
netportals ist vielfältig: Schnittemp-
fehlung, Baumschulen, Mostereien,
Beratungsangebote, Fördermöglich-
keiten und Wissenswertes zum Thema
„Streuobst“ usw. Inzwischen sind fast
15 000 Zugriffe auf die Seite erfolgt.

Viele Streuobstwiesen werden nicht
mehr bewirtschaftet. Andererseits
gibt es bei Gemeinden und Natur-
schutzverbänden Anfragen, ob Streu-
obstwiesen zu pachten oder zu kaufen
sind. Um Anbieter und Nachfrager zu-
sammenzubringen, bietet die Inter-

netseite www.streuobst-bodensee.de
eine Streuobstbörse an. Hier werden
Streuobstparzellen und einzelne Bäu-
me nach Gemeinden sortiert angebo-
ten sowie Pacht- bzw. Kaufgesuche
aufgelistet.
Ein weiterer Service dieser Internetsei-
te ist die Auflistung der regionalen An-
bieter von Streuobstprodukten – wie
z.B. Tafelobst, Most, Saft, Obstbrände
und Liköre, Marmeladen, Gelees und
Dörrobst. In der Kategorie Produktan-
bieter werden neben den Direktver-
marktern und „Bio-Läden“ auch Bren-
nereien und Gastronomen aufgeführt.
Wer Besitzer einer Streuobstwiese ist
oder Interesse an einer hat bzw. An-
bieter von hochwertigen Produkten
aus Streuobst ist, der kann einfach
anrufen. Er wird gerne beraten und in
die neue Internetseite aufgenommen.
Da das Projekt von PLENUM finanziert
wird, ist dieser Service kostenfrei. 
Weitere Infos bei: BUND-Naturschutz-
zentrum, Kai-Steffen Frank, Mühl-
bachstraße 2, 78315 Radolfzell-Mög-
gingen, Telefon 07732/1507-0, Fax
07732/1507-616, e-mail:
kai-steffen.frank@bund.net. 

BLHV trifft sich 
Armin Zumkeller, Bezirksgeschäftsfüh-
rer des Badischen Landwirtschaftlichen
Hauptverbands e.V., lädt alle Mitglieder
zur Mitgliederversammlung am heuti-
gen Mittwoch, 18. Januar, 20 Uhr, ins
Gasthaus „Bären“ in Engen (Welschin-
gen) ein.

Thema des Abends ist u.a. „Die Zukunft
der sozialen Absicherung der Landwirte
mit ihren mitversicherten Familienan-
gehörigen“.
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Gültig ab Do. 19.01.06
Solange der Vorrat reicht!

Irrtümer vorbehalten! 

*
u

n
ser alter Preis

Halogenstrahler
mit Bewegungsmelder,
inkl. Leuchtmittel,
H 19,7cm

Intensiv
Care
Feinwaschmittel,
für 16 Wäschen

Metall
Klappstuhl
schwarzes Gestell

Schaukelstuhl
Walnuß-Holzrahmen
mit Patchwork-
Sitzfläche

49,95

im
Kuhdesign

7,98

Oil of OLAZ Tagescreme

(100ml=9,96)

4,98

50ml

(1 Waschladung = -,12)

Profi-
Handlampe
inkl. Akkus +
Ladeadapter für
230V und 
12V Zigaretten-
anzünder

H3 55Watt 

3,98

150Watt

500
Watt

9,98

12,98

mit Wild oder 
Geflügel 5 Sticks

-,39(100g = -,93)

42g3-teilig

150g

je

mit Rind und
Leber oder
Hühnchen
und Reis

mit Lamm und 
Reis oder 
Truthahn,
Vollkorn
und Erbsen

je-,29

-,59
(100g = -,19)

(1kg = 1,97) je

Picnic

300g

MICRO Fleecebettwäsche-Set
geeignet für Allergiker 

12,95

1 Spannbetttuch
100x200cm

+ 1 Bettbezug
135x200cm

+ 1 Kissen
80x80cm

mit feiner Gewürz-
schokolade

Winterzwieback

(100g = -,25)

-,50
5 Stück

=1000g 2,-

Jetzt auch online-shopping!
“shop.thomas-philipps.de”

Herren Thermo-
Unterhemd
oder Thermo-
Unterhose
innen geraut, versch.
Farben und Größen

je

4,99*

Handwärmer
rechteckig als 2er Set
oder einzeln in 
Figurenform,
versch. Farben 2,99

Nie mehr
kalte Hände!

XXL-Pack Schaumküsse

60 Stück
= 1250g

(1kg = 2,39)

OXI Clean
Fleckentferner
entfernt
Schimmelflecken,
Weinflecken,
Haustierschmutz
u.v.m.

1,29
500g

Chlorfrei!

2,49

(1kg = 2,58)

Magic Apple
mit natürlichem Mineral-
wasser und Kohlensäure, 
ohne Zuckerzusatz

1Liter

-,49
200g

Duo Spender-Box
2x100

Taschentücher

2,792,99

2,98*

1,99

je

Mini Aktenvernichter

1,25Liter

4,98

Lahr, Schopfheim, Schramberg,
Tuttlingen, Überlingen, Waldkirch

mit Karotten und Kartoffeln
500 g

Euro 1,99
mit frischer Buttermilch
750 g

Euro 1,59
nur Euro 0,99

nach Wahl Euro 0,99
Handwerkliche naturreine Qualität um Sparpreis !

– Gültig bis 11.02.2006 –

3 Brezel
Jedes Stück Kuchen

Neue Ernte Brot

Buttermilch Brot

3 Brezel



BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

Gesamtausgabe: Teilausgaben:
Vögele Reisen toom Baumarkt, Radolfzell

Autohaus Canic GmbH, Überlingen
NKD, Rielasingen
PLUS Warenhandelsgesellschaft
F. W. Woolworth, Singen
E-Plus Partnershop, Singen

Singener Wochenblatt GmbH & Co.
Hadwigstraße 2a, 78224 Singen

Am Samstag, 21. 1. 2006, erhalten Sie durch unsere Zusteller das IMPULS
zum Wochenende mit folgenden Prospekten:

Gesamtausgabe: Teilausgaben:
c & m, Stockach
Central-Apotheke, Singen
Karstadt, Singen

IMPULS
Gute Tipps & gute Angebote

Z U M  W O C H E N E N D E

Zustell-Service
Frau Christine Hans
Telefon 0 77 31 /88 00-30

ANZEIGEN
Mittwoch, 18. Januar 2006 Seite 16

Termine und Infos 0800 11 949 11 
oder www.DRK.de

Taschentücher
gibt’s im Supermarkt.
Blut nicht.

Und am Samstag wieder...

■ Mehr am Samstag dieser Woche... Mehr am
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Aktuelle Prospekte unserer Kunden:

NÄCHSTE WOCHE

Ein Service aus dem Hause

EIN INSTRUMENT, DAS ATMEN KANN
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INHALT
■ Ein Instrument, das atmen kann

■ Nächste Woche »Kurzmeldungen«

■ SMALLTALK – Gedanken an einen

Kultur-Revolutionär

■ Kreuzworträtsel mit Super-Gewinnchancen

■ Wohin am Wochenende? – Wir zeigen’s Ihnen

■ Aktuelle Sporttermine

■ Pflege für das Auge ab 40

■ Heiße Pfännchen für die kühlen Tage

■ Zu viele glauben an den Storch

■ Ginseng auch aus deutschen Landen

21. Januar 2006
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...gehört Ihre Prospektwerbung.
• Satz und Druck von

Flyern und Handzetteln
• Anzeigenwerbung im Impuls

Gerne beraten wir Sie.
Tel.: 0 77 31 / 88 00-49

• Verteilung in einzelnen 
Orten oder im ganzen 
Wochenblattland

Mit

Prospektwerbung 

der Kunden:
INS

IMPULSmit

Ihrem Warenhaus
in Singen

mit

der PC-Fachmarkt
in Stockach 

mit der

Ihr Ansprechpartner
für Gesundheit

und Wohlbefinden
in Singen

Wir laden Sie ganz herzlich ein
zu unserer

Informationen über Veranstaltungen
und Workshops www.garten-spaeth.de

Orchideen-Raritäten
Orchideen-Naturformen
Fleischfressende Pflanzen
Epiphyten,Tillandsien

Orchideenpflanzen 

schon ab 5,95EUR

Ende der
Ausstellung
29.01.2006

Gartencenter Späth GmbH
Neuer Markt 10
78052 VS-Villingen
Tel 07721-9502-0
Fax 07721-9502-89
info@garten-spaeth.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr 9.00 - 19.00 Uhr
Sa 9.00 - 18.00 Uhr
So 10.00 - 12.00 Uhr

Vorträge 
der Orchideengruppe
Schwarzwald - Baar - Heuberg

großen
Orchideen-

Ausstellung
14.Januar2006

großen
Orchideen-

Ausstellung
14.Januar2006

Termine jeweils am
Sa 14.01.2006 / Sa 21.01.2006 / Sa 28.01.2006
Uhrzeit der Vorträge
11.00 Uhr Orchideenpflege am Fenster
12.00 Uhr Schädlinge an Orchideen
14.00 Uhr Orchideenpflege am Fenster
15.00 Uhr Schädlinge an Orchideen

Gutschein
für eine kostenlose Orchideen- Pflanzenschutz-
behandlung und Beratung. Gilt für das Behandeln
von 2 Orchideenpflanzen pro Person und
Gutschein. Gültigkeit vom 23. - 28.01.2006 Bitte
diesen Gutschein mitbringen. Name und Adresse
eintragen.

Name / Vorname

Strasse / PLZ+Ort Wochenblatt Singen

ab dem

Die Königin der Blume
Gartencenter Späth und der Orchideenverein Schwarzwald-Baar-Heuberg 
laden zu großer Orchideen-Ausstellung ein
Sie ist einmalig in ihrer Schön-
heit, weltweit geschützt, 
dennoch anspruchslos und 
dankbar: Die Orchidee, von 
der es rund 83000 Naturfor-
men und 240000 Züchtungen 
gibt. Sie ist mittlerweile die 
meistgekaufte Zimmerpfl an-
ze geworden, wissen die 
Fachleute zu berichten. Das 
Verhältnis Preis- Lebens- und 
Blütendauer werde von kei-
ner anderen Pfl anze erreicht. 
Liebhaber dieser exotischen 
Blume können sich freuen. 
Etwa einhundert Arten wer-
den ab Samstag, 14. Januar 
im Gartencenter Späth in Zu-
sammenarbeit mit den Mit-
gliedern des Orchideenverein 
Schwarzwald-Baar-Heuberg 

ausgestellt. 
Die ersten Vorbereitungen 
dazu wurden von den Brü-
dern Karl-Heinz und Ernst 
Späth bereits getroffen. In 
ihrem Gartencenter in Villin-
gen-Schwenningen im Ge-
werbegebiet „Neuer Markt“ 
wurde ein Beet angelegt, 
in dem sich die exotischen 
Schönheiten besonders wohl 
fühlen werden. Mitgestaltet 
wird die Ausstellung, die bis 
Sonntag, 29. Januar, zu sehen 
sein wird, von Mitgliedern des 
Orchideenvereins Schwarz-
wald-Baar-Heuberg.
Dr. Hans Joachim Blech, Lei-
ter der Gruppe, zeigte sich 
sehr erfreut darüber, im Gar-
tencenter Späth die Möglich-

keit zu einer Ausstellung der 
Pfl anzen mit entsprechenden 
Vorträgen bekommen zu ha-
ben. Die Gruppe besitze viele 
Raritäten, die nicht überall zu 
fi nden seien.
Am 21. und 28. Januar jeweils 
um 11, 12, 14 und 15 Uhr wer-
den durch die Mitglieder der 
Orchideengruppe Vorträge 
zur Orchideenpfl ege am Fens-
ter und Schädlinge an Orchi-
deen gehalten. Außerdem 
wird bis einschließlich Freitag, 
27. Januar eine kostenlose, 
fachgerechte Umtopf-Aktion 
für mitgebrachte Orchideen 
durch die Mitarbeiter der 
Zimmerpfl anzenabteilung an-
geboten. Gutscheine für diese 
Aktion sind im Gartencenter, 

Neuer Markt 10, in Villingen-
Schwenningen erhältlich. 

Zu einer Orchideen-Ausstellung 
mit über einhundert Arten laden 
(von links) Ernst Späth und Karl-
Heinz Späth vom gleichnamigen 
Gartencenter ein, sowie Dr. Hans-
Joachim Blech, Vorsitzender des 
Orchideenvereins Schwarzwald-
Baar-Heuberg.

- Anzeige - - Anzeige -

Restaurant

Auf Ihren Besuch
freut sich Familie Demir
Telefon 0 77 31/7 36 98

Gottmadingen • Hauptstraße 35
Di. – So. 11.00 – 24.00 Uhr

Freitag

ab 19.00 Uhr:

– Türk. Live-Musik
– Bauchtänzerin
– Spezielle Menü-

Auswahl
– Sektempfang gratis

10 Jahre



IMMOBILIEN
Mittwoch, 18. Januar 2006 Versprochen ist versprochen

Georg-Fischer-Str. 32
78224 Singen
Tel. 07731/9098-30
www.plana.de

Das neue Jahr bringt für Immobili-
eneigentümer zahlreiche Änderun-
gen. Davon sind die Immobilien-
wirtschaft, private Anleger und
Selbstnutzer gleichermaßen betrof-
fen. »Positiv zu bewerten ist, dass
laut Koalitionsvertrag die Immobi-
lie in der geförderten Altersvorsor-
ge ab 2007 eine wichtigere Rolle
einnehmen soll«, so Jürgen Micha-
el Schick, Vize-Präsident des Im-
mobilienverbandes Deutschland
(IVD).
»Es wäre allerdings sinnvoll gewe-
sen, schon jetzt, parallel zu den
jetzt eingeführten Änderungen, die
Immobilie verstärkt in die Alters-
vorsorge einzubinden«, betont
Schick.
Selbstnutzer von Immobilien sind
insbesondere von der Abschaffung
der Eigenheimzulage zum 1.1.2006
betroffen. Wer bislang ein Haus
gebaut oder gekauft hat, erhielt
acht Jahre jeweils bis zu 1.250 Euro
und darüber hinaus 800 Euro pro
Kind an staatlicher Unterstützung.
Nur Bauherren, die vor dem
1.1.2006 mit der Herstellung be-
gonnen haben, und Käufer, die vor
diesem Datum den Vertrag mit
dem Notar abgeschlossen haben,
haben Anspruch auf die Zulage.
Eigentümer, denen bereits eine Ei-
genheimzulage gewährt wird, er-
halten diese auch weiterhin bis
zum Ende des Förderzeitraums. 
Private Anleger sind insbesondere
von der Abschaffung der degressi-
ven AfA betroffen. Künftig gilt
auch für Neubauten nur noch die

lineare Abschreibung von zwei
Prozent. Bislang konnten Bauher-
ren oder Erwerber im Jahr der Fer-
tigstellung oder Anschaffung in
den folgenden neun Jahren jeweils
vier Prozent der Anschaffungs-
oder Herstellungskosten des Ge-
bäudes abschreiben. In den darauf
folgenden acht Jahren waren es je-
weils 2,5 Prozent und in den fol-
genden 32 Jahren jeweils 1,25 Pro-
zent.

Zum Vermögensaufbau
gehört eben einfach auch

eine Immobilie

»Trotz der Abschaffung von Ei-
genheimzulage und der degressi-
ven AfA bleibt die Wohnimmobi-
lie schon allein zum Vermögen-
saufbau und zur Altersvorsorge für
private Kapitalanleger und Selbst-
nutzer interessant. Die Mieterspar-
nis oder das zusätzliche Einkom-
men aus der Vermietung sind auch
bisher wesentliche Argumente für
Immobilieneigentum gewesen und
haben nichts von ihrer Bedeutung
verloren«, so Schick. »Staatliche
Förderungen oder Abschreibungs-
möglichkeiten sollten ohnehin
grundsätzlich nicht ausschlagge-
bend für den Kauf sein. Entschei-
dend für den Kauf einer Immobilie
sind immer die Qualität der Immo-
bilie und die Wirtschaftlichkeit der
Investition.«
Unsicherheit herrscht auch wegen

der geplanten Änderung des ß 23
Einkommensteuergesetz (EStG).
Es ist vorgesehen, dass der Ver-
kaufsgewinn beim Verkauf von

Immobilien mit einem einheitli-
chen Steuersatz besteuert wird.
Dies soll zum 1. Januar 2007 einge-
führt werden. Im Gespräch sind
dabei rund 20 Prozent. Dieser
Steuersatz greift unabhängig von
der Haltedauer der Immobilie.

»Die Spekulationsfrist von zehn
Jahren ist somit vom Tisch.
Grundsätzlich müssen private An-
leger bei Verkauf den erzielten Ge-

winn besteuern«, so Schick. Offen
ist indes, wie die Höhe des Ge-
winns ermittelt wird. Seit dem 1.
August 1995 wird die Höhe des
Veräußerungsgewinnes als Diffe-
renz von Verkaufspreis und Buch-
wert der Immobilie bestimmt und

nicht als Differenz aus Verkaufs-
preis und Kaufpreis. »Wird der
Veräußerungsgewinn aus der Dif-
ferenz von Verkaufspreis und
Buchwert ermittelt, so ergäbe sich
insbesondere für Anleger, die ihre
Immobilie schon sehr lange besit-
zen und die deshalb einen sehr
niedrigen Buchwert aufweist, eine
sehr hohe Steuerlast.«
Darüber hinaus herrscht Unsicher-
heit, ob Investitionen in Denkmal-
schutz-Immobilien vom neuen ß
15b EStG betroffen sind. »Der Ge-
setzgeber wollte mit diesem ß 15b
Steuersparmodelle wie Medien-
und Windkraftfonds treffen, nicht
aber Denkmal-schutz-Immobilien.
So wird in der Gesetzesbegrün-
dung ausdrücklich klargestellt,
dass der Erwerb von zu moderni-
sierenden Eigentumswohnungen
nicht betroffen sein soll«, so
Schick.
»Der Gesetzestext selber lässt al-
lerdings einiges unklar und bietet
Raum für Spekulationen. Eine
Klarstellung muss nun so rasch wie
möglich in einem Anwendungs-
schreiben des Bundesfinanzmini-
steriums nachgeholt werden.« 
Der ß 15b EStG sieht vor, dass Ver-
luste während der Verlustphase
nur noch innerhalb der einzelnen
Einkommensquelle unbegrenzt
verrechnet werden können. 
Der Ausgleich von Verlusten mit
anderen Einkunftsarten oder in-
nerhalb der gleichen Einkunftsart
ist dagegen auf zehn Prozent be-
grenzt.

Trotz Abschaffung der Eigenheimzulage
bleiben Wohnimmobilien interessant

Junges Wohnen
im alten Erbe

Rund 400000 Immobilien werden
in Deutschland pro Jahr vererbt.
Meist sind es Ein- oder Zweifami-
lienhäuser - häufig Altbauten. Im
Hinblick auf Grundstücke und
Lage sind diese Erbschaften oft
Top-Immobilien, das Gebäude
selbst entspricht jedoch nicht im-
mer den Bedürfnissen der neuen
Bewohner: veraltete Gebäudetech-
nik, Bad und Küche mit nostalgi-
scher Anmutung, selten passt der
Grundriss zu den eigenen Wün-
schen - Erben heißt also: investie-
ren. Für Modernisierung und Um-
bau kann ein Bausparvertrag ver-
wendet werden. Darauf weisen die
Experten der Landesbausparkas-
sen (LBS) hin. So wird aus der ge-
erbten Immobilie das Traumhaus
mit Charme in einem gewachsenen
Wohngebiet.
Knapp 28 Millionen Wohnungen
sind bei uns älter als 30 Jahre - vie-
le werden in den nächsten Jahren
vererbt. Gebäude aus den 60er und
70er Jahren sind selten auf dem
Stand der Technik, vor allem,
wenn es um energieeffizientes
Heizen geht. Alte Heizanlagen,
marode Fenster oder schlecht ge-
dämmte Keller-, Außenwände und
Dächer - so geht teure Energie
verloren.
Viele Erben müssen investieren -
egal, ob sie die Immobilie selbst
nutzen, sie vermieten oder zum
Verkauf vorbereiten. Wer auf al-
ternative Energieträger umsteigt,
Solarthermie oder Pelletheizung,
schont nicht nur die Umwelt, son-
dern mittelfristig auch seinen
Geldbeutel.Wer modernisiert,
sollte  an später denken. Häufig
lässt sich schnell und mit wenig
Aufwand barrierefrei umbauen,

Stockach:   An Männer die zupacken 
DHH, 110 m² Wfl., im Edelrohbau zum 
Selbstausbau, Garage mögl.  € 112.000,-

Sto.-OT:     zauberhaft + preiswert 
1-2 FH, 165m² Wfl., 677m² Grstk., (Dach, 
Fassade + Fenster neu) Gar. € 155.000,-

Ors.-Nenz.:  top Kapitalanlage ! 
2 – 3 FH, 294m² Wfl., 640m² Grstk., helle 
Studio-Wg.,Do.-Gar.,CP, AP  € 298.000,- 

Sto.-Hindelwangen: Wahrer Traum ! 
EFH+ELW, 165m² Wfl. /+ 90m² ausbaub. 
677m² Grstk., EBK, Do. Gar., € 269.000,-

Singen-Nord: Gelegenheit in Top Lage 
RH, 150m² Wfl., großz. Auft., ausbaubar, 
Südterrasse, Keller, Garage   € 188.000,- 

Rielasingen:   exklusivität garantiert    
REH, 125m² Wfl. hochw. Ausst., zentrale 
Wohnlage, gr. Kinderzimmer, € 267.000,-

ETW`s:

Mühlhausen:         Haus im Haus          
4 Zi.-ETW, 108 m² Wfl., mit Gartenanteil, 
unverbaubare Fernsicht, Gar. € 135.000,- 

Singen-Nord:        Raumwunder             
4 ½ Zi.-ETW, 118 m² Wfl., großzügige 
Auft., sonn. Lage, Gar + AP   € 174.000,-

Singen-West:     Supergrundstück        
ideal für EFH zum kl. Preis       € 79.000,- 

www.trendhaus-immo.de 
Tel.: 07731-79910 

Matt Immobilien  l Seetorstr. 4 l 78315 Radolfzell l Fon 07732. 94066.80

 „Wohnen am Luisenplatz“

Zweifellos eine der besten 
Innenstadtlagen von Radolfzell.  
Es entstehen moderne, komfortab-
le Stadtwohnungen. Demnächst 
Verkaufstart. Lassen Sie sich 
registrieren und wir halten 
Sie  auf dem Laufenden. 

Luisenplatz@matt-immobilien.de

Neuer Wall 1 · 78315 Radolfzell · www.familienheim-bodensee.de
Klaus Hilpert, Tel. 07732/9268-32 · E-Mail: klaus.hilpert@bfhb.de

■ Singen
■ 15 ETW, 4 Gewerbeeinheiten

Höristr. 5 – 13
Nur noch wenige Wohnungen frei.
Wfl. ca. 74 m2 bis ca. 107 m2, Innen-
stadtlage beim Wochenmarktgelände,
nur wenige Gehminuten zum Stadt-
zentrum, Aufzug, sehr gute Ausstattung
KP 3-Zi.-Whg. ab € 154.600,–
KP 3,5-Zi.-Whg. ab € 176.000,–
KP 4,5-Zi.-Whg. ab € 215.800,–

■ Radolfzell
■ 2 x 3 Reihenhäuser

Lindenallee 21 – 31
Ruhige Stadtrandlage, 3-Liter-Haus,
familienfreundliche Infrastruktur,
Wfl. ca. 124 m2 zzgl. 55 m2 DG-Ausbau
vorbereitet, Grundstücke ab ca. 160 m2

bis ca. 239 m2

KP Mittelhaus € 280.000,–
KP Endhaus ab € 314.500,–

■ Hilzingen
■ Seniorenresidenz

„Am Schlosspark“, Hilzingen
Betreutes Wohnen
Ruhige, zentrumsnahe Lage, 2-Zi.- oder
3-Zi.-App., Wfl. von ca. 58 m2 bis ca.
76 m2, sehr gute Ausstattung, Cafeteria,
Aufzug und Gemeinschaftsräume,
EG-Wohnungen mit Gartenanteil
KP ab € 148.150,–
auch Vermietung möglich

■ Gailingen
■ 4 Doppelhaushälften

Sagenbuck, Rauhenbergstraße
Ruhige Ortsrandlage, Südausrichtung,
Schule, Kindergarten in der Nähe,
Wfl. ca. 106 m2 zzgl. ca. 26 m2,
DG-Ausbau vorbereitet,
Grundstücksgröße ab ca. 240 m2

KP ab € 247.000,– inkl. Garage

Sparkassen-Immobilien
Ansprechpartner: Uwe Schreml • Tanja Walz
Telefon: 0 77 32 / 8 21 - 16 73 oder -16 74

Sparkasse
Singen-Radolfzell

Immobilie der Woche

Ein Prachtstück mitten in Singen

Mit diesem denkmalgeschützten Anwesen kaufen Sie sich ein Stück Para-
dies. Fast 300 m2 Wohnfläche und ein Traumgarten auf über 1.500 m2. Eine
Residenz zum Verlieben!

KP 525.000,– €

www.s-immobilien-singen-radolfzell.de

Neue Objekte
Radolfzell – Lindenallee
• 2-Familien-Häuser mit je 7 WE, 3,5 u. 4,5-
Zi.-Wohnungen, hohe Bauqualität, Massiv-
bauweise

3,5-Zimmer-Wohnung mit 88,82 m2 Wfl.
ab 168.760,– €

4,5-Zimmer-Wohnung mit 101,82 m2 Wfl.
ab 189.870,– €

TG-Stellplatz 12.500,- €

GVV Städtische Wohnungsbaugesellschaft mbH
Telefon 0 77 31 / 90 66 - 18 oder 90 66 - 19

GEBRAUCHTE OBJEKTE
Singen-Nord, Max-Porzig-Straße
1,5 Zimmer, mit Parkettboden und Balkon,
ca. 45 m2, geschlossener TG-Stellplatz

KP 65.000,- €
Singen, Konstanzer Straße
Gepflegte 3-Zi.-Whg., klare Raumauf-
teilung, Südwestbalkon, hochwertige EBK,
großes Bad, 76 m2 Wfl. KP 88.000,- €
Singen-Nord
2-Zi.-Whg., gr. Dachterrasse, 69,69 m2 Wfl. +
geschl. Garage KP 115.000,- €
Singen-Nord
große 4-Zimmerwohnung, hochwertige
Ausstattung, 2 Balkone, EBK, ca. 91 m2 Wfl.

KP 135.000,- €
Singen, Fußgängerzone
Schönes Jugendstilgebäude mit 3 Wohnun-
gen KP 270.000,- €
Singen, Distelweg
Großes Einfamilienhaus mit 2-Zi.-ELW, Win-
terg., Garage und Garten Preis auf Anfrage

GVV Städtische Wohnungsbaugesellschaft mbH
Telefon 0 77 31 / 90 66 - 18 oder 90 66 - 19

NEUE OBJEKTE

Singen, Freiheitstraße 11
exkl. 4,5-Zi.-Whg., Maisonette mit Hohen-
twielblick, Zentrumsnah, bis 114,91 m2 Wfl.

Preis auf Anfrage

GVV Städtische Wohnungsbaugesellschaft mbH
Telefon 0 77 31 / 90 66 - 18 oder 90 66 - 19

Neue Objekte
Doppelhäuser, Schafweide, Radolfzell
funktionale Grundrisse, mit Garten und
großer Dachterrasse, Wohn-/Nutzfläche bis
200 m2 ab 259.000,– €

GVV Städtische Wohnungsbaugesellschaft mbH
Telefon 0 77 31 / 90 66 - 18 oder 90 66 - 19

Herzlich Willkommen zur Hausbesichtigung
Fantastisch, großzügige 1-Fam.-Wohnhäuser,

6 Zi., tolle Extras inkl. (nur noch 2 Häuser frei)
Wägeler Bau Singen

Telefon 0 77 31 / 4 27 65 od. 01 75 / 4 53 12 85

Sonntag,
22. Januar
von 11 - 13 Uhr
Stockach
Talstraße 4 / 6

DHH
(Niedrigenergiehaus) in Rielasingen-
Worblingen OT Arlen zu verk. Baufertig-
stellung 1999, 5 Zi., Küche, 2 Bäder, fa-
milienfreundliche schöne Wohnlage,
Gesamtwfl. 107 m2, Nutzfl. 45 m2,
Außenanlage kpl. angelegt, Garage. KP
295.000,– €, keine Maklergeb., Tel.
07731/922865

Häuser

In Singen, RMH, 5,5 Zi., Kü, 

Bad, Wfl. 112 m², Terrasse, 

Garage,                KP € 178.000,-

In R.-Arlen, RMH, 5,5 Zi., Kü, 

Bad, Wfl. ca.130 m², Terrasse, 

Balkon, Garage    KP € 178.000,-

Iin Hilzingen, RMH, 4,5 Zi., Kü, 

Bad, Wfl. ca. 124 m², Terrasse, 

Stellplatz              KP € 239.000,-

Eigentumswohnungen 

In Singen, 3,5 Zi., Kü, Bad, 

Balkon, Wfl. ca. 90 m², Garage,  

                             KP € 138.000,-

In Singen, Maisonette-Whg. 4,5 

Zi., Kü, Bad, Balkon, Wfl. ca. 107

m², D-Garage,      KP € 220.000,-

In Singen, 4,5 Zi., EBK, Bad, 

Wintergarten, Stellplatz,  Wfl. ca.

96 m²,                 KP € 170.000 ,-

In Gottmadingen, 4,5 Zi., Kü, 

Bad, Wfl. ca. 104 m², 2 Balkone, 

Tiefgarage,          KP € 190.000,-

CBK Immobilien C. B.-Kuhn 

Tel. 07731- 6 32 32 

Mobil 0171-7 80 42 73 

Gottmadingen
Neubauprojekt
Doppelhäuser am Südhang
135 m2 Wfl., (51/2 Zimmer),
voll unterkellert (45 m2 Nfl.)
2-gesch. + DG mit Dachterr.,
inkl. Außenanlagen
Haus und Grdst.
ab 244.500,- €

K.Koch-Bau Bauprojektierungs-
ges. mbH 0 77 34 / 9 72 55
Siegenführ Gassner
Architekten 0 77 31 / 7 37 03

Tel.: (0 73 76) 9 60-0 · Fax: 9 60-50
Hauptstraße 30 · 88515 . Langenenslingen

Weitere Info: www.biv.de

Mediterrane Poesie
stolze Villa am … Ostrand
Exklusives Domizil mit sep.
Gästebereich, ca. 900 m2

Grds., Balk., grandiose Pa-
norama-Terrasse u. 2 Gara-
gen. Mit sicherem Gespür für
vornehme Wirkung und Wel-
le setzten sich ca. 190 m2

Wfl. mit elegantem Parkett,
stilvoll. Kachelofen u. impo-
santen Arkaden, anmutig in
Szene. € 310.000,–

ca. 10 Min. Überlingen oder
Stockach

Die besondere ETW

Volkertshausen
Südhang, 3 + 4 Zi., 104/128 m2,

außergew. Wohnfeeling, kl. WE + Lift,
super Extr. inkl.

schlüsselfertig ab 164.400,– €

freundliche, unverbindliche Beratung
Auch Wochenendbesichtigung mögl.

Wägeler Bau Singen
Tel. 07731/42765 od. 0175/4531285

www.waegeler.de

2-Familienhaus,
Singen-Nord
Bestlage mit Blick zum Hohen-
twiel! Wfl. 156 m2, Grdstk.
ca. 600 m2, Terrasse/Balkon,
DG zusätzl. ausbaufähig,
kurzfr. beziehbar € 280.000,–

3-Zi.-Eigentums-
wohnung, Singen
mit Aufzug! Günstige Wohnla-
ge, Wfl. 75 m2, Balkon, Wald-
randnähe, Abstellplatz, Keller,
teilrenoviert, beziehbar nach
Vereinbarung! € 75.000,–

3-Zi.-Eigentums-
wohnung, Singen-Nord
5 Gehminuten zur Stadtmitte,
Wfl. ca. 75 m2, Einbauküche,
gr. Keller, Stellplatz, ge-
schmackvoll renoviert, 1. OG in
einem 3-Familien-Haus, kurzfr.
beziehbar! € 129.000,–

1-Familien-Haus,
Steißlingen – Neubau
Ruhige, bevorzugte Wohnlage, Wfl.
ca. 140 m2, Grdstk.  ca. 320 m2, Ga-
rage, hochw. Bauw., Eigenleistun-
gen sind mögl.! € 295.200,–

2-Zi.-Eigentumswhg.
Singen-Friedingen
mit Pkw-Abstellplatz,
Südwestbalkon, Wohnfl.
65 m2, kleine Wohnein-
heit, Hochparterre, Kel-
ler, kurzfr. beziehbar!

€ 65.000,–

Immobilien Gesellschaft mbH

Re i th inger
Singen, Th.-Hanloser-Str. 23
Tel. 0 77 31/90 77-0
www.reithinger.com



Gute Markisen schützen
nicht nur vor der Sonne.
Auch ein Regenschauer
kann weder den Gestell-Ele-
menten noch der Bespan-
nung einer Qualitäts-Be-
schattung etwas anhaben.

Allenfalls mit Zeitverzöge-
rung: Denn wenn eine Mar-
kise im feuchten Zustand
eingefahren wird, kann das
auch bei imprägnierten Stof-
fen unerwünschte Auswir-
kungen auf die Optik haben.
Dies gilt erst recht, wenn die
Markise sich für längere Zeit
»zurückzieht« - wenn sie al-
so nach der Sommersaison in
die wohlverdiente Pause ver-
abschiedet wird. Trockenheit
in der Aufwicklung ist dann
das oberste Gebot, damit das
Stoff-Design im nächsten
Frühjahr wieder ohne hässli-
che Flecken zum Vorschein
kommt.
Grundsätzlich empfiehlt es
sich, eine Markise vor dem
Winterschlaf noch einmal
gründlich zu überprüfen.
Verunreinigungen sollten
abgebürstet beziehungsweise
in hartnäckigen Fällen mit
einem handelsüblichen Fein-
waschmittel von Hand aus-
gewaschen werden. Ansch-
ließend gilt: mehrmals mit
klarem Wasser nachspülen,

damit nicht statt des
Schmutzes jetzt Waschmit-
telrückstände mit aufgerollt
werden. Zusätzlich wird eine
Nachimprägnierung der ger-
einigten Stelle mit einem
handelsüblichen Imprägnier-
spray empfohlen. Während
Kassetten-Markisen schon
konstruktionsbedingt vor
den Witterungs-Attacken
der kalten Jahreszeit ge-
schützt sind, sollten offene
Markisen für die mehrmona-
tige Auszeit in einer sicheren
Winterschutzhülle verpackt
werden. Diese Spezial-Hül-
len umfassen die eingefahre-
ne Markise vollständig und
werden mit Druckknöpfen
fest verschlossen.
Der optimale Winterschutz
beginnt übrigens schon bei
der Auswahl einer Markise:
Wer eine Neuanschaffung
plant, sollte nicht nur auf
Farben und Muster achten,
sondern ebenso auf wetter-
beständige Materialien und
durchdachte Konzepte fürs
sichere Überwintern.

Vorsicht: Bei neuen Markisen
ans Überwintern denken
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Vermietungen

BAUENWohnen&

Müller’s Garten- u. Landschaftsbau
Kasernenstraße 53, 78315 Radolfzell
Ausführung sämtlicher

Landschafts- und Steinarbeiten
sowie günstige Jahrespflege.

Telefon 07732 / 5 56 52,  Mobil 01 73 / 6 79 05 92

Im Frühjahr Bäume u. Gehölze schneiden

• Kunststoff
• Holz
• Holz-Alu -Fenster
SCHÖTTLE-Fenster

GmbH
Im Wiesengrund 7

78315 Radolfzell-Böhringen
Tel. (07732) 99 16-0 · Fax (07732) 99 16-20

M A L E R W E R K S T Ä T T E
INDUSTRIELACKIERUNGEN
MALERWERKSTÄTTE
INDUSTRIELACKIERUNGEN
SANDSTRAHLEREI

Sandstrahlarbeiten
an Holz und Metall

in jeder Größe
kostengünstig und kurzfristig

78224 Singen, Werner-v.-Siemens-Straße 16
Telefon (07731) 69202, Telefax 69204

SINGEN Gaisenrain 7    Telefon 07731 9961-0
KONSTANZ Line-Eid-Str. 9 Telefon 07531 5977-0

ENGEN-ALTSTADT
31/2 ZI. im I. OG, modernisiert, Balkon,
Stellplatz, SOFORT frei € 102.800,–
Miete € 435,– + NK  Direkt: 01 72 / 7 23 74 97
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

Vermietungen

In Gottmadingen, 2 Zi., EBK., 

Wfl. ca. 76 m², 2 Balkone KM 

€ 460,- + NK  € 140,- +TG € 30,-

In Rielasingen, 2 Zi., EBK, 2. 

OG.,  Balkon, TG., KM € 400,-- + 

NK. + KT.  

In Singen, 3 Zi.,  DG.,EBK., KM.

€ 480,- +NK +KT 

CBK Immobilien C. B.-Kuhn 

Tel. 07731- 6 32 32 

Mobil 0171-7 80 42 73 

Bodman – Seesicht
sonnige 2-Zi.-Whg., DG, 65 m2,
ab 01.04.2006 zu vermieten.
Balkon, Parkettböden, EBK

€ 440,– + NK (€ 90,–) +
Ga. € 30,–

Kaution Whg. u. Kü. € 1.000,–

Telefon 0 77 73 / 92 01 40
info@architekt-Kraemer.de

Singen-Südstadt, provisionsfrei
2-Zi.-Whg., 50 m2, Balk., sofort

€ 330,00
2-Zi.-Whg., 50 m2, EBK, Balk.,
ab Jan./Febr. € 350,00
jew. zzgl. TG/NK/2 MM Kaution 
AVG-Immobilien · 07 11/4 70 68 12

Ladenlokal in Engener Altstadt
ab 2006 zu verpachten. Ca. 90 m2 mit WC.

Zuschriften erbeten unter Chiffre-Nr.
200762 an das SWB, Postfach 320,

78203 Singen

S o l a r p a r k
Rickelshausen
Die Zeichnungsphase läuft.
Die Mindestbeteiligung beträgt
5.000 Euro, die Rendite wird mit
5 % prognostiziert. Durch einen
Vollwartungsvertrag mit weit-
reichender Ertragsgarantie sind
die Investoren in hohem Maße
abgesichert. Der Solarpark 
Rickelshausen ist eine ökolo-
gisch sinnvolle und wirtschaftlich
attraktive Geldanlage.
Zeichnungsunterlagen bei
solarcomplex: 07731 8274-0,
download unter:
ww.solarcomplex.de

Vermietung

31/2-Zi.-Whg. in Hilzingen
1. OG, EBK, Balkon, frei ab 01.04.06
Miete: 460,– € + 20,– € f. d. Küche
+ 35,– € Garage

Weitere Angebote finden Sie auf
unserer Internetseite.

www.lutz-immobilien-verwaltung.de
Tel.: 0 77 31 / 79 70 71

LUTZ

▲

LUTZ & MAYER GmbH
HAUSVERWALTUNGEN

Verkauf

2-Zi.-ETW
in Mühlhausen-Ehingen
Absolut ruhige Lage, sofort frei, auch
als Ferienwohnung geeignet, EBK, ca.
50 m2 Wfl., PKW-Abstellplatz, kl. Ein-
heit, Balkon, 1. OG Preis VB
Wohn- u. Geschäftshaus
in Singen-Mitte
6 WE, ca. 420 m2 Wfl., ca. 320 m2

Gewerbefläche, DG ausbaufähig,
Rendite 5,5% Preis: 735.000,– €
Günstige ETW’s in Singen-Mitte
z.B. ca. 84 m2 Wfl. – 4 Zi.

Preis: 110.000,– €
z.B. ca. 54 m2 Wfl. – 2 Zi.

Preis: 65.000,– €
Ladenlokal, sofort frei – ca. 320 m2

Nutzfläche Preis: 235.000,– €

Tel.: 0 77 31 / 79 70 71
www.lutz-immobilien-verwaltung.de

LUTZ

▲

LUTZ & MAYER GmbH
HAUSVERWALTUNGEN

Hegau-Schnäppchen
Neuw. 31/2-ZI.-Mais.-Whg. m. SW-Balkon, Bj.
1995, gepfl., kl. MFH € 79.000,–
Miete € 420,– + NK  Direkt: 01 72 / 7 23 74 97
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

SI: EDEL-Lage
Exkl. MF-Haus: bis 3 Komf.-Whg. 5% Rendi-
te mit Erst-Vermietung-GARANTIE
TOP-Zustand – günst. EPV € 399.800,–
Sofort-Bezug,  Direkt: 01 72 / 7 23 90 45
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

SI: 41/2 ZI + GARTEN
Exkl. Lage OBERDORF, Neubau 3 WE Komf.-
Whg. BEHINDERTEN-geeig. Rd. 105 m2 toller
Ausblick – günst. EPV
€ 149.800,–  Direkt: 01 72 / 7 23 90 45
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

SI-Oberdorf: EFH
Helle 51/2-ZI-Idyll. Garten – Ang., Bj. 1995,
neu renov., SOFORT frei € 229.800,–
Miete 890,– + NK, Direkt: 01 72 / 7 23 90 45
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

B’see: SEEBLICK
HORN-NEUBAU-Erstbezug: Freist. EFH–
SEE- + CH-Blick, bis 220 m2 Wfl., ab
€ 450.000,–  Direkt: 01 72 / 7 23 90 45
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

B’see: BAUERNHOF
Rd. 80.000 m2 am Hof, rd. 300 m2 modernis.
Wfl. + Nfl., € 595.000,–
Direkt: 01 72 / 7 23 90 45
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

RZ: Obere Weinbg.
Senioreng. 2,5–4,5 exkl. Komf.-Whg., Lift +
SEEBLICK, Seehas ab € 169.800,–
NEUBAU-Erstbezug 2006, SUPER-ZINS
Miete ab € 495,– + NK
Direkt: 01 72 / 7 23 90 45
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

HONTES-BLICK
SINGEN, citynahe STADT-VILLA, Unt. Nord-
stadt, BURGstr. 15a: Exkl. NEUBAU-KOMF.-
Whg. in repräsentativem 4-Fam.-Haus + LIFT:
Wunsch-AUSBAU, EG: 41/2 ZI, 110 m2 + eig.
GARTEN € 219.800,–; OG: 41/2 ZI, 106 m2 +
LIFT, Hontes-Bl., Balkon, Miete € 695,– + NK
Direkt: 01 72 / 7 23 90 45
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

FRÜHLING 2006
im Eigenheim, sofort beziehbares exkl. MF-
Haus: bis 3 Komf.-Whg., TOP-Zustand –
günst. EPV € 399.800,–
SOFORT-Bezug, Direkt: 01 72 / 7 23 90 45
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

LIEBLINGS-Makler
der Verkäufer. WARUM ? Tel. 01 72 / 7 23 90 45
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

ALLFINANZ-AG.de
Tolle Immobilien + 48-Stunden-BAU-Finanzg.
Direkt: 01 72 / 7 23 90 45 + Tel. 0 77 31 / 6 20 47

                  
Musterhausbesichtigung

  Samstag / Sonntag

  21.01. und 22.01. 

  10.00 – 15.00 Uhr

   www.trendhaus-immobilien.de  Tel.: 07731-79910 

78333 Stockach 
Reiserweg 
gegenüber Mercedeshändler € 109.000,- 

Ors.-Nenzingen.:  Superpreis
EFH, Sonnenterasse € 169.000,- 

Stockach:  mediterraner Flair 
EFH: zentr. u. ruhig   € 195.000,- 

Gottmadingen:   Heilsberg 
EFH, 500m² Grstk.,   € 245.000,- 

I M M O  B R Ü L L  u .  P a r t n e r

Tel. 0 77 31/ 79 96 93 · Fax 6 35 55

Wir SUCHEN für solvente
Interessenten

✻ Mietobjekte (Häuser u.
Wohnungen)

In jeder Preislage und Größe.
Kostenlose Abwicklung für

den Vermieter.

I M M O  B R Ü L L  u .  P a r t n e r

Tel. 0 77 31/ 79 96 93 · Fax 6 35 55

Wir SUCHEN für
vorgemerkte Kunden

✻ Wohnungen
✻ Häuser

✻ Grundstücke
In jeder Preislage und Größe.
Kostenlose Abwicklung für

den Verkäufer.

Zoznegg
ETW, renovierungsbedürftig, EG, 139 m2,
4 Stellplätze € 40.000,–
ETW, 1. OG, 103 m2, sofort beziehbar

€ 55.000,–
Mietkauf möglich.
Weitere Immobilien auf Anfrage.
Immo. Gritza · Tel. 0 77 32 / 91 96 41

Einziehen und wohl fühlen!
Rielasingen,
2-Zi.-Wohnung mit Einbauküche,
großer sonniger Balkon, ruhig gelegen,
mit Garage, sofort beziehbar

nur 125.000,– €
ICG Immobilien Consulting

Telefon 07731/61037
www.icg-immobilien-consulting.de

Sie wollen verkaufen …
Tel. (07376) 960-0

www.biv.de

www.rewa-immobilien.de
Si-Hausen, EFH m. ELW! (H-139)
7 Zi., Wohnfl. 150 m2, sonnig, ruhig,
Grstk. ca. 900 m2, Gar. 235.000 €

Hilzingen, DHH, NEU ! (N-040)
ca. 125 m2, Niedrigen., Balk., Keller,
5 Zi., Neubau, Topausttg. 211.000 €

Gottmad., freist. EFH! (H-146)
schöne, ruhige Lage, Grstk. 600 m2,
Gar., ‘95 renov., 2 Bäder 205.000 € 

Engen, traum. 4,5-DG! (E-232)
115 m2, Bj. 95, EBK, Top-Aussttg.,
hell, Balkon, ruhig, TG 195.000 €

Hr.Renz, Hr. Wackershauser
Seestr. 67, 78315 Radolfzell
Telefon: 0 77 32 / 97 07 20
Telefax: 0 77 32 / 97 07 06
E-Mail: immobilien@rewa-gmbh.org

*** Häuser ***

Fon (0 77 31) 1 21 71 • Fax 1 21 72

Singen-OT: 2-FH (1x 5-Zi.-Whg. + 1x 2-Zi.-Whg),
2 Gar. € 250.000,–
Singen-Nord: 3-FH, 3x 3-Zi.-Whg., Garage

€ 190.000,–

Rielasingen: WOHNHAUS (2 Whg.), 500 m2

Grundst., Garage, kurzfr. frei nur € 200.000,–

Riels: Wohnhaus (Niedrigen.), Garage € 295.000,–

Singen: WOHNHAUS, ruh. Lage, 130 m2 Wfl.,
Garage, frei € 199.000,–

Engen: WOHNHAUS, 120 m2 Wohnfl., EBK, frei
nur € 179.000,–

Gottmadingen: WOHNHAUS, ruh. Lage, schöner
Ausbau, Garage nur € 179.000,–

Tengen: Freist. WOHNHAUS, 160 m2 Wfl., 600 m2

Grundst., D-Garage, frei nur € 165.000,–

*** alle Häuser mit sonnigen schönen Grundstücken ***

Bankkaufmann · Immobilien

Gerhard

SCHEFFELSTRASSE 3 · 78224 SINGEN
TEL. 0 77 31/6 55 52 · FAX 0 77 31/677 39

INTERNET: www.treptow-immobilien.de

NEUBAU-Doppelhaus
in Worblingen

In der Leimengrube erstellen wir ein
Doppelhaus in 11/2-geschossiger Ziegel-
bauweise mit Garage, Wohnfläche ca.
108 m2, Grundstück 351 m2, schlüssel-
fertiger Endpreis, inkl. Außenanlage

Preis: 266.000,– €/Haus
– keine Maklergebühr –

Haus + Scheune, ÖHNINGEN-OT
Renov. bed., bezugsfrei, € 69.000 ,–
BHW-Immobilien, 0 77 31/79 80 05

G
M

BH

IMMOBILIEN-FACHBÜRO

- Häuser - 
Si.-Mitte, 2-Fam.-Haus, Wfl. ca. 160 m2, Gar., leicht renov.-bedürfig KP € 219.000,–
Si.-Nord, 1-Fam.-Haus, Wfl. ca. 200 m2, Gfl. ca. 480 m2 Preis a. Anfrage
Si.-Nord, 1-Fam.-Haus, inkl. separates Baugrundst., Wfl. ca. 165 m2, Gfl. ca. 750 m2 Preis a. Anfrage
Si.-Mitte, Wohn-/Geschäftshaus, 7 PKW-Stellplätze Preis a. Anfrage

Freier Sachverständiger
für Immobilien-Wertermittlung

78224 Singen  · Tel. 0 77 31/6 44 72

FUSSGÄNGERZONE Radolfzell!
3 Zi., Garage, Aufzug € 159.000 ,–
BHW-Immobilien, 0 77 31/79 80 05

BUNGALOW-Eigeltingen 4,5 Zi.,
ca. 120 m2 Wfl., Bj. ‘85 € 125.000 ,–
BHW-Immobilien, 0 77 31/79 80 05

WORBLINGEN, 3 Zi., ca. 88 m2

tolle EBK, Gar. + Stpl. € 113.000 ,–
BHW-Immobilien, 0 77 31/79 80 05

RUHIGE 3 Zi. ETW, Si.-Friedingen
Garage, bezugsfrei € 106.000 ,–
BHW-Immobilien, 0 77 31/79 80 05

*** Vermietungen***
Singen: 11/2-Zi.-Whg., EBK, Blk., frei € 330,– + NK
Si.-Nord: 2-Zi.-Whg., 63 m2, nur f. ält. Pers.
frei € 350,– + NK
Engen: 2-Zi.-DG-Whg., 64 m2

€ 320,– + NK
Rielas.: 2-Zi.-DG-Whg., EBK € 300,– + NK
Friedingen: 2-Zi.-Whg., 55 m2

€ 395,– + NK
Gottm.: 2-Zi.-Whg., 68 m2, EBK € 340,– + NK

Hilzingen: 3-Zi.-DG-Whg., Balk., Garage,
frei € 635,– warm

Singen: 3-Zi.-Whg., 80 m2, 3. OG € 450,– + NK
Singen: 4-Zi.-Whg., 100 m2, EG € 580,– + NK
Singen-Mitte: 4-Zi.-Whg. € 590,– + NK

***Häuser***
Singen: Wohnhaus, frei € 900,– + NK
Tengen: Wohnhaus m. ELW € 900,– + NK
Ehingen: Wohnhaus, 120 m2

€ 880,– + NK

Siener-Immobilien T. 0 77 31 /12171

I M M O  B R Ü L L  u .  P a r t n e r

Tel. 0 77 31/ 79 96 93 · Fax 6 35 55

RADOLFZELL: 3-ZI.-Whng., ca. 75
m2 Wfl., Stadtlage, neu renoviert,
beziehbar KM € 490,– + NK
STOCKACH: 3-ZI.-Whng., ca.
108 m2 Wfl., gr. Balkon, ruhige
Stadtlage, Garage

KM € 535,– + NK, beziehbar
SI-CITY: 5-ZI.-Whng., ca. 140 m2

Wfl., Garage, ruhige Lage im Alten
Dorf, Balkon, Keller, z. 1. 3.

KM € 725,– + NK

Seniorendomizil „Musikinsel“ an der Aach
mit Betreuungsservice

Schöne, helle Neubau-Mietwohnung, mit Hohentwielsicht.
Wohlfühlen garantiert durch die angenehme Atmosphäre in
der Anlage, die Betreuung ist durch die AWO gesichert !

2 Zimmer, ca. 54 m2, EG, mit Terrasse zur Aach
KM 432,00 € + NK + AWO-Pauschale + Kaution

frei ab sofort
3 Zimmer, ca. 67,01 m2, 3. OG, mit Fahrstuhl, Balkon

KM 536,00 € + NK + AWO-Pauschale + Kaution
frei ab 1. 3. 06

GVV Städtische Wohnbaugesellschaft Singen mbH
Telefon 0 77 31 / 90 66 40

2-Zimmer-Wohnung
schöne ruhige Lage, 59,4 m2 Wohnfläche, im
2. OG, mit Balkon, Bad/Toilette, Stellplatz

KM inkl. Stellplatz 436,- € + NK + Kaution
frei ab 1. 2. 06

GVV Städtische Wohnungsbaugesellschaft mbH
Telefon 0 77 31 / 90 66 - 40

Singen-Nord, Max-Porzig-Straße
Sonnige 3-Zimmer-Maisonette-Wohnung,
EG/1. OG mit Terrasse, Bad/Toilette, TG-
Stellplatz, 82,17 m2 KM inkl. Stellpl. 483,- €

frei ab 1. 2. 06 + NK + Kaution

GVV Städtische Wohnungsbaugesellschaft mbH
Telefon 0 77 31 / 90 66 - 40

Hilzingen, lichtdurchflutetes DHH, Wfl. 145 m2,
5,5 Zi., Grundst. 450 m2, Bj. 98, frei

Mietpreis: € 1.000,–/kalt zzgl. NK + Kaution + Provision

E. Würger Immobilien Tel. 0 77 31/ 94 94 11
www.home.immobilienscout24.de/406395

SCHEFFELSTRASSE 3 · 78224 SINGEN
TEL. 0 77 31/6 55 52 · FAX 0 77 31/677 39

INTERNET: www.treptow-immobilien.de

ZU VERMIETEN

LIEBHABEROBJEKT
IM ALTEN SCHULHAUS

4-Zimmer-Whg. in Tengen Weil
KURZFRISTIG BEZIEHBAR! Komplett reno-
vierte Wohnung, 100 m2 mit Balkon und

Stellplatz.
Miete kalt 450,–€ zuzügl. NK

3-Zi.-Whg in Singen/Stadtmitte
SOFORT BEZIEHBAR! Renovierte Woh-

nung, ca. 75 m2 mit großer Küche, 2 Bal-
konen, Keller, Speicher, Garage und Ein-

bauküche
Kaltmiete kalt 480,– € inkl. EBK,

Garage 35,– € zuzügl. NK

Singen-Nord, Max-Porzig-Straße
Schöne 1,5-Zi.-Single-Wohnung, mit Balkon,
im 2. OG, 45 m2 Wohnfläche, Bad/Toilette
frei ab 1. 2. 06 KM 242,- € + NK + Kaution

Mit Wohnberechtigungsschein

GVV Städtische Wohnungsbaugesellschaft mbH
Telefon 0 77 31 / 90 66 - 40



Immobilienverkäufe

2 Zimmer

2 Zi-DG-Whg Rielasing.
Bj. 92, ca. 50 m2,EBK, Balk.,Bad,
TG,Pr. VHS, sof. frei,T. 07556/342

2-Zi.-Whg., Si.-City
70 m2, ruh. Lage, Balkon, sof. be-
ziehbar, zu verk. T. 0176-21756416

Si.-N 2-Zi.-Whg. 2.OG,
Anton-Bruckner-Str., sofort bezieh-
bar, Balkon, Bad, ZH, Kü., Keller,
Speicher, schöne Wohnanl.,
59.950.- €, Tel. 0179/8897748

2 1/2 Zi.- Whg. in
R’zell am Bodensee, 1.OG, Süd-
balkon, helle Räume, ruh. Lage,
Stellpl., Keller, Fliesen, Bad erneu-
ert, Bj. 82, €90.000.-. Tel.0173-
6938686

Hemmenhofen/Höri
2 Zi. -ETW, EBK, Bad, WC, 61,3m2,
Balkon-Süds., Seesicht, preisgün-
stig zu verk.Tel. 07735/3132 ab 20
Uhr

Rielasingen
Zwei 1-Zi.-Wohnungen m. Küchen-
zeilen, Bad m. WC, Balkon 31 m2,
D.-st. Tiefgar., Abst.-Raum, nicht
bewohnt, zu verkaufen.  Zuschrif-
ten unter 108806 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

3 Zimmer

3,5 Zi.-ETW., Engen
privat zu verk., m. Garage, gr. Blk.,
EBK, ruh. Lage, 130.000 € VHB, T.
07733/503352 o. 0179-5117798

EFH Singen
Nord o. West v. Fam. ges., ggf. im
Tausch gegen gr. 4Zi.-Whg. Si. un-
tere Nordst., EG in kl. WE, nur priv.
0160/2607618 ab 18 Uhr

Singen-Nord 3 Zi.
Wohnkü., Bad, sep. WC, 2 Balko-
ne, Keller, Speicher, 2. OG, ca. 80
m2, VB 99.000.- €, Tel.
07731/43404 ab 18 Uhr 

Singel - Ferienwhg
Schöne 3Zimmer Maisonetten
Whg.in 78337 Öhningen-Boden-
seezu verk.61qm,Bj.1973,reno-
v i e r t S ü d - B a l k o n , K e l l e r, E i n -
baukücheAutoabstellplatz,600m
zum See,sofort
frei,85000€,07732/55242

3-Zi.-Whg., Singen-City
sofort beziehbar, für 75.000 € zu
verkaufen, Tel. 0175-7035822

3 1/2-4-Zi.-DG-Whg.
Engen, neuw., Südbalkon, Keller,
Speicher, ca. 90 m2, VB 198.000.-
€ inkl. Stellpl., Tel. 0172-8307247

Rielasingen
gemütl. 3-Zi.-Whg., ca. 71 m2 mit
EBK, Eckbalkon, Garage u. Keller,
freie Sicht, in ruh. Lage, 5 WE, so-
fort beziehb., KP 124.000.- €, Zu-
schriften unter 108800 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

3,5 Zi.Whg/ Eigeltingen
85 m2, gr. Balkon, Fbhzg, Garage,
Keller, Pr. VB, von privat zu verk.
Tel. 07774/920681

4 Zimmer und mehr

Exclusive Traumwhg.
51/2 Zi.-ETW. 147 m2 Si-West mit
Gartenanteil,Terr., Wintergarten,
Kachelofen, FBH, EBK, Granitbad,
270.000 €, Tel. 0172-7369905

Engen - exklusiv
traumh. 4,5-Zi-ETW mit 115 qm,
hochwert.EBK und TG-Stellplatz
von privat zu verkaufen. Ruhige
Südlage.Tel.: 07733/501 201

4 1/2-Zi.-Komf.-Whg. Si.
Bruderh., 116 m2,  a. neu, v.Priv.
175.000.- € 0171/9318881

R’zell - Möggingen
4 1/2 Zi.-Whg., 145m2, auf 2 Ebe-
nen, EBK, Stellpl., gr. Keller, in
MFH, VB 188.000€.Zuschriften un-
ter 108790 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Häuser

Sehr gepflegte DHH
mit 2 Wohnungen, 120 m2 + 60 m2,
Schlatt u.Kr., 2 Garagen, Marmor-
Kamin, Grundst. 404 m2, 259.000 €
VB Tel. 07731/47896

Wohn- u. Gesch.-Haus
in R’singen, Bj. 64, Grdst. 1470 m2,
2 Wohnungen, 4 Garagen, 7 Ab-
stellpl., Ladengeschäft 140 m2, La-
ger 90 m2, 1 Ladengeschäft 45 m2,
Sc3heune 400 m≤, VB 350.000.- €,
Tel. 07731/182089

2006 im neuen Heim
Singen, freist. EFH in bester Wohn-
lage(Nordstadt / Musikerviertel) mit
großem Garten, Bj. 1970, 250 qm
Wohnfl., 750 qm Grundst., Bezug
ab sofort, keine Maklergebühr,VHB
537.000 €,Tel.: 0160/1508959su-
edkurier.immowelt.de: 21F5701

EFH in Mühlingen
724 m2 Grdst. 125 m2 Wfl., Bj.
1998, Do.-Garage, ELW geplant.
230.000,- € Tel. 0175-4038909

REH Rielasingen
Kein MAKLER,Bj 98,Div.Extraszen-
t r. ruh.Lage,Kinder f reundl .VB
267000 T:0173/3005478

Immobiliengesuche

4 Zimmer und mehr

3-4-Zi.-Whg.-auch Haus 
zu kaufen ges., ca. 130 m2, in klei-
ner WE, gr. Wohn- u. Essbereich,
Tageslichtbad, Gäste WC, gr.
Terr./Gartenanteil, Keller, Garage,
ruhige Lage, max. ca. 5 km vom
See, T. 089/97398396

Häuser

Freist. EFH oder 
Baugrundst. zu kaufen gesucht,
Zuschriften unter 108805 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Erstbezug
Haus zu verm., Mühlh.-Ehingen,
Tel. 07731/51107

Garagen/Stellplätze

Suche Garage od. ähnl.
z. Abstellen von Fahrrädern in
Böhringen. Tel. 07732/820205

TG-Hochplatz
in Rielasingen, Grenzstr. 27, für
35.- € zu verm., Tel. 0177/8354910

Stellplatz für 6 Monate 
ges. für Klein-Wg., Tel. Si/838575

Mietgesuche

1 Zimmer

1 - 1 1/2 Zi. - Whg. in
R’zell/Umgeb. Anf. März von al-
leinst. Frau ges. max. bis 320€

warm.Tel.07732/971564 ab 20 Uhr

Referendarin
(NR, Wochenendpendlerin) sucht
ab sofort  1-2 Zimmer-Wohnung in
Singen und näherer Umgebung.Tel:
07572/714340
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Reihenmittelhaus in 
Rielasingen
Zentrale, jedoch verkehrsberuhigte Lage,
1 1/2 -geschossige Massivbauweise mit
sehr guter Ausstattung. Einbauküche,
Schwedenofen, Markise, Parkettböden.
Garage und Carport. Wohn-/Nutzfläche
ca. 170 m2. Grundstücksgröße ca. 212 m2.
Bj. 1989/1990 

Preis: 259.000,– €

2-Zi.-Eigentumswohnung in
Gottmadingen/Heilsberg
SOFORT BEZIEHBAR !
Ruhige Lage. Gepflegte Eigentums-
wohnung im EG eines 2-Familien-Wohn-
hauses. Terrasse, Garage.
Wohnfläche ca. 60 m2. Bj. 1994.
Preis: 125.000,–

3-Zi.-Eigentumswohnung
in Singen/Süd
SOFORT BEZIEHBAR!
Neuere, gepflegte, gut ausgestattete
Eigentumswohnung im 3. OG eines
Wohnhauses (kein Hochhaus). Bad mit
Fenster, Balkon, Lift, geschl. Stellplatz in
der TG. Wohnfläche ca. 79 m2. Bj. 2002
Preis: 149.000,– €

3-Zi.-Eigentumswohnung
in Worblingen
Gepflegte Wohnung im 1. OG eines
Mehrfamilienwohnhauses (kein Hoch-
haus). Bad und Fenster, Einbauküche.
Garage und Kellerraum. Wohnfläche ca.
87 m2.
Preis: 113.000,– €

Gute Kapitalanlage, 10 ETWs + 10 Tiefgaragen in Singen
1- u. 2-Zi.-ETWs, B j. 92, Balkone + Terrassen, jährl. Mietertrag € 32 450,– Mietgarantie auf
Anfrage, provisionsfrei VB € 550 000,–
Gaienhofen – 100 m z. Seeufer
2-Zi.-ETW, ca. 70 m2, im 3-Fam.-Haus m. 2 Terrassen, EBK, Stellpl. auf einem 1.200 m2 schön
eingew. Grdst., Bj. 86, in 2003 kompl. renov., auch als Ferienwohn. geeignet € 119.000,–
Gaienhofen – 100 m z. Seeufer
4-Zi.-ETW, ca. 120 m2, im 3-Fam.-Haus, ca. 60 m2 Dachterrasse, EBK, Garage, auf einem
1.200 m2 schön eingew. Grdst., Bj. 86, in 2003 kompl. neu renov., ruhige Lage € 220.000,–
Hilzingen DHH
Neubau, Nähe Ortskern, ca. 332 m2 Grdst., ca. 130 m2 Wohnfl., ruhige Lage,
Änderungswünsche/Eigenleistung noch möglich, Besichtigung möglich € 258.000,–
4- u. 5-Zi.-ETW in Hilzingen, Bj. 2005
4 Zi. in 5-Fam.-Haus, ca. 95 m2 im OG / Südbalkon € 179.000,–
5 Zi. in 5-Fam.-Haus, ca. 127 m2 im DG m. Südbalkon € 224.000,–
Großzügige Geschäftsräume in Singen, gute Lage
Geschäfts-/Ladenbereich inkl. Lager u. Büros ca. 418 m2, m. einer 17 m l. Schaufensterfläche,
hochwert. Ausstattung, Einbauschränke, LKW-Zufahrt betr. Warenanlieferung
möglich, Garage u. Kundenstellplätze vorhanden VB € 279.000,–

Mobil: 0171/1453030 E-Mail-Adresse: u.m.buettner@t-online.de

Monika Büttner
Engestr. 1 · 78224 Singen · Tel. 07731/13222 · Fax 13260Theodor-Hanloser-Str. 5 a ·

Ihr Partner rund um die Immobilie
www.hegauimmo.de

Tel.: 0 77 33 - 99 33 34
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2 FH Rielasingen

Wfl. 1:

Wfl. 2:

Zimmer ges.:

guter Zustand
Preis: 285.000,- €

ETW Engen OT

Wfl.:

Zimmer:

Grdstk.:

3 Etagen
Preis: 170.000,- €

70 m²

87 m²

    6,5

161 m²

6,5

500 m²

Immobilien vom Schwarzwald bis zum Bodensee

EFH Gaienhofen

Wfl.:

Zimmer:

Grdstk.:

Baujahr:
Preis: 499.000,- €

183 m²

5

830 m²

2001

REH Gottmadingen

TOP Zustand

Wfl.:

Zimmer:

EBK, Garage
Preis: 225.000,- €

110 m²

5

EFH Engen

Wfl.:

Zimmer:

Grdstk.:

überd. Terrasse
Preis: 250.000,- €

145 m²

6

914 m²

EFH Singen - OT

Wfl.:

Zimmer:

Baujahr:

Grdstk.:
Preis: 375.000,- €

130 m²

5

2003

650 m²

EFH Gottmadingen - OT

Wfl.:

Zimmer:

Grdstk.:

Baujahr:
Preis: 135.000,- €

135 m²

6

334m²

1900

LUKA Haus GmbH
Obere Giesswiesen 11
78247 Hilzingen
Tel. 0 77 31 / 18 97 - 97 Hr. Santoro
Fax 0 77 31 / 18 97 - 96
Mobil 01 79 / 7 92 12 57
www.lukahaus.de - info@lukahaus.de

Häuser:
Riel.-Worbl.: !! Ortsrandlage !!
DHH, 5 Zi., 158 m2 Wfl., Bj. 1999,
Terrasse, Balkon, CP

€ 299.000,–
Orsingen: !! Raumwunder !!
EFH m. ELW, 51/2 Zi., 225 m2 Wfl., Bj.
1995, Gar., viel Zubehör

Preis auf Anfrage
Worblingen.: NEUBAU
EFH, 120 m2 Wfl., ca. 500 m2 Grdst.,
Ortsrandlage, schlüsselfertig

€ 259.000,–

Eigentumswohnungen:

Singen-Nord: Der Knüller
3-Zi.-ETW, 70 m2 Wfl., Balkon, ruh.
Lage, kompl. renoviert

€ 84.000,–
Singen City: Was alle wollen
51/2-Zi.-ETW, 112 m2 Wfl., Galerie,
hell u. freundlich, AP

€ 179.000,–
Gottmadingen: Terrassentraum
31/2-Zi.-ETW, 86 m2 Wfl., Bj. 1995,
Garage + Abstellpl.

€ 119.000,–
Arlen: Traumaussicht
31/2-Zi.-ETW, 100 m2 Wfl., Loggia,
großzüg. Aufteil., Gar.

€ 165.000,–
Riel.-Worbl.: Jetzt zugreifen
41/2-Zi.-ETW, 116 m2 Wfl., Bj. 1980, re-
nov.,Garten, Gar.

€ 198.000,–

...zum
Wohnfühlen!

SCHEFFELSTRASSE 3 · 78224 SINGEN · TEL. 0 77 31/6 55 52 · FAX 0 77 31/6 77 39

INTERNET: www.treptow-immobilien.de

– NEUBAU –
Exklusives Doppelhaus

in exklusiver Lage von Bohlingen

in schönster Wohnlage von Bohlingen – Ecke Schienerbergstraße –
Erlengrund – bauen wir ein Doppelhaus in sehr guter Bauqualität.

Zur Austattung gehört u.a.:
• Fußbodenheizung • Gasbrennwert-Heizung
• Parkettböden • Sanitäreinrichtung z.B. von
• Natursteinfensterbänke Villeroy & Boch, Hansgrohe,

Kaldewei, u.s.w.

Wohnfläche ca. 125 m2

Baubeginn: mit dem Bau wurde begonnen
Haus Süd-West: Bauplatz 332 m2

Preis inkl. Garage: 295.000,– €

– keine Maklergebühr –

SCHEFFELSTRASSE 3 · 78224 SINGEN · TEL. 0 77 31/6 55 52 · FAX 0 77 31/6 77 39

INTERNET: www.treptow-immobilien.de

NEUBAU-Doppelhaus

in Worblingen

Veredelter Rohbau inkl. Dach, Fenster und
Außenputz. 2 1/2 - geschossige Massivbau-
weise.
Das Wohnhaus kann besichtigt werden. 

Wohnfläche ca. 142 m2

Grundstück 359 m2

Preis: 198.000,– €

NEUBAU-1-Familien-

Wohnhaus in Engen

Veredelter Rohbau inkl. Außenputz,
Außenanlage, Garage und Carport.
1 1/2 - geschossige Massivbauweise.
Das Wohnhaus kann besichtigt werden.

Wohnfläche ca. 137 m2

Grundstück ca. 270 m2

Preis: 188.000,– €

keine Maklergebühr!

Mit Eigenleistung zum Eigenheim

IMMOBILIEN W. REUTHER 

Sachverständigen- & Maklerbüro

07771-93510 www.ewo-immobilien.de 

Häuser im Januar 

NEUBAU 

Niedrigenergiehaus ENEV in

Wahlwies, Doppelhaushälfte mit 

Blick ins Grüne, ca. 121m² Wfl, ca. 
275m² Grst, hochwertige moderne 

Ausstattung                  € 258.000

Älteres EFH in Gaienhofen, 250
m vom Seeufer, durchgr. modern., 

171m² Wfl, 491m² Grst, ELW 

abtrennbar,                   € 269.000

EFH mit ELW in Winterspüren, 

Bj92, insg. 193m² Wfl, 

Doppelgarage im Haus, 670m² Grst 

mit Pool im Rohbau,    € 275.000

Großes EFH in Hindelwangen, 8

Zimmer, ca 190m² Wfl, ca. 655m² 

Grst, Bj1971                € 255.000 

Freistehendes EFH in Sto-OT, 

Bj. 1962, , 139m² Wfl, 534m² Grst,

Schwedenofen, Sauna,  Öl-Zentral-

Hzg,                      VB € 199.000

Einfamilienhaus in Aach, Bj1978,

2002 durchgreifend renoviert, 

ruhige Ortsmittenlage, ca. 144m² 
Wfl, ca. 853m² Grst, Einzelgarage 

und Carport,                  €219.000
E
W
O

Bauherren aufgepasst !
– Wir bieten Ihnen schlüsselfertige Niedrigenergie-Massivhäuser inkl.

Keller schon ab 99.120,– € an !
– Wir bezahlen Ihnen eine „Eigenheimzulage“ von 15.000,– € !
– Wir finanzieren Ihr Bauvorhaben mit sensationellem Mietkauf-Angebot

aber auch mit klassischer Finanzierung (auch ohne Eigenkapital) !
Ob Mietkauf oder klass. Finanzierung: Sie sind auf jeden Fall nach
12 – 15 Tilgungsjahren Eigentümer ohne Restschuld.

Testen Sie uns kostenlos und unverbindlich:
Maria Dragojevic, Jaques-Schiesser-Str. 1a, 78333 Stockach, Tel. 01 73 / 5 13 42 64

Stockach: EFH, 6 1/2 Zi., EBK,
Grund ca. 700 m2, Garage € 333.000,–
Engen: DHH, Grundst. ca. 300 m2,
Wohnfl. 120 m2, 4 Zimmer€ 163.000,–
Radolfzell: ETW, 31/2 Zimmer, 99 m2

Wohnfl., Balkon, Garage € 99.000,–
Weitere interessante Angebote unter:

Lydia Bader, Immo 07733 - 9 98 97

Sonne und Fernsicht!
31/2-Zimmer-Eigentumswohnung in Singen (Bruder-
hof), Wfl. ca. 87,81 m2 für nur 109.000,– €, inkl.
Tiefgaragenbox – sofort beziehbar –

BV 100 Herr Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23 oder 93 24 -0

LIEBLINGS-Makler
der Verkäufer. WARUM ? Tel. 01 72 / 7 23 90 45
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

SI: 31/2 ZI + AUSSICHT
Exkl. Lage OBERDORF, Neubau mit 3 WE
Komf.-Whg., 1. OG mit HOHENTW.-Blick. Rd.
105 m2 toller Ausbau – günst. EPV
€ 149.800,–  Direkt: 01 72 / 7 23 90 45
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

Haben Sie schon verglichen?
Es lohnt sich!
Besichtigen Sie unverbindlich unsere Musterwoh-
nungen.Sehr gut ausgestattete Eigentumswohnun-
gen (Neubau – Erstbezug) mit Parkettböden und
Fußbodenheizung sowie moderne Bäder und große
lichtdurchflutete Räume, ruhige Waldrandlage von
Singen mit Sicht auf den Hohentwiel, den Hohen-
krähen und Hohenstoffeln, z. B. 3-Zimmer-Woh-
nung ab 115.550,– €, 4-Zimmer-Wohnung ab
154.350,– €, alle Wohnungen auf Wunsch mit
Gartenanteil – keine Maklergebühren – Die ersten
Wohnungen sind bereits bezogen.

BV 242.3 Herr Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23 oder 93 24 -0

Stockach
3-Zimmer-Eigentumswohnung mit Balkon, in ruhi-
ger Lage, Wfl. ca. 89 m2, für nur 109.000,– €

– Interessant auch für Kapitalanleger –

BV 100 Herr Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23 oder 93 24 -0

Dachgeschoss-Wohnung
mit Südloggia, 31/2-Zimmer-Eigentumswoh-
nung in Singen (Feldbergstraße), kein Hochhaus –
gute Ausstattung, Wfl. ca. 78,94 m2 für nur
135.000,– €, inkl. Tiefgaragenbox und Ein-
bauküche – sofort beziehbar –

BV 189.26 Herr Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23 oder 93 24 -0

Staatliche Förderung ist möglich! –
5-Zimmer-Eigentumswohnungen
Wfl. ca. 124 m2 – Sehr gut ausgestattete Ei-
gentumswohnungen (Neubau – Erstbezug 2006)
mit Parkettböden und Fußbodenheizung sowie mo-
derne Bäder und große lichtdurchflutete Räume, ru-
hige Waldrandlage von Singen mit Sicht auf den
Hohentwiel, den Hohenkrähen und Hohenstoffeln
– keine Maklergebühren –

BV 242.3 Herr Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23 oder 93 24 -0

Hilzingen, 4-5-Zi.-DG, NEU !
104 m2, S-Balkon, Studio, Niedrigen., ruhig,
schöner Blick, Keller 175.500,– €
ReWa Immobilien 0 77 32/97 07 20 
www.rewa-immobilien.de

41/2-Zimmer-Eigentumswohnung
in Radolfzell, ca. 110,80 m2 Wohnfläche im Erdge-
schoss, sehr helle & lichtdurchflutete Räume, sofort
beziehbar, 199.440,– €, zwei Terrassen, Tiefgara-
genbox oder Stellplatz, Bushaltestelle und Einkaufs-
möglichkeiten für den täglichen Bedarf befinden sich in
unmittelbarer Nachbarschaft – keine Maklergebühren – 

BV 239.1 Herr Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23 oder 93 24 -0

41/2-Zimmer-Eigentumswohnung
in Singen-Süd, ca. 91,60 m2 Wfl., im OG, ruhige
Lage, inkl. Tiefgaragenbox und Pkw-Stellplatz, in
Kürze einziehen für nur 150.000,– € – hier stimmt
das Preis- & Leistungsverhältnis 

Herr Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23 oder 93 24 -0

Nähe Aachbad mit Blick ins Grüne
2-Zimmer-Eigentumswohnung mit Balkon, in Sin-
gen, Wfl. ca. 60,50 m2, 1. OG, für nur 69.000,– €,
inkl. Pkw-Stellplatz – frei nach Absprache

BV 259 Herr Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23 oder 93 24 -0

Konstanz – verschiedene
2- & 3-Zi.-Eigentumswohnungen
– zum Teil sofort beziehbar und interessant für Ka-
pitalanleger –

BV 100 Herr Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23 oder 93 24 -0

21.1. Erscheinungstermin
der neuen Februar-Ausgabe des Zwangsverstei-
gerungskatalogs. Immobilienerwerb u. U. bis zu
50% vom Verkehrswert – keine Maklerprovision.
d.i.s. Eibl, Frau Fischer, Tel.: 0 75 31-36 26 70
bis 22.00 Uhr

Hausschätzung – schnell – preiswert
Siener Immob., Tel. 0 77 31 / 1 21 71

ALLFINANZ-AG.de
Tolle Immobilien + 48-Stunden-BAU-Finanzg.
Direkt: 01 72 / 7 23 90 45 + Tel. 0 77 31 / 6 20 47

Doppelhäuser in schöner ruhiger
Lage von Singen-Stadtteil,
hier fühlen sich Kinder und Erwachsene wohl! Ein
Haus ist bezugsfertig und zwei Häuser werden in
Kürze fertig gestellt und Sie bestimmen den Aus-
bauzustand in Größe und Ausstattung, schlüssel-
fertiger Kaufpreis schon ab 226.800,– €

– keine Maklergebühren –

BV 295 Herr Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23 oder 93 24 -0

Einfamilienhäuser für gehobene
Ansprüche mit Seesicht in Allens-
bach, Silvanerweg – schon die repräsentati-
ve Architektur wird Sie und Ihre Besucher ins Stau-
nen versetzen. Die großzügige Raumaufteilung und
gehobene Ausstattung wie große moderne Bäder,
Parkettböden und Fußbodenheizung sowie die
lichtdurchfluteten Räume geben dem Haus eine be-
sondere Note. Zu jedem Haus gehört selbstver-
ständlich ein Carport und ein Pkw-Stellplatz –
schlüsselfertiger Kaufpreis ab 405.900,– €

– keine Maklergebühren –

BV 304.2 Herr Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23 oder 93 24 -0

Staatliche Förderung ist möglich!
Doppelhäuser in schöner ruhiger Lage von Sin-
gen-Stadtteil, hier fühlen sich Kinder und Erwach-
sene wohl! Ein Haus ist bezugsfertig und zwei Häu-
ser werden in Kürze fertig gestellt und Sie
bestimmen den Ausbauzustand in Größe und Aus-
stattung, schlüsselfertiger Kaufpreis schon ab
226.800,– € – keine Maklergebühren – 

BV 295 Herr Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23 oder 93 24 -0

Ohne Vertrag und Bindung 
Suchen für solv.  Käufer Wohnungen,  
Grundstücke und Häuser im Kreis KN  
trendhaus-immo.de 07731-79910 

Ingenieur sucht ETW
mind. 4 ZI. oder kl. Haus im Hegau am See-
has bis € 300.000,–  Direkt: 01 72 / 7 23 90 45
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

Tiefgaragen-Stellplätze
in Singen-Süd (Industriestraße)

zu vermieten.
Tel. 0 77 31 / 59 21 20

Weitere Kleinanzeigen
finden Sie auf der Seite 22
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Mietgesuche

1 Zimmer

1- od. 2-Zi.-Whg. 
langfristig ges., möbl. od. leer mit
abgeschl. Kü., Du., WC von seriö-
sem Rentner in Si.-Nord od. City, in
ruh. Lage bis ca. 300.- € WM. Seri-
öse Mietangebote bitte: Zuschrif-
ten unter 108803 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

Möbl. Zi. od. 1-Zi.-App.
von alleinst. Herrn in Singen/Um-
gebg. gesucht, Tel. 07731/61933 

1-ZI.-Whg. in Singen
gesucht ab 1.2.06, WM bis 300 €,
Tel. 07731/977689

App. od. 1-Zi.-Whg. 
45-50 m2 von jung. Mann ab 1.05.
in R’zell und Umgebg. bis 320.- €
gesucht, Tel. 0162-6262931

Referendar, NR,
su. 1-Z-WHG in Stockach o. Zizen-
hausen, T.: 07531/55386

2 Zimmer

Suche 2-Zi.-Whg. 
in Singen, bis 450.- € WM, Tel.
0171/1211990

Suche dringend 1-2
Referendarin, verbeamtet, NR,
sucht ab sofort eine 1-2 Zim-
merwhg bis 350 € warmT.:
0178/8633915

Lehrerin NR sucht
helle 2-3 Zi.- Wohnung mit Balkon
ab 1.2 in KN oder R’zell 0160-
3233636

Berufst. Betriebswirtin
sucht 2-2 1/2-Zi.-Whg. mit Balkon
od. Terr. in Singen und Umgeb. bis
KM 350.- € ab 1.4.06, Tel.
07731/955656 od. ab 17 Uhr 0170-
4603216

1-2 Zi. - Whg. in R’zell
längerfr. zu mieten ges., ganztags
berufstätig. Miete bis 400€.Tel.
0174-8041108

Singen-Süd
2 Zi.-Whg., v. alleinst. Mann, zu
mieten gesucht. Tel. 0171-2608492

Su. 1-2 Zi.-Whg. in
R’zell/Umgeb., ca. 45-50m2, Tel.
07732/919397

Dr., led., NR,
sucht im grenzn. Raum von Schaff-
hausen eine 2ZKB bis 470WM ab
01.02.06!0179-7970666

3 Zimmer

2 od. 3 Zi.-Whg.i. R’zell
gesucht. 07732-55162

2,5 - 3 Zi.-Whg. Singen-
Nord, West, Mitte m. Garage, Bal-
kon o. Terr., bev. kl. WE, bis 500 €
v. ält. dtsch. Ehepaar gesucht, T.
07731/419450 o. 07181/41430
3 Zi.Wohn.gesucht
Suche 3 Zimmerwohnung zwi-
schen 70-80 qm im Raum Stok-
kach.Garage und EBK waeren
Wuenschenswert.Antworten bitte
unter Chiffre Nr. Zuschriften unter
108788 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Stockach
Jg. Paar, Nichtraucher, ger. Ek.
sucht 3-3,5 Zi.-Whg., Tel. 07771 /
914731, ab 18:00

Volkertshausen
3 Zi.-Whg., ab sofort gesucht. Tel.
0173-7942030

Engen
1 ab 1.3., mit EBK, Garage, WM bis
530.- € von jg. Paar m. 1 Kind und
Hund gesucht. 07733/996292 oder
0173-9177187

3-4 Zi. Wohnung
suchen 3-4 Zi. Wohnung. Raum
Singen,Tengen und Umgebung ab
sofort. Tel.0175-1420355

3-Zi.-Whg. Si.-City ges.
KM bis 400.- €, Miete übernimmt
das Soz.-Amt, T. 0174-2407135

4 Zimmer und mehr

Suche langf. 4 Zi.Whg
in Gottm. zu mieten. Tel. Si/976333

Fam. sucht 4-5-Zi.-Whg.
i.R. Radolfzell, T. 07731/917398

In Rielasingen
suchen wir (Betriebswirt, Hausfrau
& 1-jähriger Sohn) eine schöne 4-
Zi-Wohnung oder mehr zur Miete.
Gerne auch mit Garten! Tel.
789960

Häuser

Ansprechendes Haus
in Stockach o. Umgebung länger-
fristig zu mieten gesucht. Tel.
0171/ 7534883

Gottmadingen - EFH
Arztfamilie (1 Kind), NR, sucht
Haus zur Miete in Gottmadingen.
Tel. 07731/979979

Singen + 15 km Umkr.
Dtsch. Fam. (4 Erw. + 1 Ki. + 2 kl.
Hunde) sucht Haus, ca. 130 m2 (6,5
Zi.), 4 Einkommen vorh., WM ca.
900 €, T. 0179-8812237

Sonstige Objekte

TaiJi-Studio
grosser, freundlicher, ruhiger Raum
(mind.120m2, warm,NR mit WC’s),
in Radolfzell,Stockach und Singen
für Tai Ji Quan-und Qi Gong -
Unterricht, stundenweise  regel-
mässig zu mieten ges. An zwei Ta-
gen pro Woche, vormittags u.
abends. Angebote bitte an Kurslei-
ter Manfred Erhardt, Tel. 0172-
7319379,Internet: www.taiji-zen-
trum.de

Ladengeschäft auch als 
Büro geeignet ca. 70 m2, mietpreis
455,- €, + NK 120, Stellpl. mögl. +
MwSt. Ecke Eckerhardstr- Ringstr.,
Tel. 0160-96762182

Vermietungen

1 Zimmer

Möbl. Zimmer
in Markelfingen an  Herrn ( NR) zu
verm.Tel. 07732/10345

Si.-City 1-Zi.-Whg.
320.- € warm + KT. Zuschriften un-
ter 108761 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

1-Zi.-Whg., Si.-Frieding.
41 m2, Kü., EBK, Bad, WC, Blk.,
Keller, ZH, KM 290 € + NK + KT,
langfr. zu verm., T.
07731/909202oder 911020

Suche Untermieter für
1-Zi.-Whg, voll möbl., 33 m2, EBK,
Du./ WC, EG, in Stockach-Mitte,
290 € WM + 20 € Strom, T.
07771/918600 od. 152/04116955

1 Zi.- Whg. 53qm in
Worblingen,Balkon, EBK, Wasch-
maschine, Parkett, ab 1./15.2. an
Dame zu verm. Tel. 0170-6109865

1-Zi-Whg., Gaienhofen,
ca. 40 m2, gehob. Ausst., Küche
(EBK), Bad, sep. Kellerraum, ab
sofort frei, Tel. 07735/919060

Singen, 1,5 Zi.-Whg.
44 m2, EBK, SW-Blk., 3. OG., KM
295 € + NK + Stellplatz 15 €, Tel.
07731/907039

Radolfzell-Mettnau
50m z. See, 1 Zi.-Appart., Dusche,
Einbauküche, Balkon, Keller, frei z.
1.2.2006, KM 240.-+ NK+ KT. Tel.
07732/54932

1 1/2-Zi.-EG-Whg.
in Hilz.-Riedheim, ca. 46 m2, EBK,
Bad, ZH, Parkett, Terr., Keller, Pkw-
Stellpl., WM 350.- € inkl. aller NK,
zzgl. 2 WM KT, ab 1.02. zu verm.,
Tel. 0170-2417509 ab 17.30 h

2 Zimmer

1 & gr. 2-ZW Singen
Hegaustr. 49, ruh., sonn., Blk.,
EBK, Lift, 260 € + 360 €, PP 20 €,
Box 40 € + NK + KT, Si. 12075

Freundl. 2 1/2 Zi.-Whg.
Si-Nord, 1.OG, kein Blk., 348€ kalt
+ NK + KT, zu verm. Tel.
07732/7010 tägl. 10-17Uhr

2-Zi.-Whg. 56 qm
Friedingen, Südwestblk., 1. OG,
1.2.06 o. später, KM 395.- € +
Stellpl. + NK + KT, Tel.
07731/48113

2-Zi.-Whg. Gaienhofen
51 m2, EBK, Bad, Abstellr., Keller,
gr. Terr., Kfz-Abstellpl., 380.- € +
NK, ab 1.3.06 zu verm., Tel.
07735/1588 od. 0175/4517312

Gottmadingen
Nähe Bahnhof, 2-Zi.-Whg., 68 m2,
ab 1.4.06 zu verm., KM 340.- € ,
EBK kann übern. werden, Zuschrif-
ten unter 108792 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

2-Zi.-Whg., 55,5 qm,
Si.-Stadtmitte, ab sof. zu verm., €
300.- + NK T. 07738/1589 ab 14 h

2-Zi.-DG-Whg. Si-City
71 m2, Dachterr., EBK, ZH, Keller,
ab Febr. zu verm., KM 400.- €, TG
35.- €, NK 155.- € + KT 800.- €,
Tel. 07731/62753

In Volkertshausen 
2-Zi.-Dach-Whg., 60 m2, zu verm.,
inkl. Garage 290.- € KM, ab 1.4.06,
Tel. 07774/6213 od. 07738/685

2-Zi.-Whg., Si.-Nord
Blk., ohne EBK, an Ehepaar (ohne
Ki.)  o. alleinst. Person ab 1.2. o.
1.3.06 zu verm., T. 07731/46130

Stockach
Schöne, sofort beziehbare 2,5 Zi-
Whg., 68 m2, 6. OG., KM € 385.- +
StPl + NK + KT, T. 07150/2374

2-Zi.-Whg. ab 1.2.06
46 m2, 370.- € WM + KT in Si.-
Nord, Tel. 07731/955167 ab 18 Uhr
od. 07774/1624

2 Zi.-Whg.  50qm 
Garage, EBK, ab 1.4.06 in RZ-Böh-
ringen zu verm. Tel. 07732/4218

2-Zi.-Whg. in Singen
EBK, Garage, Keller, Speicher, ab
1.2.06 zu verm., T. 07731/66387

2 Zi Whg in Rzell
ab sof. zu verm. 420,- KM + 80,-
NK. Kaution. Tel: 07732/970117

2,5 Zi.-DG.-Whg., Si.
an ruh. Person sofort zu vermieten,
Tel. 0173-4665889

Eigeltingen
2-Zi.-Whg. 1. OG, ca. 70 m2, Bal-
kon, Keller, Kfz-Stellpl., Waschkü-
che, Trockenraum, KM 348.- + NK,
beziehbar ab 1.03.06, Tel.
07732/9391050

2-3-Zi-DG-Whg. Si-Nord
ca. 55 m2, EBK, Pkw-Stellpl., ab
sofort zu verm., KM 335.- + NK,
Tel. 07732/6577

2-Zi.-DG-Whg. Engen
ca. 60 m2, saniert, in schönem 3-
Fam.-H. Nähe Altstadt und Kran-
kenhaus, ZH, Bad/WC, Wohnkü.,
Keller, Carport, 350 € + NK, ab sof.
zu verm., 

3 Zimmer

3-Zi. DG - Whg.
95 m , EBK,  Blk., ab 1.02., €

425.- + NK + Kaution. Tel.
07736/8802

3-Zi.-DG.-Whg.
OT Engen, KM 400 € + NK + KT,
Tel. 0170/3170863

Singen-Süd 2 1/2 Zi.DG
Whg. ohne Lift und Balk., alles
kompl. neu m. EBK u. Garage,
warm 485,- €, ab sofort. Tel. 0160-
90675383

3-Zi.-Whg. in Ehingen
ca. 90 m2, g3r. Süd-Terr., kl. Keller,
Do.-Garage 35 €,  zu verm., KM
520 € + NK, Tel. 07733/5456

Gottmadingen O.-Mitte
3 Zi.-Whg., Bad, WC, Balkon, FB-
Hzg., 77 m2,  zu verm., 440.- € +
NK + KT, Tel. Si/73976

3 Zi.Whg.Gottmad.,
möbl.,63m ,Garten,Stellplatz,ab
sofort KM 450 + NK. Zuschriften
unter 108802 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Schöne 3-Zi.-Whg.
Gottm.-Randegg, ruh. Wohnlage,
72 m2, EG., kpl. neue EBK, Terr.,
TG-Stellpl. + zusätzl. Abstellplatz
z. 1.4.06 frei, Nachfrage unter Tel.
07773/471 oder 0170-8543156

Stockach-Zizenhausen
3 Zi.-Whg, 85 m2, EBK, keine Kd.,
ab 1.3.,KM 420 € T.07771/877343

3-Zi.-Whg., Gottmad.
83 m2, Balkon, ab sofort zu verm.,
Tel. 07731/72968

3,5 Zi.-DG.-Whg. 
(2. Stock) in Gailingen: Gemütl.,
grosszüg. 120 m2, gr. Fenstergau-
pen, 2 Schlafzi. (davon 1 m. Gale-
rie), off. Wohn-/Essbereich, EBK,
Bad m. WC, 1 Du. m. WC, neuer
Teppichboden, Miete 610 € + NK,
nur an NR, Tel. 07734/6748

Mod. 3,5 Zi.-Whg.,
Randegg, ruh. Wohnlage, 102 m2,
Garage 34 m2, teils überdacht, 1.
OG., 2 Stellpl., Speicher/Keller, 550
€ KM + NK, ab 1.4.06 zu verm.,
Tel. 07734/1760

R’zell - Güttingen
schöne 3 Zi.-Whg., sep. Eing.,
70m2, Nachtsp.Hzg., ab sof. zu
verm., KM 360.-€ + NK. Tel.
07732/13491

3 1/2-Zi.-Whg. Stockach
EG, 86 m2, KM 490.- € + NK + KT,
schöne Aussicht, renov., ruh. Lage,
Laminat, 2 Balkone, Keller, ab 1.2.
od. später, Tel. 0152-05780023

Schöne 3,5-Zi.-Whg.
Si-Nord, 94 m2, 1. OG., gr. Blk., KM
645.- inkl. Gar., T. 07731/49191

Nachmieter gesucht
f. 3-Zi.-Whg., Hilz.-Weiterd., ca.
110 m2, EBK, Blk., Gar., WM ca.
580 €, ab 1.2.06,  0175-9329528

Hohenfels-Liggersdorf
3 Zi., 75 m2, EBK, Bad, Du/WC,
Keller, Hobbyraum, Garage, gr. Ter-
rasse, zum 1.3. T. 07771/4316

3 Zi. Whg. neu renov.
jetzt Erstbezug, ca 70 m2, KM 380,-
€, + NK 110,- € + KT + EBK vor-
handen, Ekkerhardstr.-Ringstr., Tel.
0160-96762182

3-Zi.-Whg. Hilzingen 
93 m2, 1. OG, Balkon, ruh. Lage,
KM 460.- €, Garage 30.- €, NK
140.- € + KT, Tel. 07731/63271 

4 Zimmer und mehr

Si.-Nord 4-Zi.-Whg. EG
KM 445.- € + 150.- € NK + 3 MM
KT, Zuschriften unter 108729 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

4-Zi.-Whg. Tengen-Weil
115 m2 Wfl., gr. Bad, Balk., neu re-
nov., WM 650.- € + NK + KT, Tel.
07736/8860

4-Zi-Whg. Si-Nord
Nachmieter 4Zi 120m ab
15.04.ruh. Lage im 1.OG 3-Fam.h.,
WiG, Gä-WC,Balkon, Garage, Kel-
ler, Parkett, EBK VHB, KM 760€ +
200€ NK T.: 955368

4-Zi.-Whg.
Singen-Industriegebiet, 120 m2,
120 m2 Dachterr., EBK, geh. Ausst.,
ab 1.2.06, 780.- € + NK + KT, Zu-
schriften unter 108794 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Nachmieter gesucht 
zum 1.2.06 für 4-Zi.-Whg. in Bietin-
gen, Keller, Garage, Balkon, Terr.,
Garten u. Schuppen, 400.- € KM +
2 MM KT inkl. Küche, Tel.
07734/934170 od. 0151/18104356

4 1/2 Zi.-Whg. mit Blk. +
EBK, ca. 107m2, in Si-Friedingen,
1.OG., denkmalgesch. Fachwerk-
haus, Grundschule, Ki-Ga, Ein-
kaufsmöglichkeit, Bushaltestelle in
unmittelb. Nähe, KM 630€ + NK.
Tel. 07732-56761 od. 0175-
6120624

Hohentwiel-Blick
aus excl. Komf.-Whg. (wie DHH),
Si., Oberdorfstr. 29 a, ca. 120 m2,
Wi.-Garten, Süd-Terr., Kü., ab sof.
€ 895.- + NK, T. 0172-7239045

4-Zi.-Whg. in Singen
120 m2, 590.- € + NK ab 1.2.06 zu
verm., Tel. 07731/65667 ab 19h

4-Zi.-Whg. Volkertsh.
ca. 70 m2, ruh. Lage, Du/WC, Gas-
Hzg., Gartenanteil, Speicher, PKW-
Abstellpl., zum 1.4.06, Tel.
07774/1764 abends

Excl. Studio-Whg. 
4,5-Zi.-Whg., Wfl. 160 m2 (DIN 116
m2), über 2 Etagen, 2 Südbalkone,
großzüg. Schnitt, ab 1.3.06 zu
verm., 670.- € KM, Si.-Süd (dir.
Seehasanschl.), Zuschriften unter
108809 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Häuser

EFH in Rzell-Böhringen
ruh. Lage, Nähe Bahnhof, Kü., Ess-
u. Wohnzi. u. 3 weitere Zi., gr. Terr.
m. Garage u. Abstellraum, ab
1.3.06 o. früher beziehbar, Miete n.
Vereinb., Tel. 07732/2809 o. 0033-
388928415 o. 0033685219658

DHH Volkertshausen
ab 1.4. zu verm., EBK, Studio, neu
renov., zus. Gäste-WC, KM 700.-
€. Tel. 07774/922957 ab 20h

Singen-Mitte
Nachmieter ges., EFH 4,5 Zi., 2x
Du/Bad/WC, Balkon, Garten, Kel-
ler, Carp., ruh. Lage, KM 670 €, NK
ca. 250 €, frei nach Absprache,
Tel. 07731/48110

Sonstige Objekte

Lagerhalle, Hilzingen
140 m2 zu verm., 0176-20975832

Büro mit Vorraum + WC
60 m2, Werkhalle m. grossem Tor
3x4 m, 175 m2, im Industriegebiet
Steißlingen ab sofort zu vermieten,
Tel. 07738/5598

Verkäufe

Bateriebetr. Hupwagen
günstig zu verkaufen. Tel. Si/44267

Brennholz Fichte/Buche 
trocken, ofenfertig gesägt und ge-
spalten zu verk., Tel.
0178/4805539

Markise zu verkaufen 
5,15 m breit, ca. 1,80 m tief, inkl.
aller Wandhalterungen 550.- €, Tel.
07731/74493 von 18-20 Uhr 

Elektroflächenspeicher
Heizkörper mit Raumthermostat,
NP 900,- € für 350,- € zu verk. Tel.
07773/7657

2 Garagen-Kipptore
kompl., Holz, braun, 215x220 cm,
Fabrikat Pfullendorf + ca. 20
Metallstützen, Pr. VB, Tel.
07731/49100 ab 19 Uhr

Digit. Sat. Anl. 50.- €
Da.-Rad 5Gang 26“, 20.- €, Klein-
tier-Käfig, 10.- €,  0160/98238717

Snowboard 160 cm
m. Bind. u. Schuhe Gr. 46,5 80,00
€, Schw. Herrensch. Gr. 45 echt le-
der neu 20,00 €, Trampolin
Durchm. 1,00 m 20,00 €. Tel.
07731/53567

Garagenflohmarkt
1 Lorch Schweissgerät, Baukreis-
säge, Kellerfenster m. Isoliervergl.,
Emailöfen, Beistellherde u. Ver-
schiedenes, Sa. 21.6.06 ab 8 Uhr,
Remishofstr. 131, Singen, 

Wohnungsauflösung
Eckbank m. 2 Stühlen u. Tisch, So-
fa u. 2 Sessel, Wohnzi. u. Küchen-
schrank, aus Omas Zeiten, Tel.
0160-98535084

Fichten-Brennholz
25 Ster, günstig abzugeben, Info:
Tel. 07735/8527

Reifen-Montiermasch.
und Wuchtmasch., neuer Zustand,
Marke: Beissbart, T. 07771/3272

Runder Tisch,
Ledercouch u. TV-Stereoanlage
günstig abzug., T. 07731/42603

Fiat UNO zu verkaufen
250,- €. T. 07731/182673 ab 17 h.

Garagenflohmarkt
Div. Möbel u. Kleinteile, Spielzeug,
usw., am Freitag, 20.1., ab 15.30
Uhr in der Ramsener Str. 52, Rie-
lasingen. Tel. 07731/52616

Lederschwingsessel
grau m. Fußteil 100.- €, 600 St.
Padma 28 90.- €, Dampfbügelei-
sen, 1200 W, 10.- €, Lowa Wan-
derschuhe, Gr. 38, 20.- €. Tel.
07731/49183 AB

Schnäppchen
Alibert-Spiegelschr., 103x66 cm,
25.- €; Beistellherd weiß, H. 82
cm, B. 42 cm, 50.- €; Essti., kiefer,
120x70, + 4 Stühle, 50.- €. Tel.
07733/977661 o. 0173-6657324

Fische zu verkaufen
Welse pro Stk. 1,50 €. Tel.
07731/182673 ab 17 Uhr

Vorwerk Kobold 130
kaum gebrauchter, gepflegter
Staubsauger mit reichhaltigem Zu-
behör zu verkaufen. VB 250
€07771-921841 ab 17 Uhr

Snowboard 124cm
wenig gebr., blau-weiss mit Bin-
dung, 110€, Soft Boots Gr. 37/38,
30€ (zus. Set 125€). Tel.
07732/56197  ab 19 Uhr

Küche zu verkaufen
EBK U-L-Form m. gerundetem
Ausseneckschrank, Fronten Eiche
massiv, sehr gut erh., inkl. E-Herd
m. Cerankochf. u. Dunstabzug in
Edelstahl zu verk., VHB 950 €, Tel.
07731/978010 ab 17.30 Uhr

EBK hell 2,09 m
VB 250.- €, Tel. Si/799725 ab 16h

Wohnungsauflösung
Möbel u. div. Kleinteile, Do. ab 11
Uhr, Tel. 0162-7712121

Hantelbank
belastbar 200 kg, höhenverstellbar,
m. Curlbank u. Butterfly, VB 200 €,
Essecke, weiss lack., Eckbank + 4
Stühle + Ti., 100 €, T. Si. 41436

Kpl. Ki.-Zimmer Buche
Baby- und Ki.-Kleider, 60 l Aqua-
rium, alte Singer-Nähmaschine,
Preise VB, Tel. 07731/911778

Möbel, Lampen,
Geschirr, Ki.-Artikel uvm., R’sin-
gen, Hauptstr. 25, Sa. 21.01. ab 13
Uhr

Ki-Ski + Schuhe Gr. 31
Da-Skischuhe Gr. 39, 2x getr. 1/2
NP, neuw. Ki-Kldg. Gr. 92-104, Da-
Kldg. Gr. 40/42, Schallplatten zu
verkaufen, T. 07733/3532 ab 18 h

Kaufgesuche

Alte Armbanduhren
und Taschenuhren gesucht, Tel.
07736/921864

Carera-Bahn
gerne auch älter, auch Märklin, Fal-
ler etc., Tel. 07731/972130

Motorrad/ Naked B.
Ducati Monster oderSuzuki Bandit
ab Bj. 2000 Tel. 07731-31324
abends

Suche Stoff- und 
Handarbeitsbücher aus den 70er
Jahren, Tel. 07731/61397

Carvin-Ski L 140-160 
+ Schuhe Gr. 39, Tel. Si/947872

Wer verschenkt o.
verkauft VHS Videorecorder u. Ein-
kaufs-Rolli? T. 07771/917784

Kunststoffschrank für
Balkon (f.Besen etc.) günstig  ge-
sucht. Tel. tags 07732-990922 od.
07731-29139

Su. Nussbaumschrank
aus Omas Zeiten, 2trg., ( auch
ren.bed.), Tel.07732/52227

Suche Kommode mit 
Schubladen. Tel. 07732/4379

Spülmasch. u. Einbau-
Herd gesucht. Tel. 07731/822669

Sauerkrauttöpfe 50/60 l,
braunes Steingut, günstig zu kau-
fen  gesucht - oder geschenkt?
HAUS HÖRI - Heimsonderschule
für geistig behinderte Kinder u. Ju-
gendliche, 78234 Engen, Jahnstr. 5
a, Tel. 07733/503570

Tiermarkt

Jg.  Meerschweinchen
abzug. Tel. 07732/53259

Meerschweinchen
zu versch.,T. 07733/3532 ab 18 h 

Zu verschenken
2 putzige, schöne Zwerghasen
(Jungs), 8 Mon. alt, nur in liebev.
Hände - nicht zum schlachten, Tel.
07733/503054

Hundefriseur gesucht
für Pudel, Tel. 07733/8014

Großer Vogelkäfig
H71 B78 T47,5cm, messing/dun-
kelbraun,zur Zucht geeignet, inkl.
Nistkasten,Freiflugsitz, Quarantä-
nekäfig u. Transportkäfig, viel
Kleinzubehör, guter Zustand, des-
infiziert, 80€, 07731-798206

Chihuahua-Welpen
weiß, geimpft und entwurmt zu
verk., Tel. 0172/5739117

Mischl.-Welpen, 8 Wo.
Chow-Chow/Border Collie, billig
abzugeben. Tel. 0173-1858024

Terris/ Aqua
150x50x40 Aquarium, 120x60x60
und 40x40x80 Terrarium, Pr. VB
Tel. 07774/9290999

Mischling Ruede
2 Jahre alt, schwarz m. weißen
Stiefelchen, langes Fell, sehr lieb,
gegen Schutzgebühr abzugeben.
Tel. 0162-7033236

2 Kornnattern
m. Terrarium, ca 1 m, 300 €, T.
07731/210146 o. 0160-91379977

Entlaufen

Tigerkater entlaufen
in Anselfingen/Engen am 6.1.06,
Tel. 07733/1787

Verschiedenes

6- Tage Rennen am 
So. 22.1.05, (11-18 Uhr), 1 Fami-
lienkarte (2 Erw., 3 Kinder) umsth. f.
20,- € abzugeben. Tel. Si/48499

Zahle 500.- € und mehr
für Soldatenphotos (Alben), Abzei-
chen, Soldbücher, Helme, Dolche
u. andere Militärsachen v. 1800-
1945. Bar u. diskret. Tel.
07774/920787

Freundl. Familien
Franz. Schüler sind hier auf Klas-
senausflug. Sie sprechen deutsch.
Tagsüber haben sie Programm.
Abends brauchen sie für 3 Nächte
Familienplätze. Auch zwei bis vier
Kinder pro Familie. Kostenersatz:
42 € pro Schüler. T. 07731/53567
(Rottinger) oder 0671-36164 (Frau
Theis-Herr Verheyen). 

Hexen-Hosen
in allen Grössen zu verkaufen, Tel.
07731/23662

Kapitalmarkt

Wir suchen für Mitarbeiter
2-3-Zimmer-Wohnung
mit Garage (Balkon?),

im Industriegebiet Singen.
Tel. 0 77 31 – 92 20 13

Fa. BE-TEX

U m z ü g e
Tel. 07774/9229990

Rufen Sie an. � 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie

2-Zi.-Whg. in Mühlhausen
ca. 70 m2, Bj. 84, 2. OG, gr. Balkon, Einzelgarage

Kaltmiete 375,– €
Immo Büttner, 07731/13222 
u.m.buettner@t-online.de

Möbl. 2-Zi.-Whg. in Ludwigsh.
ca. 50 m2, EBK, Balkon, Stellplatz, ab sofort bis
April 06 WM inkl. aller NK 500,- €
Immo Büttner, 07731/13222 
u.m.buettner@t-online.de

3-Zi.-Whg. in Engen
ca. 75 m2, 3. OG in 4-Fam.-Haus, Laminatböden

Kaltmiete 350,– €
Immo Büttner, 07731/13222 
u.m.buettner@t-online.de

3,5-Zi.-Whg. in Gottmadingen
ca. 83 m2, Bj. 94, Westbalkon., Laminatböden.,
inter. Wohnaufteilung, 1 Stellplatz + 1 Garage,
sofort frei Kaltmiete 450,– €
Immo Büttner, 07731/13222 
u.m.buettner@t-online.de

Bauernhaus, 5 Zi., 120 m2, gr. Gart., Mühlh. KM 400,– + NK
Gepfl. 4-Zi.-Whg., 82 m2, Blk., Singen-N. KM 440,– + NK
2-FH, 4,5-Zi.-Whg., 90 m2, Terr., Gart., Singen-B. KM  515,– + NK
Gepfl. 2,5-Zi.-Whg., 76 m2, Terr., gr. Gart., Stahr. KM  400,– + NK
Gepfl. 2,5-Zi.-Whg., 75 m2, EBK, R’zell-Böhr. KM  370,– + NK
Gepfl. 2-Zi.-DG-Whg., 57 m2, EBZ, Blk., RZ-Weinb. KM  375,– + NK
Schöne 1,5-Zi.-DG-Whg., 65 m2, EBK, Blk., R’zell-R. KM  330,– + NK
… und mehr … Rufen Sie an ! Auch Mietobjekte gesucht !

Im Gambrinus 3,78224 Singen,Tel.0 77 31-94 94 91

Mo. – Fr. 7.30 – 17.00 h, samstags 8.00 – 12.00 h

Saeco-Kaffeemaschinen
• Gebraucht-/Neugeräte •
Reparaturen • Inzahlungnahme
BS BestSolutions GmbH - im Gewerbegebiet

Eigeltingen, Tel. 0 77 74 / 93 99-33
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WERKLADEN GMBH
Hauptstr. 82 · Singen · Tel. 0 77 31/ 2 79 68

Ablaugearbeiten - Möbelrestaurierungen
Naturfarben & Öle, Wandfarben, Lasuren,

Holzspielwaren, große Auswahl,
Lampen aus Glas, Alabaster, Porzellan

Umzüge, Entrümpelungen
Möbeleinlagerungen
Robert-Bosch-Str. 7

D-78224 Singen

Für Selbstumzieher
bieten wir an:

Möbelwagen mit Kleiderkarton
sowie Zubehör und Fahrer.
Telefon 0 77 31/6 71 59
Telefax 0 77 31/1 23 18

Bergmann GmbH
– Möbeltransporte –
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78224 SINGEN, HEGAUSTRASSE 4

Wir kommen sofort !
Tel. 0 77 31/6 80 88

Anhängervermietung
Selbst umziehen. Geld sparen!!!
Gräber, Konstanz, 0 75 31/18 98 38

EU-Führerscheine
100% legal und anerkannt
ohne MPU; mit Betreuung.

Telefon 0 77 71 / 8 79 85 51

Gewerbestr. 16, 78247 Hilzingen

Telefon 0 77 31/6 81 02

Versch. Wasserpflanzen
für’s Aquarium Bund ab  2,50

€

OASE - Stützpunkthändler

VEREINSBERATUNG
Kompetent – Individuell

Info: www.groesser-vereinsberatung.de

Massage für Ihn 10 – 21 Uhr, Di. – So.
Klein: 40 €, Mittel: 50 €, Groß: 80 €.

Tel. 00 41 79/3 94 89 45

Kleinkreditvermittlung
bis 40.000,– € leicht gemacht!

Tel. 0 77 31/18 40 70
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Unternehmer, Selbstständige und
Freiberufler !

Für unser neuartiges und zeitgemäßes Marketingkonzept
suchen wir in Ihrer Region zuverlässige Unternehmer, die
noch Entscheidungen treffen. Unser Konzept bietet Ihnen
ein sicheres und seriöses 2. Standbein für mindestens 20 Jah-
re. Mit geringem Zeitaufwand erzielen Sie 40–60.000 € p.a.
Kein Network wie Nahrungsergänzung,  Telefon usw.  Kein
Verkauf,  kein Außendienst u. kein Risikokapital.
Terminabsprache: 0 74 23 / 87 77 - 15 Mi. + Do. 10.00 – 14.00 Uhr

Für ein namhaftes Unterneh-
men im Raum Tuttlingen su-
chen wir:

- Produktions-
mitarbeiter/innen
für Maschinenbedienung und
Qualitätskontrolle

Vollzeit- und Wechselschicht

Führerschein und PKW sind unbe-
dingt erforderlich, sowie gute
Deutschkenntnisse !

Maggistr. 7  78224 Singen
Tel. 07731 / 83 50 90
Fax  07731 / 83 50 95
carmen.schuhknecht@
cowa-personalservice.de

Chiffre-Anzeigen
Bewerbungsunterlagen, Zeugnisse sowie Fotos verursachen bei den
Bewerbern Kosten.

Wir möchten die Inserenten, die unter Chiffre werben, bitten, die
Unterlagen an die Bewerber zurückzuschicken.

Selbstverständlich können Sie die Unterlagen auch an das Wochen-
blatt zurückgeben, wir leiten diese dann weiter.

Für Ihre Bemühungen danken wir recht herzlich.

Ihr

Wir suchen verantwortungs-
bewusste und freundliche

MitarbeiterInnen
für Kassendienst
und Service

in unserer Joker-Spielothek
in  Singen

- ab 30 Jahre
- Teilzeit- u. Aushilfs-
  beschäftigung
- Flexible Arbeitszeiten und
- Nacht-, Sonntags- und
  Feiertagszuschläge für
Teilzeitbeschäftigte

Bitte melden Sie sich bei:
Herrn Tech
Tel.: 0172-77 83 951 Wir suchen im Auftrag unserer  

renommierten Kunden 

Regalauffüller/in TZ
ab 20:00 Uhr, 28 Std./wchtl. 

gute Deutschkenntnisse 

PKW von Vorteil 

DEKRA Arbeit GmbH 

Rudolf-Diesel-Straße 3 

78224 Singen 

Telefon: 07731-924890 

singen.arbeit@dekra.com 

Qualität hat 
einen Namen

78247 Hilzingen · Hauptstr. 26 · Tel. 07731/61967 · Fax 61015

Metzgereifachverkäuferin
für Vollzeit gesucht.

Bitte geben Sie Ihre schriftliche Bewerbung persönlich ab.

Wir sind ein mittelständisches
Transportunternehmen mit Sitz in

Mannheim und suchen für den
Raum Singen einen

Kraftfahrer FS CE (Alt2)
Wenn Sie über Wechselbrücken-

erfahrung verfügen und einen
ADR-Schein besitzen, dann

melden Sie sich per Telefon oder
schicken Sie uns Ihre

Bewerbungsunterlagen.
Kab-Logistic’s GmbH, NL Lustadt,
Auf der Weide 13, 67363 Lustadt,

Tel.: 0172/736 40 84 od. Tel. 06 21/4 30 97 98

Busfahrer mit rumänischen Sprach-
kenntnissen in Teilzeit gesucht. Schriftliche
Bewerbung an Fax: 0 71 36 / 98 70 25

Kieferorthopädische Fachpraxis
bietet Ausbildungsstelle als

zahnmedizinische Fachangestellte
Mittlere Reife Voraussetzung.
Schriftliche Bewerbung an:

Dr. Renate Müller
Hinter der Burg 5, 78315 Radolfzell

F.X. Ruch KG ist ein traditioneller Baustofffachhändler mit fünf Standorten in der 
Bodenseeregion. Rund 135 Mitarbeiter stehen für den Erfolg unserer Unternehmensgruppe. 
Und wir brauchen Verstärkung. -> -> -> -> Sie!

Lagermitarbeiter Filiale Radolfzell m/w
Frei- und Hallenlager Baustoffe

Das erwarten wir:
Unseren Kunden gegenüber sind Sie freundlich und zuvorkommend. Sie besitzen einen
gültigen Gabelstaplerführerschein und haben idealerweise bereits Vorkenntnisse in Bau-
stoffen. Sie kommissionieren die ausgehende Ware und helfen den Kunden beim Einladen
der Ware. Ebenso sind Sie zuständig für die Annahme, Überprüfung und Einlagerung der 
eingehenden Waren. Daher stellt körperliche Arbeit für Sie kein Problem dar. 

Das sollten Sie tun:
Bewerben Sie sich mit Unterlagen, die beweisen, was Sie können. Und sagen Sie uns, wer 
Sie sind – weil es um den ganzen Menschen geht.

Industriestraße 13-15, D-78224 Singen
Tel: (0 77 31) 59 21 67, E-Mail: baustoff@fxruch.de,

www.fxruch.de

Willkommen in einem
erfolgreichen Team

Möbel

Essecke Eiche hell
massiv, m. Stoffbezug, kpl. 85 €,
schönes 2-Sitzer Sofa u. Sessel m.
Tisch, 85 €, Tel. 07731/52882

Eckbank und Schrank
Eiche rust., VB. T.0173/7802211

Günstig Wohnzi.-Schr.
hell m. Milchglas, Phonoschrank,
Sideboard, Teppiche, Glastisch,
Jalousien, Bilder, Lampe, Wandre-
gal, Mikrowelle, Bad-Vorleger, Tel.
07731/185087 od. 0163/7450356

Wg. Wohnungsauflösg.
zu verkaufen: 3/2/1-Sofa-Kombi
anthr. Stoffbezug, tiefe Sitzfläche,
250.- €, Futon-Sofa ausklappbar,
100.- €, Highboard u. Vitrine, Bu-
che Nachbildg., 200.- €, 2 Kleider-
schränke 3 Falttüren mit 4 gr.
Schubladen je 150.- €, 1 Do.-Bett
mit 2 Nachttischen, teilmassiv Bu-
che, 150.- €, Tel. 07731/29228

Div. Möbel   -  Vitrine
altes Schlafzimmer ca. 1900 + älte-
re Telefone zu verk. Tel.
07731/54741

Schlafsofa, neuw.,
2 m, VB 90 €, T. 0160-99114762

3er-Sofa
mit Federkern, Bezug: Kunst-leder
schwarz, Metallbügel-Gestell, 60€,
017624388327

eiche rustikal
kompl.wz, schlafz. essplatz und
flurgard. auf verhandlungsbasis zu
verkaufen07732 4593

Massive Wohnwand
Kiefer, geölt, ca. 3.20 m, VB 450 €,
Tel. 07734/934755

4 Stühle, Glastisch,
Vitrine, Sideboard, 100 €, Glasti.
mass. Sideboard m. Regal 100 €,
Do.  8-12 h, T. 07732/972041

Essecke
m. Eckbank, Tisch u. 2 Stühlen, Ei-
che rust., 200 €, T. 07731/63483

Jugendzimmer
für 100 €, Tel. 07731/53487 oder
0173-6706258

Eckbank m. Tisch
u. 2 Stühlen 250 €, Ledergarnitur
3-2 + 1 Sessel 350 €, sgt. Zust., T.
07731/911520 o. 0177-8872150

Couchgarnitur mit
Schlaffunktion (3- u. 2-Sitzer und 1
Sessel), grau/blau gemustert, zu
verk. 100,- €, Couchtisch mit Ka-
cheln sw 15,- € Tel. 07771/61137

Wohnwand Erle
Front massiv, 2.90 m, Preis VHB,
Tel. 07731/52855

EBK ohne Geräte
L ca. 3.50 m, Eiche hell, inkl.
Dunstabzugshaube, für  300 € zu
verk., T. 07736/924646 ab 14 Uhr

Ecksofa
mit Schlaffunktion, VP 150 €, Tel.
07734/9369898

2 gleiche Schreibtische 
auch einzeln zu verk., Tel. 0162-
7104189

Eckcouch 280x130 cm
sehr gt. erh. 150 €, Bett, schwarz,
Metall 200x94 cm, 20 €, Druk-
ksprüher 5 l, 5 €, T. 07731/52781

Wasserbett
m. Echtholzrahmen, 2.10 x 1.83 m,
gepfl., m. Heizung u. Div., VB 930.-
. Tel. 07731/795656 oder 0172-
7785021

Ledersofa 3-Sitzer
und 2 Sessel, Hängeschrank
155,65,32cm (BTH) mit Glastüren,
Marmortisch 100/90cm, 3 Stühl zu
verkaufen, Sg.51395

Biedermaier Sofa 380 €
Hellholz; Schreibti. Hellholz, alt mit
Verzierung, 390 € abzugeben. Tel.
0160-92423607

Esszi.-Garnitur Eiche 
Tisch oval 1,5/1,9/2,3 x 1 m, 6
Stühle, Vitrine, VP 350.- €, Tel.
07731/52619

Doppelbett
mit Rost u. Matr., kl. Eckschreib-
tisch, antiker Servierwagen u.
versch. Flohmarktartikel,
T.07735/3200

Eckbank mass. 
100.- €, Tel. 07734/934170

Wohnzimmerschrank
198x270x40 cm für 60.- € zu verk.,
Tel. 07731/60525

3-teilige Garnitur
3-2-1-Sitzer, sehr gut erh., Fb.
grau-beige, gemustert, modern,
150 €, Tel. 07731/66551

Braune Couchgarnitur
3/2/1, s.gt.erh., günst. zu verk., Tel.
07738/923685 ab 18 Uhr 

Einbauküche 320 cm
vanille, 400,- € Tel. 07731/822669

Wohnzimmerschrank
kirschbaum, neuw., BHT
3.50x2.25x50, Pr.VB. Tel.
07732/959223

6 Stühle, Eiche rust.
massiv m. Lederbezug günstig zu
verkaufen, Tel. 07731/836921

Eckcouchgruppe dkl.
100,- € Tel. 07731/822669

Wohnungsauflösung
Zu Verkaufen sind : Ein Wohnzim-
merschrank,Eiche Rustikal VB:250
€.Ein Komplettes Schlafzimmer
mit  3er Kleiderschrank,2 Nachtti-
sche sowie ein Ehebett ohne Ma-
tratzen VB:550 €.Desweiteren 2
seperate Kleiderschränke in Edel-
holz ausführung VB:450€.Sämtli-
che Möbel nur gegen Selbstde-
montage und Abholung zu
Verkaufen.Tel:07731/13065 ab
14Uhr.

BETT IN ÜBERLÄNGE
1,40x2,20 zu verkaufen: Buche-
Nachbildung. Incl Matratze, Lat-
tenrost,Nachttisch. VHB: € 400,—.
Tel: 07732 988639.

Mod. Sideboard Ahorn
NP 740,- € (BHT 155x88x40 cm),
indirekte Beleuchtung, Glasfron-
ten, Abdeckplatte Glas, 5 Schubla-
den, VB 350,- € Tel. 0171-8201276

Ledersofa, schwarz
u. Wohnzi.-Schrank, fast neu, zu
verkaufen, Tel. 0151-12919918

Neuwertige, wertvolle
handgearbeitete Wohn-u. Schlaf-
zimmermöbel, 17teilig. Tel. 0174-
8325976

Stellenangebote

Rentenerpaar su. deut.
Sprachige Hilfe, 1x wöchentlich,
Freitagvormittags zum Putzen u.
Einkaufen i. Singen. Tel.Si/53849

Alter Mann sucht 
eine alleinst., rüst., ältere Frau, die
bereit ist zu ihm zu ziehen und ihn
zu versorgen, am besten eine
Rentnerin, ist aber nicht Bedin-
gung., Tel. 07731/24596

Haushaltshilfe
4 St/Woche nach Worbl. nur mit Er-
fahrung und Referenzen ges. Zu-
schriften unter 108793 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Stellengesuche

Frau sucht Hausarbeit
T. 0160/95978068 od. Si/21912

Elektriker, 26 Jahre
sucht Arbeit, kein Marketing, Tel.
0174-3311886

Fahrer/Lagerarb.
b.7,5tsucht Arbeit!0176/29715340

Frau su. Reinigungs-
arbeit aller Art, Tel. 07731/12648

exam. Krankenschw.
32; deutsch; erfahren sucht 400€

Job. Gerne Privatpfl. Beratung
oder Branchenfremde Tätigk. Zu-
schriften unter 108791 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Alles sauber 
suche Stelle als Reinigungskraft
von 6.00-9.00 Uhr, Steißl./Umg. auf
400.- /Basis, Tel. 0174-3124498

Kaufm. Angestellte
langj. Berufserfahrung in Buchhal-
tung, Auftragsbearbeitung, Rekla-
mation sucht neuenWirkungs-
kreis.Zuschriften unter 108796 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Tätigkeit std.-weise 
gesucht im Bereich Pflege, Büro,
Ki.-Betreuung o. Hauswirtschaft,
R’zell/Umgeb., T. 07771/914701

Suche Stelle als
Raumpflegerin. T. 0176/51194894
vormittags oder bis 16 Uhr

Zuverl. Gipser sucht
Beschäftigung. Tel. 07533/6551

Handwerker, 35J. jung
sucht Arbeit als Hausmeister oder
als Allrounder.Zuschriften unter
108801 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Frau sucht Putzstelle
im Privathaushalt, T. Si. 907205

Schülerin su. Nebenjob
Raum Singen/R’zell/Hilzingen, Tel.
07739/1578 ab 14 Uhr 

Frau sucht Arbeit
auf 400 €-Basis, 0173-6709469

Schneid mich aus !!!
Handwerklich versierter Pensionär
sucht Arbeit in Haus und Garten.
Tel. 07732/4379

Immobilienfachmann
bietet (Teilz.-)Mitarbeit in Unterneh-
men, Hausverwaltung etc ... ma-
che a. 400-€-Job, T. o7732-
938746

Hilfe bei Altenpflege
im Haushalt, Verkauf, Büro, flexi-
ble,  fleißige Frau, 52 J., sucht ab
sofort entspr. Tätigkeit, Tel.
07731/71236 od. 0174-2116689

Unterricht

Nachhilfe
Mathe, Physik, Chemie alle Klas-
senstufen, gibt Dipl.-Phys., Tel.
07734/934037

Basic Thai - Unterricht
Konversation. Tel. 0174-3979097

Nachhilfe gesucht
für Englisch, Gymnasium, Kl. 6, in
Singen, Tel. 0160-93191565

Für den Wassersport

Griechenland-Segeln
8.-22.4. oder 29.4.-13.5.06, Segel-
erfahrung nicht erforderlich. Tel.
06172/458271

Sportboot m. Zubehör 
für 1000.- € zu verk., Tel. 0174-
8883132

Miteigner
für 11 m-Segelyacht gesucht.
Komplettausst. m. kostenlosem
Liegeplatz in Spanien. 50% Anteil
ca. 16.000.- T. 07732/945171

Für den Sport

Kettler 300 Fitnessger.
mit Langhantelstange, Gewichten,
Fittnestrainer, nur 2-3mal ge-
braucht. NP € 730,VB €350.-.
Tel.07732-942792 ab 18 Uhr

Snow-Fun Blade, neu
L 99 / 120 cm, 85 /115 € Tel.
0179/2412321

Kinderskischuh
1 x Gr. 30 f. 30.- €, 1 x Gr. 33 (fast
neu) f. 45.- €. Tel. 07733/977661
oder 0173-6657324

Elliptical Trainer
Verkaufe einen fast neuen Elliptical
Trainer mit 90€ Tel.07733/977049

Fitness-Station
VB 50 €, Tel. 07731/210146 

Wohnzimmerschrank
kirschbaum, neuw., BHT
3.50x2.25x50, Pr.VB. Tel.
07732/959223

Sammlermarkt

Briefmarkensam.
günstig z.verk. 0176/29715340

Dienstleistungen

Lebenshilfe

1. Anschrift
Herr Frau

Nachname: ............................................................

Vorname: ..............................................................

Straße Nr.: ..............................................................

PLZ/Ort: ................................................................

Tel. Nr.: ..................................................................

Ich bin ernsthaft interessiert, eine Frau bzw. 
einen Mann kennenzulernen

2. Persönliches

Geburtsdatum: ........................................................

Körpergröße in cm: ................................................

Religion: ................................................................

Staatsangehörigkeit: ..............................................

Familienstand: ledig geschieden

verwitwet getr. lebend

3. Werdegang
Schulausbildung:

Hauptschule Realschule

Abitur Lehre

Handelsschule Fachoberschule

Fachhochschule Uni/Hochschule

erlernter Beruf: ....................................................

z. Zt. ausgeübter Beruf: ........................................

............................................................................

angestellt selbstständig

4. Eigenschaften
häuslich romantisch zurückhaltend

zärtlich kinderlieb naturverbunden

tierlieb humorvoll abenteuerliebend

sparsam natürlich großzügig

strebsam ehrgeizig anpassungsfähig

5. Äußeres Erscheinungsbild
Gestalt: zierlich schlank

mittelschl. vollschlank

Behinderung: Ja Nein

Haarfarbe: ............................................................

Aussehen: solide modisch

elegant salopp sportlich

6. Interessen
Musik Oper Theater

Kino Fernsehen Literatur

Reisen Garten Fotos

Kochen Tanzen Tennis 

Golf Fußball Fitness 

Sonstiges: ..............................................................

7. Partnerwünsche

Alter: von............ bis ......................................

Größe: von............ cm bis .......... cm 

egal

Kann Ihr Wunschpartner schon Kinder haben?

Ja Nein

Haben Sie eigene Kinder?

Ja Wieviel ................ Nein

Gewünschter Familienstand:

ledig geschieden egal

verw. getr. lebend

Soll Ihr Partner Ihre Interessen teilen?

Ja Nein egal
Wo-Spiegel

CB
Bitte deutlich in Blockschrift ausfüllen

✃
Wie Sie jetzt Ihren

Partner finden können

Wenn auch Sie Ihrem Wunsch-Partner bald begegnen möchten,
können Sie sich Ihren Herzenswunsch bei unserer Partner-Ak-
tion für jung und alt erfüllen. Sie haben die Möglichkeit, unter
vielen tausend Männern und Frauen, die alle einen lieben Part-
ner suchen, den Menschen kennenzulernen, nach dem Sie sich
schon immer gesehnt haben. Einen Freund, der immer für Sie
da ist. Eine Partnerin, die Sie versteht. Einen Lebensgefährten,
der Sie liebt und akzeptiert, so wie Sie sind. Wie? Füllen Sie
bitte den Testbogen aus und senden Sie ihn möglichst noch heute

ein. Aber nur dann, wenn Sie ernsthaft auf der Suche nach ei-
ner festen Partnerschaft sind, in finanziell geordneten Ver-
hältnissen leben und die deutsche Staatsbürgerschaft besitzen.
Sie erhalten dann umgehend die Beschreibung ihres idealen
Partners in Form einer schriftlichen Empfehlung.

Gehen Sie Ihrem Glück einen Schritt entgegen. Machen Sie ein-
fach mal mit. Das kostet Sie nur fünf Minuten – mehr nicht.
Sie werden sehen, es lohnt sich!

Welche der abgebildeten Szenen 
berührt Sie am meisten?

A B C

Großer Partnertest im 

Das große 

Partner Reise-Spiel

Sagen Sie uns, welche Liebesszene Ihnen am 

besten gefällt und nehmen Sie teil am großen 

Reise-Spiel. Sind Sie ein romantischer, sportlicher 

oder eher ein zurückhaltender Typ? 

Wenn Sie gewinnen, verbringen Sie 

ein Wochenende mit einem Partner 

Ihrer Wahl in der Stadt der 

Liebe, in Paris

A

Einfach die Fragen spontan ausfüllen, die Seite ausschneiden und schicken an: 
Singener Wochenblatt GmbH + Co., Hadwigstr. 2a, 78224 Singen, Fax 0 77 31/8800 36

Coupons werden weitergeleitet an Press Media GmbH

AB
C  

08
/0

5

Privater Nachhilfeunterricht
Mathe, Deutsch, Englisch, Latein (auch HS u. RS
Prüfungsvorbereitung). Tel. 07775/938383

Bessere Noten in der Schule

Einzelnachhilfe
– zu Hause –

im gesamten Landkreis Konstanz
Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen 

intensiven Einzelunterricht in 
allen Fächern (z. B. Mathe, Engl.,
Frz., Deutsch, u. a.) für alle Klas-
senstufen beim Schüler zu Hause

Nachhilfe GmbH
Tel. 07531/692755

http://www.abacus-nachhilfe.de

ELEKTROWERKZEUGE
Reparatur und Prüfung nach

§ 5 BGV A 3 – 07731/25200

Hot Stone-Massage/Lebensberatung
Astro-Beratung, Krankh.- u. Heilungsverständnis,
Heilfasten, Körperwahrnehmung, Terminvereinb.:
Mo. u. Do. 18.00 - 21.30 Uhr Fon: 0 77 32 / 98 86 85

qualifizierter  Nachhilfeunterricht 

Motivationstraining  

intensive Prüfungsvorbereitung 

päd.- psycholog. Beratung 
(u.a. bei LRS, Dyskalkulie, ADS, ADHS) 

soz.– päd. Betreuung 
(von der GS bis zum Abitur) 

*****************************************************************************     

Bodensee - Bildungs - Center          

        Singen        07731 - 18 23 24

       KN-Paradies   07531 - 36 83 66 

  Lernen

mit  Her(t)z

. . . wir sichern den Erfolg !

BBC 

Immer einen Schritt voraus . . . 



STELLENMARKT
Mittwoch, 18. Januar 2006 Seite 24

400,– EURHeimarbeit

400,– EURminijobs

Kontrolleur (Frührentner)
mit Erfahrung in der Messtechnik

Metallbereich/Qualitätsprüfung std.-weise gesucht.
FS-Präzisionstechnik

Obere Gieswiesen 20, 78247 Hilzingen
Telefon 0 77 31/6 72 46

Frauenpower !
Welche weibliche Persönlichkeit

sucht für 2006 nebenberuflich eine
neue Herausforderung ? Frauen
beraten Frauen. Einfach besser.

Info: 0 77 39 / 92 63 80

Wir suchen freundliche
Bedienung

zur Aushilfe.
Über Ihren Anruf freut sich Fam. Graf.

Gasthaus Seehof, Moos-Iznang
Telefon 07732-4302

CNC-Fachkraft
und Aushilfe

für Produktion + Büro gesucht
(auf 400-€-Basis).

Tel. 01 76 / 22 27 31 18

Telefonakquise – Arbeiten von zu
Hause, per sofort 2.000,– bis 6.000,– €
mtl. möglich. Tel. 0 77 74 / 92 94 71

Möbelspedition sucht ab sofort

Aushilfsfahrer
Voraussetzung:

körperl. Belastbarkeit.

Tel. 0 77 32 / 97 26 14

Sander Catering GmbH ist ein erfolg-
reiches, wachstumsstarkes Unter-
nehmen der System-Gastronomie.
Für unser Betriebsrestaurant in
Konstanz suchen wir eine

Küchenhilfe auf 
400,- Euro-Basis.

Interesse, dann senden Sie uns ein-
fach Ihre Bewerbung mit Lichtbild.

Wir freuen uns Sie kennen zu 
lernen!

SANDER Catering GmbH,
z.Hd. Frau Nina Esch
Industriepark 12
56291 Wiebelsheim
Tel.: 06766/930320
n.esch@sander-catering.de

Friseurin
gesucht

(Teilzeit)
Inh.: M Angilletta
Hebelstraße 13a

78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32/106 37

Sichere Fahrer
für PKW-Überführung ges. Super Verdienst!
Tel. 01805-805708

Eigener Chef als Webmaster!
Ohne Vorkenntnisse, auch nebenberuflich! 

www.itc-bw.de, Info-Tel.: 0711 / 259 17 18

Nebenjob in der Schweiz
Arbeiten von zu Hause aus. Geeignet für Mütter.
Tel. 0041–715 03 4117, www.yg.az-aktiv.com

PKW-Fahrer/Kurierfahrer
ges., monatl. bis 2.500,– € mögl.
Telefon 01805/383214

Sie erreichen 
mit Ihrer 

Stellenanzeige im

39.615 Angestellte

15.872 Leitende Angestellte

10.453 Arbeiter

9.371 Fach-, Vorarbeiter,  Gesellen

5.785 Selbständige

2.680 Beamte im höheren Dienst

3.464 Beamte

1.184 Angehörige freier Berufe

409 Selbständige Landwirte

4.328 In Ausbildung Befindliche

5.139 ohne Angabe/nie berufstätig

Ihre Sachbearbeiterin für den Wochenblatt-Stellenmarkt:

Frau Susanne Graf
Telefon 0 77 31 / 88 00 16  • Fax 0 77 31 / 88 00 36
E-Mail: s.graf@wochenblatt.net  • www.wochenblatt.net

Quelle: Leseranalyse Singener Wochenblatt
Mai bis Juli 2005, Czaja Marktforschung, Bremen

WOCHE FÜR WOCHE FÜR WOCHE

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen mit internationaler Ausrichtung und Sitz in
Süddeutschland. In unseren Produktionsstandorten im In- und Ausland stellen wir Laden-
einrichtungen und Schwerlastregale aus Stahl her.

Zur Verstärkung der Fertigungsabteilung in unserem Werk Sauldorf suchen wir zum nächst-
möglichen Eintrittstermin mehrere

qualifizierte Facharbeiter/innen
Wir wollen Sie zum Anlagenführer an verketteten Rollformanlagen weiterbilden. Sie sollten
eine abgeschlossene Berufsausbildung, möglichst im Metallbereich, absolviert haben. Erste
Erfahrung mit spanloser Metallbearbeitung an Pressen, Rollform- oder Biegemaschinen sind
von Vorteil. Kenntnisse mit der Bedienung von SPS unterstützten Anlagen runden Ihr Profil
ab. Die Bereitschaft zur Schichtarbeit setzen wir voraus.

Wenn Sie diese interessanten Arbeitsplätze ansprechen, dann schicken Sie Ihre Bewerbungs-
unterlagen an unsere Personalabteilung.

Tegometall Lagertechnik GmbH, Bleicherstraße 14, 78467 Konstanz
E-Mail: personal@tegometall.de

Telefonkraft
auf 400-€-Basis von Immobilien-
gesellschaft in den Abendstunden
gesucht. Sie sprechen akzentfrei
Deutsch, telefonieren gern und

sind hoch motiviert – dann melden
Sie sich telefonisch bei 

Frau Sick unter
Tel. 07731/86710 ab 9 Uhr

OSG GmbH

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Ausschreibung nach VOB

Bauvorhaben: Ausbau der Lichtsignalanlage
Erzberger/Alemannenstraße

Ort der Leistung: 78224 Singen (Htwl.)
Leistung/Umfang: Ausbau der Fußgängersignalanlage

zur Vollanlage
Angebotsfrist: 16.02.2006, 11.00 Uhr

Der vollständige Bekanntmachungstext kann unter
www.singen.de (Stadt/Bürgerservice/Aktuelles aus dem
Rathaus) und im Staatsanzeiger eingesehen werden.

Ausgezeichnete Franchise
Selbstständig sein und trotzdem

am Wochenende frei haben ?
Hervorragende Perspektiven in

einer 5-Tage-Woche.
www.fastwaycouriers.de/kurierfranchise

Tel. 0 76 51 / 93 93 31
Geführt als selbstständige Franchise

Wir stellen ein:

Mitarbeiterinnen
vorzugsweise aus Gottmadingen für leichte

Umpack- und Lagerarbeiten von Arzneimitteln.
Als Aushilfe, halbtags oder ganztags.

Bitte nur schriftliche Bewerbungen mit
Kurzlebenslauf, keine Telefonanrufe an
ACA Müller ADAG Pharma AG,

Gewerbestraße 10, 78244 Gottmadingen.

Suchen Koch
mit deutsch-italienischer 

Küchenerfahrung für vormittags.

Pizzeria La Grotta, Singen
Tel.: 0 77 31/8 27 99 66

amadeus stockach
d a s  e t w a s  a n d e r e  l o k a l

Suchen Koch / Köchin
und qualifiz. Küchenhilfe
Tel. 0 176 / 23 19 14 92

Starten Sie mit uns ins neue Jahr !
Nach einem erfolgreichen Jahr 2005 und langjähriger Marktpräsenz
wächst unsere Wirtschaftsberatung weiter. Wachsen Sie mit uns
und profitieren Sie von unserer Erfahrung!
Wir suchen daher noch Mitarbeiter/innen (gerne auch Branchen-
fremde), die mit Energie und Engagement unsere gemeinsame Zu-
kunft mitgestalten wollen, als

Repräsentant/in
Da wir kein Strukturvertrieb sind, sollen Sie unsere anspruchsvolle
Klientel beraten, jedoch nicht verkaufen.
Ihr Profil: Sie sind zwischen 25 und 50 Jahre jung, ehrgeizig, haben
Durchsetzungsvermögen sowie Freude am Umgang mit Menschen,
sie verfügen über den Führerschein Klasse 3 und ein gepflegtes Äu-
ßeres.
Unser Angebot an Sie: Überdurchschnittliches Einkommen bei Ge-
halt und attraktiven Provisionen. Sie arbeiten in einem tollen Team,
haben Entwicklungsperspektiven in dieser sehr interessanten, ab-
wechslungsreichen Tätigkeit und werden mit intensiven Schulungen
fit für den Job gemacht.

Haben wir Sie neugierig gemacht?
Dann senden Sie uns umgehend Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen zu.

Telefonische Vorabauskünfte erteilt Ihnen gerne Frau Wimmi.

Gesellschaft für Immobilien-
und Wirtschaftsberatung mbH
Freiheitstraße 56 Tel. 0 77 31/ 86 71-0
78224 Singen Fax 0 77 31/ 8671-11
www.osg-singen.de

IVD

Chorleiter/in gesucht!
Wir sind ein gem. Kirchenchor und singen
weltliche und traditionelle Kirchenlieder.
Für sofort oder später suchen wir eine(n)

moderne(n) und aufgeschlossene(n)
Chorleiter(in)

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei
Ulrike Bruggner, Tel. 0 74 65/92 02 54

Subunternehmer
für Paket-, Brief- + Katalogzustellung

im Raum Singen/Rad/KN gesucht.
HERMES-Depot Singen

Pfaffenhäule 10
Tel. 07731/985154 ab 14 Uhr

Spaß an der Arbeit ?
707,– bis 6.077,– Euro mtl. von zu Hause aus möglich.
� 0 73 82 / 93 96 80,� 0 71 23 / 94 78 25, www.jobs-zuhause.de

Moderner und alteingesessener
Friseur-Salon in Radolfzell sucht

für sofort oder nach Vereinbarung
eine flexible

Friseurin
in Teilzeit (ca. 20 Std. wöchentl.)

Tel. 01 60 / 1 77 45 67

Sie lieben Kinderbücher?
Wir suchen Kinderbuchberaterinnen

bei völlig freier Zeiteinteilung!
Ursula Zirkel, 

Tel: 0 74 33/ 9 17 60
www.lies-und-spiel.de

Von Azubi bis Rentner (m/w)
€ 1.200,– bis € 6.000,–

monatlich
Tel.: 00 41 52 / 6 204400

LKW-Mechaniker
für Werkstatt gesucht.

Wenn Sie motiviertes und
tatkräftiges Arbeiten an
LKW’s gewohnt sind,

freuen wir uns auf Sie!
Bewerbung an:

Honold Maschinenbau
Tel. 0 77 74 / 92 95 90
oder 01 70/4 18 92 15

Weltkonzern expandiert !!! Haupt- oder
Nebenberuf. Tel. 0 77 31 / 18 18 88

Dringend Russisch sprechende Mitarbeiter für 
haupt- und nebenberufl iche Tätigkeiten gesucht. 

Tel.: 0 75 31/91 43 60, 01 60/8 25 65 36

Werden Sie PromotionCarBerater

Wir suchen: - Finanzdienstleister

- Vertriebsprofis

- Autoverkäufer

- Existenzgründer

Wir bieten: - Ein will ich auch Produkt ! 

- 2000 Euro Fixum + Prov.

- Kundenbestand + feste Termine

- Firmenfahrzeug

www.so kauft man heute autos.de

SMC Willauer GmbH - PromotionPark Singen - Werner v. Siemensstr. 18 - 78224 Singen

Tel. 07731 - 90780 - Fax. 07731 - 907811 - vertrieb@conceptkauf.de - www.conceptkauf.de

UHLDRUCKEREI UHL
POSTFACH 1640
78306 RADOLFZELL

Drucker/-in (Offset)
Industriekaufmann/-frau

Als modernes Druckunternehmen fertigen wir für bekannte 
Kunden wie ADAC, Bertelsmann, Weltbild u. a. farbige Reise-
führer, Bildbände, Lexikas, Landkarten und Kalender.
Im Rahmen der Printmedien-Branche bieten wir folgende 
interessante Ausbildungsplätze zum 1.9.2006 an:

Wir freuen uns auf engagierte Bewerber/-innen ab Realschul-
abschluß mit entsprechenden Noten in D und M sowie Spaß, 
am PC zu arbeiten.
Weitere Rückfragen gerne unter Tel. 07732/8009-103 oder 
per E-Mail.
Schriftliche Bewerbungen (mit Bild) an:

www.druckerei-uhl.de info@druckerei-uhl.de

Ausbildung 2006



CITROËN 
NICHTS BEWEGT SIE WIE EIN CITROËN

www.citroen.de

(V)=Vertragshändler, (G)=Vertragswerkstatt

*Gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung. Privatkundenangebote gültig bis zum 31. 01. 2006. 

CITROËN XSARA PICASSO

ab€18.450,-
CITROËN BERLINGO MULTISPACE PLUS

ab€17.040,-

€4.000,-*>
ERSPARNIS

€5.000,-*>
ERSPARNIS

Neben viel Komfort und Technologie haben diese zwei etwas, was Familienmenschen besonders zu schätzen wissen:

viel Raum. Der CITROËN XSARA PICASSO bietet ein beeindruckendes Raumgefühl durch sein modernes One-Box-

Design. Und der praktische CITROËN BERLINGO ist sogar mit bivalentem Benzin-/Erdgasantrieb erhältlich. 

ALLE WEGE FÜHREN
ZU CITROËN.
WENN SIE FÜR IHRE FAMILIE NUR DAS BESTE WOLLEN.

Gohm France Automobile GmbH (V)
Georg-Fischer-Str. 65

78224 Singen

Tel.: 07731 - 93220 

Auto LANDMANN
78224 Singen

Im Haselbusch 17 (Industriegebiet)
Telefon 07731/181100

www.auto-landmann.de

Jahreswagen
Sie sparen viel Geld !!!

bis 20% günstiger
VW, Audi, BMW, Mercedes, Skoda,
Opel, Seat, evtl. EU-Neufahrzeuge

Wir bestellen auch andere Modell-
Varianten für Sie! Sprechen Sie mit uns!

Gohm + Graf Hardenberg
Ausgenommen VW Golf magic und EU-Fahrzeuge

Gohm & Graf Hardenberg – Ihre 1. Adresse!

Aach
077 74/5010

Konstanz
0 75 31/5 8160

Überlingen
0 75 51/8 09 50

Radolfzell
07732/80040

Stockach
077 71/80070

Volkswagen Zentrum Singen
Stockholzstr. 17  Tel. 07731/8301-0
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Gebrauchtwagen
EZ TÜV

Corsa A 3-tg. 1.2 09/01 06/06 950,– €

Kadett Carav. 1.6i 05/91 05/06 450,– €

VW Golf 3-tg. 1.3 07/91 06/06 950,– €

Peugeot 309 1.4i 07/92 01/08 1.470,– €

DB 190 4-tg. 1.8i 10/90 03/07 2.850,– €

Renault R19 5-tg. 11/94 08/06 2.290,– €

Audi 80 4-tg. 1.8i 05/87 07/06 1.470,– €

Ford Fiesta 3-tg. 1.3 09/96 01/08 2.750,– €

Fiat Bravo 5-tg. 1.6i 09/95 09/06 3.800,– €

Corsa B 3-tg. 1.4i 07/96 10/07 3.250,– €

Astra F 5-tg. Autom. 05/95 01/08 3.680,– €

Astra F Carav. 1.6i 12/97 02/06 2.590,– €

Vectra Autom. 2.0i 04/95 03/06 3.400,– €

Astra G Carav. 2.0i 12/98 01/08 4.980,– €

Vectra B 4-tg. 1.6i 11/96 01/08 4.800,– €

Vectra B Carav. 1.6i 06/97 01/08 3.970,– €

Omega B Autom. 2.0i 09/95 09/06 4.250,– €

Astra G 5-tg. 1.6i 03/99 02/06 6.250,– €

Renault Megane 2.0i 07/96 01/08 5.180,– €

Smart Autom. 03/00 02/07 4.870,– €

Peugeot 306 Carav. 1.8i 12/97 12/06 4.980,– €

www.opel-schoenenberger.de

Audi

BMW

BMW 325 TDS
143 PS, Bj. 95, schwarz, Diesel,
162Tkm, Klima, Automatik, ZV,
Sitzheizg., el.FH, 2.Hd., 4100.- €,
Tel. 0173/3135226

BMW 525i       Bj. 90
1.Hd.,186Tkm, TÜV 7/07, v. Extras,
mit H+R Felge, 245erReifen,
2500€( ohne
Felgen/Reifen1990€)Tel.07732/94
5784

BMW 318 i silber 
Bj. 2000, 75Tkm, Parktronic usw.,
inkl. Wi.-Reifen auf Felgen, VB
13.800.- €, Tel. 0171-1453030 

BMW E 36, Bj. 92 1,8 i
Preis 1.200,- €. T. 07739/ 926763

bmw 730
bj92/230000KM,2Hand;1460€VB-
Tel:01743537533

BMW 520 i Autom.
97.500 km, Bj. 8/98, Bestzustand,
da Zweitwagen, blau, Leder, BC,
Bavaria-Radio mit CD, MFL,
Sitzhzg., Wurzelholz usw., VB
10.100 €, Tel. 07732/945171

BMW 316 i
Bj. 92, Tüv/AU neu, Verschl.-Teile
neu, SD, 8x17 mit 215/45, Wi.-R.,
Sportfahrw., Tuning, EURO 2, VB
2200,- € T. 0171-7704332 ab 16 h

BMW 316 i   D3-Norm
Bj. 94, 2x Airbag, el. FH, el. SD, ZV
mit Funk, Sportfahrw., 8,5 x 17 mit
215/45, Tuning, Verschl. neu, VB
2200 € T. 0171-7704332 ab 16 h

Citroen

Citroen Saxo 1.1
Bj. 99, 44 kw, 85Tkm, ZV, EFH,
Servo, 8-f. ber., blau, scheckheft-
gepflegt, 2800 €, T. 0174-3175249

Mercedes

Merc. 200 C Autom.
Bj. 8/95, TÜV/AU 6/06, 153Tkm,
Euro 2, el. SSD, el. FH, 3900 € VB,
Tel. 0151-17885239

Neues SLK Cabrio
der Auto-Traum, Bj. 05,8500 km u.
u’frei, € 28.000.- + Mwst. (=18%)
Tel. 0172-7239045

Mercedes Pagode
230 oder 280 SL in gt. Zust. ges. T.
07734/97213 o. Fax 97215

Mercedes  A-Klasse
Lammfell/ Vordersitze, Dachgrund-
träger, E-Modell (neues Modell)
Dachgrundträger zu verk. Tel.
07771/ 3709 ab 18 Uhr

Neue E-Kl. CDI DPF
Elegance, SSD, Glas, Schalter neu:
€ 46.000.-, s. gepfl., u’frei, €

26.800.- + Mwst., T. 07731/62047
+ 0151-14388341

Ford

Fiesta Bj. 96, Euro 2
4trg., 37 kW, 95Tkm Orig.,
s.gt.Zust., TÜV/AU neu, neue Wi.-
Reifen, FP 1900.- €, Tel. 0170-
2451977

Ford Fiesta 1.1 l
Bj. 95, 140Tkm, TÜV/ASU 2/07,
999.- €, T. 0171/5043369

Ford Fiesta, Bj 2000
48 TKM, 8-fach bereift m. Alufelge,
Klima, elktr. FH, TÜV neu, VB 5.300
€, Tel. 07739-231

Mazda

Mazda Premacy 
1,9 Exclusive, Bj. 07/99, PS 101,
98000 km, blau-met., viele Extras
m. Klima u. Fernbed., VB 8.750,-€,
Tel. 0163-8649590

Chrysler

Chrysler Foreigner
langer Radstand, Bj. 96, neues
Mod., Wi.-R. neu, Klima usw., VB
4900,- € Tel. 07771/ 3272

Kaufe KFZ – aller Art
Diesel + Benziner, TÜV, km, Unfall egal.
Tel. 01 71/1 25 24 51

Kaufe alle Autos
PKW, LKW, Busse, km,

TÜV, Unfall, Bj. egal
Tel. 075 31 / 28 41 96

Neu-, Gebraucht- & Jahreswagen

www.bmw-auer.de
Über 600 Fahrzeuge

täglich aktualisiert!

BMW, MINI, VOLVO und Land Rover Vertragshändler

Geprüft! Gepflegt! Preiswert!

mit Bild

Kaufe alle Autos
Zahle gut und bar

Tel. 01 71/1 60 60 44

Kaufe alle Mercedes
Tel. 0 75 31 / 28 41 96
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Lancia

Lancia Y. Bj. 98
blau, 68Tkm, 8fach ber., TÜv bis
4/06, VB 3200.- €, Tel. Si/969209

Opel

Vectra B Caravan
EZ 7/98; 135Tkm, SD, RC, Alu, BC,
Klimaautomatik, silbermet., VB
4900,- € Tel. 07771/7224

Opel TÜV NEU
Kadett E,TÜV 01/08,EZ 88,1.3 l
Benzin,145tkm,Sd,VB 800,—Eu-
ro,abends 07734/931875

Vectra A, VB 600.- €
200Tkm, TÜV 4/07, Bj. 92, neue
Wi.-Reifen, Tel. 0175-6905500

Kadett 2.0 i Kombi
EZ 12/89, G-Kat, 115 PS, AHK,
145Tkm, o. TÜV, an Bastler günstig
abzug., Tel. 07774/922416

Opel Vectra Tüv/Au, 
207, 154 Tkm, Bj. 91, 4 neue WR.,
VB 650,- €. Tel. 07736/921044

Astra Kombi 1,6 l, Bj. 01
Edition 2000, 82 PS, 73Tkm, Ser-
vo, ZV, AHK, Klima, el. FH vorne,
Alufelgen, VB 6300.- €, Tel.
07731/977887 od. 0162-9204085

Peugeot

Peugeot 106 1.1 l
Bj. 94, TÜV/ASU 2/07, 130tkm, VB
1600 €, T. 0171/5043369

Seat

Seat Ibiza 1.2 GLX
eFH,Color,ZV,neue Batterie,neue
Bremsen,neue
Winterreifen,TÜV/AU
neu,sgt.Zust.,VB 990,-. Tel. 0151-
12743171

Subaru

Renault

Espace Bj. 94, 7Sitzer 
Klima, ZV, ABS, el. FH, 190Tkm,
TÜV/ASU neu, VB 3650.- €, Tel.
07731/793935

Renault Scenic
Bj. 9/03, 5700 km, 2000 cm3, 135
PS, 8f. ber., Kpl.-Ausst., Klimatro-
nic, Radio-CD, silbermet., wie neu,
VB 15.500 €, Tel. 07731/918005 o.
0170-4750040

Renault Twingo
blau, m. Faltdach, Bj. 94, G-Kat,
TÜV/ASU 9/07, VB 1800 €, Tel.
07731/918055

R19-74PS Euro2  84Tkm
TÜV neu, 5trg., Extras, Bj. 93,
1390€.Tel.0171/5440488

Twingo, Klima, ‘97
105Tkm, Servo, Alu, el. FH, RC, 60
PS, VB 2999.-, T. 0172-4922222

Bastlerauto
Marbella, Bj. 93, TÜV 03/06, ca. 56
Tkm, neue Reifen, guter Zustand,
VB 250.- ,  Tel. 0176/23141133

VW

Golf II    Bj. 91
Garagenwagen, TÜV n. 2J.  Tel.
07732/822784

VW Caddy Bj. 97 Tüv/Au
neu, Topzust., 139Tkm, Lkw-Zul.,
alle Inspekt., 3.900,- €, Tel.
0171/1246838

Passat Variant CL
dkl.-rot, Bj. 92, Wi.- + So.-Reifen,
AHK, Tüv/AU 10/07, VB 1300,- €

Tel. 0172-7464025

VW Polo, Anfängerauto,
Winterauto, 33 kw, 40 PS, Bj. 89,
TÜV 8/07, 300 €, T. 0173-8795547

VWGolf II       350€
300Tkm, Tel. 07732-820267

Cabrios

BMW 320 Bj. 95, 
Vollausstattung, VB 5000.- €, Tel.
0176/29030619

Nutzfahrzeuge

Wohnwagen / -mobile

WoMo Hymer B 544
mit Zub., Bj. 91, 95Tkm, VB
12.000.-€. Tel. 07773/938762

Sonstige Modelle

VW Polo
Bj 98 94000km PS

60/44 Gat 8-Fach bereift Servo
Klima leichtmet. Schwarzmet.VB
4400 Tel.017330
48867

Kfz.-Zubehör

Wi.-Reifen 195/55/15
auf Stahlfelgen, 5-Loch, LK 100,
z.B. Golf VR6, Profiltiefe 70 %,
150,- € Tel. 0171/ 2045894

Wi.-Reif. 90% auf LM-
Felge, 7J x 15 H2 ED37, Typ Ronal,
f. Audi 80 B4, Gr.195/65 R15, f.
170,- €. Tel. 0171/4846758

4 Winterräder für Fiat
165/65x14 Semperit auf Felgen
5.00 Bx14, ET48 100,- € Tel.
07575/3543 oder 0171/4769527

4 Wi.-Reifen auf S-Felg.
185 R 14 f. 110.- € kpl., Tel.
07733/977661 o. 0173-6657324

4 Stahlfelgen für
Mercedes ab 6/2000, Größe 7J x
16 H 2, 90,- €. Tel. 07734/2690

Winterreifen für Honda
CRV, 205/70 R15 mit Stahlfelgen
250,- € Tel. 0171-1905157

Zweiräder

MiniBike Motorrad, neu
für VB 300 € zu verk., rot, Tel.
07771/4027 od. 0163/7164822

Sachs ZZ zu verkaufen
Bj. 1999, VB 900,- € Tel. 0162/
7159132

SIE SPAREN 41 %*

Das entspricht unglaublichen 13.700,- €
*Preisvorteil, bezogen auf die unverb. Preisem-
pfehlung des  jeweiligen Herstellers eines ver-
gleichbaren deutschen Serienmodells, zuzügl.
Sonderausstattung. 

Kraftstoffverbrauch 8,4; innerorts 5,1; außerorts
6,3; CO2 -Emissionen kombiniert 166

GOTTLIEB-DAIMLER-STR. 19 78224 SINGEN

Ford Mondeo 2.2 TDCI
EU-Neuwagen, 114 kW/155 PS

Riesen Auswahl an EU-Neuwagen unter

WWW.AUTOARENA.NET

€ 19.490,-
Auch
erhältlich:
Ford Focus
Turnier + Ford C-Max

SIE SPAREN 35 %*

Auch
erhältlich:

Hyundai Getz
Santa Fe + Terracan

Das entspricht unglaublichen 7.610,- €
*Preisvorteil, bezogen auf die unverb. Preisem-
pfehlung des  jeweiligen Herstellers eines ver-
gleichbaren deutschen Serienmodells, zuzügl.
Sonderausstattung. 

Kraftstoffverbrauch 10,6;                   innerorts 6,8;
außerorts 8,2; CO2 -Emissionen kombiniert 194

SINGEN     ENGEN   TUTTLINGEN

Hyundai Tuscon 2.0 CRDi
EU-Neuwagen, 103 kW/140 PS

Riesen Auswahl an EU-Neuwagen unter

WWW.AUTOARENA.NET

€ 23.290,-

SIE SPAREN 18 %*

DEUTSCHES 

FAHRZEUG! 

Das entspricht unglaublichen 2.600,- €
*Preisvorteil, bezogen auf die unverb. Preisem-
pfehlung des  jeweiligen Herstellers eines ver-
gleichbaren deutschen Serienmodells, zuzügl.
Sonderausstattung. 

Kraftstoffverbrauch 7,7; innerorts    5,1; außerorts
6,0; CO2 -Emissionen kombiniert 145

GOTTLIEB-DAIMLER-STR. 19 78224 SINGEN

Renault Modus 1.2 „Edit.“
Tageszulassung, 55 kW/75 PS

Riesen Auswahl an EU-Neuwagen unter

WWW.AUTOARENA.NET

€ 11.750,-

SIE SPAREN 22 %*

ABS,Servo,

Klimaanlage,

ZV mit Funk...

Das entspricht unglaublichen 3.010,- €
*Preisvorteil, bezogen auf die unverb. Preisem-
pfehlung des  jeweiligen Herstellers eines ver-
gleichbaren deutschen Serienmodells, zuzügl.
Sonderausstattung. 

Kraftstoffverbrauch 7,6; innerorts 5,0; außerorts
6,0; CO2 -Emissionen kombiniert 142

SINGEN     ENGEN   TUTTLINGEN

Fiat Punto 1.2 „Dynamic“
EU-Neuwagen, 44 kW/60 PS

Riesen Auswahl an EU-Neuwagen unter

WWW.AUTOARENA.NET

€ 10.750,-

SIE SPAREN 25 %*

Das entspricht unglaublichen 5.310,- €
*Preisvorteil, bezogen auf die unverb. Preisem-
pfehlung des  jeweiligen Herstellers eines ver-
gleichbaren deutschen Serienmodells, zuzügl.
Sonderausstattung. 

Kraftstoffverbrauch 11,2; innerorts 6,4; außerorts
8,2; CO2 -Emissionen kombiniert 196

GOTTLIEB-DAIMLER-STR. 19 78224 SINGEN

Riesen Auswahl an EU-Neuwagen unter

WWW.AUTOARENA.NET

€ 15.890,-

Alfa Romeo 147 1.6 Twin Spark
EU-Neuwagen, 77 kW/105 PS

SINGEN ENGEN  TUTTLINGEN
TEL. 0 77 31/90 98-0 INFO@AUTOARENA.NET

EU-FAHRZEUGE!
SPAREN SIE BIS ZU 40%*!

SCHNÄPPCHENSCHAU
AM 21. + 22. JANUAR 
IN SINGEN +TUTTLINGEN

Ständig ÜBER 400 EU-FAHRZEUGE aller     
Marken ZU TOP-PREISEN auf Lager

Wir besorgen Ihnen IHR WUNSCHFAHRZEUG

EU-WAGEN, GEBRAUCHTWAGEN, JAHRESWAGEN

WWW.AUTOARENA.NET

*Preisvorteil, bezogen auf die unverb. Preisempfeh-
lung des  jeweiligen Herstellers eines vergleichbaren
deutschen Serienmodells, zuzügl. Sonderausstattung. 

Gm
bH

Fon 0 77 74/93 40 0
info@kloek-und-stroehle.de

Klök & Ströhle
Volkertshausen

Abb.:
Legacy
Outback

Fon 0 77 74/93 40 0
info@kloek-und-stroehle.de

Klök & Ströhle
Volkertshausen

Gm
bH

Abb.: Legacy

Fon 0 77 74/93 40 0
info@kloek-und-stroehle.de

Klök & Ströhle
Volkertshausen

Gm
bH

Forester Comfort

Opel Tigra 1.4
90 PS, SD, ZV, 4-fach ber., CSR –
vollverspoilert, 126.000 km, DEV-
Tuning, VB 4.200,– €. Tel. 07465/
92 04 91, Handy 01 73/9 86 56 58

DIE 24-STUNDEN-FUNDGRUBE
Ihre privaten

Kleinanzeigen aus dem 

Singener Wochenblatt erscheinen

automatisch im Internetportal wochenblatt.net
(150.000 Zugriffe pro Monat) unter 

http://wochenblatt.net/
kleinanzeigen

...und das 

kostet Sie 

keinen
Cent

mehr !

Kleine Anzeigen. Große Wirkung.

Suche laufend
Pkws ab Bj. 1994, Barzahlung!
Kirstein-KFZ, � 0 77 32/1 46 83
oder 0761/551193

ANHÄNGER-
VERMIETUNG + VERKAUF
AVIS – MIETARENA

Singen, Tel. 0 77 31/90 98-210

NEU! NEU!

www.         MIETARENA          .de

Pkw-Anhänger
07731/42569 od. 0171/2402026

Anhänger-Vermietung
Tankstelle Berliner Platz, Tel. 21108

NEU!
WOHNMOBIL-VERMIETUNG
AVIS – MIETARENA

Singen, Tel. 0 77 31/90 98-210
www.         MIETARENA          .de

Suche billigen Wohnwagen
a. Boot, Tel. 0171/6533036 gew.

ABSCHLEPPDIENST FUCHS
Tag und Nacht

+ Altautoabholung
Tel. 0 77 38 / 12 99

oder
01 70/2 91 88 88

Wir reparieren zu fairen Preisen !!!

KFZ–DIETZE
DER KFZ-BETRIEB IHRES VERTRAUENS

Zwischen den Wegen 7
78239 Rielasingen-Worblingen

Tel. 0 77 31 / 2 76 09 www.kfz-dietze.de

Suche Unfallwagen
auto börse singen
Tel. 0 77 31/ 6 99 47

A l t au tos
werden abgeholt. Tel. 0 77 31 / 2 11 08

Günstige Winterreifen
neu und gebraucht

in allen Größen, Motorradreifen in
allen Fabrikaten und Größen.
Telefon 07733/6786

Auto-Gebrauchtteile
aller Fabrikate am Lager
Anhängerkupplung „neu“

Klaus de Monte
Welschingen – Bundesstr. 13

Tel. 0 77 33/64 56

Beste l l sche in  für  Ihre  pr ivaten Kle inanzeigen

5,20 €

3,20 €

7,20 €

9,20 €

11,20 €

13,20 €

15,20 €

Chiffre Euro 4,– (zwei Chiffre-Zeilen). Zusendung einmalige Gebühr Euro 4,–. Bei Bankeinzug
zzgl. Euro 0,25 Bearbeitungsgebühr. Nach jedem Wort und Satzzeichen bitte ein Leerfeld lassen!

Über 80.000 Exemplare wöchentlich im Landkreis Konstanz

Fett gedruckte Überschrift

Anzeigentext

Kostenlos...
... sind  alle privaten Kleinanzeigen unter den Rubriken:  »Zu verschenken«, »Verloren/Gefunden« und »Entlaufen/Zugelaufen«.

Halb so viel kosten…
... Anzeigen unter den Rubriken »Zusammen …«

Name: _______________________________________

Straße: _______________________________________

Ort: _________________________________________

Telefon: ______________________________________

Abbuchungserlaubnis

Konto-Nr.: _____________ BLZ: _______________

Bank: ______________________________________

Datum u. Unterschrift : ________________________

A n z e i g e n s c h l u s s  D i e n s t a g ,  1 8 . 0 0  U h r

regelmäßig Mi.
unregelmäßig Do.

Chiffre-Anzeige
Offerten zusenden

Ich hole die Offerten auf der jeweiligen 

Geschäftsstelle ab.

Jetzt sind Sie gefragt !
Wir erhalten das Wochenblatt :

Sind Sie einverstanden, dass der Verlag die Angebote zu
Prüfzwecken öffnet und gewerbliche Angebote aussortiert ?

ja nein 

Stockach
Salmannsweilerstraße 2

Tel. 07771/9331-0
Fax 07771/9331-33
Unser Tag & Nacht

erreichen Sie unter:
07731/8800-86

Singen
Hadwigstraße 2a

Tel. 07731/8800-21/22
Fax 07731/8800-86

Radolfzell
Untertorstraße 5

Tel. 07732/9909-0
Fax 07732/9909-99

Ihre 

S i n g e n  •  H e g a u  •  R a d o l f z e l l  •  S t o c k a c h

- Fax

-Geschäftsstellen :

Ihre Kleinanzeige im Internet: http://www.wochenblatt.net

– Kleinanzeigen –– Kleinanzeigen –



KONTAKTANZEIGEN
1 Stunde Sex 99,– €

Dana, Monika, Romana
0 75 31 / 6 17 81

Mädel vom Bodensee: EVA, 41 J., nette Ärztin,
sucht einen aufgeschlossenen Ihn für aufregende ge-
meinsame Stunden. 09 00 / 5 10 20 33 1,

99
€

/M
in

.

Komm, lass mich dich spüren u. dich verführen,
ganz umsonst u. ohne Geld, dich liebkosen - ein-
fach so. Mein Körper, der schreit nach dir, ruf
mich an, vielleicht gefalle ich dir. Eva (36 Jahre)
aus Böhringen. Tel.: 09 00 / 53 33 37 84 1

,9
9

€
/M

in
.

täglich 10.00 - 4.00 Uhr, Fr + Sa 10.00 - 6.00 Uhr

Villingen · Karlsruher Str. Sex
Telefon  0 77 21- 516 82
Online: www.eros-na-und.de

Villingen · Karlsruher Str. Sex
Telefon  0 77 21- 516 82
Online: www.eros-na-und.de

Eros Na und!ErosNa und!

Das FKK-Paradies
VS-Schwenningen · Dickenhart 8
07720-811092 · www.fkk-pascha.de
Täglich ab 12:00 Uhr geöffnet

VS-Schwenningen · Dickenhart 8
07720-811092 · www.fkk-pascha.de
Täglich ab 12:00 Uhr geöffnet

100Nixen!BI
SZ

U 100Nixen!BI
SZ

U

✮
✮

Andrea
0179/9871544Sandra

fantasievolle Sexspiele · www.bordellfuehrer.de
0 75 31/5 62 19

Eva’s Puppenstübchen
Agentur – KN – Fürstenbergstr. 60

07531 – 61781
Wöchentl. Modellwechsel
www.evas-heissegirls.de

Haus Cher
0 77 20/17 07

VS-Schwenningen

www.hauscher.de

Täglich ab 14 Uhr,
Fr. + Sa. bis 5 Uhr,
www.clubpanorama.de
Tel. 0 77 21/31 35
VS-Villingen, Schwenninger Str. 14

Neu 2 für 1 Neu. Denis 21. J. Traumfigur. Arabisch- Deut.
Schantal 25 J. tabulose Schwedin bl. OW, 85 D, erfül-
len all eureWünsche. www.ladies.de 07531-941745

Heiße Irina aus Litauen
Gr. OW, 80 DD, super Service, verwöhnt Dich
grenzenlos. www.Ladies.de 07531/818235

Wir wollen Sofortsex !
Private Frauen, Männer u. Paare warten !

KOSTENLOS anmelden: 0162–4973777

NEU: Private Swingertreffs
mit Gangbang / FKK / Lady-Night

www.swinger-FKK-romantica.de
Tel. 01 52 / 04 95 41 50

Blonder Engel, 22 J., verwöhnt Dich bis
zum Schluss,Anal, Franz. ohne, Körper bes.
u. v. m. www.Ladies.de 07531-941743

Lenka aus Tschechien hübsch, tabulos, Katka aus
Ungarn 24 J. Kindsfrau, blond, Beata aus Polen
bildhübsch u. zierlich. Super Service, soft bis tabu-
los,Rollenspiele, bis SM, Sex im Gyn.-Stuhl und noch
mehr. Tel. 07531/808777 · www.milenaswelt.de

�TEAM TIFFANY �

Loreta aus Litauen
175 gr. D. Haar, Kf. 36, verwöhnt Dich, tabulos
von A–Z,www.ladies.de · Tel. 07531/693692

NEU

Wieso Neu in KN
nicht? 07531/3 65 58 88 1. OG
Max-Stromeyer-Str. 37a www.bodensee-model.de

NEUES JAHR NEUE PREISE
¼ Stunde 50 Euro
½ Stunde 80 Euro

1 Stunde 100 Euro

Öffnungszeiten
Tägl. 10–2 Uhr, Fr.–Sa. 10–4 Uhr

www.house-24.de
Byk-Gulden-Str. 24,
Tel. 07531/807424
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LIEBESGÖTTINAUS ITALIEN
Hübsch, vollb., Obw. 85 D, Topservice

Tel. 0 75 31/991 46 78

AUS DER REGION
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Hegau/Bittelbrunn (mu). Die
Botschaft war eindeutig und ließ
keinen Zweifel an einer Neuaufla-
ge im nächsten Jahr: »Heute ist
nicht aller Tage, wir kommen wie-
der - keine Frage«. Mit diesem
Kampfruf verabschiedeten sich gut
70 Tierschutzdemonstranten aus
dem Bittelbrunner Forst, wo sie
am vergangenen Samstag bei bitte-
rer Kälte gegen die illustre Jagdge-
sellschaft um die Gastgeber Klaus
Mangold, Ion Tiriac sowie Wolf-
gang Porsche und deren Treiben
protestierten.
Nach dem offiziellen Ende der ge-
nehmigten Demonstration wurden
die Jagdszenen allerdings von bei-
den Seiten fortgesetzt. Die 150 Jä-
ger schritten nach dem traditionel-
len Halali zur Tat, um die
begehrten Wildschweine vor die
Flinte zu bekommen und eine
Handvoll Hardcore-Tierschützer
drangen in den abgesperrten Wald
ein, um die Hatz zu stören.
»Zu Unfällen ist es nicht gekom-
men«, bestätigte Wolfgang Schoch
von der Polizeidirektion Tuttlin-
gen, die mit 80 Beamten vor Ort im
Einsatz war. 
Fünf der Tierschutzaktivisten
nahm die Polizei in Gewahrsam,
drei weitere blieben unentdeckt. 
Bis die Übeltäter eingefangen wa-
ren, musste die Jagd in einem Be-
zirk des 1 400 Hektar großen Re-
viers unterbrochen werden. Doch

das war nicht der einzige Wer-
mutstropfen, der das Jagdvergnü-
gen an diesem Tag trübte. Schon
bei der Anreise zum Schlatterhof
begrüßten die Demonstranten die
Jägerschar mit derben Parolen und
wüsten Schmährufen. »Lassen Sie
sich nicht provozieren«, appellierte
Klaus Mangold an seine Gäste und

zeigte sich trotz massiver, verbaler
Angriffe zum Dialog bereit. Mit
Edmund Haferbeck von der Tier-
rechtsorganisation PETA und ver-
antwortlicher Versammlungsleiter,
wollte sich Mangold noch zu ei-
nem persönlichen Fachgespräch
treffen.
Ob das nun zustande kommt ist

freilich fraglich, nachdem sich eini-
ge der Tierrechts-  Mitstreiter nicht
an die Abmachung gehalten haben.
»Ich bin bekennender Jäger und
werde auch weiterhin jagen«,
sprach Mangold Klartext, schließ-
lich sei dies sein gutes Recht. Selbst
wenn sich die Jagdgegner als hart-
näckige Wiederholungstäter erwei-
sen sollten, will er auf das alljährli-
che Jagdvergnügen in Bittelbrunn
nicht verzichten. Ähnlich konse-
quent werden auch die PETA-Ak-
tivisten am Ball, beziehungsweise
an den Jägern bleiben. Gemäß dem
Motto »Steter Tropfen höhlt den
Stein«, so PETA-Vertreter Hafer-
beck, wollen sie den Jägern die
Lust auf die Wildschweinhatz
gründlich verderben. 
Eines habe man ja bereits erreicht,
freute sich Haferbeck, dass näm-
lich die dekadente Promi-Jagd
nicht mehr diskret und unbemerkt
durch die Waldungen zieht, son-
dern öffentlich gemacht wurde. 
Das Nachsehen des Treibens von
Jägerschaft, Demonstranten und
Polizei um und im Wald bei Bittel-
brunn haben freilich andere: die 66
Wildsäue, die  zur Strecke gebracht
wurden und die Steuerzahler. 
Die einen bezahlen mit ihrem Le-
ben und die anderen die Kosten für
den enormen Polizeieinsatz. 

Jagdszenen mit Folgen
Bittelbrunner Jagd geht auf Kosten der Wildschweine und Steuerzahler

Der Empfang mit wüsten Parolen trübte das Jagdvergnügen im Bittelbrunner Forst. swb-Bilder: mu

Die Gastgeber der alljährlichen Treibjagd, von links: Wolfgang Porsche, Ion Tiriac und Klaus Mangold: »Ja-
gen ist unser gutes Recht«

Wie überzeuge
ich die Hausbank?
Kreis Konstanz (swb). Die gute
Geschäftsidee ist schon da, aber
woher soll das notwendige Kapital
kommen? Tipps für Existenzgrün-
der geben in einer bundesweiten
kostenlosen Aktion der Industrie-
und Handelskammern (IHK)
kompetente Referenten am Mitt-
woch, 25. Januar, um 18 Uhr in
der IHK in Konstanz. Der Hin-
tergrund: 49 Prozent der von den
IHKs erörterten Business-Pläne
weisen Schwächen in der Finanz-
planung auf - und das, obwohl die
potenziellen Unternehmer ohne
eine gut durchkalkulierte Ge-
schäftsidee gerade in Zeiten von
Basel II wenig Chancen auf Kapi-
tal von ihrer Hausbank haben.
Diese Erfahrungen stützen sich
auf jährlich über 80000 Gespräche
in den IHKs zum Business-Plan.
Mit der Aktion »Geld für die
Gründung und Festigung - wie
überzeuge ich meine Hausbank?
werden die IHK und die Wirt-
schaftsjunioren Konstanz mit Ver-
tretern regionaler Kreditinstitute
künftigen Existenzgründern prak-
tische Hilfestellungen zur Finan-
zierung ihres Vorhabens an die
Hand geben. Weitere Informatio-
nen: www.konstanz.ihk.de. An-
meldungen 07531/2860-139.

Singen (swb). Weitwinkel Kom-
munales Kino Singen zeigt am
Sonntag, 29. Januar, um 20 Uhr
und Dienstag, 31. Januar, um 20
Uhr zum Thema »Globalisierung«
»Memoria del Saqueo - Chronik
einer Plünderung« (Argentinien
2004). Das Singener Kommunale
Kino Weitwinkel setzt in Koope-
ration mit Attac-Singen seine Rei-
he mit Filmen fort, die verschiede-
ne Aspekte von Globalisierung
kritisch beleuchten. Die dritte Do-
kumentation setzt sich mit dem
»Fallbeispiel« Argentinien ausein-
ander. Der renommierte argentini-
sche Dokumentar- und Spielfilm-
Regisseur Fernando E. Solanas hat
ein engagiertes filmisches Proto-
koll der sozioökonomischen und
politischen Entwicklung seines
Heimatlandes während der letzten
drei Jahrzehnte verfasst, die zur
schwersten Wirtschaftskrise in der
Geschichte Argentiniens geführt
hat. Solanas analysiert und bezieht

Stellung: Im Zentrum der Kritik
stehen die negativen Folgen von
neoliberaler Politik und Globali-
sierung. Mit Archivmaterial sowie
zahlreichen neuen Interviews mit
Experten und mit Menschen auf
der Straße thematisiert Solanas
Korruption, Fehlentscheidungen
bei IWF und Weltbank, die Profit-
gier großer Unternehmen und die
Verschwendung öffentlicher Gel-
der.
Regisseur Solanas: »Im Namen der
Globalisierung und des Freihan-
dels endeten die Rezepte der inter-
nationalen Kreditanstalten im so-
zialen Genozid und in der finanzi-
ellen Aushöhlung des Landes. Es
ist notwendig, (...) historische Bil-
der in einen neuen Kontext zu stel-
len und ein lebendes Fresko von
der Diktatur Videlas bis zur Volks-
rebellion am 19. und 20. Dezember
2001, die schließlich in der zyni-
schen Regierung der Allianz ende-
te.

Globalisierung
im Visier

Aktion gegen
Handy-Masten

Stockach (swb). Die Bürgerinitia-
tive BISS lädt die Bevölkerung ein
zum nächsten Treffen am Don-
nerstag, 19. Januar, um 19.30 Uhr
im Gasthof Bohl in Stockach,
Hauptstraße 41. Als Gast wird Fr.
Molkenthin vom Umweltzentrum
Stockach erwartet. Es sollen Mög-
lichkeiten der Zusammenarbeit
der Handymasten-Gegner erörtert
werden.

10 Asylbewerber
festgenommen

Konstanz (swb). Letzte Woche
durchsuchten Beamte der Krimi-
nalpolizei Konstanz und der Er-
mittlungsgruppe Dealer, unter-
stützt durch Spezialkräfte der
Bereitschaftspolizei Böblingen,
zeitgleich mehrere Wohnungen in
den Asylbewerberwohnheimen
von Radolfzell, Konstanz und
Singen. Der Polizeieinsatz richtete
sich gegen einen Kreis von Asyl-
bewerbern, die im dringenden
Verdacht stehen, gewerbsmäßig
mit Heroin, Kokain und Marihua-
na zu handeln. Es wurden zehn
männliche Personen vorläufig
festgenommen.



Fundgrube

Eckcouch
170x120 cm, Hocker, Farbe
schlamm-apricot, ausklappbar,
Liegefläche 170x120 cm, VB 300
Euro, Tel. 07731/47683

Suche Tandem
Suche Gebr Tandem: 0773391007

Alles fürs Kind

Bett mit Rutsche
1,5 J., 130 €, T. 07734/934755

Fastnachtskostüme
Ritterhelm, Schilder, Schwert, 5.-
€, Pirat Gr. 128, 5.- €, Clown Gr.
116, 5.- €, Indianer Gr. 140 mit Zu-
behör, 8.- €, Tel. 07731/43993

Puky-Rad gesucht
Z 6 ab 4 Jahre/105 cm oder Z 8 mit
Stützrädern, Tel. 07733/503361

Hauskinderflohmarkt
Am 21.01.06 in der Bleichwiesen-
str. 3/1 bei Böhne in R’zell. Rund
ums Kind, Mä +Jungen von Gr. 56-
74, Jungen v. Gr. 82-116, Spiel-
zeug, Kindersitz usw. von 10.00
Uhr bis 15.00 Uhr, bei
Fragen:Tel.07732-942792

Kinderbett Buche hell
1.40x0.70 m, m. Rost, Matratze u.
Wandregal, gt. Zust., VB 60 €, Tel.
07774/920794

Ki.-Wg. m. Zub. 100 €
Gym 15 €, Teddydecke 10 €, Lauf-
gitter 70 €, T. 0175-5933886

Bekleidung

Pelzjacke Gr. 44  100,- €
kaum getragen,  Tel. 07771/61848

Suche Brautkleid
Gr. 38, Körpergröße 160 cm, Tel.
07731/210294 ab 16 Uhr

Schöne Da.-Bekleidung
Gr. 42-44, günstig zu verkaufen,
Tel. 07731/60525

Schönes Brautkleid
Schlichtes Brautkleid inedelweiss,
Neckholder und Perlen, Gr. 40/42,
FP € 490.-Tel.: 07775/938880, ab
18 Uhr

Computer / EDV

Suche TFT-Bildschirm
ab 17“, Tel. 0171-1211990

Pentium II, 333MHz
128 MB Speicher, und 19“ Bildsch.
nur zusammen für € 25.- zu verk.
Tel. 07731 / 8229852

PC 400Mhz  Internetf.
( DSL), Pr.VB. Tel. 07732/56960

PC 1000 m.Monitor
128RAM,WindowsXP,Software,VB
220€,Tel.07557-929597

Landmaschinen

Suchen günstigen
fahrbereiten, gebr. Miststreuer, Tel.
07733/9939925

Elektrogeräte

SAECO Incanto DIGI
neuw. SAECO Incanto Digital, sil-
ber, erst 475 Tassen. KD-Dienst
neu. VB 375 € Tel. 0172-7427829
od. 07731-53473 ab 18.00 Uhr

E-Herd, 4 Platten
u. Heißluftbackofen, 30€, Holzbei-
stellofen 25€. beides gut erh. Tel.
07735/98733

Waschmaschine neuw.
zu verk., 180.- €, Tel. Si/919613

Dampfbügel-Station
kpl. neuw., VB 120.- €, Tel. + Fax
07731/917184

Fahrräder

1 MTB Marke Fully
ganz neu, zu verk., T. Si. 46001

Gt.erh. Da.-Fahrrad 
zu kaufen gesucht, T.07731/45950

Mot.Roller Caprilo
zu verk.50 ccm,4Takt,ca.160 km-
gelaufen, neu950 Euro-
Tel.01717988129

Verloren

Verloren !!!
2 Motorkettensägen, zwischen
Markelfingen -R’zell. Belohnung:
Tel. 07732/959303

Jahreskarte (Bahn/Bus)
verloren im Nov. 05, zw. Stein
a.R./Schaffhausen/Singen. Ehrl.
Finder bitte melden unter Tel.
07734/932771 o. 0160-95978068

zu verschenken

Stahlbadewanne,
Waschbecken, u. Gästewasch-
becken, lindgrün, sehr gepfl., zu
verschenken T. 07731/49100 ab 19
h

PC Monitor u. Farb-TV
funkt.-fähig, nur zusammen zu ver-
schenken, T. 07731/183651

Bauknecht Kühlschrank
30 J. alt, intakt, gegen Abholung zu
verschenken, Tel. 07731/71177

Kartoffelhorde (Holz)
H 80, B 55, T 55 cm für ca. 2 Zent-
ner Kartoffeln, mit Schütte, Tel.
07731/25180

Eckbank, gr. gebraucht.
Dachfenster zu versch.
Tel.07732/2810

4 Pl.- E-Einbauherd
Tel. 07731/73225

Renault 5
ohne Tüv/AU, techn. oK, Tel. 0171-
1671963

Schlafzimmerschrank
3-trg., Küchenschränke, Bad-
schrank, Spiegelschrank, Werk-
bank, Tel. 07731/181282

Einachser
(ehemal. Ladewagen) zu verschen-
ken, Tel. 07736/7114

Waschmaschine
zu verschenken. T. 07771/62670
ab 18 Uhr

Flohmarktikel
zu verschenken T. 07739/927916

Couch 3sitzig
Couchtisch, Bücherregal, alles Alt-
deutsch, an Selbstabholer, Tel.
0160-90735099

Holzküche
zum Selbstabbau, Tiefkühltruhe,
Tel. 07731/49373 ab 19 Uhr

Küche zu verschenken
gg. Selbstabbau und Abholung so-
wie 1 Schreibtisch, Tel. Si/71495 

Gr. Spiegelschrank
für Bad (Spiegel innen u. aussen)
sehr schön, Tel. 07731/948174

Öltank 1000 l 
inkl. Handpumpe und Ölofen, gg.
Abholung abzugeben, Tel.
07731/835265 ab 15 Uhr 

Aus Wohnungsauflösg.
div. Möbel, Bettgestell 140x200,
div. Spiegel, Lampen, Ki.-Be-
kleidg., Spielzeug und sonst. Ki.-
Artikel, Tel. 07733/504700

Dachziegel   Z200-
Kandern an Selbstab. (Dach) zu
versch. Tel. 07732/939441 od.
3347

Hifi / Video

VHS-Videos
z.verk.ca 30 st.0176/29715340

DVD-Recorder m. FP
(160 GB) neu, € 250,- Tel.
07771/8739950

Bose 901 Serie 6
schwarz, neuwertig mit EQ. und
Trompetenfüßen T.0170-1644402

Musik

Neuw. 4/4 Meistergeige
aus Mittenwald, 4 J. alt, mit Koffer,
Bogen und Schulterstütze zu verk.,
Preis VB, Tel. 07731/46371

Gitarrist + Sänger 20J.
sucht Drummer + Bassisten zur

Gründung einer Rockband. Musik
the clash. Mail-Adresse: outcesti-
cide_03@gmx.de

Kompl. Schlagzeug
nagelneu, wg. Fehlkauf, 350,- €

Tel. 0171/ 2045894

Keyboarder/in
gesucht, für Covermusik. Bei Inter-
esse. Tel: 01709640004

E-Gitarre Maison
Westerngitarre Marina mit Tonab-
nehmer, Röhrenamp Peavey Bravo
112, Tel. 07734/934170

Antiquitäten

1Antiker Dielenschrank
1 Biedermeier Wandkonsole, alte
Wanduhren, kl. alter Spieltisch, ab-
gelaugter Brotschrank, Preise VB.
Tel. 07731/49504

Er, 63 J. jung
m. Grips u. Humor sucht liebev. Sie
für harmon. Partnerschaft. Zu-
schriften unter 108797 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Nachmieterin (30-40 J.)
in geregelten Verhältnissen, für
leerstehendes NR-Herz eines 40-
jähr. Workaholikers gesucht. Nur
arbeiten kann nicht alles sein, ich
vermisse die schönen Dinge des
Lebens. Bringst Du Treue und Wär-
me mit, darfst Du Dich in meinem
Herzen niederlassen. Schreibe mir,
wenn Du das gleiche suchst.  Zu-
schriften unter 108807 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Ich,w.,38,
suche nette Leute für gemeins.Un-
ternehm.(Kino,Kurztrips uvm.). Zu-
schriften unter 108789 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Alleinstehender Witwer
70J., 175, NR, finanz. abges., ehr-
lich, treu, vital, vorzeigbar aber ein-
sam. Hobbys: Kultur, Theater, Rei-
sen, Spaziergänge u. ein gemütl.
Heim. Suche eine liebe, ehrliche,
treue Frau m. gleichen Interessen,
60 - 65J. +/-. NR ohne Anhang für
eine gemeins. Zukunft. Zuschriften
unter 108795 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Sie, 34, 178 cm, 3 Kd.
sucht Ihn, ca. 35-43 J./ 180 cm,
kinderlieb u. humorvoll. Zuschriften
mit Bild bitte unter 108798 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Er, 48 J., 1,80 m, 
sucht liebevolle Sie. Tel. 0160-
4385016

Co-Pilot f. Leben,
viel. später im sonn. Süden, auf
Reisen ges., v. hum. Endvierz. Bist
Du ab 1.85 m, m. Niveau, ehrl.,
spontan, zärtl., liebst ein gemütl.
Zuhause, dann melde Dich bitte m.
Bild.  Zuschriften unter 108810 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Kaffeepause im BEZ -
R’zell, gesucht wird die dunkel-
blonde (?) Dame im orangen An-
orak, die am Do., 12.1., von 9.15 -
9.30 Uhr beim Bäcker im BEZ ihr
Vesper genüsslich verzehrte. Deine
Erscheinung hat mich einfach fas-
ziniert. Bitte melde Dich, ich würde
Dich gerne wiedersehen. Ich bin
der mit der dunkelblauen Jacke
und blauen Jeans. Zuschriften un-
ter 108811 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

FUNDGRUBE
ZUSAMMEN-FINDEN
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Meine Hobbys sind Schwimmen, Spa-
zierg., Kino, ein gemütl. Zuhause
u.v.m. Du magst das auch? Dann soll-
test Du mich, männl., 39 J., schl., zuver-
lässig kennen lernen. Ruf an, wenn Du
die treue u. ehrl. Frau zw. 35-45 J. bist.
Kontakt-Nr. 144

Liebe, Lachen, Zärtlichkeit! Vorzeigba-
rer ER, 38/178, blond, schlank, sportlich,
zuverlässig, möchte mit schlanker, netter
Partnerin eine liebevolle Beziehung auf-
bauen. Kontakt-Nr. 138

Du verfügst über emotionale Nähe u.
Liebe, bist nicht dominant u. bemut-
tern magst Du mich schon gar nicht?
Dafür bist Du, weibl., 25-38 J., sportl.,
ausgeglichen, hübsch u. frei, dann bin
ich, 49 J., NR, jugendl. Typ, sportl. u.
perfekt, für Dich da. Kontakt-Nr. 137

Wo ist die nette SIE, zw. 25-35 J., die
mit mir leben möchte? Netter ER, 38
J.,viels. interessiert, tanzt u. kocht
gerne, möchte Dich gerne kennen ler-
nen. Kontakt-Nr. 104

Gemeinsam werden wir die Welt neu
entdecken! Sympath. ER, 40/175/80,
handwerkl. begabt, mag Motorrad fahren,
schwimmen u.v.m. sucht eine treue, ehrli-
che u. häusliche SIE, zw. 30 u. 40 J., für
eine langsam wachsende Partnerschaft.
Kontakt-Nr. 100

61 J. - na und! Ich, ein sympathischer,
aktiver Mann, 192 cm, schlank, NR,
tanzfreudig, liebe die Natur, Musik u. das
Wasser, suche eine jung gebliebene
Partnerin mit viel Lebensfreude u. Char-
akter. Kontakt-Nr. 094

Ich suche eine Frau, die jünger ist als
ich - 40 J., kleiner - 181 cm u. schlan-
ker, die sich nach Zärtlichk., Gebor-
genheit u. liebev. Umarmung sehnt.
Biete Ihr den Mann m. selbst. Beruf,
gebildet, gut situiert u. bereit für eine lie-
bev. Partnerschaft. Kontakt-Nr. 091

Offenheit, Ehrlichkeit u. Treue  kann
ich Dir, weibl. 28-36 J., bieten. Einsa-
mer, bodenständiger Einzelkämpfer,
36/178, nett, lieb, naturverbunden, sucht
die Frau fürs Leben, die Natur, wandern,
gemütl. Abende, kuscheln u. klönen
mag. Kontakt-Nr. 090

Ein Mann nicht nur für Feiertage! Du
suchst den Partner, der Ziele hat, für
Dich da ist und auf den Du Dich verlas-
sen kannst? Markus, 40/183, jung,
romant., guter Beruf, zuverläss., kann
Dir genau das bieten, Du musst nur
anrufen! Kontakt-Nr. 086

Krebs, 41/189, NR/NT, sucht nach
schwerer Enttäuschung eine liebe Frau,
35 - 45 J., für eine Beziehung (kein
Abenteuer). Gerne mit Kind, habe auch
eins. Kontakt-Nr. 044

Irgendwo gibt es Dich - aber wo?
Suche einfache, ehrliche, treue SIE, die
eine liebevolle Beziehung aufbauen
möchte. Bin 30 J., NR, 175 cm groß,
schl., vorzeigbar, mit Eigentum. Bitte
melde Dich, wenn Du es ehrlich meinst!
Raum Singen. Kontakt-Nr. 082

ER, 47/160, sucht nette SIE zw. 40 u. 50
J., gern Asiatin od. Afrikanerin, für eine
Freundschaft, bei Sympathie gerne mehr.
Raum Singen u. Umg. Kontakt-Nr. 080

Liebenswerter Italiener, 47 J., sucht
die nette Frau zw. 40-60 J., die mit mir
die Freizeit verbringt (Ausgehen, Spa-
ziergänge, gemütl. Abende), bei Symp.
wird daraus vielleicht eine wunderbare
Beziehung. Kontakt-Nr. 076

Hallo mein Engel! Ich bin 184 cm groß
u. wiege 84 kg, bin 37 Jahre alt. Nach
großer Enttäuschung suche ich eine
schlanke Frau, die treu, ehrlich, ver-
ständnisvoll u. schmusebedürftig ist, so
wie ich. Auf ein baldiges Treffen mit
einem süßen Engel! Kontakt-Nr. 041

Partnerin gesucht! DU bist treu, liebev.,
verschmust, gebildet, hast sowohl Inter-
esse an tiefer gehenden Gesprächen,
wie auch nur mal herum zu flachsen u.
zu lachen, dann freue ich mich auf Dich.
Bin 35/170, sportl. u. sehr gespannt.
Kontakt-Nr. 040

Sympathischer ER, 39/185, ehrlich,
zuverlässig, sportlich, sucht natürliche,
hübsche u. bodenständige SIE f. Kino,
Spaziergänge, schöne Abende zu zweit
u. um gemeinsam durch dick u. dünn zu
gehen. Kontakt-Nr. 154

Sportlicher Löwe-Mann, 43/172, schl.,
mag die Natur u. das Kanu fahren, sucht
die ehrl., treue Frau mit Sinn f. Familie,
gern mit Kind, für harm. Partnerschaft.
Kontakt-Nr. 064

Ich möchte mich wieder neu verlieben
in eine nette Frau zw. 30 u. 45 J. Ich bin
ein unkomplizierter, liebevoller Mann (tür-
kisch-deutsch) ohne Anhang u. wünsche
mir eine ehrliche Partnerschaft für eine
gemeinsame Zukunft. Kontakt-Nr. 039

Nette, liebevolle Dame für gemeinsame
Freizeitgestaltung gesucht. ER, 42/172,
2 Kids, sehr viels. interessiert, wünscht
sich Partnerin zw. 25 u. 45 J., ab 165 cm,
gerne auch mollig. Kontakt-Nr. 038

Ich möchte mein Herz sprechen las-
sen! Suche schl., nette Dame bis 70 J.,
die wie ich, Mitte 70/175, schl., nicht
mehr allein durchs Leben gehen möchte.
Kontakt-Nr. 060

Der richtige Mix macht es! ICH, 41/185,
schlank, mag elegant essen gehen - die
heimische Küche genießen, Fernreisen -
Camping in Italien, um die Häuser ziehen
- auf dem Sofa liegen. Wo ist die schlan-
ke Frau bis 40 J., ohne Anhang, die zu mir
passt? Kontakt-Nr. 035

Mann, R, 54/190/80, adrett und fit, mit
Geist, Herz und Ausstrahlung, sucht
kluge, vitale, warmherzige u. aparte Frau
für Liebe in gegenseitiger Wertschät-
zung. Kontakt-Nr. 033

Hallo, ICH, 30/183, suche auf diesem
Weg eine nette, mollige SIE bis 30 J.
(ohne Kind) für eine glückliche, gemein-
same Zukunft. Ich freu mich schon sehr
auf Deine Nachricht :-). Kontakt-Nr. 153

55-jähriger Italiener, 174 cm, Witwer,
schl., sportl., kultur. interessiert, sucht
eine liebe, nette Frau zw. 47 u. 54 J., bis
172 cm, die auch eine feste Beziehung
wünscht. Ich freue mich auf Deinen
Anruf! Kontakt-Nr. 031

Netter Mann, sportl., schlank, sucht auf
diesem Wege nette, junge Frau zw. 35 u.
45 J., gerne auch mit Kind, für ein ge-
meinsames Miteinander. Kontakt-Nr. 030

Sehr sympathischer, netter, charman-
ter ER, 55/194, liebevoll, zärtlich, sucht
eine nette, große, schlanke Partnerin für
Unternehmungen u. eine gemeinsame
Zukunft. Kontakt-Nr. 027

Sternchen sucht Schnuppe - lass
mich Dein Sternchen sein u. Deine
Einsamkeit beenden! Du solltest tier-
lieb, treu, warmherzig, häuslich u. lieb-
voll sein u. einen Sinn für Romantik
haben - dann kriegen wir den Rest auch
noch hin. Kontakt-Nr. 150

Ich suche das Herz zum Herzen! Bin
Ende 40, etwas sportl., attr., liebe Wan-
dern, Tanzen, Schwimmen, Theater, Mu-
sik u. ein gemütl. Zuhause. Du bist Single,
humorv., herzl. u. hast Niveau? Freue
mich auf einen Kontakt. Kontakt-Nr. 159

Zu Beginn Zuneigung - am Ende Liebe
u. Vertrauen? Das wünsche ich mir,
weibl., 41/173, schl. mit Kindern. Habe
viele Interessen, suche den liebev. Part-
ner, zw. 45-50 J., der nicht nur mich,
sondern uns alle mag, gerne auch mit
Kindern. Kontakt-Nr. 158

Junge Frau mit Herz, schlank, 19/169,
lg. br. Haare, br. Augen, treu, humorv.,
sucht liebev., unternehmungsl., treuen
IHN, zw. 20-29 J., zum Kennen lernen.
Kontakt-Nr. 157

Mit Dir möchte ich wieder lachen u.
glücklich sein! Bin eine nette, liebe
Frau, 55/160, NR, mag gerne tanzen,
gemütl. Abende, den Süden u.v.m. u.
dazu fehlt mir nur noch der liebevolle
Partner. Kontakt-Nr. 143

Du bist alleine, die Kinder sind aus
dem Haus u. Du (männl., bis 70 J.)
wünschst Dir eine liebe Partnerin?
Schlanke, sehr jugendl., nette, häusliche
Frau, verwitwet, wartet auf Deinen Anruf!
Kontakt-Nr. 095

Schlank, blond, attr., naturverbunden,
das alles bin ich, die reiselustige Frau,
50/160, die ihren passenden Partner
endlich finden möchte. Kontakt-Nr. 142

Du wurdest auch enttäuscht, hast
aber den Mut zu einem Neuanfang?
Bin eine symp. Frau, 43/166/54, ehrl. u.
zuverlässig u. suche pass. Partner, gern
m. Kind, für den Treue, Ehrlichk. u. Ver-
trauen die Basis einer neuen Beziehung
sind. Kontakt-Nr. 140

Lebenslustige, attr., zärtl. Blondine,
41/168, viels. interessiert, nicht langwei-
lig, m. Kind, sucht ihren netten, zuverläs-
sigen Wunschpartner. Kontakt-Nr. 139

Wer wandert mit mir durch den Win-
terwald? Aparte SIE, Anfang 60,
geschieden, studiert, nicht oberflächl.,
NR, möchte gebildeten, reisefreudigen
Herrn kennen lernen. Kontakt-Nr. 084

Lebenslustige SIE, 36/170, NR, die
gerne tanzt u. reitet (Western), sucht
IHN, mit braunen Augen u. Haaren, ab
180 cm, für alles, was zu zweit mehr
Spaß macht. Du solltest schl., humorv.,
unkompliz., ehrl., treu, u. tierlieb sein.
Raum KN/Rz/Si. Kontakt-Nr. 101

Getrennt lebende, schl., berufst. Frau,
47 J., sucht den liebenswerten, ehrl.
Mann bis 55 J., für den Treue, Vertrauen
u. Geborgenheit keine Fremdworte sind.
Kontakt-Nr. 073

Sehnsucht nach Wärme, Zärtlichkeit
u. Geborgenheit? Liebevolle SIE,
39/175, naturverbunden, kinder- u. tier-
lieb, sucht zuverlässigen IHN, ab 180
cm, mit großem Herz, Treue u. Verstand
für eine vertrauensvolle, ehrliche u.
glückliche Beziehung. Kontakt-Nr. 099

Zierlich schlanke Italienerin mit viel
Temperament, 53 J., wartet auf den
humorvollen, lieben Mann, NR, der mit
Ihr gemeinsam eine liebevolle u. manch-
mal auch aufregende Beziehung lebt.
Kontakt-Nr. 093

Engagierte SIE, 50 J., schl., sucht ruhi-
gen, humorv. IHN. Kannst Du Dir vorstel-
len, ein ruhender Pol zu sein, ein tiefsin-
niger Gesprächspartner, fröhlicher Wan-
derer od. eleganter Konzertbesucher?
Ich habe viele Interessen u. zu zweit
macht es mehr Spaß. Kontakt-Nr. 083

Vertrauen ist die Grundlage einer Part-
nerschaft! Sportl., kinderl., häusl. Frau,
39/160, sucht den finanz. unabhäng.
Mann bis 50 J., der mit mir gemeins. ein
häusl., intaktes Umfeld u. Zuneigung
sucht u. gibt. Kontakt-Nr. 072

Wünsche mir den großen, starken
Mann mit breiten Schultern zum Anleh-
nen, bodenständig u. symp., 28-35 J.
jung. Du bist interessiert? Bin eine aufge-
schloss., spontane Fische-Frau, feinfüh-
lig, fantasiev., witzig. Kontakt-Nr. 071

Ich bin noch sehr lebenslustig, sport-
lich aktiv u. möchte Dich motivieren mit
mir, einer 52-jähr. Witwe, Deine Freizeit
zu verbringen. Bin für Anregungen offen,
wandere mit Dir durch die Berge, gehe
Schwimmen, wenns sein muss Pilze sam-
meln. Ruf einfach an Kontakt-Nr. 155

Ich würde gerne mal wieder träumen -
vielleicht mit DIR? Junge, liebenswerte
SIE aus Singen, 27/172, mit fraul. Figur,
1 Kind, möchte den beziehungsfähigen,
kinderlieben Mann (30 - 40 J.) kennen
lernen, der romantisch, spontan u. liebe-
voll ist. Kontakt-Nr. 036

Ich möchte endlich wieder Spaß
haben, gemeinsame Dinge unterneh-
men, lachen u.v.m. mit DIR, bis 50
Jahre. Ich bin 39/165, NR, schlank. Trau
Dich! Kontakt-Nr. 034

Zu Beginn Zuneigung - am Ende Liebe
u. Vertrauen! Das wünsche ich mir,
weibl., 39/170, schl., GR, m. Kindern.
Habe viele Interessen, suche den liebe-
vollen Partner, 35 - 45 J., ab 180 cm, der
nicht nur mich, sondern uns alle mag.
Kontakt-Nr. 032

Nette Witwe, 52 J., sucht einen netten
Freund für gemeinsame Freizeitgestal-
tung u. evtl. auch mehr. Kontakt-Nr. 029

Marianne sucht den richtig ehrlichen
Menschen, der NR/NT, mit dunklen
Haaren, im Alter von 28 - 33 Jahren,
wenn möglich mittelschlank, lieb u. nett
ist. Kontakt-Nr. 152

Gesucht aber noch nicht gefunden!
Gibt es den humorv., zuverlässigen
Mann, der eine liebevolle Beziehung zu
schätzen weiß? Bin, weibl., schl., spon-
tan, 28/164. Den Rest entdecke selbst!
Kontakt-Nr. 068

Liebe SIE, 34/178, dunkler Typ, berufs-
tätig, mit vielen Interessen, sucht einen
Partner mit dunklen Haaren, bis 34 J.,
mit viel Herz u. Humor, der mit beiden
Beinen im Leben steht, für eine gemein-
same Zukunft. Kontakt-Nr. 151

Tausche Einsamkeit gegen Vertrauen!
Polin, 45/160, schl., berufstätig, blond,
gut ausseh., sucht IHN, ab 50 Jahre,
gerne XL od. XXL-Größe, die inneren
Werte zählen. Wenn Du auch eine har-
mon. Beziehung suchst, dann melde
Dich. Kontakt-Nr. 025

Jung aussehende 37-jähr. Frau, 168
cm, fraul. Figur, m. 2 Kids 4/8 J., sucht
kinderlieben, netten, gepflegten Partner
zw. 35 - 40 J., mit Auto, für eine harmo-
nische Beziehung. Kontakt-Nr. 148

Zusammen die Freizeit mit Spaß u.
Unterhaltung verbringen u. dem All-
tagsfrust keine Chance geben, das
wünsche ich mir, die berufstät., immer
noch attr. Frau von 58, mit Dir dem Mann
m. Niveau, bis 65 J. und neugierig auf
uns! Kontakt-Nr. 146

Mit Dir zusammen möchte ich alt wer-
den! DU, der gepflegte Mann, klug,
humorvoll, aufrichtig u. mit Herzensbil-
dung, bis 58 J., ab 180 cm,  bist mein
Wunschpartner. SIE, 50/172, attr., weibl.,
optimist., warmherzig, freut sich auf
Dich! Kontakt-Nr. 145

Attraktive, moderne, schlanke SIE,
50/174, NR, m. guter Figur, unabh., lie-
bevoll u. treu, mit Interesse an Natur,
Tanzen, Schwimmen, Reisen u.v.m.,
sucht großen, schlanken, gut aussehen-
den, charakterfesten Lebenspartner, NR.
Kontakt-Nr. 012

Ein netter ER sucht seriösen IHN bis 
50 Jahre, für gelegentliche Treffs. Abso-
lute Diskretion garantiert und erwartet.
Kontakt-Nr. 129

Attraktiver u. gepflegter ER, 42 J.,
sucht nette SIE bis 50 J. für gelegentli-
che Treffs im Raum Konstanz u. Umge-
bung. Kontakt-Nr. 118

Suchst Du das Besondere? Attr.,
sportl. Endfünfziger, 178 cm, schl,
Geschäftsmann, viel Freizeit, großzüg.,
gebund., sucht attr., schl. Dame bis 50
J., gern gebund., f. gelegtl. Treffs aber
auch f. e. ständige diskrete Beziehung.
Kontakt-Nr. 109

Attraktiver ER, 38 Jahre, sucht nette
SIE bis 50 J. für gelegentliche Treffs.
Raum KN u. Umg. Kontakt-Nr. 105

INSERAT DER WOCHE

Ihr Inserat jetzt kostenlos aufgeben: 01805 - 180 002 511

�Dieses Inserat erhielt 
41 Anrufe!

ER sucht SIE

SIE sucht IHN

Geselligkeit

Aus zwei mach drei od. auch vier! Allein
erzieh. Papa, 38/186, schl., m. Tochter 11
J., sucht nette SIE zw. 35 u. 45 J., gern m.
Kind, die unsere kleine Familie komplett
macht. Hobbys: Rad fahren, Musicals,
gemütl. Zuhause, Kochen u.v.m.

Bianca & Christian, zusammen seit 
Dezember 2005

“Christian: Bianca war die Erste, die mir eine
Nachricht hinterlassen hat und es hat auch

noch sofort gefunkt. Weihnachten haben wir
schon zusammen gefeiert!”

PAAR DER WOCHE

Wählen Sie rund um die Uhr Tel. 0900 388 1003
und die Kontakt-Nummer am Ende des Inserates in einem Stück. 

(1,99 Euro/Min. aus dem dt. Festnetz - Telematching)
Außer den Telefongebühren ist dieser Service für Sie absolut kostenfrei!

SINGLES am Telefon kennenlernen!

Geben Sie selbst ein kostenloses Kontakt-Inserat auf oder haben Sie Fragen:

Tel. 01805 180 002 511 (0,12 Euro/Min)

Sie erreichen uns täglich – auch Sa. & So. – von 9.00 - 21.00 Uhr

Ihr Inserat jetzt kostenlos aufgeben!

GOLDSCHMUCK • MÜNZEN • BESTECK

Barankauf zum Superpreis!

ZAHNGOLD
a u c h  m i t  Z ä h n e n +ALTGOLD
Bei Ihrer autorisierten Goldverwertungs-Agentur:

Optik Dörflinger, Scheffelstr. 29, Singen
Tel. 0 77 31 – 6 22 43, i. A. der GVG®

PC-Doctor
Der ECHTE Vor-Ort-Service.

Service rund um den PC, Telefon und Internet.
Kompetent, preiswert und zuverlässig 

Tel. 0 77 31 / 95 58 91

PC streikt !?
PC- und Internetservice bei Ihnen
vor Ort ! Tel. 0 77 71 / 89 80 36

PC-Medicus
EDV-Spezialist bietet Ihnen sämtliche Dienst-
leistungen rund um den PC an. Zuverlässig,

schnell und günstige Tarife. 365 Tage
für Sie im Einsatz. Tel. 0 77 31 / 18 22 12

  

  

  

AUTORISIERTER SAECOAUTORISIERTER SAECO
SERVICE-PARTNER 2005SERVICE-PARTNER 2005

  

Verkauf von Vorführmodellen:Verkauf von Vorführmodellen:

Egro-, Saeco-,Jura-KaffeemaschinenEgro-, Saeco-,Jura-Kaffeemaschinen
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Buchstauden 9b (im Gewerbegebiet)Buchstauden 9b (im Gewerbegebiet)

78269 Volkertshausen78269 Volkertshausen

Tel. 0 77 74 / 86 86 , Fax 92 26 21Tel. 0 77 74 / 86 86 , Fax 92 26 21
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Mit seinem trockenen Humor unterhielt der Jongleur und Komödiant Rudi Rene die 320 Besucher beim
»Wintervergnügen« des FC Singen am vergangenen Samstagabend im Alcan-Gemeinschaftshaus. Der
pointenscharfe Moderator sagte die zahlreichen Show-Einlagen an und zeigte dabei, dass er Herz und Zun-
ge am rechten Fleck hat. Das galt auch für den FC-Vorsitzenden Manfred Engesser, der die Besucher be-
grüßte: »Ich bin der Meinung, dass wir nicht nur eine ausgezeichnete Jugendarbeit vorweisen können, son-
dern darüber hinaus auch bei der Integration der verschiedenen Nationalitäten eine unschätzbare Arbeit
leisten.« Die Finanzierung stelle jedoch jede Saison aufs Neue einen »ungeheuren Kraftakt« dar. Außerdem
bedauerte Engesser, dass die Zuschauerzahlen bei den Heimspielen der FC-Kicker deprimierend seien, ob-
wohl die Blau-Gelben die Landesliga-Tabelle anführten. Mit einem Augenzwinkern flachste der Vereinschef:
»So sehr wir uns darüber freuen würden und uns den Aufstieg wünschen, die Mehrkosten würden auch
meine Haare noch  mehr ergrauen lassen.« swb-Bild: bud

Guggen feiern
Jubiläum

Hilzingen (swb). In Hilzingen fei-
ert die ganze Gemeinde mit der
Guggenmusik Gülläpumpä-Bänd
(GpB) dessen 25jähriges Jubiläum
und die Vorbereitungen gehen in
die Endphase. Am 28. und 29. Ja-
nuar helfen viele Freiwillige Hilz-
inger der GpB und verschiedene
befreundete Vereine sind wieder
mit Tatendrang dabei wenn es
heißt, das Gülläfäschtival 2006
durchzuführen.
14 Straßenstände, Partyzelte und
Besenwirtschaften werden aufge-
stellt. Verschiedene andere Vereine
helfen zusätzlich bei Auf- und
Abbauarbeiten und der gesamten
Durchführung der Großveranstal-
tung mit. Bereits im Jahr 2001,
zum damaligen Gülläfäschtival
hatte die Polizei rund 7000 Zu-
schauer am großen Guggenumzug
am Sonntag geschätzt. In diesem
Jahr sollte mit etwas Wetterglück
die 10000 Grenze überschritten
werden, so hoffen die Veranstalter
und sind hierfür gut vorbereitet. 
Karten für beide Veranstaltungsta-
ge am 28. und 29. Januar kosten
drei Euro und sind in Singen bei
der Firma Steinmann (Schwarz-
waldstraße 11), in Gottmadingen
bei Saeco Pilz (Bahnhofstraße)
und in Hilzingen bei der Drechs-
lerei Graf (Hauptstraße 28) erhält-
lich.
Weitere Infos unter www.gpb-
hilzingen.de.

Kreuzlingen (swb). Die Hand-
werkskammer Konstanz veran-
staltet mit regionalen Partnern aus
aus der  Schweiz die »Zweite
Tisch-Messe Konstanz/ Kreuzlin-
gen« Die Tisch-Messe findet am
Freitag, 12. Mai von 10 bis 18 Uhr
in der Bodensee-Arena in Kreuz-
lingen statt. 
Diese außergewöhnliche Messe
bietet den Betrieben die möglich-
keit neue Kontakte zu knüpfen
oder alte aufzufrischen. Außerdem
hat man an dieser Tisch-Messe die
möglichkeit bisher unbekannte
Nischen-Produkte oder Neuhei-
ten zu präsentieren. 
Zusätzlich zur Möglichkeit an ei-
nem Messetag rund 200 Firmen
kennenzulernen, bietet die Tisch-
Messe Konstanz/Kreutzlingenvor
Messebeginn einen kostenlosen
Messe-Crash-Kurs.
Die Anmeldung zu Messe läuft bis
zum 15. März. Infos unter
www.tischmesse.ch oder unter
07531/205-355.

Ein neuer
Messetrend

Singen (swb). Eine Ausstellung
»Der Alltag jüdischer Kinder im
Holocaust« findet noch bis Sonn-
tag, 22. Januar täglich von 9 bis 17
Uhr und Sonntags von 11 bis 17
Uhr im Rathaus Singen im Sit-
zungssaal Nord statt. Die Ausstel-
lung ist seit Montag, 9. Januar im
Singener Rathaus ausgestellt und
eine Leihgabe der Holocaust-Ge-
denkstätte »Yad Vashem« aus Isra-
el. Sie wurde ergänzt durch Bild-
und Texttafeln über die ehemaligen
jüdischen Dörfer im Hegau. Dazu
gibt es noch eine Video-Präsentati-
on über einen polnischen Waisen-
vater der mit 200 Waisenkindern in
das Konzentrationslager »Treblin-
ka« gebracht worden war. Außer-
dem findet am Mittwoch, 18. Janu-
ar um 19 Uhr ein Vortrag mit dem
Thema, »Juden im Hegau und am
Hochrein am Beispiel des ehemali-
gen Judendorfes Gailingen« statt.

»Jüdische Kinder
im Holocaust«

Kreis Konstanz (li). Am Montag-
abend ging es im Kreistag nach in-
tensiver Haushaltsdebatte plötz-
lich ganz schnell: Der neue
Haushaltsplan war mit zwei Ge-
genstimmen und elf Enthaltungen
dann beschlossen.
Der Gegenwind kam aus der SPD,
die vor allem die genauere Vorbe-
ratung im Sozial-und Jugendhil-
feausschuss angemahnt hatte. In
den Stunden davor hatte es noch
einige Reihe kleinerer Änderungen
gegeben. Dann rechnete Kämme-
rer Harald Nops nach und plötz-
lich stand die neue Kreisumlage
mit 38,97 Prozent für die Gemein-
den fest.

Viele Kreisräte taten sich mit ei-
nem Kniff der Landkreisverwal-
tung schwer. Sie hatte im Novem-
ber in den Ausschüssen alles
vorberaten, dann aber die Abrech-
nungszahlen von 2005 zur Grund-
lage des neuen Etatentwurfs ge-
nommen.
Da hatten sich aber viele Basisda-
ten gerade im Sozialbereich aber
schon wieder geändert. Das brach-
te einige Kreisräte auf die Barrika-
den: Susanne Sargk und Regina
Brütsch waren es, die nicht als ein-
zige zu den Haushaltssummen
auch geänderte Fallzahlen wollten.
Auf jeden Fall waren über den Jah-
reswechsel hinweg 4,2 Millionen

Euro im Haushalt 2005 eingespart!
Die SPD zeigte sich über einen
weiteren Kniff erzürnt: Die bauli-
chen Investitionen in das Berufs-
schulzentrum in Radolfzell wer-
den über den Vermögenshaushalt
nun abgewickelt. Die erste Million
Schuldenneuaufnahme dafür entla-
stete natürlich weiter die Kreisum-
lage.
Bei den zum Teil kurzen Haus-
haltsreden der Fraktionssprecher
machte Artur Ostermaier eines
deutlich: Trotz rund 2,5 Prozent
Kreisumlage weniger müssen die
Gemeinden doch insgesamt eine
Million Euro mehr an den Kreis
abliefern.

38,97 Prozent ist die 
neue Kreisumlage

Die Wunderwelt
des Kreishaushalts

von Hans Paul Lichtwald

Wir haben also wieder einen neuen
Kreishaushalt! Und die Kreistags-
sitzung am 30. Januar kann ausfal-
len. Also wieder 4500 Euro ge-
spart! Großartig! Auffallend ist,
dass sich das Konstanzer Landrat-
samt offenbar ans Sparen gewöhnt
hat. 4,2 Millionen Euro sind es
2005 gemessen am Haushaltsplan
weniger Ausgaben geworden.
Rund 24 Mitarbeiter stehen schon
nicht mehr auf der Lohnliste.  Das
ist wie ein Wunder. 2,5  Prozent
Kreisumlage weniger bedeutet das,
es können sogar die Rücklagen im
Kreis verbessert werden. 
Wie ist das machbar? Offenbar ist
zum zweiten Mal seit 1997 ins
Landratsamt eine Mentalität des
Sparens eingezogen. Not macht
nämlich erfinderisch. Ob dies im
sozialen Einzelfall dann alles so
richtig läuft, bezweifeln nicht nur
einige Kreisräte der SPD. Wer sta-
tionäre Unterbringungen aus Ko-
stengründen abbauen will, der
muss schnelle Beratungsstellenar-
beit sichern. Aber da wird offenbar
auch gespart. Und das soll dann
funktionieren? Im Sozialausschuss
ist nachträgliche Aufklärung am
Montag zugesagt worden. Da wol-
len wir aber zuhören können! Und
da muss die Öffentlichkeit auch er-
fahren, wie hoch der Preis für die-
sen Haushalt 2006 wirklich ist.

CDU startet in
Wahlkampf

Radolfzell (swb). Die CDU im
Landkreis startet in dieser Woche
in den Landtagswahlkampf. Sie
lädt deshalb am Freitag, 20.Januar,
um 20 Uhr in die Mehrzweckhalle
in der Radolfzeller Herrenland-
str.63 (früher OBI) ein. 
Mit von der Partie bzw. Party sind:
Sozialminister Andreas Renner,
MdL Veronika Netzhammer, MdL
Andreas Hoffmann und MdB
Andreas Jung. 
Vorgestellt werden vier junge, in-
teressante Unternehmen aus der
Region vor. 
Diskutiert werden die Schwer-
punkte der Landespolitik.

WASG stellt
Programm vor

Pradolfzell (swb). Die Partrei »Ar-
beit & soziale Gerechtigkeit - Die
Wahlalternative (WASG«) für eine
öffentliche Mitgliederversamm-
lung am Mittwoch, 18. Januar, 19
Uhr im Gasthaus »Ruppaner Bier-
haus«, Radolfzell, Gartenstr. 13
durch.
Die Kandidaten für die Landtags-
wahlen Holger Reile (Konstanz)
und Stephan Schleuter (Singen)
stellen dabei das Wahlprogramm
der WASG vor.

Kreis Konstanz (swb). 20 Unfälle
wurden am heutigen Dienstagmor-
gen nach den Schneefällen in der
Nacht von den Polizeirevieren er-
fasst.
In Konstanz gab es fünf Blechs-
schäden, Singen bildete mit 12 Un-
fällen den Schwerpunkt, in Radolf-
zell wurde kein Unfall verzeichnet,
in Stockach gab es drei Unfälle.
Auf den Autobahnen im Kreis
wurde ebenfalls kein Unfall ver-
zeichnet.

Die Autofahrer reagierten
besonnen auf den Schnee

und die Glätte.

Die Unfälle verliefen alle glimpf-
lich teilte die Polizei am Dienstag-

mittag mit, nach bisherigen Er-
kenntnissen entstanden jeweils nur
geringere Sachschäden.
Wenige Fahrzeuge kamen von der
Fahrbahn ab, in Ludwigshafen
fuhr ein Fahrzeug gegen eine Ver-
kehrsinsel, in Gottmadingen
rutschte ein Pkw-Fahrer gegen ein
geparktes Auto, in der Singener
Schaffhauser Straße ereignete sich
ein Auffahrunfall, in der Steißlin-
ger Straße fuhr ein Pkw gegen ei-
nen Blumenkübel, auf Gemarkung
Reichenau wurde ein Leitpfosten
umgefahren als eine Pkw-Fahrerin
von der B 33 abkam.
Trotz teilweise widriger Straßen-
verhältnisse verhielten sich die
Kraftfahrzeugführer besonnen und
passten ihre Fahrweise den
Straßenverhältnissen an, lobte die
Polizei.

Schnee-Dienstag:
nur Blechschäden

Gottmadingen (bud). Beim Land-
maschinenhersteller Kverneland in
Gottmadingen laufen seit vergan-
gener Woche zwischen Geschäfts-
führung und Betriebsrat die Ver-
handlungen über einen Sozialplan.
Das berichtete Firmensprecher Dr.
Alexander Röhreke gestern auf
Wochenblatt-Nachfrage. »Beide
Seiten sind sehr kooperativ«, sagte
er. Bei den Verhandlungen geht es
Röhreke zufolge um Abfindungen,
Weiterbildung und individuelle
Lösungen für die Mitarbeiter.
Kverneland hatte im Dezember
bekannt gegeben, dass die Produk-
tion im Jahr 2006 nach Dänemark
und Holland verlagert werden soll
- dadurch gehen im Gottmadinger
Werk 220 bis 230 Arbeitsplätze
verloren. Lediglich ein Kompeten-
zzentrum mit Vertrieb, Marketing,
Management sowie Forschung und
Entwicklung bleibt Röhreke zu-
folge am Standort im Hegau beste-
hen. Dort werden etwa 30 Mitar-
beiter beschäftigt sein. Der Fir-

mensprecher berichtete gestern zu-
dem, dass die Möglichkeit bestehe,
dass die Teileproduktion für Kver-
neland (spezielle Schrauben etwa
und Getriebeteile) in Gottmadin-
gen bleiben könnte. 
Die Montage könnten 30 bis 40
ehemalige Mitarbeiter in einer neu
gegründeten Zulieferfirma auf dem
Werksgelände übernehmen. Das
sei aber noch Zukunftsmusik.
Außerdem biete Kverneland den
Mitarbeitern, deren Job in Gott-
madingen verloren geht, eine neue
Beschäftigung in den Werken in
Dänemark oder Holland an, be-
richtete Röhreke.
Im Gottmadinger Kverneland-
Werk kümmern sich laut Röhreke
Controller und Logistikmanager
vom Konzern zurzeit um die Ab-
wicklung des Umzugs der Produk-
tion - damit bei der Lieferung kei-
ne Verzögerungen entstehen, er-
läuterte der Firmensprecher, »denn
die Lieferfähigkeit soll nicht beein-
trächtigt werden«.

Bei Kverneland laufen
Sozialplan-Gespräche

Mit dem Abriss des noch vorhandenen Gebäudes im Oktober 2005
wurde der zweite Bauabschnitt beim Campingplatz Markelfingen
begonnen. Es entsteht nun ein neues Multifunktionalgebäude mit
Kiosk und Küche, Umkleide- und WC-Bereich, Restaurant mit Ter-
rasse sowie Räumlichkeiten für den Markelfinger Wassersportclub.
Noch vor Weihnachten wurde die Bodenplatte betoniert, das Ge-
bäude in Holztafelbauweise errichtet und die komplette Überda-
chung vorgenommen. Bis zum Beginn der nächsten Saison im April
2006 soll das Multifunktionalgebäude fertig sein. 

swb-Bild: Stadt

Leben in der
Schattenwelt

Singen (swb). Die Wissenschaftli-
che Vortragsgemeinschaft St. Tho-
mas-Gilde lädt zum Thema: »Das
Leben in der Schattenwelt, - Ille-
gale Migration in Deutschland«
am Mittwoch, 18. Januar ins Rat-
haus Singen ein. 
Über zwei Millionen Menschen
suchen weltweit auf der Flucht vor
wirtschaftlicher Not oder politi-
scher Schikane nach einer sicheren
Bleibe in einem Gastland. 
Zwei Prozent der Asylanträge
werden in Deutschland positiv 
beschieden.
Der Rest wird in schwierigen und
menschlich fragwürdigen Verfah-
ren über Ausreisezentren abgewie-
sen oder taucht aus Furcht vor
Festnahme und Abschiebung in
die Illegalität ab. 
Die Referentin, Dr. Ute Koch aus
Berlin, untersuchte nach ihrem
Studium der Ethnologie, Psycho-
logie, Pädagogik und Altamerika-
nistik das Migrationsproblem
weltweit. Sie leitet das Forum 
»Leben in der Illegalität« in Berlin.
Für ihre wissenschaftlichen Arbei-
ten ist sie mehrfach ausgezeichnet
worden. In ihrem Vortrag stellt
Frau Dr. Koch auch die Frage, wie
der staatliche und (zivil-) gesell-
schaftliche Umgang mit dieser
Personengruppe gestaltet werden
kann.



19,99 Whisky-
Gläsern,
Packung

Johnnie Walker Black Label,
40% Vol., 1 Ltr. = e 28,56,
0,7-Ltr.-Flasche mit 2 exklusiven 

5,99 0,75.-Ltr.-Flasche,
je

Geldermann Sekt Carte
Blanche, Carte Bleue oder
Carte Noire, 1 Ltr. = e 7,99

Abgabe der Angebote dieser Anzeige in haushaltsüblichen Mengen - Artikelabgabe ohne Deko und solange Vorrat reicht - Irrtum vorbehalten - Gültig bis 21.01.2006
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Bei uns können Sie rund um die Uhr mit Kunden- und EC-Karte tankenBei uns können Sie rund um die Uhr mit Kunden- und EC-Karte tankenHeute schon getankt?Heute schon getankt? Auch Bio-Diesel erhältlichAuch Bio-Diesel erhältlich

Stereo Farbfernsehgerät,
• Blackline FX-Bildröhre
• 100 Hz Digital Scan
• NICAM Stereo, Virtaul Dolby Surround
• ATS, Digitales PLL-Tuning, Plug&Play
• 100 Seiten Smart Videotext
• Sleep-Timer, 4:3 und 16:9
• Hyperband, S-Kanal, NTSC, PAL, B/G, SECAM

2 Scart-Anschlüsse
2 Jahre Garantie

Im Angebot:

Japan zur Herbstlaubfärbung
Tel. 0 77 31/18 10 03

8,49 1-kg,
je

Rinder-Rouladen, auch pfannen-
fertig gefüllt, für die schnelle,
feine Küche

7,99 1-kg,
je

Schweinerücken-Bratenvaria-
tionen, verschieden gefüllt

-,99 100-g

Geflügel-Aufschnitt, mit Bier-
schinken

1,99 8 x 150-Blatt
Packung

Hakle Super Vlaush Toiletten-
papier, 3-lagig

6,48 1-kg

Schüblinge zum Heißmachen,
4-Stück, ca. 400-g-Packung

Kondenswäschetrockner,
• 6 kg Fassungsvermögen
• 130 min. zeitgesteuert
• reversierende Trommel
• Energieverbrauch: 339 kWh/Jahr
• Maße: 85 x 59,5 x 58,5 cm
2 Jahre Garantie

Energieeffizienz-
Klasse A
Waschwirkung A

Energieeffizienz-
Klasse A
Waschwirkung A

Energieeffizienz-
Klasse A
Waschwirkung A

Energieeffizienz-
Klasse A
Waschwirkung A

Energieeffizienz-
Klasse A
Waschwirkung A

Energieeffizienz-
Klasse A
Waschwirkung A

Energieeffizienz-
Klasse A
Waschwirkung A

Energieeffizienz-
Klasse A
Waschwirkung A

Energieeffizienz-
Klasse A
Waschwirkung A

Waschvollautomat,
• bis 1000 U/min.
• 5 kg Fassungsvermögen
• Wasserverbrauch: 43 Ltr.
• Stromverbrauch: 0,95 kW/h
• Kindersicherung
• 23 Hauptprogramme
• Maße: 85 x 59,6 x 54 cm
2 Jahre Garantie

4,44 zzgl. 3,10 e Pfand,
je

Original Oettinger Pils oder
Export, 1 Ltr. = e 0,44,
Kiste mit 20 x 0,5-Ltr.-Flaschen

-,69 0,75-Ltr.-Flasche

Kauffmann Kressi Kräuter-
Vollwürz-Essig, 1 Ltr. = e 0,92

4,49 zzgl. 0,02 e
Pfand,
je

Kiechlinsberger
Spätburgunder Rotwein, Q.b.A.,
auch trocken, 1-Ltr.-Flasche 

2,29 1-Ltr.-Flasche
zzgl. 0,02 e Pfand,
je

Bickensohler Müller Thurgau,
Q.b.A., auch trocken

4,99 0,02 e Pfand,
je

Hex vom Dasenstein Spätbur-
gunder Rotwein, Q.b.A., auch
trocken, 1-Ltr..-Flasche zzgl.

4,49 Pfand,
je

Bickensohler Spätburgunder
Rotwein, Q.b.A., auch trocken,
1-Ltr..-Flasche zzgl. 0,02 e 

1,89 1000-g-Stück

Landgut Hähnchen, Hkl. A,
gefroren

-,59 100-g

Wurstsalat, aus eigener
Herstellung

Vom 03.11. bis 15.11.2006 13-tägige geführte Reise durch Japan
Tokyo - Nikko - Kumakura - Fuji-Hakone Nationalpark - Nara- Himeji - Insel Kyashu - Kumamoto - Nagaski - Fukuoka. Inkludierte Leistungen:
Linienflug mit Lufthansa ab Stuttgart, 11 Übernachtungen inkl. Frühstück, Bustransfers bei An- und Abreise, alle Bahnfahrten in Japan, alle
Besichtigungen mit Reisebus inkl. Eintrittsgeldern lt. Programm, Eintrittskarte für das Sumo-Turnier in Fukuoka, separater Getränketransport,
qualifizierte Reiseleitung durch Japanologen

3235,- Preis im Doppelzimmer,
pro Person 3530,- Preis im Einzelzimmer,

pro Person

...und das sind unsere Extratipps - greifen Sie zu!

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 8.00 - 20.00 Uhr Singen
An der B 34
Telefon: 0 77 31/9 90 60

Wir lieben Lebensmittel.

18/01

Portion  5,95
Zigeunerhackbällchen,
dazu Reis und
einen Salat

Tagesessen ab 4,95

Außerdem 
empfehlen wir:
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Metzgerei Otto Müller:

79,95

Bodenstaubsauger,
• 2000 Watt
• AluTec Look Chrom Teleskoprohr
• umschaltbare Kombi-Bodendüse
• Mikro-Feinstaubfilterung
• Aktionsradius 9 m
• 2-teiliges Zubehör
2 Jahre Garantie

Tel. 0 77 31/18 10 03
Weitere Informationen über den Reise-

verlauf erhalten Sie in unserem Büro im

Unverbindliche Preis-
empfehlung des Herstellers 
e 139,95

70cm
sichtbar 66cm

299,-299,-299,-299,-299,-299,-299,-299,-299,-

69,95

Power Walker,
• Computerfunktion:

Anzahl/Min, Zeit, Kalorienverbrauch
und Scan mit Antirutschpedalen

• faltbar für leichte Lagerung
• Maße 32,5 x 44 x 106 cm

199,- Sie sparen
43%222,-



Unter die Lupe genommen

SINGENER SCHNÄPPCHEN
Der Winter ist noch nicht vorbei, aber die Preise
schmelzen in Singen. Seite V

WINTER-GARTEN
Der Winter muss nicht trübe sein, die ersten
Frühblüher präsentieren sich. Seite VI

RETTER-RÜSTUNG
Für die DLRG beginnen die Vorbereitungen auf
die Badesaison am See schon jetzt. Seite VI

Januar19
20.30 Uhr: »Ingeborg« - Komödie
von Curt Goetz in der »Färbe« in
Singen.

Januar

FREITAG

20
20 Uhr: die »Showgetten«  beim Ra-
dolfzeller Kabarettwinter im Milch-
werk mit »TÜV geprüft«.

Januar

SAMSTAG

21
18 Uhr: Vernissage Fotoausstellung
»Körpersignale« von Rainer Pud-
will bei der vhs-Radolfzell.

Januar

SONNTAG

22
20 Uhr: »Ein Inspektor kommt« mit
Horst Sachleben in der Kunsthalle
Singen.

Januar

MONTAG

23
8 bis 17 Uhr: Ausstellung Medizin-
technik bei der Handwerkskammer
Konstanz (bis 28. 2.).

Januar

DIENSTAG

24
20 Uhr: Start der Vortragsreihe
»Geist und Psyche« im regionalen
Bildungszentrum Singen.Speer.

Januar

Mittwoch

25
10 bis 18 Uhr: Ausstellung »Ver-
führung zum Flirt« im Rosgarten-
museum Konstanz (bis 5. 3.).

DONNERSTAG
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Ballett aus St. Petersburg bietet das Stadttheater
Schaffhausen am Dienstag, 28. Oktober, 20 Uhr.

Souled Out heißt es am Freitag, 24. Oktober, ab 21 Uhr
im Nordbahnhof Radolfzell.TI
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S»Gothic«-Rock vom Feinsten bietet »Xandria« am 
21. Januar, 21.30 Uhr, im Kulturladen Konstanz.

»Ein gemütliches Wochende« führen die Kulissenschieber
am 20. 1., 20 Uhr, im »Kulturpunkt Arlen« auf.

INHALT
WASWANNWO
In Allenbach wird das Kulturjahr mit Klassik
eröffnet. Seite II

VERANSTALTUNGEN
»Couchgeflüster« mit Meryl Streep kommt ab
Donnerstag ins Kino. Seite III

SEITE I

So erreicht man den bunten Hund: Per Fax: (0 77 31/88 00-36), E-Mail: (knochen@wochenblatt.net) oder im Wochenblatt abgeben

Nicht nur der Weihnachtsmann hat im
Advent eine Menge Arbeit, auch für den
Präsidenten des Hegau-Bodensee-Blas-
musikverbands, Ulrich Kiecza, der in
diesem Jahr ins 30. Amtsjahr geht, ist die
Zeit vor Weihnachten durch die vielen
Advents- und Jahreskonzerte der Mu-
sikvereine vollgepackt, denn zu diesen

Konzerten werden traditionell die Eh-
rungen in den Vereinen durchgeführt
und die Jungmusikerabzeichen verlie-
hen. Rund 600 Urkunden hat Ulrich
Kiecza in dieser Adventszeit gefertigt
und auch größtenteils an die Geehrten
und Jungmusiker übergeben, wenn sich
das terminlich machen ließ.   -of-

Hallo und guten Tag, Ihr bun-

ter Hund ist wieder da. Gestern

war ein sehr anstrengender Tag

für mich. Verkehrssicherheits-

training war angesagt. Mit mei-

nem Chef ging ich in die Stadt.

Korrekt bei Fuß gehen, an der

roten Ampel ein Sitz und war-

ten und viele andere Dinge

standen auf meinem Übungs-

plan. Am Schluss bekam ich ein

dickes Lob von meinem Leit-

hund, er war mit meiner Leis-

tung sehr zufrieden.

»Bunter Hund, das hast du prima ge-
macht. Etliche Zweibeiner könnten bei
Dir in puncto Verkehrssicherheit lernen,
wie man sich richtig verhält, ich bin
richtig stolz auf dich. Du bist ein gutes
Vorbild.« Das ging mir runter wie Öl,
liebe WOCHENBLATT-Leserinnen
und -Leser. Hoch zufrieden und mit

aufgerichteter Rute begleitete ich mei-
nen Chef. 
Ein schlechtes Vorbild bekam ich gleich
an der nächsten Ecke zu Gesicht. Eine
Dame mittleren Alters kam mit flottem
Schritt über die Straße, obwohl
die Ampel rot anzeigte.
Mit der Bemerkung
»es wird gleich
grün« ging sie
an uns vorbei.
Wie gesagt,
m a n c h m a l
habe ich so
meine Zwei-
fel in Sachen
» Ve r s t a n d
der Zweibei-
ner«. Die
R e c h t s a b -
bieger an dieser
großen Kreuzung durften nämlich fah-
ren. Das hatte die besonders schlaue
Zeitgenossin glatt übersehen. 
Noch so eine Unart ist der Bahnschran-
kensprint. Rot zeigte die Ampel, und die
Schranke begann sich zu senken. Die
Autos hielten an und die Fußgänger
warteten auf die Durchfahrt des Zuges.
Da kam ein Mann angerannt, flitzte un-
ter der ersten Schranke durch und
schaffte die zweite mit Müh’ und Not,

weil sie schon fast ganz unten war. Er-
schwerend kam hinzu, dass es bereits
dunkel war und Schnee und Eis lagen.
Das ist kein Märchen, das habe ich mit
eigenen Augen gesehen. 

Nicht was Sie denken, liebe
WOCHENBLATT-Lese-

rinnen und -Leser,
der Mann war

nicht lebens-
müde, er
war auf dem
H e i m w e g

von seiner
Arbeitsstel-

le. Das war
ein sehr
s c h l e c h t e s
Vorbild. Was
g e s c h i e h t ,

wenn ein Kind
diesem Beispiel folgt? Weshalb sollen
Kinder und Jugendliche an einer Ampel
stehen bleiben, wenn die vernünftigen,
gescheiten und reifen Erwachsenen das
Gegenteil demonstrieren? 
Weshalb sollen sie Regeln einhalten,
wenn die »Großen« so schlechte Vorbil-
der abgeben? Wie will ich einen Jugend-
lichen davon abhalten, mit dem Mofa
durch das Landesgartenschaugelände zu
fahren, wenn der Opa mit dem Motor-

roller sogar durch den Stadtgarten
rauscht und dabei spielende Kleinkinder
gefährdet? Immer wieder beklagen die
Erwachsenen die Unvernunft der Ju-
gend. Die Jugendlichen hielten sich an
keine Regeln, respektierten keine Gebo-
te und Verbote, so höre ich bei meinen
Streifzügen durch die WOCHEN-
BLATT-Region. 
Doch so lange die »großen« Zweibeiner
so miserable Vorbilder abgeben, kann da
kaum Besserung erwartet werden. Mit
gutem Beispiel voran gehen, das müssen
zunächst die Erwachsenen. Halten sie
die Spielregeln ein, sind sie gute Vorbilder,
dann lernen auch Kinder und Jugendli-
che das entsprechende Verhalten. Men-
schen, die in der Öffentlichkeit stehen -
wie zum Beispiel Oberbürgermeister,
Gemeinderäte, Pfarrer, bekannte Sport-
ler und Bankdirektoren, sind natürlich
besonders gefordert, gute Vorbilder zu
sein.
Na ja, stellen Sie sich vor, der Gemein-
derat X rennt bei Rot über die Ampel,
warum soll dann der 14-jährige Schüler
auf Grün warten? Oh, dass ich es nicht
vergesse, Vorbilder sollten natürlich
auch die Professoren des HBH-Klini-
kums (Hegau-Bodensee-Hochrhein-
Klinikum) sein. In diesem Sinne bis zum
nächsten Mal, Ihr bunter Hund.

Schlechte Vorbilder im Straßenverkehr

Schnorrenbergs
Lebenswerk

Radolfzell (swb). Das Kulturamt Ra-
dolfzell und der Kunstverein Radolfzell
zeigen zum 80. Geburtstag von Rose
Marie Schnorrenberg eine Auswahl ih-
rer Arbeiten aus dem gesamten Werk.
Die in Düsseldorf geborene Malerin
studierte in Hamburg und Düsseldorf.
1952 kam sie das erste Mal auf die Höri
an den Untersee. Im Umkreis der so ge-
nannten »Höri-Maler« entwickelt Rose
Marie Schnorrenberg ein Werk, das ge-
prägt ist von strenger Komposition und
Farbqualität, wie sie von der jungen
rheinischen Kunst zu Beginn des 20.
Jahrhunderts dem Akademismus des 19.
Jahrhunderts entgegengesetzt worden
war. Die Höri, der Hegau und immer
auch die lichtdurchfluteten Landschaf-
ten des Südens bestimmen neben den
Stilleben und Architekturbildern ihre
Arbeit. Ein Werk, das  im begleitenden
Katalog vorgestellt wird. Vernissage ist
am Freitag, 20. Januar, um 19 Uhr in der
Villa Bosch in Radolfzell.

»Gülibik« im
Kinderkino

Singen (swb). Weitwinkel, das Kommu-
nale Kino Singen, zeigt am Sonntag, 22.
Januar, um 15 Uhr in der Serie Kino für
Kinder »Gülibik - Der Hahn« (empfoh-
len ab acht Jahren). Der sechsjährige Ali
lebt mit seinen Eltern in einem Dorf in
Zentralanatolien. Sein bester Freund ist
Gülibik, ein stolzer Hahn. Umso größer
ist sein Entsetzen, als Gülibik in den
Kochtopf wandern soll.

Singen (swb). Auch in diesem Jahr wie-
der freut sich das Team des Kulturzen-
trums Gems in Singen, seinen Freunden
und Gästen ein abwechslungsreiches
und farbenfrohes Programm darbieten
zu können.
In der Sparte Kabarett wird am Sonntag,
12. Februar um 20Uhr Arnim Töpel mit
seinem energisch, pointierend und ge-
fühlvollen Programm  »Sex ist keine Lö-
sung« bei uns zu Gast sein. Sabine
Fischmanns Programm »Liebensläng-
lich«, ist eine skurrile Mischung aus
»psychologischer Klassik«, »Pop Mär-
chen« und »Beziehungsdramen« ( Don-
nerstag, 23. März, 20 Uhr ).Das ultimati-
ve Kabarettprogramm wird am Freitag,
den 28. April um 20.30 Uhr von Thomas
Reis  präsentiert. Darin beschäftigt er
sich mit der Frage »Gibt's ein Leben
über 40?«. Am Samstag, den 29. April
um 20.30 Uhr lädt Robert Kreis ein zu
einer Reise durch sein Repertoire der
vergangenen 25 Bühnen -Jahre.
Vince Ebert, der Diplom-Physiker ver-
ließ nach seinem Studium das Labor, zog
Karo-Pullunder und Birkenstock aus
und erklärt nun am Samstag, den 13. Mai
um 20.30 Uhr in seinem Programm »Ur-
knaller - Physik ist sexy!« die Zusam-
menhänge des Lebens.
Auch im Bereich Theater hat die Gems
ein reichhaltiges Angebot: Bernd
Lafrenz präsentiert am Donnerstag, 25.
Mai, 20 Uhr den Sommernachtstraum
als Spiel um Liebe, Lust und Leiden-
schaft mit all seinem Zauber aber auch
seinen Irrungen und Wirrungen in all
seinen Facetten. Vom 27. bis 30.März,

jeweils 20 Uhr, findet bei im Studio eine
Wiederaufführung des Theaterstücks
»Eiszeit« von der »Theaterwerkstatt«
statt. Auch in diesem Jahr wird die
Schauspielgruppe »Theater Total« am
Donnerstag, 4. Mai, 20 Uhr ihr dies-
jähriges Stück »Peer Gynt« in Singen
zum Besten geben.  Aber auch im musi-
kalischen Bereich ist für jedermann et-
was dabei. Sei es am Samstag, den 4. Fe-
bruar (20.30 Uhr), ein Abend mit dem
Ensemble »Mi Loco Tango« und an-
schließend Party mit »DJ Karo« oder
aber ein rockig und zugleich emotiona-
ler Abend mit der Gruppe »The Acou-

stical South« am Samstag, 11. März um
21 Uhr. Außerdem freuen wir uns am
Freitag, den 12. Mai um 20.30 Uhr auf
einen jiddischen Abend mit der »Klez-
mer Alliance«.Ein Mix aus Musik und
Comedy erwartet die Besucher am
Sonntag, den 9. April um 20 Uhr. Das
infernalische Trio Womedy ist zurück
mit einem neuen Programm: noch bun-
ter, noch maßloser und noch charmanter
- einfach feminal! 
Der Gems-Kulturtipp für 2006: Sams-
tag, 23. September, 20.30 Uhr »Herrn
Stumpfes Zieh- und Zupfkapelle« Mit
der Premiere des neuen Programms!

Knaller und Höhepunkte 
Gems blickt in ein ereignisreiches Jahr 2006 hinein

»Gibt es ein Leben über 40?«- das fragt Kabarettist Thomas Reis am 28. April im
Singener Kulturzentrum Gems.

»Die Rückkehr des Schweinegrill« wird am
kommenden Samstag, 21. Januar, im Schaffhau-
ser Kulturzentrum »Dolder2« (Feuerthalen)
durch die Band »Sin Off« zelebriert. Die Band,
die den dritten Platz beim letztjährigen Schaff-
hauser Band-Contest holte, steht für »progres-
siv-psychedelischen Rock-Funk«. Die Band will
nicht nur die Funken springen lassen, sie kün-
digt eine »Rock-Explosion« an.
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Donnerstag 19.01

KINO
SINGEN

Cineplex: Die Geisha: 17.00, 20.00 Uhr.

Couchgeflüster: 16.15, 18.30, 20.45 Uhr.

Merry Christmas: 18.15 Uhr. Dick und Ja-

ne: 16.15, 18.30, 20.45 Uhr. Get rich or

die tryin¥: 20.45 Uhr. Die Chroniken von

Narnia: Der König von Narnia: 17.00

Uhr. Herr der Diebe: 16.15 Uhr. Der ewi-

ge Gärtner: 20.30 Uhr. Harry Potter und

der Feuerkelch: 17.15 Uhr. Wo die Liebe

hinfällt: 20.00 Uhr.

Gemskino: Mad hot Ballroom: 18.30 Uhr.

In den Schuhen meiner Schwester: 21.00

Uhr.

RADOLFZELL

Residenz: Stolz und Vorurteil: 20.00 Uhr.

THEATER
KONSTANZ

Botzheim, Inselgasse, 20.30 Uhr:»Pas de

deux«, von J. Birke., 

Stadttheater, 20.00 Uhr:»Wer hat Angst

vor Virginia Woolf?«, von E. Albee.

SINGEN

Färbe, 20.30 Uhr:»Ingeborg«, Komödie

in drei Akten von Curt Goetz. Regie: Peter

Simon. Info/Karten: 07731/64646 +

62663., 

Freitag 20.01

KINO
SINGEN

Cineplex: Die Geisha: 17.00, 20.00,

23.00 Uhr. Couchgeflüster: 16.15, 18.30,

20.45, 23.00 Uhr. Merry Christmas:

18.15 Uhr. Dick und Jane: 16.15, 18.30,

20.45, 23.00 Uhr. Get rich or die tryin¥:

20.45, 23.15 Uhr. Die Chroniken von

Narnia: Der König von Narnia: 17.00

Uhr. King Kong: 20.00 Uhr. Herr der Die-

be: 16.15 Uhr. Der ewige Gärtner: 20.30,

23.15 Uhr. Harry Potter und der Feuer-

kelch: 17.15 Uhr.

Gemskino: Mad hot Ballroom: 18.30 Uhr.

In den Schuhen meiner Schwester: 21.00

Uhr.

RADOLFZELL

Residenz: Wallace & Gromit - Auf der

Jagd nach dem Riesenkaninchen: 17.00

Uhr. Stolz und Vorurteil: 20.00 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
KONSTANZ

Kulturladen, 22.00 Uhr: »Bounce Spezi-

al«, mit Silly Walks Movement. Party  auf

2 Floors. www.kulturladen.de.

ZÜRICH - CH

Kaufleuten, 20.00 Uhr: »Gerard Nunez &

Carmen Cortes«, Reunion Flamenca.

KLEINKUNST
FREIBURG

Paulussaal, 19.30 Uhr: »Atze im Wunder-

land«, Atze Schröder. Karten:

01805/908844, www.koko.de.

RADOLFZELL

Milchwerk, kleiner Saal, 20.00 Uhr: Ka-

barett-Winter:, Showgetten »TÜV geprüft«.

THEATER
ARLEN

Kulturpunkt, 20.00 Uhr:»Ein gemütliches

Wochenende«, Mit der Theatergruppe

der vhs »Die Kulissenschieber«., 

KONSTANZ

Botzheim, Inselgasse, 20.30 Uhr:»Pas de

deux«, von J. Birke., 

Stadttheater, 19.30 Uhr:»Wer hat Angst

vor Virginia Woolf?«, von E. Albee.

SINGEN

Färbe, 20.30 Uhr:»Ingeborg«, Komödie

in drei Akten von Curt Goetz. Regie: Peter

Simon. Info/Karten: 07731/64646 +

62663.

ST. GALLEN - CH

Theater Rudolf-Steiner Schule, 20.00

Uhr:»Balance - Magie des Gleichge-

wichts«, Info: www.rigolo.ch. Telefon071

9883820, e-mail: rigolo@rigoli.ch., 

TUTTLINGEN

Stadthalle, großer Saal, 20.00 Uhr:»Mu-

sical Starlights«

VORTRÄGE
SINGEN

Bildungszentrum, Zelglestraße 4, 20.00

Uhr: »Was macht Sinn?«, Vergangenheits-

bewältigung mit Hilfe der Logotherapie

nach Viktor Frankl. Referent: Dr. Otto Zsok.

SONSTIGES
SCHAFFHAUSEN - CH

Kammgarn, 20.30 Uhr: »Trudi Gerster, Po-

lo Hofer, Timmermahn, Mario Capita-

nio:«, Märli für Erwachsene.

Samstag 21.01

KINO
SINGEN

Cineplex: Die Geisha: 17.00, 20.00,

23.00 Uhr. Couchgeflüster: 16.15, 18.30,

20.45, 23.00 Uhr. Merry Christmas:

18.15 Uhr. Dick und Jane: 16.15, 18.30,

20.45, 23.00 Uhr. Get rich or die tryin¥:

20.45, 23.15 Uhr. Die Chroniken von

Narnia: Der König von Narnia: 14.00,

17.00 Uhr. King Kong: 20.00 Uhr. Herr

der Diebe: 14.00, 16.15 Uhr. Der ewige

Gärtner: 20.30, 23.15 Uhr. Harry Potter

und der Feuerkelch: 14.00, 17.15 Uhr. Die

Reise der Pinguine: 14.30 Uhr. Es ist ein

Elch entsprungen: 14.00 Uhr. Heidi:

14.15 Uhr.Gemskino: In den Schuhen mei-

ner Schwester: 20.00 Uhr.

RADOLFZELL

Residenz: Wallace & Gromit - Auf der

Jagd nach dem Riesenkaninchen: 17.00

Uhr. Stolz und Vorurteil: 20.00 Uhr.

KLASSIK
TUTTLINGEN

Stadthalle, großer Saal, 20.00 Uhr: »Aca-

demy of St. Martin in the Fields«, Julia Fi-

scher (Violine).

ROCK/POP/JAZZ
KONSTANZ

Kulturladen, 21.30 Uhr: »Konzert mit

Xandria«, Gothic Rock/Metal vom Fein-

sten. Anschl. Aftershow-Party.

SCHAFFHAUSEN - CH

KultUhrBeiz dolder 2, Feuerthalen, 22.00

Uhr: »Spin Off (CH)«, Konzert.

KLEINKUNST
KONSTANZ

Stadttheater, 20.00 Uhr: »Münchner

Lach- und Schießgesellschaft«, Tickets: D:

01805/908844, www.koko.de; CH:

0900/552225, www.tictec.ch.

THEATER
KONSTANZ

Dachboden, 15.00 Uhr:»Charlie und die

Schokoladenfabrik«, von R. Dahl. Für alle

ab 6 Jahren. 

Botzheim, Inselgasse, 20.30 Uhr:»Rhein-

hausen 3«

SCHAFFHAUSEN - CH

Stadttheater, 14.00 Uhr:»Das hässliche

Entlein«, Märchen von Fitzgerald Kusz

nach Motiven von Hans Christian Ander-

sen. Schweizer Erstaufführung. Theater

Biel, Solothurn. 14 + 17 Uhr.

Schauwerk, FassBühne, 20.00 Uhr:»Tortu-

ga«, Jugendclub momoll theater, ab 9 Jah-

ren.

SINGEN

Färbe, 20.30 Uhr:»Ingeborg«, Komödie

in drei Akten von Curt Goetz. Regie: Peter

Simon. Info/Karten: 07731/64646 +

62663., 

Kunsthalle, 20.00 Uhr:»Play Strindberg«,

Schauspiel von Friedrich Dürrenmatt, Re-

gie: Manfred Greve. Mit Udo Thomer, Isa-

belle Crison u.a.

SONSTIGES
FREIBURG

Konzerthaus, 20.00 Uhr: »Sterne der

Arena die Verona«, Die erfolgreichste

Operngala der Welt. Karten:

01805/908844, www.koko.de.

RADOLFZELL

Milchwerk, 20.00 Uhr: »Froschenball«,

Froschenzunft.

SCHAFFHAUSEN - CH

Hallen für neue Kunst, 11.30 Uhr: »Offe-

nes Gespräch«, Urs Raussmüller, Künstler

und Hallen-Gründer. Joseph Beuys und

die Hallen für neue Kunst.

Sonntag 22.01

KINO
SINGEN

Cineplex: Die Geisha: 17.00, 20.00 Uhr.

Couchgeflüster: 16.15, 18.30, 20.45 Uhr.

Merry Christmas: 18.15 Uhr. Dick und Ja-

ne: 16.15, 18.30, 20.45 Uhr. Get rich or

die tryin¥: 20.45 Uhr. Die Chroniken von

Narnia: Der König von Narnia: 14.00,

17.00 Uhr. Herr der Diebe: 14.00, 16.15

Uhr. Der ewige Gärtner: 20.30 Uhr.

Harry Potter und der Feuerkelch: 14.00,

17.15 Uhr. Wo die Liebe hinfällt: 20.00

Uhr. Die Reise der Pinguine: 14.30 Uhr. Es

ist ein Elch entsprungen: 14.00 Uhr. Heidi:

14.15 Uhr.

Gemskino: Mad hot Ballroom: 18.30 Uhr.

In den Schuhen meiner Schwester: 21.00

Uhr. Gülibik - Der Hahn (Weitwinkel-Kino):

15.00 Uhr.

RADOLFZELL

Residenz: Wallace & Gromit - Auf der

Jagd nach dem Riesenkaninchen: 17.00

Uhr. Stolz und Vorurteil: 20.00 Uhr.

KLEINKUNST
TUTTLINGEN

Stadthalle, 19.00 Uhr: »Erkan & Stefan«,

10 Jahre Respekt Tour.

THEATER
KONSTANZ

Stadttheater, 20.00 Uhr:»Wer hat Angst

vor Virginia Woolf?«, von E. Albee., 

SCHAFFHAUSEN - CH

Stadttheater, 14.00 Uhr:»Das hässliche

Entlein«, Märchen von Fitzgerald Kusz

nach Motiven von Hans Christian Ander-

sen. Schweizer Erstaufführung. Theater

Biel, Solothurn. 14 + 17 Uhr., 

SINGEN

Kunsthalle, 20.00 Uhr:»Ein Inspektor

kommt«, Stück von John B. Priestley, Regie:

Barry L. Goldman. Mit Horst Sachtleben,

Jörg Reimers, Stefanie Haller u.a. Theater-

gastspiele Kempf, Grünwald., 

SONSTIGES
KONSTANZ

Archäologisches Landesmuseum Baden-

Württemberg, 11.00 Uhr: Führungen zum

Thema:, »Gut gerüstet durch das Jenseits -

Bestattungssitten im Frühmittelalter«. 11 +

15 Uhr.

RADOLFZELL

Milchwerk, kleiner Saal, 16.00 Uhr: »Sizi-

lien - Insel des Ätnas«, Diavortrag. 16-18

Uhr und 19-21 Uhr.

SCHAFFHAUSEN - CH

Kammgarn, FassBühne, 17.00 Uhr: »Ju-

gendclub momoll Theater: Werkstatt 6,

Montag 23.01

KINO
SINGEN

Cineplex: Die Geisha: 17.00, 20.00 Uhr.

Couchgeflüster: 16.15, 18.30, 20.45 Uhr.

Merry Christmas: 18.15 Uhr. Dick und Ja-

ne: 16.15, 18.30, 20.45 Uhr. Get rich or

die tryin¥: 20.45 Uhr. Die Chroniken von

Narnia: Der König von Narnia: 17.00

Uhr. Herr der Diebe: 16.15 Uhr. Der ewi-

ge Gärtner: 20.30 Uhr. Harry Potter und

der Feuerkelch: 17.15 Uhr. Sneak Preview:

20.30 Uhr.

RADOLFZELL

Residenz: Stolz und Vorurteil: 20.00 Uhr.

THEATER
ST. GALLEN - CH

Theater Rudolf-Steiner Schule, 20.00

Uhr:»Balance - Magie des Gleichge-

wichts«, Info: www.rigolo.ch. Telefon071

9883820, e-mail: rigolo@rigoli.ch., 

Dienstag 24.01

KINO
SINGEN

Cineplex: Die Geisha: 17.00, 20.00 Uhr.

Couchgeflüster: 16.15, 18.30, 20.45 Uhr.

Merry Christmas: 18.15 Uhr. Dick und Ja-

ne: 16.15, 18.30, 20.45 Uhr. Get rich or

die tryin¥: 20.45 Uhr. Die Chroniken von

Narnia: Der König von Narnia: 17.00

Uhr. King Kong: 20.00 Uhr. Herr der Die-

be: 16.15 Uhr. Der ewige Gärtner: 20.30

Uhr. Harry Potter und der Feuerkelch:

17.15 Uhr.

Gemskino: Mad hot Ballroom: 18.30 Uhr.

In den Schuhen meiner Schwester: 21.00

Uhr.

RADOLFZELL

Residenz: Stolz und Vorurteil: 20.00 Uhr.

THEATER
KONSTANZ

Stadttheater, 20.00 Uhr:»König Richard

der Dritte«, von William Shakespeare., 

ST. GALLEN - CH

Theater Rudolf-Steiner Schule, 20.00

Uhr:»Balance - Magie des Gleichge-

wichts«, Info: www.rigolo.ch. Telefon071

9883820, e-mail: rigolo@rigoli.ch. 

SONSTIGES
RADOLFZELL

Treff: Mettnauturm, 15.00 Uhr: »Naturer-

lebnis Mettnau-Spitze - Natur in Winterru-

he«, Bitte wasserfestes Schuhwerk!

SINGEN

Bildungszentrum, Zelglestraße 4, 20.00

Uhr: »Geist und Psyche«, Das Seminar

stellt die Psychoanalytiker Fromm, Frankl

und Yalom und ihre Philosophie vor. 3

Abende, ab 24. Januar, jeweils 20 Uhr.

Mittwoch 25.01

KINO
SINGEN

Cineplex: Die Geisha: 17.00, 20.00 Uhr.

Couchgeflüster: 16.15, 18.30, 20.45 Uhr.

Merry Christmas: 20.15 Uhr. Tim Burton¥s

Corpse Bride - Hochzeit mit einer Leiche:

18.15, 20.45 Uhr. Dick und Jane: 16.15,

18.30 Uhr. Get rich or die tryin¥: 20.45

Uhr. Die Chroniken von Narnia: Der Kö-

nig von Narnia: 17.00 Uhr. Herr der Die-

be: 16.15 Uhr. Der ewige Gärtner: 20.30

Uhr. Harry Potter und der Feuerkelch:

17.15 Uhr.

Gemskino: Mad hot Ballroom: 18.30 Uhr.

In den Schuhen meiner Schwester: 21.00

Uhr.

RADOLFZELL

Residenz: Stolz und Vorurteil: 20.00 Uhr.

THEATER
KONSTANZ

Stadttheater, 20.00 Uhr:»Wer hat Angst

vor Virginia Woolf?«, von E. Albee., 

SINGEN

Färbe, 20.30 Uhr:»Ingeborg«, Komödie

in drei Akten von Curt Goetz. Regie: Peter

Simon. Info/Karten: 07731/64646 +

62663.

SONSTIGES
FREIBURG

Konzerthaus, 20.00 Uhr: »Fire of Dance«,

Weltstars präsentieren Highlights berühm-

ter Stepp- und Tanzshows. Karten:

01805/908844, www.koko.de.

AUSSTELLUNGEN
BÜSINGEN

Bürgerhaus, »Drei Steinfreunde«, bis 26.

Feb, Mit Arbeiten von Klaus Antons,Büsin-

gen, Heinz Kurz, Stuttgart, Clavigo Lam-

part, Bad Liebenzell., Öffnungszeiten:

Mo, Di, Mi, Fr: 8.30-12 Uhr, Do: 14-17

Uhr.

ITTINGEN - CH

Kartause, »Gott sehen«, bis 23. Apr, Öff-

nungszeiten: Mo-Fr: bis 17 Uhr.

KONSTANZ

Galerie Grashey, »Sabine Krusche, Ede

Mayer, Regine Walter«, bis 28. Jan, Ob-

jekte, Malerei, Zeichnungen + Künstler-

bücher., Öffnungszeiten: Mi-Fr: 15-18.30,

Sa: 12-14 Uhr u.n.V..

Handwerkskammer, Webersteig 3, Mittle-

re Etage, »Medizintechnik« bis 28. Feb,

Ausstellung von chirurgischen Instrumen-

ten., Öffnungszeiten: Mo-Fr: 8-17 Uhr.

Rosgartenmuseum, »Verführung zum Flirt«

bis 5. Mrz, Öffnungszeiten: Di-Fr: 10-18

Uhr, Sa/So/Feiertag: 10-17 Uhr.

MAINAU

Schloss, »Optische Träume«, von 20. Jan

bis 26. Feb, Makrofotografien von

GrafLennart Bernadotte., Öffnungszeiten:

täglich: 10-17 Uhr.

RADOLFZELL

Casino des RIZ, Fritz-Reichle-Ring 6a, »Pe-

ter Matt«, bis 15. Mrz, Zeicznungen aus

der Rabenfeder.

SCHAFFHAUSEN - CH

Museum zu Allerheiligen, »Ernte 05«, bis

29. Jan, Kunstverein Schaffhausen., Öff-

nungszeiten: Di-So: 11-17 Uhr.

TUTTLINGEN

Galerie der Stadt Tuttlingen, »Künstler aus

Tuttlingens Partnerstadt Draguignan«, bis

19. Feb, Öffnungszeiten: Di-So 11-18 Uhr.

WINTERTHUR - CH

Kunstmuseum, »Helmut Dorner«, bis 26.

Mrz, Malerei 1988 - 2005., Öffnungszei-

ten: Di: 10-20 Uhr, Mi-So: 10-17 Uhr.

Kunstmuseum, Graphisches Kabinett,

»Von Richter bis Scheibitz« bis 30. Jul,

Deutsche Arbeiten auf Papier seit 1960

aus der Sammlung., Öffnungszeiten: Di:

10-20 Uhr, Mi-So: 10-17 Uhr.

ZÜRICH - CH

Kunsthaus, »Bilderwahl 2005 und 2006«,

bis 19. Feb, Öffnungszeiten: Di-Do: 10-21

Uhr, Fr-So: 10-17 Uhr.
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S»Play Strindberg« wird am  21. 1., 20 Uhr, trotz des 
Todes von Udo Thomer in der Kunsthalle gespielt.

Die weltberühmte »Academie of St. Martin in the Fields«
kommt am 21. 1., 20 Uhr, in die Stadthalle Tuttlingen.
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Die Allensbacher Kultursaison startet am 3. Februar mit ei-
nem »Bummel durch die Welt der Oper und Operette.« Dazu
lädt die Opernklasse der Musikhochschule Freiburg unter der
Leitung von Professor Furrer am Freitag, 3. Februar, 20 Uhr,
im Festsaal der Kliniken Schmieder in Allensbach ein und ver-
spricht Ausschnitte aus »Der Barbier von Sevilla«, »Der Bajaz-
zo«, »Die verkaufte Braut«, »Hoffmanns Erzählungen«, »Die
Entführung aus dem Serrail« und »Die Fledermaus«. Der Ein-
tritt ist frei.
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Flohmarkt, Tuttlingen, Alte Festhalle
Sa., 28. Jan., 8 - 16 Uhr, Gratis-Kaffee für

Besucher. Aussteller bitte anmelden Mo. - Fr. 9 - 11 Uhr
Fischers 24-h-Info: 0 74 62 / 75 48 · www.fischers-veranstaltungen.de

8. Guggenmusiktreffen8. Guggenmusiktreffen

21. Januar 2006
20.00 Uhr

Hohenstoffelnhalle
Binningen

Mit dabei sind:
Guggenmusik Buttele, Rielasingen
Guggenmusik Bad Bulls, Güttingen

Hontes Drudä Geischter, Singen
Pille Palle, Liggersdorf

Füdlichnübler, CH-Wangen
Hürntalschränzer, CH-Buchs/Uffikon

und die
Binninger Hip-Hop-Gruppe

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

In den Morgenstunden können im Bodenseeraum
überall noch ein paar Regentropfen vom

Himmel fallen. Ab den Vormittagstunden
hört es dann aber überall auf zu regnen.
Die Wolkenfelder bleiben den Tag über

dicht und die Sonne zeigt sich nur selten.

Dort, wo tagsüber die Sonne scheint,
werden bei den meisten Menschen gute
Laune und Vitalität positiv beeinflusst.

Allerdings gibt es nach wie vor örtlich
Nebel und Hochnebel. In diesen
Hochnebelgebieten neigen manche
Menschen zu depressiven Ver-
stimmungen.

1°
0°

8.04 Uhr 17.06 Uhr

22.22 Uhr 10.24 Uhr

Neumond: 29. Januar 20065°
-1°

4°
2°

5°
3° 4°

2°

4°
2°

4°
0°

Kartenvorverkauf im Wochenblatt

SINGEN ·  Hadwigstr. 2a RADOLFZELL ·  Untertorstr. 5 STOCKACH ·  Salmannsweilerstr. 2
Tel.: 077 31/88 00-21/22 · Fax: 88 00-86 Tel.: 077 32/99 09-0 · Fax: 99 09-99 Tel.: 0 77 71/93 31-0 · Fax: 93 31-33

K A R T E N  G I B T  E S  I M  W O C H E N B L AT T  I N :

Die große Musical-Nacht verlegt auf
Milchwerk Radolfzell 26.03.06
The Musical Starlight
From Andrew Lloyd Webber
to Disney
Stadthalle Tuttlingen 20.01.06
Münchner Lach- und
Schießgesellschaft
„Abgehängt“
Konstanz, Stadttheater 21.01.06
Peter Steiner’s Theaterstadl
Konzil, Konstanz 26.01.06
Wiener Johann Strauß
Konzert-Gala
Graf-Zeppelin-Haus
Friedrichshafen 29.01.06
Night of the Dance
Highlights im Stile von Riverdance,
Stomp u. v. m.
Donauhalle Donaueschingen

03.02.06
SEED-Tour 2006
Freiburg, Stadthalle 10.02.06
Deep Purple und Alice Cooper
Stuttgart, Schleyerhalle 11.02.06
Im Takt der Pferde
– Große Pferdegala –
Messehalle A1 – FH 17. + 18.02.06

Xavier Naidoo
Freiburg, Stadthalle 19.02.06
FH, Messehalle 05.03.06

Katie Melua
Freiburg, Stadthalle 04.03.06
Kastelruther Spatzen
Tournee 2006 – mit neuem
Programm –
Stadthalle Freiburg 14.03.06

SWR 1 Oldie-Night
Neue Messe
Friedrichshafen 18.03.06
Falco – Die Revue ! Fällt aus
Stadthalle Tuttlingen 18.03.06
Die Rückkehr der Shaolin-Mönche
Radolfzell, Milchwerk 22.03.06
Ravensburg, Konzerthaus 23.03.06
VS, Neue Tonhalle 24.03.06
Juanes
mi sangre tour 2006
Freiburg, Stadthalle 25.03.06
Hannes Wader Konzert
Konstanz, Stadttheater 27.03.06
Das Überraschungsfest
der Volksmusik
mit Florian Silbereisen
Freiburg, Stadthalle 31.03.06
Die Nacht der Musicals
Highlights aus weltbekannten
Musicals
Stadthalle Tuttlingen 02.04.06
Der fröhliche Alltag
m. Heinz Siebeneicher u. Frau WÄBER
Konstanz, Oberer Konzilsaal

27.04.06
Tim Fischer –
Yesterday once more
Konstanz, Stadttheater 30.04.06
Matthias Deutschmann –
Jubiläumstour
Konstanz, Stadttheater 04.05.06
Ingo Oschmann
Konstanz, Stadttheater 26.05.06
BON JOVI
Have a Nice Day Tour 2006
Canstatter Wasen, Stuttgart 27.05.06
Ganter - Openair
Freiburg
mit Simpley Red u.a. 18.08.06
Dieter Thomas Kuhn
& Band 19.08.06
Die Flippers
Freiburg, Rothaus-Arena 13.11.06
Pur – Tour 2006
Stuttgart, Schleyerhalle 23.11.06

Weitere Veranstaltungen 
auf Anfrage: 

0 77 31 / 88 00-21/22

AB SOFORT NOCH MEHR EVENTS IM
KARTENVORVERKAUF

Rock-Musical
mit Text und Handlung originalge-
treu nach Goethe
Das Kultur-Spektakel für Jung und
Alt.
Sa. 25.03.06
Mehrzweckhalle Böhringen
Sa. 15.04.06
Milchwerk Radolfzell

Ausverkauft

„ DEPRESSIV -

               WAS NUN ? “
                                     Referentin: Monika  Riwar, Schweiz 

Freitag  27. 1. 2006, 19.30 Uhr 

Samstag 28. 1. 2006,  8.45 Uhr 

Gemeinschaftshaus der Alcan - Kosten inkl.Essen € 7.- 

Anmeldung Telefon 07731 /  2 34 68  (Frau Weisser) 

Floh- und Trödelmarkt für Jedermann !
Sa., 21. 1. 2006, 7 – 16 Uhr, Hegauhalle Hilzingen

Lfm. 5,50 €
Info: 0 77 39/92 87 69 oder 01 51/12 37 43 94

www.flohmarkt-hegau.de

Landgasthaus Bohl Unsere Spezialität ist:

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

Diese Woche Mittwoch u. Freitag ab 17 Uhr:
Kesselfleisch m. Sauerkraut u. Püree 7,90 €

vom
Fass.

Bitte reservierenSie rechtzeitig.

Immer ein guter
Werbepartner

S I N G E N
Bahnhofstraße 15

PROGRAMM von
Do. 19. 01. 2006 – Mi. 25. 01. 2006

Kartenreservierung und Info:
Telefon 0 18 05 / 54 66 74 (12 cent/min.)

www.cineplex.de

Die Geisha NEU (12 J.)
täglich 17.00, 20.00 Uhr, Fr. + Sa. auch 23.00 Uhr

Couchgeflüster NEU (0 J.)
täglich 16.45, 18.30, 20.45 Uhr, Fr. + Sa. auch 23.00 Uhr

Merry Christmas NEU (12 J.)
Do. – Di. 18.15 Uhr, Mi. 20.15 Uhr

– In der Reihe „artHaus – Filmkunst“ –

Tim Burton’s Corpse Bride – Hochzeit mit einer Leiche NEU (6 J.)
Mittwoch 18.30, 20.45 Uhr

– In der Reihe „artHaus – Filmkunst“ –

Dick und Jane: Zu allem bereit, zu nichts zu gebrauchen 3. Wo. (6 J.)
täglich 16.15, 18.30, 20.45 Uhr (Mi. nicht 20.45 Uhr),
Fr. + Sa. auch 23.00 Uhr

Get Rich Or Die Tryin’ 2. Wo. (16 J.)
täglich 20.45 Uhr, Fr. + Sa. auch 23.15 Uhr

Die Chroniken von Narnia: Der König von Narnia 7. Wo. (6 J.)
täglich 17.00 Uhr, Sa. + So. auch 14.00 Uhr

King Kong 6. Wo. (12 J.)
Fr. + Sa. + Di. 20.00 Uhr

Herr der Diebe 3. Wo. (0 J.)
täglich 16.15 Uhr, Sa. + So. auch 14.00 Uhr

Der ewige Gärtner 2. Wo. (12 J.)
täglich 20.30 Uhr, Fr. + Sa. auch 23.15 Uhr

Harry Potter und der Feuerkelch 10. Wo. (12 J.)
täglich 17.15 Uhr, Sa. + So. auch 14.00 Uhr

Wo die Liebe hinfällt 5. Wo. (0 J.)
Do. + So. 20.00 Uhr

Die Reise der Pinguine 15. Wo. (0 J.)
Sa. + So. 14.30 Uhr        – Eintritt: 3 € –

Es ist ein Elch entsprungen 12. Wo. (0 J.)
Sa. + So. 14.00 Uhr

Heidi 5. Wo. (0 J.)
Sa. + So. 14.15 Uhr

Sneak Preview (16 J.)
Montag 20.30 Uhr

24-h-Reservierungshotline:
0 18 05 / 54 66 74 (12 cent/min.)

0 18 05 / KINOSI

Willkommen,

Sie gehören zu den

über 82.000

Wochenblattlesern*, 

die bei Bedarf eher

im Veranstaltungs-

kalender

des Wochenblatts 

Veranstaltungs- oder 

Gastronomieanzeigen

nutzen.

Daten aus: 

Leseranalyse SWB 2005, 

Quelle: Czaia Marktforschung

Basis: LpA-Wert

IHRE WERBUNG...

...liegt nicht 

irgendwo aus

...muss nicht

abonniert werden

...kommt Woche

für Woche in die

Haushalte im 

Wochenblattland
Singener Wochenblatt GmbH & Co. KG
Hadwigstr. 2a ◆ 78224 Singen ✆ 07731/8800-0

97,5 % der Wochenblattleser erhalten immer oder fast immer Ihr Wochenblatt

Termine und Infos 0800 11 949 11 oder www.DRK.de

Tinte gibt’s 
im Kaufhaus.
Blut nicht.



Singener    -Schluss-Verkauf
vom 21.1. bis 4.2.’06
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Genießen Sie die Auswahl:
Sport und Bekleidung auf 43.335 m2 ·  Hausrat auf 33.040 m2

Gesundheit und Körperpflege auf 4.355 m2 ·  4.000 kostenlose Parkplätze

Aufgepasst!
Am Samstag, dem

21.1.’06 geht’s
los!!!

SSV
2006

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Neue Adresse ab 2.  Januar 2006
78224 Singen/Htwl. • Scheffelstraße 11

Telefon (0 77 31) 6 10 49

Alles für
die tollen Tage

Die überwältigende Auswahl immer neuer und
origineller Ideen erwartet Sie im größten Fachgeschäft

im Umkreis von weit über 100 km.

Kornmayer ist ganz auf Fasnacht eingestellt.
Wir führen die größte Auswahl an Kostümen.

Für Kinder: in den Größen 92 bis 164,
für Erwachsene: in den Größen 36 bis 60.
Perücken-Sortiment mit über 80 Modellen.

Kryolan Aqua- und Fettschminke
in allen Farben und Größen.
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Bunte Woche

AB HEUTE!

Betten Diehl
78224 Singen, Scheffelstr. 31
Telefon 07731/62559

… bei uns liegen Sie richtig !

www.betten-diehl.de

%%% Daunendecken
reduziert %%%

135 x 200 cm ab 98,- €

Ja, die Menschen lieben weiterhin ihren guten, al-
ten Winterschlussverkauf! Deshalb bietet der Sin-
gener Handel zum traditionsreichen Termin die Sin-
gener Schnäppchentage an. Und da lassen sich
eigentlich alle etwas Besonderes einfallen. Mit et-
was Abstand zur Fastnacht bietet der Wintersport
nochmals ein großes Thema. Da kann man seine
Sportkleidung und die Sportgeräte noch einmal ak-
tuell nachrüsten. Und das eben zu Schnäppchen-
preisen. 
Obwohl uns der Winter schon länger in seinem
Griff hat, ist das Angebot an Winterkleidung weiter
groß und vielfältig. Die Lager sind noch gut gefüllt -
und alles muss raus! Schließlich wird es schon
bald wieder Frühling.

Auf zu den  Singener 
Schnäppchentagen

»Qualität setzt sich immer mehr durch,« sagt Tho-
mas Münchow, der Sprecher des Singener City-
Rings. Das spüre der Handel in Singen seit Mona-
ten. Und so freuen sich die Geschäftsleute auch
wieder auf den Besuch der Singener Schnäpp-
chentage. Dazu lädt der Handel in den nächsten
Tagen wieder herzlich ein. Zwischen den Jahren
hat es sich zudem gezeigt, dass immer mehr Be-
sucher von auswärts gleich die Parkhäuser in der
City aufsuchen. Das ist bequem und sichert kurze
Wege - gerade jetzt während der Schnäppchenta-
ge. Die Parkhäuser sind gut ausgeschildert und so-
mit bequem erreichbar.

Der kurze Weg in die
Singener City

L E D E R W A R E N
S c h e f f e l s t r a ß e  3 3  ·  D - 7 8 2 2 4  S i n g e n
T e l e f o n  0 7 7 31 / 6 6 2 9 5  ·  F a x  6 16 8 2

Die gesamte
Winterkollektion

zum 1/2 Preis.



Singener    -Schluss-Verkauf
vom 21.1. bis 4.2.’06
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Genießen Sie die Auswahl:
Sport und Bekleidung auf 43.335 m2 ·  Hausrat auf 33.040 m2

Gesundheit und Körperpflege auf 4.355 m2 ·  4.000 kostenlose Parkplätze

Aufgepasst!
Am Samstag, dem

21.1.’06 geht’s
los!!!

SSV
2006

Wir haben reduziert
Damenpullover ab 30,00 €

Damenstrickjacken ab 30,00 €

Damenschlafanzüge ab 15,00 €

Damennachthemden ab 20,00 €

Herrenpullover ab 20,00 €

Herrenstrickjacken ab 30,00 €

Herrenschlafanzüge ab 20,00 €

. . .und eine große Auswahl an Damen-,
Herren-, und Kinderwäsche
sowie Strumpfwaren zu Aktionspreisen

August-Ruf-Straße 17
78224 Singen
Fon 07731 / 62989

Öffnungszeiten: Mo. 14–18 Uhr
Di.–Fr. 9–12.30 Uhr und 14–18 Uhr und Sa. 10–14 Uhr

Bademode · Dessous · Mieder · Strümpfe

Rest- und Einzelteile
verführerisch reduziert.

Der  Haus - Auss t a t ter
Singen-Süd, Industriestraße

www.schelle-singen.de

Ausstellungs-
Markisen

zu Sonderpreisen
z.B. Typ 650

Halbkassette mit Motor

1.580,–   jetzt nur 899,– €

Inh. Anne Gruber
Hegaustr. 15 · 78224 Singen · Tel. 0 77 31 / 1 38 22

Das gesamte
Wintersortiment

zum 1/2 Preis.

Das hat das Jahresendgeschäft wieder einmal
bewiesen: Singen ist die Stadt der Marken - und
das beim Handel in der Singener City! Schuhe,
schicke Oberbekleidung, einfach alle Arten von
Textilien: Singen bietet Vielfalt aller Art. das wird
sich auch bei den jetzt beginnenden Schnäpp-
chentagen wieder zeigen: Hier sind alle topaktu-
ellen Modelle im Angebot. Da sei Singen eben auf
einem guten Weg, sagt Thomas Münchow, der
Sprecher des Singener City-Rings. Die Stimmung
sei überall gut und man freue sich auf die Kund-
schaft, die ihren guten, alten Winderschlussver-
kauf-Termin nicht missen möchte.

Singen ist die Stadt der Marken

Peter Trunk
kompetent • kreativ • zeitgemäß
Scheffelstr. 1 · Ecke Bahnhofstraße
D-78224 Singen · Telefon 07731/67572
http://www.individuelloptic.de

2006KOLLEKTIONSWECHSEL

Holen Sie sich
nur das Beste aus dem

letzten Jahr. 
Wir hauen die

Kollektionen 2005
raus.

Z. B.  
BOSS HB 15554
€ 169,–

jetzt €69,–

S A L E

Singen, Bahnhofstraße
Öffnungszeiten Montag bis Samstag 9.15 – 19.00 Uhr

Markenware
stark

preisreduziert!



Nach den vielen dunklen Wintertagen sehnen wir
uns nach mehr Farbe, Licht und Sonnenschein,
doch der offizielle Frühlingsanfang liegt noch in
weiter Ferne. Im Haus lässt sich der Hunger
nach Farbe im Winter mit blühenden Zimmer-
pflanzen stillen, aber im Garten? Grau, trübe,
kahl? Eine Entdeckungsreise durch Gärtnereien,
Gartencenter und Baumschulen lohnt sich, denn
einige Ziersträucher blühen schon jetzt und trot-
zen unerschrocken den kühlen Temperaturen.
Sie kommen unserer Sehnsucht nach Frühling
entgegen, während sich die meisten Bäume und
Sträucher im Garten noch in der Winterruhe be-
finden. Das sind zum Beispiel Winter-Schnee-
ball, Kamelien, der Vorfrühlings-Rhododendron
‘Praecox (ab Februar), die Schnee-Heide, Win-
ter-Jasmin, Schneeforsythie oder Schmuckblatt-
Mahonie - da blüht auch der Winter.

HAUS&GARTEN
G A R T E N Z E I T

ZG Raiffeisen Technik

www.zg-raiffeisen.de

Technik Niederlassung Mühlhausen
Bleuelhag 4, 78259 Mühlhausen-Ehingen

Tel. 0 77 33 / 94 05-0, Fax 29 99
technik.muehlhausen@zg-raiffeisen.de

Der Winter ist da und
die Heizölpreise

steigen immer noch!

SIE haben immer
noch kein Brennholz?

Wir haben die Lösung.

Vermietung und Verkauf

Holzspalter
15 t, 6 t
Tisch-

Wippkreissägen

Der Baumfrosch
Baumpflege von der Seilklettertechnik

• Efeu entfernen • Kronenteileinkürzung • Totholz entfernen
• Lichträume freischneiden • Kronenauslichtung • Fassade und Dach freischneiden
• Kronenaufbauschnitt an Jungbäumen             • Wir schneiden auch Sträucher und Hecken

Telefon 0 77 32 / 94 53 89

GartentippsGartentipps

AUCH DER WINTER BLÜHT

Wir sind die ganze Woche für Sie da:
Mo - Fr 8.°° - 12.³° / 14.°° - 18.°°,

Sa 8.°° - 13.³°
Sonn- und Feiertags 10.°° - 12.°°

Tel. 07731 / 64181 Fax 07731 / 181555
E-Mail: gartenbau-kreisel@t-online.de

Mit unserer

Hilfe blüht

Ihnen was

MOTORSÄGEN
ANGEBOT

VERKAUF • BERATUNG • KUNDENDIENST

ÖSCHLESTR. 79 · 78315 RADOLFZELL-BÖHRINGEN
TELEFON 07732/58816 · TELEFAX 07732/58817

Das Medium mit den 
vielen guten  Seiten
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Sehr zufrieden zeigten sich die Delegierten der DLRG-Ortsverbände beim Bezirkstag im Ludwigs-
hafener »Zollhaus« mit der Arbeit ihrer Vorstandsschaft. swb-Bild: Struckat. 

Bodman-Ludwigshafen (stu).
Anlass zur Freude sah der
Landtagsabgeordnete Andreas
Hoffmann (CDU) auf dem DL-
RG-Bezirkstag im »Zollhaus«
in Ludwigshafen. Der erste Vor-
sitzende der DLRG-Bodensee
war froh darüber, dass sich die
Materialausstattung verbessern
werde. Vor 20 bis 25 Jahren sei
die DLRG mit neuen Booten
ausgestattet worden, die inzwi-
schen in die Jahre gekommen
seien. Bisher sei der Ruf nach
neuen Schiffen ungehört ver-
hallt. Eine Kommission zur Er-
stellung eines neuen Wasserret-
tungskonzepts habe sich darauf
geeinigt, 2003 als Musterjahr
auszuwählen, alle Einsätze in
diesem Jahr zu protokollieren
und auf einer Karte zu markie-
ren. So habe sich die Ausnah-
mesituation demonstrieren las-
sen, die am Bodensee herrsche
und die nicht auf andere Bin-

nengewässer übertragbar sei.
Hubert Trenkle, der Leiter der
Wasserschutzpolizei Konstanz,
der über die derzeitige Situation
der Wasserschutzpolizei am Bo-
densee referierte, habe die Situa-
tion der DLRG und ihres Vor-
sitzenden beim Innenministeri-
um in einer Anhörung bestätigt
und damit ihre Forderung un-
terstützt. Zwar würden Wasser-
schutzpolizei und Zoll ebenfalls
zur Lebensrettung herangezo-
gen, so der Polizei-Hauptkom-
missar, diese könnten aber die
Arbeit der ehrenamtlichen
Kräfte der DLRG und deren
Wasserfahrzeuge nicht ersetzen.
Nun werde nach den Worten
von Andreas Hoffmann jede
DLRG-Gruppe, die bisher über
Boote verfügt, diese auch wei-
terhin innehaben. Defekte
Schiffe würden unter Mithilfe
eines unabhängigen Gutachters
ausgetauscht oder repariert, wo-

bei man insgesamt ein bis zwei
neue Fahrzeuge pro Jahr an-
schaffen könne, kategorisiert in
Gruppen bis Windstärke acht
und ab Windstärke acht.
Der gesamten Vorstandsschaft
wurde von allen Seiten hervor-
ragende Arbeit bescheinigt.
Nach den Neuwahlen setzt sie
sich für die nächsten drei Jahre
so zusammen: erster Vorsitzen-
der MdL Andreas Hoffmann,
zweiter Vorsitzender Claus
Witte, Kassiererin Christina
Wiggenhauser, Schriftführer
Heiner Fritze, TL Ausbildung
1: Jürgen Helff, TL Ausbildung
2: Martina Weh, TL Einsatz 1:
Michael Koch, TL Einsatz 2:
Roger Wester, Referent für Öf-
fentlichkeitsarbeit: Heinz Eh-
mig, Arzt: Dr. Thomas Koch,
Justitiar: Jürgen Wagner, Kas-
senprüfer: Sybille Häringer,
Marko Zinsmaier und Roland
Schlachter.

Retter können aufrüsten
Bezirkstag der DLRG-Bodensee in Bodman

Singen (swb). Nun ist es per-
fekt: Nach der größten deut-
schen Sportveranstaltung im
Leistungssport, der deutsch-
land-tour der Radprofis im letz-
ten Jahr, macht in diesem Jahr
die größte Sommerferien-Radt-
our in der Bundesrepublik, die
baden-württembergische Tour
de Ländle in Singen (Hohen-
twiel) Station. Die Radler  aus
dem gesamten Bundesgebiet
und dem benachbarten Ausland
werden am 6. August in der Ho-
hentwielstadt eintreffen und am
Tag darauf in den frühen Mor-
genstunden zum nächsten Etap-
penort Weingarten weiterra-
deln. Das bewährte Organisati-
onsteam, die Stadt Singen und
Singen aktiv Standortmarketing
stehen bereits in den Start-
löchern, wie die Stadt Singen
nun am Montag offiziell be-
kannt gab.
Nach 1994 und 2000, dem Lan-
desgartenschau-Jahr, wird die
Tour de Ländle nun zum dritten
Male unterm Hohentwiel zu
Gast sein. 
In diesem Jahr findet die Tour
de Ländle bereits zum 19. Mal
statt, von Jahr zu Jahr steigt ihre
Beliebtheit. Diese Radtour
kommt deshalb gut an, weil je-
der, der will und fit genug ist,
aufs Rad steigen und mitfahren
kann. Egal, ob selbst organisiert
oder für die Übernachtungen in
Hotels, Gaststätten oder Ge-
meinschaftsunterkünften in
Turn- und Sporthallen angemel-
det.
Die bisherigen Wegstrecken la-
gen täglich zwischen 70 und 100

km. Für Verpflegung an der
Strecke ist gesorgt, das Gepäck
wird transportiert. Nachdem im
Gegensatz zur deutschland-
tour die Schnelligkeit zweitran-
gig ist, bleibt unterwegs genü-
gend Zeit, um die eine oder
andere Sehenswürdigkeit ken-
nen zu lernen. Die Organisato-
ren haben sich die allergrößte
Mühe gegeben, den Radlerinnen
und Radlern die Schätze unserer
Heimat näher zu bringen.
Ein zünftiges Fest am Abend

jedes Etappentages mit Lieb-
lingsinterpreten der SWR 4 Hö-
rerinnen und Hörer auf der
Bühne gehört zum festen Pro-
gramm; man freut sich auch,
wenn sich dann die Radsportler
und die einheimischen Sportbe-
geisterten in netter Runde tref-
fen.
In diesem Jahr fällt der Start-
schuss bei der Auftaktveranstal-
tung am 3. August in Ludwigs-
burg, am Tag darauf geht es
dann auf die Strecke.
In Singen will man baldmög-
lichst mit der Organisation der
Touretappe Singen beginnen,
zumal man für die Etappe Rott-
weil - Singen an die 3.000 Radler
erwartet. Davon sind knapp
1.000 Dauerteilnehmer, die von
Ludwigsburg bis Heidenheim
im Sattel sitzen und 2.000, die
den Sonntag nutzen wollen, um
unter Gleichgesinnten von
Rottweil nach Singen in die Pe-
dale treten. 
Diese 2.000 Radler fahren am
Sonntagabend mit einem Son-
derzug wieder nach Rottweil
zurück.

Tour de Ländle kommt
Event zum dritten Mal unter dem Twiel

Gottmadingen  (swb). Das Mi-
ni-Car-Rennen, das von den
RC-Sportfreunden gesponsort
wird, findet dieses Jahr am
Samstag und Sonntag, 21. und
22. Januar, jeweils ab 10 Uhr in
der Eichendorffhalle in Gottma-
dingen statt (bis ungefähr 18
Uhr). Die RC-Sportfreunde la-
den in die Eichendorfhalle ein.
Fahrer aus der Schweiz, Öster-
reich und Süddeutschland wer-
den an den Wertungsläufen des
Baden-Württemberg Cups an-
treten. Die Fahrzeuge sind klei-
ne, ferngesteuerte Flitzer, die bis
zu 80 Stundenkilomter  schnell
werden können. Die Vereins-
mitglieder werden gerne kosten-
lose Auskünfte und Tipps wei-
tergeben. Bei dieser öffentlichen
Veranstaltung ist der Eintritt das
ganze Wochenende frei. Für das
Wohl der Gäste ist gesorgt, es
gibt Kaffee und Kuchen, sowie
andere Getränke und     Snacks
vor Ort. 

Mini-Cars flitzen
um die Wette

Heiraten am
Samstag

Singen (swb). Auch in diesem
Jahr wird die Tradition der
Samstags-Eheschließungstermi-
ne durch das Standesamt in Sin-
gen fortgesetzt. In diesem Jahr
werden im Singener Rathaus
folgenden Samstagstermine an-
geboten: 13. Mai, 3. Juni, 24. Ju-
ni, 15. Juli, 5. August sowie der
9. September. An diesen Tagen
wird zusätzlich eine Gebühr
von 100 Euro erhoben, teilte die
Singener Stadtverwaltung mit.

Obstbaumschnitt – Gehölzschnitt

Baumfällung – Stubbenfräsen

Rasenerneuerung – Rasenpflege

Landschaftspflegeflächen mähen

Pflegearbeiten in Anlagen

Entsorgung des Schnittgutes

Günther Feininger
Garten- und Landschaftspflege

Kirchstraße 13

78269 Volkertshausen

Telefon 0170/9 06 27 05

Fax 0 77 74/92 29 18



18. JANUAR 2006    SEITE SIN/RIE/OH/WH/AT VI IGuckLOCH N
EU IN

 S
IN

G
EN

Ein Treffpunkt in der Singener City ist die Metzgerei Hertrich mit der um-und neugebauten Schef-
felstube.

So lockt die heiße Theke jeden Mittag die Kundschaft. Der Gast hat freie Wahl, wie er sein Menü zu-
sammenstellen will. swb-Bilder: li

Singen (li). Stück für Stück hat
Alfred Hertrich den Familien-
betrieb in der Singener Scheffel-
straße ausgebaut und zeitge-
recht erweitert. Der Wandel
vollzieht sich hier an der
Fußgängerzone still, aber be-
ständig. Jetzt ist ihm ein großer
Wurf gelungen: Die Scheffelstu-
be verbinden die Scheffelstraße
mit dem Gambrinus-Areal, sie
sind von beiden Seiten her er-
reichbar. Eine Lichtkuppel
prägt den großen Raum, der
ganz schnell von Jahrgangstref-
fen und Vereinen entdeckt wor-
den ist. Die Scheffelstube ist
ganz schnell zum Treffpunkt
geworden.
Umgebaut wurde jetzt auch
noch der Imbiss an der Scheffel-
straße, wobei der innenarchitek-
tonische Stil weitergeführt wur-
de, den die Hertrichs bereits in
der Metzgerei erfolgreich krei-
ert haben: Prächtiger Granit
und edles Holz prägen den die
Räume, so jetzt auch den Im-
bißtrakt.
150 Sitzplätze hat die
schmucken Scheffelstube jetzt
anzubieten. Täglich werden die
Gerichte frisch gekocht. Dafür
steht ein eingespieltes Team be-
reit. Angeboten werden im Re-
gelfall zwei oder drei spezielle
Menüs, doch die Gäste können
sich ihre Mahlzeit selbst zusam-
menstellen. Dafür gibt es ein
breites Angebot aus der eigenen
Metzgerei. Das Fleisch vom
Schnitzel bis zum Filetspieß
kommt aus frischer Schlachtung
im eigenen Betrieb. Die Salatan-
gebote sind vielfältig, wobei der
eigene Kartoffelsalat ebenso
Spitzenklasse ist wie der Wurst-
salat. Auch hier können die Gä-
ste aus einer großen Auswahl

frei kombinieren und ihren ak-
tuellen Gelüsten freien Lauf las-
sen.
Dazu gehört eine breite Aus-
wahl an Getränken - das Passen-
de für jede Tageszeit. Ein Treff-
punkt ist die Scheffelstube den
ganzen Tag über, geöffnet ist bis
22 Uhr. Am Morgen wird ein
Frühstücksbüffet angeboten,
das gerne hier an der Fußgän-
gerzone genutzt wird.
Die Scheffelstube bietet Platz
für alle Treffen und Feste. Das
gilt für Geburtstage ebenso wie
für Kommunionen. Die Familie
Hertrich bietet Hohentwieler
Spezialitäten seit 1905 und
gehört zu den alteingesessenen
mittelständischen Betrieben in
Singen.
Die jetzige Erweiterung und
Modernisierung hat in der Sin-
gener City durchaus auch städ-
tebauliche Bedeutung, wird hier
doch eine langfristige Entwick-
lung abgeschlossen. Lange Dis-

kussionen gab es in den 80er
Jahren um diesen Metzgerei-
Standort an der Scheffelstraße.
Alfred Hertrich entschied sich
für die Beibehaltung des traditi-
onsreichen Standorts - auch für
den Produktionsbetrieb. Die
Entwicklung sollte ihm Recht
geben, denn er ist hier an der
Scheffelstraße der ganz wichtige
Frequenzbringer. Das beginnt
am frühen Morgen bereits,
wenn frische Produkte zu Brot
und Brötchen gefragt sind. Dass
es nebeneinander in drei Ge-
schäften nahtlos die tägliche
Grundversorgung gibt, zeigt,
dass das Konzept längst aufge-
gangen ist.
Die Scheffelstube wirkt aber
auch nach draußen: Beim Singe-
ner Stadtfest ist die Metzgerei
Hertrich  ein Magnet für bür-
gerliche Gemütlichkeit. Hier
trifft man sich auch zu Ochs am
Spieß oder zur beliebten
Schlachtplatte.

Treffpunkt Scheffelstube
Alfred Hertrich schafft in Singens City Imbiss mit 150 Plätzen

Der neue  Saal der Scheffelstube erhöht das Platzangebot insge-
samt auf 150 Plätze. Hier wird je nach Jahreszeit dekoriert: Und
jetzt geht es in die Narrenzeit.

Mitten drin und
immer dabei!
Mitten drin und
immer dabei! 68.68068.680

Wochenblattleser* nutzen Informationen zu
»Tagen der offenen Tür« oder Geschäftseröffnungen
im Wochenblatt.
Leseranalyse Singener Wochenblatt, Mai bis Juli 2005, Czaia Marktforschung Bremen.

Zur Neueröffnung der »Scheffelstube«

in Singen die besten Glückwünsche

Scheffelstube
Scheffelstr. 23 – 78224 Singen – Tel. 65580 – Fax 69780

Geburtstag, Firmenfeier, . . .
ob private oder geschäftliche

Anlässe, unsere Räumlichkeiten
kann man inklusive Partyservice

mieten.
Lassen Sie sich von uns ein Angebot

erstellen.

Wolfgang Riegger
Markus Bossenmaier
Hubert Roth
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..Dose?.Dose?

Telefon 0 77 31/5 40 28-9
Telefax 0 77 31/5 40 39

Bahnhofstraße 4
78239 Rielasingen

R e b e n s t r a ß e  9
78224 Singen/Htwl.

Telefon 0 77 31/94 77 23
Telefax 0 77 31/94 77 24

Wir gratulieren
zur Einweihung

Herzlichen Glückwunsch
zum Umbau

07731/6 30 56S
IN

G
E
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Fliesen, Platten, Mosaiken, Naturstein
Verlegung und Verkauf · Bäder-Komplett-Sanierung

Fliesenleger-Fachbetrieb • Willi Sauter
Turmstr. 11 • D-78234 Engen-Welschingen

Tel. & Fax: 0 77 33 / 67 32

Vordächer
Holztreppen
Teppichböden
Linoleum
Dachfenster
Haustüren
Rollläden
Briefkästen
Ganzglastüren
Wandpaneele

Wintergärten
Klappläden
Fenster
Windschutz
Parkett
Garagentore

Der  Haus - Auss t at t er
Singen-Süd, Industriestraße 12 - 16
Wir sind für Sie da:
Mo.–Fr. 9.00 - 18.30 Uhr, Sa. bis 14.00 Uhr 

Herzlichen Glückwunsch zur Neueröffnung

Ausführung sämtlicher Malerarbeiten
Danke für den Auftrag

78224 Singen (Hohentwiel), Rudolf-Diesel-Straße 26
Telefon (07731) 64552

HERMANN GINER · MALERGESCHÄFT GmbH

Wir gratulieren und danken für
die gute Zusammenarbeit

Müller Estrich GmbH
Daniel Müller · Meisterbetrieb

Ihr Ansprechpartner für alle Estrich-, Isolier- und Dämmarbeiten.
Flexibel – zuverlässig – pünktlich.

Wir beraten Sie gerne und kostenlos!
88682 Salem-Beuren, Bächenstr. 31, Tel. 07554/8260, Fax 07554/8293

78234 Engen
Tel. (0 77 33) 73 97 + 53 28

Fax (0 77 33) 22 12

Ausführung
der Sanitär-
installation

Gebsensteinstraße 6a, 78247 Hilzingen
Fon: 0 77 31 / 9 06 89 - 0

Vielen Dank an die Familie Hertrich
für die jahrelange gute Zusammenarbeit !engels architektur

Immer ein guter
Werbepartner
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SRedaktionsschluss für Vereinsnachrichten ist jeweils 
am Donnerstag, 18 Uhr,  vor Erscheinen.

Vereinsnachrichten ans Wochenblatt: per Fax unter
07731/880065 oder redaktion@wochenblatt.net

KURZ UND BÜNDIG

VEREINSNACHRICHTEN
SINGEN

AMATEUR-RADIO-CLUB
Zur ersten OV-Versammlung
im neuen Jahr trifft sich der
Deutsche Amateur-Radio-
Club, OV Singen, am Fr., 20.1.,
um 20 Uhr im Clubheim auf der
Inselwiese 3 in Singen. Freunde
und Gäste willkommen.

BETREFF
Die Leiterrunde trifft sich am
20.1. um 19 Uhr im BeTreff.

BOULE CLUB
Zum Hallentraining trifft sich
der Boule Club Singen immer
mittwochs ab 18.30 Uhr in der
Haldenwangschule.

DRK
Folgende Kurse werden ange-
boten: Jeden Montag, ab 14.30
Uhr Seniorentanz im DRK-
Heim, Hauptstr. 29; 15.30-16.30
Uhr Yoga für Senioren auf dem
Stuhl, in Singen, Waldstr. 6,
Aufenthaltsraum Wohnanla-
ge/Betreutes Wohnen; 17-18
Uhr Männersportgruppe, Wald-
str. 6, Singen, Aufenthaltsraum
Wohnanlage/Betreutes Woh-
nen; 15.15 Uhr Tanzvergnügen
für alle im DRK-Heim, Haupt-
str. 29, Singen. Jeden Dienstag,
9.45 Uhr Tanz für Junggebliebe-
ne im DRK-Heim; 18.45-20
Uhr Seniorentanz im Rathaus
Bohlingen; 18.30 Uhr Gymna-
stik für Mollige, Waldeckschule;
19.30 Uhr Fit ab 50, Waldeck-
schule. Jeden Mittwoch, 13.45
Uhr Osteporosegymnastik, He-
belschule; 15 Uhr Seniorengym-
nastik, Hardtschule; 15.30 Uhr
Seniorengymnastik Beethoven-
schule; 16 Uhr Rückengymna-
stik, Hardtschule; 17 Uhr
Rückenfit, Tittisbühlschule; 18
Rücken-Fit für Sie und Ihn, Tit-
tisbühlschule. Jeden Donners-
tag, 8.45 Uhr Yoga in der Volks-

hochschule; 10.30-11.15 Uhr
Seniorengymnastik im DRK-
Heim, Hauptstr. 29, Singen. Je-
den Freitag, 14 Uhr Senioren-
tanz (Osteoporose) im
DRK-Heim, Hauptstr. 29, Sin-
gen.

EISENBAHNFREUNDE HEGAU
Transkanada - Traumtour auf
Schienen ist Thema des Ver-
einsabends am Mi., 25.1., 19.30
Uhr im Bahnwärterhaus,
Schaffhauser Str. 44, am Halte-
punkt »Landesgartenschau«
Singen. Die Bahnreisen mit den
Zügen »Northlander«, »Trans-
continental-Streamliner« und
»BC-Rail« zeigen z.B. die
Überquerung der Rocky Mo-
untains und einen Abstecher in
die Wildnis British Columbias.

GEMÜTLICHKEITSVEREIN
Zur Jahreshauptversammlung
trifft sich der Gemütlichkeits-
verein »Gartenstadt-Hasel« am
Sa., 21.1., um 19.30 Uhr im
Gasthaus »Hardgarten«.

LAUFTREFF SÜD
Treffpunkt ist immer montags
am »move« im Singener Indu-
striegebiet gegenüber Möbel-
Braun. Walker, Nordic Walker
und solche, die einfach mal vor-
beikommen möchten, treffen
sich pünktlich um 15.30 Uhr.
Gäste willkommen.

NATURFREUNDE
Die Seniorengruppe der Na-
turfreunde Singen trifft sich am
19.1. um 14 Uhr zum Spie-
lenachmittag in der Begeg-
nungsstätte.

POPPELE-ZUNFT
Die Scheffelhallendekoration
durch die Poppele-Zunft be-
ginnt am Fr., 27.1., um 18 Uhr
mit dem Verladen des Materials

an der Zunftschüür und um 19
Uhr mit der Dekoration in der
Scheffelhalle. Die Arbeiten wer-
den am Mo., 30.1., fortgesetzt.
Die gesamte aktive weibliche
und männliche Zunft ist zur
Mithilfe aufgerufen.

SELBSTHILFE 
KÖRPERBEHINDERTER
Zur Unterhaltung, Informati-
on und Beratung trifft sich der
Bundesverband Selbsthilfe Kör-
perbehinderter, Bereich Singen-
Hegau, jeden Mittwoch von 14-
18 Uhr im Vereinsheim
Mühlenstraße 21, Singen, und
jeden Montag von 14-16 Uhr
(außer in den Schulferien) in der
Münchriedhalle zum Boccia-
Spiel. Info: Gertrud Gaisser,
Tel. 07732/5433.

STADT-TURNVEREIN
Stockkampf - Rhythmik und
Kampf, Geschicklichkeitsübun-
gen mit den Stöcken und Förde-
rung der koordinativen Fähig-
keiten der motorischen Grun-
deigenschaften - wird als Kurs
angeboten am Dienstag, 17-18
Uhr, WHEFG Angelika Däu-
mig, Physiotherapeutin, Tel.
07731/955050. Schnupperstun-
den möglich; Infos auch unter
Tel. 07731/43113.

WANDERGRUPPE
Beteiligung an folgenden Wan-
derungen: 21.+22.1. in Bad
Waldsee-Haisterkirch, Start: Sa.
10-14 Uhr, So. 7.30-12 Uhr.
Schweiz: 22.1. in Stein/AG,
Start: So. 8-13 Uhr.

BOHLINGEN
TRUBEHÜETERZUNFT
Für das Narrentreffen in Ber-
matingen am So., 22.1., ist Ab-
fahrt der Busse um 10 Uhr am
Rathaus, Rückfahrt 18 Uhr
(Unkostenbeitrag).

Fokolarbewegung: »Lebendige
Kirche sein« Zu diesem Thema
sind alle Interessierten zu einer
Begegnung am Sa., 28.1., von
14.30 -17.30 Uhr in das Ge-
meindehaus Liebfrauen, Uh-
landstr. 39, in Singen eingela-
den.  Infos unter 07731/947570
(Monika Freybler) und
07731/43969 (Isolde Waibel).
Seniorenstammtisch »Hölzle-
König« trifft sich am Mi., 18.1.,
18 Uhr im Bistro-Cafe »Zum
Hölzle-König«,  Singen.
Rentner u. Pensionäre des Fi-
nanzamtes Singen treffen sich
am Do., 19.1., 15 Uhr im Gast-
haus »Sternen« .
»Angehörige psych. Kranker«
treffen sich am Mi., 18.1., um 18
Uhr im Gemeindehaus Lieb-
frauen. Info-Tel. 07731/44476

Familienzentrum »Kleiner Re-
genbogen« Schnuppertag im
Miniclub am Do., 19.1., ab 10
Uhr. Anmeldungen unter Tel.
07731/827035 oder 44779.
Senioren-Bildungskreis trifft
sich am Fr., 20.1., um 15 Uhr im
Kardinal-Bea Haus zum Licht-
bildervortrag von Franz Ehin-
ger über »Grönland«, Teil 2.
Jahrgang 1917/18 trifft sich am
Do., 26.1., um 14.30 Uhr im
Gasthaus »Sternen«.

Seniorenclub der Fa. Bölle-
Automobile Singen trifft sich
am Do., 19.1., um 14.30 Uhr in
der Singener Weinstube, Singen.
Jahrgang 1919/20 trifft sich am
Do., 19.1., um 14.30 Uhr im Ca-
fe Erika in Singen.
Ökumenische Autobahnka-

pelle Hegau: So., 22.1., 11 Uhr,
Ökumen. Gottesdienst Ev.
Pfarrer Frank Fichtmüller.
Gottesdienste der Ev. Kirchen
in Singen: Hegau-Klinikum:
Sa., 21.1., 18.15 Uhr Gottes-
dienst; Bonhoefferkirche: So.,
22.1., 8.45 Uhr Gottesdienst im
Haus am Hohentwiel, 10 Uhr
Gottesdienst u. Kindergottes-
dienst; Lutherkirche: So., 10
Uhr, Gottesdienst u. Kinder-
gottesdienst; Markuskirche: So.,
22.1., 10 Uhr Abschlussgottes-
dienst der Allianz-Gebetswo-
che; Pauluskirche: So., 22.1.,
9.30 Uhr, Gottesdienst u. Kin-
dergottesdienst.
Öffnungstermine Sonntagsca-
fe, Feldbergstr. 46,Singen: So.,
22.1.06, jeweils 14.30-16.30
Uhr. 

Singen (swb). Auch im neuen
Jahr gib es im Familienzentrum
Kleiner Regenbogen insbeson-
dere für Familien mit Kindern
von null bis zehn Jahren wieder
vielfältige Angebote. Jeweils
freitags ab 9.45 Uhr sind Mama
oder Papa mit Babys oder
Kleinkindern in der Krabbel-
gruppe zum gemeinsamen Sin-
gen, Spielen, Basteln, Früh-
stücken und vielem mehr
herzlich willkommen. Neu im
Programm ist ein Nachmittags-
treff jeweils am ersten Dienstag
im Monat ab 15.30 bis 17 Uhr
für Eltern sowohl mit Kleinkin-
dern als auch mit Kindergarten-
und Schulkindern. Gemeinsam
Spaß haben, sich austauschen,
basteln, spielen, feiern und vie-
les mehr steht hier auf dem Pro-
gramm.
Wer Anregungen sucht, ge-
meinsam mit seinem Kind neue
Spielideen auszuprobieren, sei-
nem Kind erste Spielkontakte
mit anderen Kindern ermögli-
chen möchte und in der Gruppe
sein Kind auf vielfältige Weise
fördern möchte, ist im Baby-
spielkurs (ab Dienstag, 24. Ja-

nuar, 9.15 bis 10.30 Uhr) oder
im Kurs Spielen mit Kleinkin-
dern (ab Dienstag, 24. Januar,
10.30 bis 11.45 Uhr) richtig. Die
Kurse umfassen jeweils zehn
Vormittage. Der Kleister-,
Klecks- und Klebekurs für Kin-
der ab 18 Monate findet ab
Donnerstag, 26. Januar, vier
Mal statt. Gemeinsam mit ei-
nem Elternteil wird mit viel
Spaß zu den Themen Fastnacht
und Ostern gekleistert, gekne-
tet, gekritzelt.
Einen wichtigen Raum nimmt
weiterhin der Miniclub ein.
Kinder zwischen einem und
drei Jahren werden hier nicht
nur zwei Mal in der Woche be-
treut, gemeinsames Singen, Ba-
steln, Spielen sowie das Erler-
nen sozialer Fähigkeiten neh-
men einen wichtigen Raum ein. 
Die Mamas freuen sich über
zwei bis drei Stunden Zeit für
sich oder Dinge, die man besser
ohne Kinder erledigt. Einen ko-
stenlosen Schnuppervormittag,
um das quirlige Leben im Mi-
niclub kennen zu lernen, bietet
der Kleine Regenbogen am
Donnerstag, 19. Januar, von 10

bis 11.30 Uhr an.
Neu ist hingegen die Eng-
lischnachhilfegruppe für die
größeren Kids. Grammatik,
Wortschatz und Diktat, hier
wird in einer kleinen Gruppe
und trotzdem individuell ge-
fragt, erklärt und geübt. Um
viel Spaß geht es beim Erwerb
von Merlins Magier Diplom für
Kinder ab fünf Jahren ab Don-
nerstag, 19. Januar, drei Mal
nachmittags.
Und natürlich gibt es wieder je-
de Menge Abenteuertage, Indi-
anertag (14. Februar), Detekti-
vclub (11. März), auf großer
Fahrt mit den Piraten (21. Fe-
bruar) und den Diddl-Nach-
mittag (14. März) für alle Fans
der kleinen Maus.
Nicht zuletzt sei darauf hinge-
wiesen, dass jeder, der selbst
gerne einen Kurs anbieten
möchte oder einen Raum zum
Feiern oder zum Proben sucht,
den Kleinen Regenbogen mie-
ten kann. Information und An-
meldung zu sämtlichen Veran-
staltungen bei Sabine Engel,
Telefon 07731/827035 oder
44779.

Aktuelle Angebote im
»Kleinen Regenbogen«

Singen (swb). Es ist langjähri-
ger Brauch, dass sich die Singe-
ner Jedermann-Sportgruppe
wenige Tage vor Ende eines Jah-
res zu einer Jahresabschlussfeier
trifft, Bilanz über das Vergange-
ne zieht und gleichzeitig die
Weichen für ein erfolgreiches
neues Jahr stellt. 
Im Foyer der Waldeckhalle des
StTV Singen wurde erneut
Eberhard Woll zum Sprecher
dieser Sportgemeinschaft ge-
wählt; mit Kurt Mautner wurde
erstmals ganz offiziell ein stell-
vertretender Sprecher ins Amt
berufen und einstimmig ge-
wählt.
Die Singener Jedermann-Sport-
gruppe versteht sich als eine lose
Gemeinschaft, bei der alle, die
in irgendeiner Weise sich sport-
lich betätigen wollen, herzlich
willkommen sind. So kommt es
nicht von ungefähr, dass die
Sporttreibenden aus der Region
zu den Sportabenden ins Hoh-
entwielstadion kommen; man
gibt sich offen für alle, die sich

in froher Gemeinschaft körper-
lich betätigen wollen. Der ge-
samte Hegau ist dabei vertreten;
einige kommen sogar noch von
weiter her nach Singen. 
2006 besteht diese Gruppe seit
nunmehr 40 Jahren; am 5. Juli
2006 will man dieses Ereignis im
Bürgersaal des Rathauses feiern;
am gleichen Abend werden
auch die Mehrkampfabzeichen
verliehen, die beim Jedermann-
Sporttag am 27. Juni 2006 er-
kämpft werden können.
Der Sprecher der Jedermann-
Sportgruppe, Eberhard Woll,
musste wich wegen eines Rad-
unfalls mehrere Monate in ärzt-
liche Obhut begeben. Er erin-
nerte an die Verleihung der Lan-
desehrennadel an Lothar Loh-
ner, an das Jedermann-Sportfest
im »alten« Münchried-Stadion,
die Mitarbeit bei der Durch-
führung des Hegau-Halbmara-
thons und der Deutschland-
Tour und viele andere Aktivitä-
ten.
Mit der »Aktion 40« will man

ins neue Jahr starten; mit dieser
Aktion will man Sportinteres-
sierte gewinnen und gleichzeitig
überzeugen, dass »Sport in einer
netten Gemeinschaft« schön
und gesund ist. Uli Kothe
konnte einen positiven Kassen-
bericht geben.
Eberhard Will freute sich, mit
Stadtrat Dietmar Johann, dem 1.
Vorsitzenden des Sportaus-
schusses Roland Brecht und
Fachbereichsleiter Alfred Klai-
ber drei Ehrengäste willkom-
men heißen zu können. Ein-
stimmig wurde die Vorstand-
schaft entlastet, zügig verliefen
die Neuwahlen: Sprecher: Eber-
hard Woll, stellv. Sprecher: Kurt
Mautner, Kassenwart: Uli Ko-
the, OrgaChef 2006: Eckhard
Strehlke, Mitarbeiter: Irmgard
Mautner, Dietmar Johann, Max
Warl und Helga Kothe, Kassie-
rerin: Margot Fischer, Beisitzer:
Rita Meixner und Anneliese
Döserich, Beisitzer: Doris Kar-
renbauer-Warl und Anette Rü-
de.

Neue Bewegungs-Offensive
Singner Jedermann-Sportgruppe wird 40 Jahre alt

www.citibank.de

* Effekt. Jahreszins 6,67%, bei 36 Monaten Laufzeit. Bonitätsabhängig. 
** 9 Cent/Minute aus dem dt. Festnetz, 7x 24 Stunden. 

Unverhofft kommt oft. 

Fernseher kaputt? Sofa ruiniert? Dann hilft 
der Citibank Sofortkredit. Gute Beratung,

günstige Zinsen, schnelle Kreditentscheidung.

0180-3 11 11 88 03**

4,49p.a.

ab %*

Sofortkredit

Citibank Singen
Ekkehardstr. 9
78224 Singen


